
D!{STAtrIS
wlssen. n utzen.

Fachserie 79 lReihe l

UMWELT
Abfatlentsorgung

Statist. Bundesamt - Bibliothek

ilililllllllil mlll illl lllll lllll lil llil lll
03-14445

2000

Herausgeber: Statistisches Bundesamt
METZI"ER
POESCHH.



Herausgeber: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

Fachliche lnformationen

z u dieser Veröffentlich ung:

Gruppe Vlll B, Zweigstelle Bonn
Elfriede Wegener / Reinhild Stratmann

Tel.: 0 18 88 | 6 44-87 76, - 82 77

Fax: 0 18 88 I 6448963
umwelt6»destatis.de

Allgemeine lnformationen

zum Datenangebot:

lnformationsservice,

Tel.: 05 tt I 75 24 05

Fax: 06 lt I 753330
info@destatis.de

www.destatis.de

Veröffentlichun gskalender

der Pressestelle:

uü {. de§_tali§-dd prc sSe /d e qt sch 1_e a[.I t m

Erscheinungsfolge: jährlich

Erschienen im Juli 2003

Preis: EUR 14,03 [D]

Bestellnummer: 2190100 - 00700

Recyclingpapier aus 100 % Altpapier

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2003

Für nichtgewerbliche Zwecke sind Vervielfältigung und unentgeltliche Verbreitung, auch auszugsweise, mit
Quellenangabe gestattet. Die Verbreitung, auch auszugsweise, über elektronische Systeme/Datenträger bedarf der
vorherigen Zustimmung. Alte übrigen Rechte bleiben vorbehalten.

Vertriebspartner: SFG - Servicecenter Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
7277 4 Reutlingen
Tel.:0 70 7t lgl53 50
Fax: 0 70 7t I 93 5335
www.s-f-g.com
destatis@s-f-g.com



www.destatis.de Online-DatenangebotedesStatistischen Bundesamtes

w Zeitreih enservice

ln ,nr.r., Datenbank ST,{ s'BuHo sind Daten aus verschiedenen Themenbereichen als Zeitreihen gespeichert und
können gegen Entgelt via lnternet (www.destatis.de/zeitreih) bezogen werden.

Schwerpunktthemen:

o Produzierendes Gewerbe

o Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen

o Preise

o Löhne und Gehälter

o Enrerbstätigkeit

o Bevölkerung

o Binnen- und Außenhandel

o Bautätigkeit

Nutzungsmögtichkeit:

o Datenrecherche kostenfrei

o Datenabruf als registrierter Kunde

Anmeldung und Preisregelung über

www-zr.destatis.de/cgi-bin/regmeg. pt

o Datenbanksegmente außerdem verfügbar als

STATIS-CD-ROM (hatbiährliche Ausgabe),

lnformationen und Demo-CD-ROM über

Das komplette Datenbestandsvezeichnis finden Sie als kostenloses Download unter:

www-zr.destatis.de/dbv/dbv. htm

lnformationen: Telefon: 06 lt I 75 45 55 E-Mail: statas@destatis.de a

E statistik-shop

Üb.r. a"n Statistik-Shop stehen rund um die Uhr Daten aus verschiedenen Themenbereichen als Download sofort zur
Verfügung. Außerdem können diverse Printprodukte, CD-ROMs bzw. Diskettenpakete online bestellt werden unter
www.destatis.de/shop.

Downloads-Themenauswah l:

+

o Gebiet, Bevölkerung, Enruerbstätigkeit, Wahlen

o Bildung, Sozialleistungen, Gesundheit, Rechtspflege

o Wohnen, Umwelt

o Wirtschaftsbereiche

o Außenhandel, Unternehmen, Handwerk

o Preise, Verdienste, Einkommen und Verbrauch

o Öffentliche Finanzen

o Volkswirtschaft liche und umweltökonomische

Gesamtrechnungen

o Sonderbereiche

o Klassifikationen

Fachseri

+
B0cher, en, cD-ROMs:

o Jahrbücher

o Fachserien zu den einzelnen Bereichen

o Schriftenreihe.lm Blickpunkf

o Thematische Veröffentlichungen

o Gutachten für Umweltfragen

o Gutachten zur Begutachtung der

gesamtwirtschaft lichen Entwicklung

o Organisations- und Methodenfragen

o Klassifikationen

o CD-ROMs und Diskettenpakete

o Gesamtkatalog

lnformationen: Telefon: 06tl I 75 45 55 E-Mail: shop-produkte@destatis.de



lnhalt

2 DieErhebungenderAbfallwirtschaft
3 Erläuterungen zu ausgewählten Tabellen .....
4 Begriffsdefinitionen

Tabellen

1 Herkunft der Abfälle in Anlagen der Entsorgungswirtschaft

1.1 Nach Abfallgruppen und ausgewählten Abfallarten
t.2 Nach Anlagearten und Abfatlkapiteln
7.3 Nach Ländern, Anlagearten und Jahren....

Seite

Vorbemerkungen

1 Das Umweltstatistikgesetz........

.. 77

.7
,7
10
73

65
70
75

76
81

2

2.1
2.2

3

3.7
3.2
3.3

4

4.1
4.2

Verbleib der in Anlagen der Entsorgungswirtschaft behandelten Abfätle

Nach Abfatlgruppen.......... ............ 34

Sortieranlagen/Zerlegeeinrichtungen in der Entsorgungswirtschaft

Sortieranlagen

23
32

47
43
44

54
59
64

Zerlegeein richtungen für Elektro- und Elektronikabfälle..
Nach Ländern und Jahren

Depon iearten der Entsorgungswirtschaft und abgelagerte Abfälle

Nach Abfallgruppen und ausgewählten Abfallarten.... .,............ 45
Nach Ländern und lahren .............. 49

5 Deponien derEntsorgungswirtschaft nach Betriebsdauer........... 50

6 ln Abfallbehandlungsanlagen der Entsorgungswirtschaft eingesetzte Abfallmengen nach Kapazität
(Nennleistung) 57

7 Kompostierungsanlagen nach Art, Kapazität (Nennleistung) und eingesetzten Abfällen 52

I

9

Erzeugter Kompost nach Verwendungszweck ........... 52

ln Entsorgungsanlagen eingesetzte Verfahren zur Separierung von Abfallfraktionen ................. 53

Aufkommen betrieblicher Abfälle

Nac h Abfa llgrup pen und ausgewä h lten Abfalla rten
Nach Wirtschaftszweigen und Abfallkapiteln
Nach Ländern und lahren

11 Verbleib der betrieblichen Abfälle

11.1 lnsgesamt

11.1.1 Nach Abfallgruppen und ausgewählten Abfallarten
Ll.l.2 Nach Wirtschaft szweigen und Abfallkapiteln .............
11.1.3 Nach Ländern und Jahren

10

10.1
10.2
10.3

Nach Ländern und lahren .'.'.'.'...... 87

Betriebsei gene Abfa llentsorgungsan lagen

Na ch Abfa llgruppen un d ausgewä h lten Abfalla rten ....
Nach Wi rtschaftszweigen und Abfallkapiteln

77.2

77.2.7
It.2.2
tl.2.3

-3-



72 lnnerbetriebliche Behandlung von Abfällen zur Beseitigung

Nach Abfallkapiteln ...........
Nach Wirtschaftszweigen
Nach Ländern und Jahren

72.1
12.2
t2.3

73

13.1
t3.2
13.3

20

20.1
20.2

27

27.1
27.2

22

22.7
22.2

24.1
24.2
24.3
24.4

26

26.7
26.2

27

27.1
27.2

88
89
90

lnnerbetriebliche Behandlung von Abfällen zurVenrertung

Nach Abfallkapiteln
Nach Wirtschaft szweigen
Nach Ländern und lahren

14 Deponien nach Anschnitt des Grundwasserspiegels.........

Aufbereitung und Venrvertung von Altölen

Aufkommen bei Betrieben, die Altölraffinerien betreiben
Aufarbeitung von Altölen.....

Erhebung über die Aufbereitung und stoffliche Venivertung von Kunststoffabfällen
Einsammlung von Verpackungen aus Kunststoff .....
Regionale Herkunft der in derAufarbeitung eingesetzten Kunststoffabfäl1e....,.

27.3 Aufarbeitung von Kunststoffabfäilen

Aufarbeitung nach Herkunft insgesamt
Aufarbeitung nach Wirtschaft szweigen
Aufarbeitung nach Ländern

91
92
93

..,.,,.,,., 94

15 Deponien nach Restvolumen und Art der Abdichtung gegen Grundwasser..... 95

16 Thermische Behandlungsanlagen nach Kapazität (Nennleistung).........

t7 Thermische Behandlungsanlagen nach Art der Rauchgasreinigung und Behandlungvon
Verbrennungsrückständen.. 97

18 Naturbelassene Stoffe im Bergbau nach Wirtschaftszweigen, Art der Stoffe und Ländern..............,................ 98

79 Lagerung bergbaufremder Abfätle im untertägigen Bergbau nach Wirtschaftszweigen, Abfallgruppen
und Ländern 99

96

Lagerung von Abfällen in übertägigen Abbaustätten

Nach Abfallarten
Nach Wirtschaftszweigen, Ländem und Jahren....

Herkunft der Abfallmengen, die dem Übenvachungsverfahren unterliegen (Begleitscheine)

Nach Wirtschaft szweigen
Nach Ländern und lahren

Verbleib von Abfallmengen, die dem Übenvachungsverfahren unterliegen (Begteitscheine)

Nach Abfallarten .................
Nach Ländem und Jahren

Eingesetzte Abfälle nach Abfallarten, Wirtschaftszweigen und Ländern
Gewonnene Erzeugnisse, Aufbereitungsrückstände und Sortierreste nach Stoffarten.,......
Gewonnene Erzeugnisse, Aufbereitungsrückstände und Sortierreste nach Wirtschaftszweigen...........
Ausbauasphalt in Asphaltmischanlagen nach ausgewählten Wirtschaftszweigen und Ländern ..........

25 Einsatz von Bodenaushub, Bauschutt und Straßenaufbruch bei Bau- und
Rekultivierungsmaßnahmen der öffentlichen Hand 1999...................

100
101

L02
103

t04
r07

23 Grenzüberschreitende Abfallverbringung nach / aus Deutschland

23.2 Nach Ländern und Jahren ............ 111

24 Aufbereitung und Venrvertung von Bauschutt, Baustellenabfällen, Bodenaushub und Straßenaufbruch

776

777
777

tt8
r18

27.3.1
27.3.2
27.3.3

.................119

-4-

774
115



27.4 Aufarbeitung und stoffliche Venrertung von Kunststoffabfälten

28 Erhebung über den Einsatz von Altpapier im Papiergewerbe

28.L Bezug und Einsatz von Altpapier in der Papierindustrie

28.7.7 Nach Altpapiersorten....
28.7.2 Nach Ländern

28.2
28.3

L2t

...,,,., 722

.'.,.,., 723

29

29.L
29.2
29.3

723
124

725
726
L26

Herkunft des von der Papierindustrie bezogenen Altpapiers.
Einsammlung von Verpackungen aus Papier, Pappe und Karton.................

Erhebung über den Einsatz von Altglas in der Glasindustrie

Bezug und Einsatz von Altglas in der Glasindustrie
Herkunft des von der Glasindustrie bezogenen Altglases
Einsammlung von Verpackungen aus Glas

30 Menge und Verbleib der eingesammelten Transport- und Umverpackungen und der bei gewerblichen
und industriellen Endverbrauchern eingesammelten Verkaufsverpackungen nach Wertstofffraktionen,
Ländern und lahren

37 Menge und Verbleib der bei privaten Endverbrauchern eingesammelten Verkaufsverpackungen nach
Wertstoffiraktionen, Ländern und Jahren ..

Anhang

Ausgewäh lte Erhebungsbogen

Abfallarten auf Basis des Europäischen Abfallkatatoges (EAK) 1999

t27

t28

129

t62

-5-



Gebietsstand

Angaben für die Bundesrepubtik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990

Klassifikation

Darstellung der Wirtschaftszweige nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1,993 (WZ 93),
Kurz bezeichnungen

Erläuterung des Abfall-Schltlssels

Die Abfälle sind in der Regel nach den Kapiteln, Gruppen und Abfallarten des Europäischen Abfaltkataloges (EAK),
gemäß Verordnung zur Einführung des Europäischen Abfallkataloges (EAK-Verordnung EAKV) vom 13. September

1996, gegtiedert

Zeichenerklärungen

0

x

= nichts vorhanden

= weniger als die Hälfte von 1 in der

letzten ausgewiesenen Stelle, iedoch
mehr als nichts

= Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten

= Tabellenfachgesperrt,weilAussage

nicht sinnvoll

= berichtigte ZahI

Abktlzungen

t
u.

Nr.

einsch l.

z.B.

a.n.g.

etc

u.a.

bzw.

NachwV

BGBI.

UStatG

KrW-/Abfc

WiSta

BStatG

EAK

EAKV

wz
Schl.

TA

wz93

= Tonne

= und

= Nummer

= einschließlich

= zum Beispiel

= anderweitig nicht genannt

= et cetera

= unter anderem

= beziehungsweise

= Nachweisverordnung

Bundesgesetz blatt

= Umweltstatistikgesetz

= Kreislaufwirtschafts- undAbfatlgesetz

= Wirtschaft und Statistik

= Bundesstatistikgesetz

= EuropäischerAbfallkatalog

= Verordnung zum Europäischen Abfaltkatalog

= Wirtschaftszweig

= Schlüssel (Code)

= Technische Anteitung

= Klassifikation derWirtschaftszweige,
Ausgabe 1993

t

Statistisches Eundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2OOO

-6-



1

2 Die Erhebungen der Abfallentsorgung
2.1 Gesetzliche Grundlagen

lnhaltlich werden die Erhebungsmerkmale in den ss f Uis 5 Umweltstatistikgesetz (UStatG) festgelegt. Die
Bestimmung der Berichtspflichtigen und die gesetzliche Auskunftsverpflichtung regelt § 18 UStatG in Ver-
bindung mit § 15 Bstatc.
Nach § 3 (1) 1 UStatG wird die Abfallentsorgung bei den Betreibern von zulassungsbedürftigen Anlogen
erhoben. Jährlich wird die Art, Herkunft und der Verbleib der behandelten Abfälle (außer den besondlrs
überwachungsbedürftigen Abfällen, die nach dem Begleitscheinsystem erfasst werden) erfragt. Alle zwei
Jahre, ieweils in den geraden Jahren, werden darüber hinaus bestimmte Ausstattungsmerkmile bei den
befragten Abfallanlagen erhoben. Die Erhebung der Abfallbehandlungsanlagen wird bei den Betreibem von
,,öffentlichen" Abfallanlagen (Entsorgungswirtschaft) und von ,,innerbetrieblichen" Abfallanlagen durchge-
führt.
Nach § 3 (2) UStatG werden Erhebungen über die Abfalleinsammlung, deren Beförderung und Verbleib
geregelt. Die Abfalleinsammlung wird unterteilt in die Erhebung über das Einsammeln von Hausmüll u.ä.
im Rahmen der öffentlichen Müllabfuhr und zum anderen in die Erhebung über das Einsammeln von Ab-
fällen außerhalb der öffentlichen Müllabfuhr. Der Erhebungsturnus ist zur Zeit 4-jährlich. Auskunft geben
die zuständigen Entsorgungsträger, sowie mit entsprechenden Entsorgungspflichten beauftragte Dritti.
Die nach § 3 UStatG ausgesparten besonders überwachungsbedürftigen Abfölle werden nach §4 UStatG
erhoben, und zwar durch iährliche sekundärstatistische Auswertungen der Begleitscheine, die gemäß § 15
der Verordnung über Venruertungs- und Beseitigungsnachweise (Nachweisverordnung - NachwV) des KrW-/
AbfG für alle besonders überwachungsbedürftigen Abfälle, die das Betriebsgelände verlassen, zu führen
sind.
Der § 5 UStatG regelt die Erfassung der Aufbereitung und des emeuten Einsatzes im Produktionsprozess
von bestimmten Abföllen wie z.B. Bauschutt, Bodenaushub, AltöI, Kunststoff und Altglas sowie die ge-
trennte Einsammlung von Verpackungen. Die Erhebungen erfolgen zweijährlich, und zwar bei den Betrei-
bern der ieweiligen Anlagen zur Aufbereitung, Aufarbeitung oder Venruertung sowie den Betrieben zur Her-
stellung von Flach- und Hohlglas und von Papier. Die Unternehmen und Einrichtungen, die gebrauchte
Verpackungen ei nsammeln werden dagegen jäh rlich befragt.

I Gesetz über Umweltstatistiken vom 15. August 1974 (BGBI. I S. 1938).
2 Gesetz über Umweltsutistiken (Umwelstatistikgesetz - UStatG) vom 21. Scptember 1994 (BGBI. I S. 2530), zuletzt geän-
dert durch Artikel l2 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3l5E).
r Siehe insbesondere Fachserie l9 "Umwelt", Reihe 2 und 3.

Vorbemerkungen

Das Umweltstatistikgesetz

lm Rahmen des Umweltstatistikgesetzes (UStatG) wird das umweltstatistische programm beschrieben, auf
Grund dessen das Statistische Bundesamt und die Statistischen Landesämter Eihebungen durchführen
bzw. umweltrelevante Verwaltungsunterlagen als sekundärstatistisches Material auswerten.

Nach dem ersten Umweltstatistikgesetzl von 7974 wurde das umweltstatistische programm durch das
Umweltstatistikgesetz von7994 modifiziert.2 Das neue Gesetz ordnet ab dem Erhebunäsiahr 1996 mehr
als 30 Erhebungen in den vier Bereichen Abfall, Luft, Wasser sowie in der Umweltökonomle an.

Das Umweltstatistikgesetz hat zum Ziel,

' zum einen die Umweltbelastungen durch Emissionen in den Umweltbereichen Abfall, Wasser und Luft,
und

. zum anderen die ökonomische Bedeutung des lJmweltschutzes
zu beschreiben.

Die Reihe 1 dieser Fachserie befasst sich mit den Abfallstatistiken, und hier speziell mit den Erhebungen
der öffentlichen und betrieblichen Abfallentsorgung und der Erhebung über die besonders überwachurigs-
bedürftigen Abfälle sowie der Verwertung bestimmter Rückstände. Die anderen umweltstatistischen Erhe-
bungen im Rahmen des UStatG werden in weiteren Veröffentlichungen dieser Fachserie3 sowie im Statisti-
schen Jahrbuch dargestellt.

Statistisches Bundesamt, Fachserle 19, Reihe 1, 2000
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Mit diesen Schwerpunkten folgt das Umweltstatistikgesetz den Definitionen und Zielen des Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetzes (KrW-/AbfG) von 19964. Nach KrW-/AbfG und dereuropäischen Abfallrahmen-
richtlinies sind Abfätte alle beweglichen Sachen, deren sich ihr Besitzer entledigt, entledigen wi[[ oder ent-
ledigen muss. Die Abfallwirtschaft umfasst die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen.
Das KrW-/AbfG tegt in § 4 eine Zielhierarchie fest, nach derAbfälle in erster Linie zu vermeiden sind, insbe-
sondere durch die Verminderung ihrer Menge und Schädlichkeit. ln zweiter Linie sind Abfälle "ordnungs-
gemäß und schadlos" stofflich oder energetisch zu veruerten und erst nach ihrer weitestmöglichen Verwer-
tung "gemeinwohlverträglich" zu beseitigen. Die Abfattbeseitigung umfasst das Bereitstellen, Überlassen,
Einsammeln, die Beförderung, die Behandlung und die Ablagerung von Abfäilen

Damit umfasst die Abfaltwirtschaft im Vergleich zu den Abfallgesetzen der 70er Jahre heute nicht nur die
schadlose Beseitigung von Abfällen, sondern auch deren Verwertung und Vermeidung. Die Entwicklung
des Umweltstatistikgesetz warvon diesen Veränderungen der Prioritäten beim Abfaltrecht beeinflusst wor-
den. Das alte Umweltstatistikgesetz von 7974 schrieb bei den Abfälten seit 1975 zwei Erhebungen vor,
nämtich zum einen die Statistik der öffentlichen Abfallbeseitigung und zum anderen die Statistik des Ab-
fallaufkommens und derAbfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe (sowie bei anderen lnstitutionen).
Während die öffentliche Abfallbeseitigung sich auch im heutigen Umweltstatistikgesetz wiederfindet, ist
die Erfassung des Abfallaufkommens und der Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe erheblich
modifiziert und die Abfallverwertung wesentlich stärker berücksichtigt worden.

Das heißt, das Schwergewicht der Daten hat sich weg vom Abfallaufkommen hin zur Entsorgung bzw. Ver-
wertung verschoben. Nach dem neuen UStatG können nun zwar alle wesentlichen Komponenten der Ab-
fallentsorgung nachgewiesen werden; das Abfallaufkommen sowie seine Herkunft kann allerdings im Ver-
gleich zu früher nur noch über die an die Entsorgungsanlagen angelieferten Abfälle geschätzt werden. Dar-

aus resultiert eine eingeschränkte Vergleichbarkeit der Ergebnisse der abfallstatistischen Erhebungen ab

1996 mit den bisher veröffentlichten Zahlen der Jahre 1993 und früher.

Für ausgewähtte Abfallanlagen ergibt sich folgende Entwicklung:

1. Verbrennungsanlagen
1000 t

lahr

An gelieferte Abfallmenge

lnsgesamt Entsorgungs-
widschaft

betriebliche
Eigenentsorgerr)

besonders über-
wachungsbedürftige

Abfälle
t990
1993
1996
7997
19981
7999
2000

73 2t6
73 757
73 r77
15362
15 911
18 283
20 457

I 729
9 080
8 970
9 997

10 660
72 707
73 920

2 046
2 6)7
1 905
2 631
2 588
3 371
4 767

2 441
2 0)4
2 102
2 7J4
2 663
2 277
2 370

r) Einschließlich Feuerungsanlagen

) Ohne Hamburg

a 
Itue islaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG ) vom 27 . September I 994 (BGBI. I S. 2705).

5 Abfall.ahm"nrichtlinie, EG-Richtlinie 9ll156/EWG des Rates vom 18. März lggl,Amtsblan Nr. L 078 vom 26. März
1991.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Relhe 1, 2000
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2. Deponien
1000 t

r) besonders
) Ohne Hamburg

3. Kompostierungsanlagen
1000 t

Jahr Kompostierte
Abfallmenge

r990
7991
7996
7997
1998r)
7999
2000

7 5t5
2 397
6 554
7 2t4
7 737
8 785

70284

Eine entscheidende Neuerung in den abfallstatistischen Erhebungen ist die Entlastung der Auskunfts-
pflichtigen. Ab 1996 erfolgt die Erfassung der nachweispflichtigen besonders überwachungsbedürftigen
Abfälle durch eine Auswertung von Venaraltungsunterlagen. Zum anderen ist die Erfassung des Abfallauf-
kommens sowie dessen Beseitigung im Produzierenden Gewerbe nur noch bei den Betrieben, die ihre
Abfätle in eigenen Anlagen entsorgen, vorgesehen. Durch beide Maßnahmen wurde die Anzahl der Aus-
kunft spfl ichtigen ganz erheblich reduzier:t.

2.2 Att und Organisation der Erhebungen

Die abfallstatistischen Erhebungen werden dezentral durchgeführt. Das bedeutet im Einzelnen, dass die
Vorbereitung, Durchführung, Aufbereitung und Veröffentlichung der Ergebnisse dieser Erhebung arbeitstei-
lig zwischen dem Statistischen Bundesamt und den Statistischen Landesämtern organisiert ist. Die Erhe-
bung wird von den Statistischen Landesämtern durchgeführt, während das Statistische Bundesamt über-
wiegend die methodischen Arbeiten und die Zusammenführung der Landesergebnisse zum Bundesergeb-
nis übernimmt. Das Statistische Bundesamt beschränkt sich bei der Ergebnisdarstetlung auf die Bundes-
und aggregierten Länderergebnisse, während die Statistischen Landesämter die regionale Darstellung der
Ergebnisse übernehmen.

Für die Erhebungen wurden unterschiedliche Vordrucke entwickelt (ausgewählte Erhebungsvordrucke im
Anhang). So werden beispielsweise mit unterschiedlichen Fragebögen für die Erhebungen der Abfallent-
sorgung nach § 3 (1) UStatG zum einen den unterschiedlichen Abfallbehandlungsanlagen Rechnung getra-
gen, zum anderen der Trennung der Betreiber von Anlagen in ,,öffentliche" und ,,innerbetriebliche".
Es gibt im Bereich der öffentlichen Entsorgungswirtschaft z.B. Fragebögen für Deponien, Abfallverbren-
nungsanlagen, chemisch/physikalische Behandlungsanlagen, Kompostierungsanlagen, Sortieranlagen
und einen allgemeinen Erhebungsvordruck für Sonstige Anlagen.

lahr

Angelieferte Abfallmen ge

lnsgesamt Entsorgungs.
wirtschaft

betriebliche
Eigenentsorger

besonders über-
wachungsbedürftige

Abfälte
1990
7993
7996
7997
1gg8r)
7999
2000

178 325
727 796
78 565
77 594
67 246
66 757
67 089

730 27tt)
90 7t4t)
55 679
49 449
47 220
48782
48 183

48 054t)
36 4221)
78326
16297
t4 583
73 751
71 845

4 620
5 854
5 443
4 224
5 067
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Die Erhebung der besonders überwachungsbedürftigen Abfälle nach § 4 UStatG stützt sich auf die Auswer-

tung des Nachweisverfahrens (Begteitscheine; ein Beispie[ ist im Anhang aufgeführt). Damit ist diese Erhe-

bung als sogenannte Sekundärstatistik konzipiert. Auskunftspftichtig sind weder Anlagenbetreiber noch

Unternehmen, sondern die zuständigen Behörden. ln der Regel werden die fÜr die Zwecke der Statistik

anonymisierten Daten von den Landesumweltbehörden an die Statistischen Amter der Länder weitergelei-

tet.

2.3 Abfallarten

Unter Abfätten sind alle in einem Unternehmen oder Betrieb angefallenen Rückstände oder sonstigen un-

erwünschten Stoffe zu verstehen, die nicht zum Produktionsprogramm gehören. Es kann sich sowohl um

feste als auch um flüssige (soweit sie nicht in Gewässer und Abwasseranlagen eingeleitet werden) und

pastöse Stoffe (Schtämme aller Art) sowie gefasste Gase handeln. ln die Erhebungen einbezogen sind

neben den Abfälten zur Beseitigung auch die Abfätle zur Verwertung. Damit folgt der Abfattbegriff der amt'
lichen Statistik der Definition des § 3 KrW-/AbfG. Die Mengenangaben der Abfätle werden grundsätzlich in

Tonnen erfragt. Der Nachweis in den Ergebnistabellen geschieht in 1000 Tonnen.

Grundtage der erfassten Abfattarten ist ab Berichtsiahr 1999 der Europäische Abfatlkatalog (EAK) gemäß

Verordnung zur Einführung des Europäischen Abfaltkataloges (EAK-Verordnung EAKV) vom 13. September
1996, sowie statistikeigene Abfallsch[üssel. Der Europäische Abfallartenkatalog 1.999 ist ein gemein-

schafttich harmonisiertes Abfa[vezeichnis, das regelmäßig auf der Grundlage neuer Erkenntnisse geprüft

und erforderlichenfalls geändert wird. Er gliedert sich in Abfatlkapitel, Abfallgruppen und Abfaltarten. Der

EAK legt seinen Schwerpunkt auf die Erfassung der branchenbezogenen Herkunft der Abfätle (Kapitet 01

bis 12 und 17 bis 20). Die Abfälle der Kapitel 13 bis 15 folgen dagegen einer stoffbezogenen G[iederung

und Kapitel 16 dient als Auffangposition fürAbfälle, die weder herkunfts- noch stoffbezogen einem ande-
ren Kapitel zugeordnet werden können. Das führt zum Beispiel dazu, dass Abfäl]e mit gleicher Zusammen-
setzung aber unterschiedticher Herkunft auch mit unterschiedlichen Abfaltschlüsseln geführt werden müs-

5en.

3 Erläuterungen zu ausgewählten Tabellen

Die Erhebung über die Abfallentsorgung in der,,öffentlichen" Entsorgungswirtschaft wird in den Tabellen 1

bis 9 dargestellt. Die Tabelle 1 bezieht sich dabei auf den lnput und Tabelle 2 auf den Output, d.h. die
behandelten und separierten Abfallfraktionen, folgend der Abfallanlagen :

- Deponien,
- ThermischeBehandlungsanlagen,
- Chemisch-physikalischeBehandlungsanlagen,
- Schredderanlagen,
- Biologisch-mechanischeAufbereitungsanlagen
- Bodenbehandlungsanlagen,
- Kompostierungsanlagen,
- SonstigeBehandlungsanlagen.

Die angelieferten Abfallmengen in Tabelle 1 werden anlagenbezogen ermittelt. Durchlaufen diese Abfätle
unterschiedliche Behandlungsstufen, werden sie mehrmals an den leweiligen Abfallanlagen angeliefert
und somit auch mehrfach erfasst.
Tabelle 3 befasst sich mit den Sortieranlagen und den Zerlegeeinrichtungen für Elektro- und Elektronik-
schrott.

ln der Tabelle 4 werden die auf Deponiearten abgelagerten Abfälle und in der Tabelle 5 die Deponiearten
nach ihrer Betriebsdauer dargestellt. Die Tabelle6 enthält die in Abfattbehandlungsanlagen eingesetzten
Abfallmengen nach der Kapazität (Nennleistung) der Anlagen. ln der Tabelle 7 werden die in Kompostie-
rungsanlagen eingesetzten Abfälle sowie die Kapazität (Nennleistung) der Anlagen und in der Tabelle 8 der
erzeugte Kompost nach seinem Verwendungszweck dargestellt. Die Tabelle 9 weist die in Entsorgungsan-
lagen eingesetzten Verfahren zur Separierung von Abfallfraktionen aus.
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Die Erhebung über die betriebliche Abfallentsorgung (Iabellen 10 bis 13) wird bei Betrieben und Unter-

nehmen durchgeführt, die Abfälle (eigene oder von Dritten übernommene) oder Teile davon in betriebsei-
genen Anlagen beseitigen oder venrverten (:entsorgen). Tabelle 10 stettt das Primärabfallaufkommen der
Betriebe - eine theoretische Größe - dar. Durch die innerbetriebliche Abfaltbehandlung können einerseits
neue Produkte entstehen, andererseits die Ausgangsstoffe in ihrer Textur wesentlich verändert werden. Die

Verfahren der innerbetrieblichen Abfattbehandlung werden in den Tabetlen 12 und 13 gezeigt. Der Entsor-
gung der verbleibenden Abfallmenge widmen sich die Tabellen 11.1 und 11.2.

Die Tabellen 14 bis 17 enthalten Daten der ,,öffentlichen" Entsorgungswirtschaft und der betrieblichen
Abfallentsorgung. ln der Tabelle 14 werden die Deponien nach Deponiearten sowie dem Anschnitt des

Grundwasserspiegels und in derTabetle 15 nach ihrem Restvolumen und derArt derAbdichtung gegen das

Grundwasser dargestellt. Die Tabelle 16 gibt Auskunft über die Kapazität (Nennleistung) und AnzahI ther-

mischer Behandlungsanlagen. ln der Tabelle 17 werden die thermischen Behandlungsanlagen nach Art der
Rauchgasreinigung und Behandlung von Verbrennungsrückständen ausgewiesen.
Die Daten in den Tabellen 21 und 22 werden durch Auswertung der Begleitscheine aus dem Überwa-

chungssystem für den Transport von besonders übenrrrachungsbedürftigen Abfälten erhoben. Dabei kann

es z.B. durch unterschiedliche Endtermine in der Erfassung bei den Umweltverwaltungen der Länder, zu

Abweichungen zwischen den Daten für die Erzeugung und für die Entsorgung von besonders überwa-

chungsbedürftigen Abfällen kommen. Uneinheitliche Definitionen und Vorgehensweisen beim Umgang mit

den Datenbanken führen außerdem dazu, das die Daten der Bundesländer nur eingeschränkt vergleichbar

sind. Die ins Ausland expoftierten überwachungsbedürftigen Abfätte sowie die entsprechenden nach

Deutschland importierten Mengen sind in den oben genannten Tabellen nicht enthalten. Diese Mengen

werden nach dem Baseler übereinkommen überwacht und für Deutschland vom Umweltbundesamt statis-

tisch ausgewertet. ln dieser Veröffentlichung sind sie in der Tabelte 23 dargestellt.

ln den Tabellen 24.7 bis 24.3 werden Angaben zu stationären, mobilen und semimobilen Anlagen zur Auf-

bereitung und Verwertung von Bauschutt, Baustellenabfällen, Bodenaushub und Straßenaufbruch darge-

stellt.
. Dazu zählen Aufbereitungs- und Sortieranlagen für Bauschutt, Baustellenabfälle, Bodenaushub und

Straßenaufbruch
Nicht als Aufbereitung und Verwertung im Sinne dieser Erhebung zählen:
- die vorgeschaltete Demontage und der Rückbau von Gebäuden (2.8. Ausbau von TÜren, Fenstern,

Heizkörpern, Teppichböden u.a.), soweit dies ohne den Einsatz der oben genannten Anlagen ge-

schieht;
. das Abtragen von Erdaushub, soweit dabei nicht oben genannte Anlagen eingesetzt werden;
- die Behandlung von ölverunreinigten und anderen verunreinigten Böden in Bodenbehandlungsanla'

gen;
- das Behandeln von Baggergut und Hafenaushub.

ln der Tabelle24.4 wird die Aufbereitung von Ausbauasphalt durch Betreiber von Asphaltmischanlagen

dargestellt.

Ergebnisse der zweijährlichen Erhebung über den Einsatz von Bodenaushub, Bauschutt und Straßenauf-

bruch bei öffentlichen Bau-, Straßenbau-, Landschaftsschutz- und Rekultivierungsmaßnahmen werden in

der Tabelle 25 veröffentlicht.
Nicht Gegenstand der Erhebung sind:
. die Direktverwertung von Bodenaushub, Bauschutt und Straßenaufbruch am Anfallort, d.h. der (er-

neuerte) Einsatz dieser Stoffe am gleichen Ort, wenn sie wieder für den gleichen Zweck Verwendung

finden (sog. ,,Massenausgleich vor Ort" oder ,,anlageninterne Kreislaufführung" auf der Baustelle

nach § 4 Abs. 2 KrW'/AbfG);
- der Einsatz von aufbereitetem oder recyceltem Bodenaushub, Bauschutt und Straßenaufbruch, d.h.

von Materialien, die zuvor eine entsprechende Anlage durchlaufen haben (sog. Recycling'Baustoffe);
. Bau- und Rekultivierungsmaßnahmen privater Stellen (2.8. im Bereich Bergbau und Gewinnung von

Steinen und Erden).

Die Erhebungen über die Verwertung bestimmter Abfälle werden nur zweiiährlich durchgeführt. Zur Abrun-

dung des Gäsamtbildes der Abfallentsorgung werden deshalb die Ergebnisse des Berichtsiahres 7999

dargestellt.
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ln der Erhebung über die Aufarbeitung und Verwertung von Altölen werden die Unternehmen und Betriebe
befragt, die Altötraffinerien betreiben. Die Ergebnisse dieser Erhebung sind in den Tabellen 26.t und 26.2
dieses Ergebnisberichtes dargestellt.

ln den Tabellen 27.2 bis 27.5 werden lnformationen über Aft, Menge und Herkunft der aufgearbeiteten
Kunststoffe präsentiert. Die Erhebung wird bei den Betreibern von Anlagen zur Aufarbeitung und Venruer-
tung von Altkunststoffen durchgeführt.
Nicht Gegenstand dieser Erhebung sind:
- die Sortierung von Altkunststoffen ohne nachfolgende Aufarbeitung;
- die werkstoffliche Verwertung von Altkunststoffen ohne vorangegangene betriebliche Aufarbeitung;- die energetische Verwertung von Altkunststoffen (Verbrennung);
- Runderneuerung von Altreifen.

Die Daten in den Tabellen 28.1 und 28.2 über den Bezug und Verbrauch von Attpapier und die Herkunft
des bezogenen Altpapiers werden bei Betrieben des Papiergewerbes erhoben; die Daten in den Tabel-
len 29.1 und 29.2 über den Einsatz von Altglas in der Glasindustrie bei den Betrieben der Glasindustrie.
Nicht einbezogen sind im Herstellungsprozess angefallene Scherben und Fehtchargen, die dem produkti-
onsprozess un mittelbar wied er z ugeführt werden.

Die Einsammlung von Verpackungen wird getrennt für die Verkaufsverpackungen, die bei privaten End-
verbrauchern eingesammelt werden (tabelle 30), und Verkaufs-, Um- und Transportverpackungen, die bei
gewerblichen und industriellen Endverbrauchern eingesammelt werden (Iabelle 31), erhoben. Verpa-
ckungsmaterialien aus Mehrwegsystemen, die ohne stoffliche Verwertung wiedervenruendet werden, sind
nicht enthalten. Bei der Einsammlung von Papier, Pappe und Karton aus Depotcontainern und anderen
Sammelsystemen ist nur derAnteil enthalten, der auf Verpackungen entfällt, graphische papiere sind nicht
einbezogen. Für die Tabellen über die Einsammlung bestimmter Wertstoffe (Tabelle 2l.t, zg.3 und 29.3)
wurden die bei privaten Endverbrauchern eingesammelten Leichtstofffraktionen (2.B. aus dem gelben
Sack) nach den Anteilen derWertstoffe in den Sortieranlagen aufgeteilt und mit dargestellt.
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4 Begriffsdefinitionen

Abbruchholz
Unbehandeltes oder behandeltes Holz aus dem Neubau oder von Bauten, vornehmlich aus Wänden
und/oder Dachkonstruktion, Dachstühlen, aber auch Türen und Fenster etc.

Abfallverbrennungsanlage
Siehe Thermische Behandlung

Aufarbeitung
Herstellung von verwertbaren und verkaufsfähigen Zwischen- und Fertigprodukten aus Abfälten.
Aufarbeitungsarten: z.B. Zerkleinerung, Waschen und Trocknen oderAgglomeration und Regranulation.

Aufarbeitung von Altöl
im Sinne des § 1 der AltölV, wie sie für das Jahr 2000 gültig war, ist jedes Verfahren, das darauf abzielt,
aus Altölen Grundöle, Fluxöle, verfahrensbedingte Koppelprodukte oder zur Weiterverarbeitung vorgese-
hene Produkte nach Abtrennung oder chemischer Umwandlung der Schadstoffe, der Oxidationsprodukte
und der Zusälze herzustellen. Das bloße Trocknen und Destillieren von Attöt zur Herstellung von Schweröl
ist keine Aufarbeitung.

Aufbereitungs- und Waschberge
sind Nebengesteine, die bei der Kohlengewinnung anfallen und in der Aufbereitung (Wäsche) von der
Kohle getrennt werden. Flotationsabgänge sind Waschberge mit einer Körnung von weniger als 0,5 mm.

Bauschutt
Mineralische Stoffe aus Bautätigkeiten, auch mit geringfügigen Fremdanteilen. Zum Bauschutt gehören
Beton, Ziegel, Kalksandsteine, Mörtel, Leichtbaustoffe, Fliesen etc.

Baustellenabfälle
Nichtmineralische Stoffe aus Bautätigkeiten, auch mit geringfügigen Fremdanteilen. Baustellenabfälle sind
Mischabfälle, bestehend aus Metallen, Holz, Farben, Lacken, Emballagen, Klebstoffen, lsoliermaterial etc.

Begleitscheine
Der Nachweis über die durchgeführte Entsorgung von besonders überwachungsbedürftigen Abfällen wird
mit Hilfe der Begleitscheine unter Verwendung von gesetzlich festgelegten Formblättern geführt. Die Aus-
fertigungen 2 und 3 werden den für die Überwachung zuständigen Behörden, in der Regel den Umweltäm-
tern der Kreisverwaltung, vorgelegl und können statistisch ausgewertet werden.

Behandlungsan[age
Abfallentsorgungsanlage, in der Abfälle mit chemisch-physikalischen, biologischen, thermischen oder
mechanischen Verfahren oder Kombinationen dieser Verfahren behandelt werden.

Bergbaufremde Abfälle
Unter bergbaufremden Abfällen sind bewegliche Sachen zu verstehen, deren sich der Besitzer entledigt,
entledigen will oder entledigen muss. Es handelt sich in der Regel um mineralische Abfälte. Hierunter fal-
len nicht die Stoffe, die unmittelbar und üblichenareise nur beim Aufsuchen, Gewinnen, Aufbereiten und
Weiterverarbeiten von Boden sch ätzen anfallen (Abraum).

Besonders tl benrachu ngsbedtlrft ige Abfiltle
Die Festlegung, ob ein Abfall besonders übenrachungsbedürftig ist, wird in der Verordnung zur Bestim-
mung von besonders überwachungsbedürftigen Abfällen (BestbüAbM vom 10.09.1996 (BGBIl S.1366)
getroffen.

Biologische Behandlung
Gelenkter Abbau bzw. Umbau von biologisch abbaubaren organischen Abfällen durch aerobe (Verrottung)

bzw. anaerobe (Faulung) Verfahren.

Bodenaushub
Nicht kontaminieftes, natürlich gewachsenes oder bereits verwendetes Erd- oder Felsmaterial.
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Buntglas
Mischung aus Braun- und Grünglas

Deponien
sind Beseitigungsanlagen zur Ablagerung von Abfällen oberhalb der Erdoberfläche (oberirdische Depo
nien) oder unterhalb der Erdoberfl äche (Untertagedeponien).

- Deponieklasse I

Deponie, in der Abfälle abgelagert werden können, die einen sehr geringen organischen Anteil enthalten
und bei denen eine sehr geringe Schadstofffreisetzung im Auslaugungsversuch stattfindet.

- Deponieklasse ll
Deponie, in derAbfälle abgelagert werden können, die einen höheren organischen AnteiI enthalten als die,
die auf Deponien der Klasse I abgelagert werden dürfen, und bei denen auch die Schadstofffreisetzung im
Auslaugungsversuch größer ist als bei der Deponieklasse l; zum Ausgleich sind die Anforderungen an den
Deponiestandort und an die Deponieabdichtung höher.

- Monodeponie
Deponie oder Deponiebereich für die zeitlich unbegrenzte Ablagerungen von Abfällen, die nach Art, Schad-
stoffgehalt und Reaktionsverhalten ähnlich und untereinanderverträglich sind.

- Altdeponie
Deponie, deren Betrieb bei lnkrafttreten derTA Siedlungsabfallam 1.Juni 1993 noch nicht abgeschlossen
war, deren Errichtung und Betrieb zum Zeitpunkt des lnkrafttretens der TA Siedlungsabfall zugelassen oder
deren Vorhaben im Rahmen eines Planfeststellungsverfahrens öffentlich bekannt gemacht war.
ln der Praxis werden überwiegend Altdeponien für Hausmüll und hausmültähnliche Gewerbeabfälle
(Hausmültdeponien) und Altdeponien für Bauschutt und Bodenaushub (Bauschuttdeponien) betrieben.

Deponieabdichtung
Die Oberflächen-, Seiten- und Basisabdichtungen der Deponie bestehen aus einzelnen Schichten von ab-
gedichteten Boden, Lehm, Zusätzen und Kunststoffiolien. Dieses System wird auch als Kombinatons-
(ab)dichtung bezeichnet. Wird nur abgedichteter Boden und Gestein zur Absicherung eingesetzt, handelt
es sich um eine mineralische Abdichtung.

Deponiesickerwasser
lede Deponie/Ablagerung im Freien wird von Niederschlagswasser durchflossen, das die im Abfalt enthal-
tenen löslichen Stoffe aufnimmt und als verschmutztes Sickenarasser wieder austritt.

Duroplaste
Nicht aufschmelzbare und in Lösungsmitteln unlösliche Kunststoffe, deren mechanischen Eigenschaften
bis zur Zersetzungstemperatur nahezu konstant bleiben.

Elastomere
Nicht aufschmelzbare und nicht lösliche Polymere mit hoher Elastizität in einem breiten Temperaturbe-
reich.

Endverbraucher
ist derjenige, der die Waren in der an ihn gelieferten Form nicht mehr weiter veräußert.

Energetische Venruertung
beinhaltet den Einsatz von Abfällen als Ersatzbrennstoff. Die energetische Verwertung ist nur unter be-
stimmten Bedingungen zulässig, so muss in der Regel der Heizwert des einzelnen Abfalts, ohne Vermi-
schung mit anderen stoffen, mindestens 11.ooo Kilojoule pro Kilogramm betragen.

Feuerungsanlagen
Feuerungsanlagen sind Einrichtungen zur Ezeugung von Wärme durch Verbrennung von festen, flüssigen
oder gasförmigen Brennstoffen. Sie dienen zur Dampferzeugung oder Erwärmung von Wasser oder sonsti-
gen Wärmeträgermedien. Hauptzweck der Feuerungsanlage ist die Verwertung von Abfätten und anderen
Stoffen als Brennstoff.
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Grubenberge
sind im untertägigen Bergbau beim Abteufen von Schächten und Auffahren von Strecken anfallendes meist
großstückiges Nebengestein.

Kompostierung
Biologischer Abbau bzw. Umbau biologisch abbaubarer organischer Abfätle unter aeroben Bedingungen.
Zu den Kompostierungsanlagen zählen auch Vergärungs- und Biogasanlagen.

Leichtstoff-Fraktionen (2. B.,,Gelbes System")
sind Gemische von Verkaufsverpackungen aus Materialien wie Kunststoff, Verbunden, Aluminium oder
Weißbtech.

Mischglas
Mischung aus allen Glassorten

Mobile Anlagen
Anlagen, die mit Hilfe von Sattelschleppern oder Anhängern zu verschiedenen Standorten transportiert
werden können (auch selbstfahrende Anlagen).

Rekultivierung
Unter Rekultivierung versteht man die Wiederherstellung bzw. Wiedernutzbarmachung eines durch
menschliche Eingriffe gestörten Gebietes.

Rohstoffl ich e Verwertu n g
Abbau der makromolekularen Struktur zu niedermolekularen Produkten, die in Raffinerien, Chemieanlagen
oder im Hochofenverfahren dem Stoffkreislauf zugeführt werden. Zu den rohstofflichen Recyclingverfahren
zählen z.B. Pyrolyse, Hydrolyse, Vergasung und Solvolyse.

Schadstofftrattige FtillgUter sind
1. Stoffe und Zubereitungen, die beieinem Vertrieb im Einzelhandeldem Selbstbedienungsverbot nach

§ 4 der C hem i ka Iienverbotsverord n un g unterliegen würden ;

2. Pflanzenschutzmittel im Sinne des § 2 Nr. 9 des Gesetzes zum Schutz der Kulturpflanzen
a) als sehr giftig, giftig, ätzend, brandfördernd, hochentzündlich nach Anhang I Nr. 2 der Verord-

nung zum Schutz vor gefährlichen Stoffen (Gefahrstoffuerordnung - GefStoffV) oder
b) als gesundheitsschädlich nach Anhang I Nr. 2 und mit dem R-Satz R 40, R 62 oder R 63 nach

Anhang I Nr. 3 der GefStoffV gekennzeichnet sind,
3. Zubereitungen von Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (MDl), soweit diese als gesundheitsschädlich

(Xn) nach Anhang I Nr. 2 und mit dem R-Satz R 42 nach Anhang I Nr. 3 der GefStoffV zu kennzeichnen
sind und in Druckgaspackungen in Verkehr gebracht werden.

Semimobile Anlagen
Anlagen, die zum Transport an einen anderen Ort in Einzelteile zerlegt werden.

Sickenrasseraustrag
Entwässerungssystem einer Deponie.

Sortieranlage
Abfallentsorgungsanlage, in der gemischt efasste Abfälle und Fraktionen, insbesondere zur Rückgewin-
nung verweftbarer Rohstoffe, getrennt werden.

Stationäre Anlagen
Anlagen, die fest an einem Standort installiert sind, auch eigenständige Einheiten auf dem Gelände einer
Abfallentsorgun gsa n la ge.

Straßenaufbruch
Mineralische Stoffe, die hydraulisch, mit Bitumen (oder Teer) gebunden oder ungebunden im Straßenbau
verwendet werden, z.B. Asphalt, Beton, Sand, Kies, Schotter, Pflaster- und Randsteine etc.
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Thermische Behandlung
Verfahren zur thermischen Trocknung, Verbrennung, forolyse oder Vergasung von Abfätten sowie Kombina-
tionen dieser Verfahren. Hauptzweck der thermischen Behandlung ist die Beseitigung des Schadstoffpo-
tentials des Abfatts.

Thermoplaste
Kunststoffart, die beim Erwärmen reversibel in einen plastischen Zustand übergeht und ihre Form nach
dem Erkalten beibehält.

Tra nsportverpac ku n gen
sind Verpackungen, die den Transport von Waren erleichtern, die Waren auf dem Transport vor Schäden
bewahren oder die aus Gründen der Sicherheit des Transports verwendet werden und beim Vertreiber an-
fa[]en. Beispiele für Transportverpackungen sind Fässer, Kanister, Kisten, Säcke einschließlich paletten,
Kartonagen, geschäumte Schalen, Schrumpffolien und ähntiche Umhültungen.

Umverpackungen
sind Verpackungen, die als zusätzliche Verpackungen zu Verkaufsverpackungen venarendet werden und
nicht aus Gründen der Hygiene, der Haltbarkeit oder des Schutzes der Ware vor Beschädigung oder Ver-
schmutzung für die Abgabe an den Endverbraucher erforderlich sind und beim Veftreiber anfallen. Zu den
Umverpackungen zählen u.a. Blister, Folien, Kartonagen oder ähnliche Umhütlungen um z.B. Flaschen,
Dosen, Becher oder Tuben.

Verbunde
sind Verpackungen aus unterschiedlichen, von Hand nicht trennbaren Materialien, von denen keines einen
Masseanteil von 9 5o/o überschreitet.

Vergärung
Anaerobe Behandlung.

Verkaufsverpackungen
sind Verpackungen, die als eine Verkaufseinheit angeboten werden und beim Endverbraucher anfallen. Zu
den Verkaufsverpackungen gehören auch Verpackungen des Handels, der Gastronomie und anderer
Dienstleister, die die Übergabe von Waren an den Endverbraucher ermöglichen oder unterstützen (Service-
verpackungen) sowie Einweggeschirr und Einwegbestecke. Verkaufsverpackungen verlieren ihre Funktion
stets erst beim Endverbraucher. Beispiele für Verkaufsverpackungen sind geschlossene oder offene Be-
hältnisse und Umhüllungen von Waren wie Becher, Beutel, Blister, Dosen, Eimer, Fässer, Flaschen, Kanis-
ter, Kartonagen, Schachteln, Säcke, Schalen, Tragetaschen.

Werkstoffl iche Ve rwertu n g
Stoffliche Verwertung von Kunststoff-Produkten nach ihrem Gebrauch sowie von Rückständen aus dem
Bereich der Kunststoff-Ezeugung, -Verarbeitung und -Anwendung mit dem Ziel, neue produkte herzuste[-
len. Wichtige Methoden: z.B. Extrusion, Folienblasen, Spritzgießen, Pressverfahren und lntrusion.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l, 2OOO
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01

EAK'5chl.

r) 
0hne besonders übeilachun$bedürftige Abfltlle.

Sbtirtishcr BundGst, Fßh$riG 19, lGihc 1, 20OO

Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft derAblä[e in Anlagen der Entsorgungswirtschaft
1.1 Nach Abhllgruppen und rusgcwählten Abhllartcn

4402 927A\r

131 242,4

lnstesamt

Abfrille aus Explontion, GGwinnunt u. Nach- bzw' Wciter-
b..öGitung v. ilin.r.li.n sowie Strincn u. Erdco ,,..,..,.,.....,...

davon
Abfälle aus dem Abbau von Mineralien

Abfälle aus der Nachbearbeitung von Mineralien
Abfälle aus der physikalischen und chemischen Weiter

veraöeitunt von metallhaltigen Mineralien
Abfälle aus der physikalischen und chemischen

veraöeitung von nichtmetallischen Mineralien

Bohrschlämme und andere Bohrabfälle ..............,.....................

Abfällc aus Landwirtschaft, Gartenbau, lagd, Fischcrci u,
Tcichwirtschaft, Hcrst. u. VGraö. v. l{ahruntsmittGln .............

davon
Abfälle aus der Herstellung von Grundstoffen
darunter

Abfälle aus Pflanzengeweben

lierfäkalien, Urin und Mist

Abfälle aus der Zubereitung und Veraöeitung von Fleisch,
Fisch und anderen Nahrungsmitteln tierischen Ursprungs...

Abfälle aus der Zuber. u. Verarb. v. Obst. Gemuse, Getreide,
Speiseölen, Kakao, Kaffee u. Tabak, Konseruenherstellung

Abfälle aus der Zuckerherstellung ...

Abfälle aus der Milchveraöeitung

Abfälle aus der Herstellung von Back- und S0ßwaren ..,......,.....
Abfälle aus der Herstellung von alkoholischen und al-

koholfreien Getränken (ohne Kaffee, Tee und Kakao) ............

Abftille aus der Holzbeaöeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und MöbGln

davon
Abfälle aus der Holzbeaöeitung und der Herstellung

von Platten und Möbeln
darunter

Sägemehl

Späne, Abschnitte, Verschn. v. Holz. Spanplat., Funieren ..

Abfälle aus der Herstellunt und verarbeitunt
von Zellstoff. Papier und Pappe

darunter
Abfälle aus der Aufbereitung von Altpapier und Pappe ......

Abftllc aur der Lcdcr- und Tcxtllindustric
davon

Abfälle aus der Lederindustrie ...,.....

Abfälle aus der Textilindustrie

53,5

185,8

13r5,8

685,6

32,5

594,5

335,7

272,9

0,0

72,2

19,7

29,6

1245,4

335,9

8,0

135,8

909,1

401.6

13,0

76,3

66,7

53,5

185,8

7 252,7

663,8

32,5

57),3

305,9

202,2

0,0

72,2

39,7

28,9

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen
ubemommen

1559,2

2t,E

27,8

27,2

to,7

70,7

90 677,4

242,7

I167,2

325,2

8,0

725,7

842,O

339,7

a\7

15,0

66,7

604,5

4t,,

29,8

70,7

67,l

67,7

62,O

1,3

7,3

0,0

0101

0102
0103

0104

0105

02

0201

020103

020106

0202

0203

0204

0205

0206
o207

0301

030102

030103

0303

030307

04

0401

0402

13

109

25

472

377

86

140

745

228

4

32

47

46

126

242

76

191

116

6l

192

57

775

0.0

0,8

03

10,7

Entsorflngs-
anlagen

insgesamt

Abfallmenge

insgesamt r)
lnland Ausland

Abfallgrupp€

Abfallaft

Anzahl

-77 -



Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft derAbfälle in Anlagen der Entsortungswirtschaft
1.1 Nach Abhltgruppen und ausgewähltcn Abhllarten

Davon

EAK.Schl.

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen
ubernommen

0,0

4,1

4,7

o5

0501

0502

0503

0505

0506

0507

0508

06

0603

0604

060401

0605

0606

0607

0608

0609
0610

0611

0672

0613

07

0701

0702

0703

0704

0705

0706

Abftillc der öhaffination, Erdgasreinilung u. Kohlepyrolyse ........
davon

Ölschlämme und feste Abfälle

Nichtölige Schlämme und feste Abfälle

Veörauchte Katalysatoren

Abfälle aus der Ölentschwefelung .....

Abfälle aus der Kohlepyrolyse ..........

Abfälle aus der ErdBasreinigunt ........

Abfälle aus der Altölaufbereitung .....

AbRllc aus anorganischcn chcmischen Prozessen .......
davon

Veörauchte Salze und ihre Lösungen

daruntet
Metalloxide .........

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung
Abfälle aus ftozessen der Schwefelchemie (Herstellung

und Umwandlung) und aus Entschwefelungsprozessen........

Abfälle aus der Halogenchemie ........

Abfälle aus der Herst. v. Silizium u. Siliziumveöindungen .......

Abfälle aus der Phosphorchemie .....
Abfälle aus der Stickstoffchemie und Herstellunt

von 0üngemitteln
Abfälle aus der Herstellunt von anorganischen

Pigmenten und Farbgebem
Abfälle aus der Herstellung, Anwendung und

Reteneration von Katalysatoren

Abfälle aus anderen Prozessen der anor3anischen Chemie ......

Abffllc eus o6rnischcn chcmischcn Prcz.33cn
davon

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung. Vertrieb, und
Anwendunt (HZVA) organischer Grundchemikalien ..........

Abfälle aus der HZvA von Kunststoffen, synthetischen
Gummi und Kunstfasem

Abfälle aus Herstellunt, Zubei., vertrieb und Anwendung
(Htrr/§ v. org. Faöstofien u. PiSmenten (außer 0511) ...........

Abftllle aus He6tellung, Zuber., Vertrieb und Anwefldung
(Hät/§ von oryanischen Pestiziden (außer O2O1OS) .........

Abfälle aus Herstellung, Zuber., Vertrieb und Anwendung
(Htrr'A) von Phamazeutlka

Abfälle aus Herstellunt, Zuber., Vertrieb und Anwendunt
(Har'A) von Fetten, Schmiermitteln, Seifen, Waschmitteln,
oesinfektionsmitteln und Körperpflegemineln .,....................

Abfälle aus HZVA v. Feinchemikalien u. Chemikalien a.n.g .......

35

I

7

7

3

9

72

124

51

46

43

46

5

9,'

5,2

0,3

7,2

0,2

7,9

0,5

8,5

5,2

0,3

0,5

o,2

7,9

0,5

258,8

87,3

18,9

78,7

45,7

7,2

257,0

87,2

18,9

78,7

45,5

7,2

0,8

0,8

0,0

0,0

0.0

1,8

0,1

73 2,7

95,9

0,4

6,6

100,6

6,4

49,6

0,2

0,4

74,7

18,6

10,9

2,2

95,9

0,4

5,5

90,4

6,3

4t,3

0,2

0,2

73,5

18,0

10,9

0,5

1,1

5,1

I

4

9

5

31

t52

27

97

5

4

46

0,1

4,2

0,2

7,2

49 0,5

1) Ohnc bcsondc;s übctw.dchuntsbcdünige Abfilllc.
Strtiltl*hGr Emdcsmt, tehsic 19, R.ihr 1, 2OoO

aus
Entsortungs-

anlagen
insgesamt

Abfallmenge

insgesamt r)
lnland Ausland

AbfaUart

Abfallgruppe

Anzahl

0707

-18_

77



EAK-Schl.

Abffllc aus Hcrt., Zubcr., Vcdricb u, Anwcndung (HZYA)

von 0bczOgco (Frö.n, L.cIGn, Emli0 Dichtuntsms3srn
und Druckhöcn.

davon

Abfälle aus der HZVA von Farben und Lacken
Abfälle aus der HZVA anderer Übeaüge

(einschließlich keramischer werkstoffe)

Abfälle aus der HZVA von Druckfarben
Abfälle aus der HZVA von Klebstoffen u. Dichtungsmassen

(einschließlich wasserabweisendem Material) ......................

Abfrlle rus dcr photognphlschcn 1ndustriG........,......,
davon

Abfälle aus der photographischen lndustrie

Ano6anischc Abfr llc eus thcrmischcn Prozcsscn ................,.....
davon

Abfälle aus Kraftwerken und anderer Veörennungs.
anlagen (außer 19)

Abfälle aus der Eisen. und Stah1industrie.................................,
darunter

Unverarbeitete Schlacke ....................

Abfälle aus der thermischen Aluminiummetalluryie .......,.......

Abfälle aus der thermischen Bleimetalluryie ....

Abfälle aus der thcmischen 2inkmeta11urgie ............................

Abfälle aus der themischeo Kupfemetallur$e .

Abfälle aus der thermischen Silber-, Gold- und
Platinmetalluryie .

Abfälle aus sonstiger thermischer NichteisenmetalluEie .........

Abfälle vom Gießen von Eisen und Stahl

Abfälle vom Gießen von Nichteisenmetallen .....................,.......

Abfälle aus der Herstellunt von Glas u. Glasezeugnissen ........
Abfälle aus der Herstellunt von Keramikezeugnissen,

Ziegeln, Fliesen und Baustoffen
Abfälle aus der Herstellunt von Zement, Eranntkalk,

Gips und Ezeugnissen aus diesen

Anorgrnischa metallhaltlgc Abfflle aus lrletallbqaö. u,
-bcxhichtung sowlc ruc illchtciscn-Hydrcmcblluryio

davon
Abfälle und Schlämme aus Prozessen der

Abfallentsorgung 2000

1, He*unft dcrAbftllc in Anlagcn dcr Entsoryungswirtschaft
1.1 l{ach Abhllgruppen und ausgcwählt.n Abfallarten

97,O

77,9

11,8

3,6

9,7

4,7

4,7

6 72r,4

247

727

32

31

10

11

I

4

39

140

47

74)

76

776

396,6

5 237,r

4 447,2

75,6

1,1

0.3

o,2

o,4

3,3

903,7

30,8

57,3

15,0

66,2

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen

08

0801
0802

0803
0804

09

0901

10

1001

1008

1009

1010

1011
101 2

101 3

l1

1 102

96,9

77,9

77,7

3,6

9,7

4,4

4,4

6 595,0

353,4

5 760,5

4 447,7

74,6

1,1

0,3

0,2

0,3

5,2

902,2

27,7

48,4

74,9

66,2

9,9

0,1

o,2

0,2

79,6

0,1

0,0

0,0

217

205

34

46

88

4t

47

437 4E,9

1002

1 00202

1003

1004

1005

1005
1007

7t,o

1,0

0,0

43,2

5,7

0,1

0,0

0,1

0,1

1,5

3,7

2,8

0,0

Nichteisen-HydrometallurEie .............

1 104 Andere anorganische Abfälle mit Metallen a.n.9.......................

t2 Abffllc rus Prozcsscn d. mechrn. Formgcbung u. Obcr-
lllchcnbarö. v. tltalLn, lcnmik, Gh3 u. XußstslofrGn .,..,...

1 201
davon

Abfälle aus der mechanischen Formtebung (Schmieden,

Schwelßen, ftessen, Zlehen, Drehen, Eohren,

Schnelden,Sägen und Fellen)..........
Abfälle aus der mechanischen Oberflächenbehandlung

(Sändstrahlen, Schleifen, Honen, Läppen, Polieren) .............

r) ohnc bcsondcrs ub!ffachun$bldürftit! Abrätlc.

8

74

,96

263

272

7 715,9

735,2

t 7r7,9

t 605,7

712,2

50.9

50,9

0,0

0,0

0,0

62,'

59,3

3,0

9,9

1,5

8,4

I 851,1

2t

1,5

8,4

EntsoEungs-
anlagen

insgesamt

Abfallmenge

insgesamt r)

lnland Ausland

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl

7202

Strtldi*h€ 8rDd.rtt. fßhtsl.19, RCih.l, 2ooo
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Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft dGrAbfälle in Anlagen der Entsortungswittschaft
1.1 Nach Abfallgruppen und ausgewählton Abhllailen

EAK-Schl.

1000 t

2 426,7

2 470,5

53,4

794,4

158,6

72,1

7 2,8

1 918,9

76,2

900,4

442,4

792,4

43,8

202,7

424,0

25,9

7,2

7,0

,o 695,9

3 043,6

1562,6

I 085,5

40,4

99,3

255,8

898,9

547,4

238,7

183,1

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen
übernommen

3,9

15 Vcrpackung.n, Aufsrugmassen, Wischtüch.i, Filtcr-
mrtcdrlicn und Schutsklcidung (a.n.t.) ........,........................

davon
Verpackungen
davon

1 501

I 50101

I 501 02

1 50103

1 50104

1 50105

1 50106

1 502

Kunststoff

Holl

Metall

Verbundverpackungen

Aufsaug- u. Filtermaterialien, Wischtticher u. Schutzkleid........

Abffllc, dic nicht endcnwo in l(rt log rufuallihrt sind
davon

Fahzeugwracks

daruntrt

,67

347

158

180

727

26

63

775

133

296

190

r06

70

22

743

20

3

16

73

2 459,8

2 433,7

53,7

203,6

158,5

73,2

76,3

1 928,3

26,7

951,9

458,9

198,1

43,8

277,9

457 ,7

25,9

7.6

7,3

0,9

3,5

7,2

9,7

24,5

74,8

9,2

0,4

o,4

25,9

6,9

2,7

4,1

0,6

0,0

t,6

8,5

0,2

0,0

0,1

8,1

0,1

,,916

1601

160103

160104

160105

1602

1503

1605

1506

160604

t607

t7

7707

1 70101

770702

77070'

170104

1 70105

7702

7703

170301

770302

Aufgegebene Fahneuge ....................

Schieddenückstände von Fahzeugen

Gebrauchte Geräte und Schreddertickstände,.........,...,...........,

FehlchaEen

Gase und Chemikalien in Behältem

Batterien und Akkumulötoren
darunter

Alkalibanerien

Abfälle aus der Reinigung von Transport. und Lagertanks
(außer 05 und 1 2)

Bau- und Abbruchabffllc (cinschl. Stnßonrubruch) ..

davon

Beton, Ziegel, Riesen, Keramik u. Materialien auf Gipsbasis ....

davon
Beton

Ziegel

Fliesen und Keramik

Baustoffe auf Gipsbasis ..................,.

Eaustoffe auf fu bestbasis .,...............

Holz, Glas und Kunststofr ............

Asphalt, Teer und teeöaltige Produkte........,..,.........................
darunter

Asphalt, teerhaltig

Asphalt, teerfrei

47,6

76,5

5,8

9,2

29,7

1,0

4

2203

565

315

284

r82

203

305

373

349

128

752

30945,3

3 126,0

7 573,3

1 146,8

40,4

704,9

260,5

935,3

547,4

218,7

183,1

22r,5

75,4

70,7

51,3

0,0

3,0

0,5

15,9

r) ohnc bcsondcrs üb€Machun$bcdürfttt. Abfällc.
Strtisti*hor Sundcsnrt, f*hslc 19, RaihG 1, 2OOO

Entsortungs.
anlagen

instesamt

Abfallmenge

insgesamt r)

lnland Ausland

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl

-20-



Abfallentsorgung 2000

1. Hcrkunft dcrAbHlle in Anlagen dcr Entsorgungswirtschaft
1.1 illch Abfrllgruppen und ausgcwähltcn Abhllarten

EAK-5chl.

7704

7705

1 70501

7706

1707

(1 701 5001)

770707

18

1801

1802

1901

1 90101
1902

von
dem Gelände
befindlichen

Anlaten
übernommen

Metalle (einschließlich Legierungen)

Erde und Hafenaushub ......................
daruntet

Erde und Steine...

723

7 574

7 564

227

889

611

139

793

25

155

6

699

350

227

1 814

553

777

45

7A

1 053,5

20 081,3

19 840,5

49,9

5 157,8

2 569,4

538,6

717,5

774,6

2,9

6591,5

2 974.9

2 906,r

6,2

250,6

795,6

5,7

3 061,0

2.357,5

157,5

,9 774,2

8 I 50,3

749,6

9,7

42,2

1000 t

1 035,1

20007,2

79 760,4

49,9

5 725,9

2 565,2

572,3

tt7,l

174,2

2,9

6 424,1

2868,7

2 859,9

6,2

250,6

t40,3

1,0

3 000,7

2 30t,2

1 56,5

38 509,3

7 946,0

748,9

9,7

42,7

o,2

0,2

7,8

7,8

7,8

0,0

2r7,9

723,8

0,1

0,3

80,0

80,0

0,0

3t,9

4,2

26,3

46,2

46,2

55,2

4,6

52,5

48,6

1,0

to27,o

80,5

0,6

78,2

0,1

0,1

lsoliermaterial .....

Gemischte Bau- und Abbruchabfälle
darunter

Bauschutt gemischt (ohne schädl. Verunreinigungen) ........

Gemischte Bau. und Abbruchabfälle

Abftille aus äztl. o. tieräztl. Ve6ortung u. Forschung
(ohne Klichrn u. RGstaur.ntebfflle, die nicht rus d:r
unmittclbaren KnnkGnpf,.tc st mmGn),.......,.,........,..,,.........

davon
Abfälle aus Entbindungsstationen, Diagnose, Kranken-

behandlung und Vorsorge beim Menschen ......................
Abfälle aus Forschung, Diagnose, Krankenbehandlung

Abftille aus Abfaltbehandlungsanlagcn, öfientl. Abwasser.
bchandlungsanlagen u. dcr öfrcntl. Wasscw?rsorgung,........,,

davon
Abfälle aus der Veörennung oder Pyrolyse von Siedlungs-

und ähnlichen Abfällen aus Geweöe, lndustrie und
Einrichtungen
darunter

Rost- und Kesselaschen und Schlacken
Abfällevon spezifischen physikalisch-chemischen Be-

handlungen industrieller Abfälle (2.B. Dechromatisierunt,
Cyanidentf ernung, Neutralisation)

Stabilisierte und verfestigte Abfälle .

VerBlaste Abfälle und Abfälle aus der Verglasung .....................

Abfälle aus der aerobischen Behandlung von festen Abfällen ..

Abfälle aus der anaeroben Eehandlung von festen Abfällen .....

Abfälle aus Abwasserbehandlungsanlagen a.n.g .....,............,...

darunter
Schlämme a.d. Behandlung v. kommunalen Abwasser....

Abfälte aus der Zubereitung von Trinkwasser oder
industriellem Brauchwasser..,..........

Sicdlungsabftlle u.ä. gcwcrbl. u. industr. AbFcllc sowic
AbHllc aus Einrichtungcn, einschl. tetr. t!s. Frrktionen .........

davon

Getrennt gesammelte Fraktionen
darunter

Papier und Pappe, Altakten

27

0,2

0,2

797

159,6802

92

86

l9

1903

7904

1905

1906

1908

190805

1909

20

2001

200101
(30010705)

200102

200103

r) 
Ohnc besondcn tibcilachunlsbldürftlre Abfdll..

§taldrchcc Bundcrml, frhslc 19, R.lh.l,20oo

Entsorgungs-
anlaten

insgesamt

Abfallmenge

insgesamt r)

lnland Ausland

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl

-27-

0,1

5



Abfallentsogung 2000

1. H.rl«unfr d.rAbHllc in Anlagcn dcr EnBorgungswirtschaft
1.1 Nrch Abhll8ruppcn und austcwählton Abhllarten

EAK-Schl.

200104
(30010703)

200105

200106

200707
(30010704)

200108
(30010501)

Andere Metalle, Schrott ...................

Kleinmetäll (Getränkedosen usw.)

Andere Kunststoffe

Holz (incl. Holz, Rinden, lndustrieholz)

Organische, kompostierbare Küchenabfälle, getrennt ein.
gesammelte Fraktionen (einschließlich Frittieröl und
Ktichenabfälle aus Kantinen), kompostieöare Abfälle aus
der Biotonne ........

Bekleidung ..........

704

10

45

182

103,6

0,0

77,7

2,7

3,9

2,9

0,5

307

184

364 1,6

5,0

9

1799,7

45,8

25,9

1061,0

1 891,5

68,4

560,3

22,3

556,8

1341,6

771,5

3 078,9

45,8

25,9

989.2

von
dem Gelände
befindlichen

Anlaten
Ubemommen

77,3

60,1

2,4

2001 10

2001 11

200118

2001 20

200724

2002

200201

2@202

200203

2003

200301
(2oo301o1)

(20030102)

443

24

50

61

11

4

1 390

7 274

81

762

686

108

331

298

1577,3

7,4

36,4

3,2

1,8

0,0

4 428,3

41t5,0

204,r

69,2

27 795,6

4113,6

14 579,8

3 398,0

3 566,7

7,4

32,5

3,2

0,2

0,0

4 356,7

4 093,3

195,8

67,7

26 206,6

4 056,4

74 389,4

3 379,6

69,9

50,1

8,1

1,5

876,6

57,7

32,5

70,2

Erde und Steine ...

Medikamente ......

Batterien

Elektronische Geräte (2.8. gedruckte Schaltunten)

Garten. und Pa*abfälle (einschließlich Friedhofsabfätle) ......
davon

Kompostieöäre Abfälle ...................

7,6

0,0

1.5

1,6

(20030103)
(30010702)

200302

200r03

200304

200305
(30010701)

(20035001)

(20035002)

Andere nicht kompostierbare Abfälle .

Andere Siedlungsabfä1te .................
davon

Gemls(hte Siedlun$abfä11e ..............
Hausmüll, hausmtillähnl. Geweöeabfälle, Spenmüll, Ubet
die öffentliche Müllabfuhr eintesammelt ..............................
Hausm0llähnliche Geweöeabfälle, nicht über die öffent.
liche Mtillabfuhr eingesammelt (o. Hausmüll u. SperrmUll) ...

Spermull, tetrennt eintesammelt (ohne HausmUlD .............

Marktabfälle

Versitrtrubenschlamm ...................,

Fahneugwracks ...

Sortiereste aus Abfallbehandlung ....

Abfälle aus biolotisch.mechanischer Aufbereitungsanlate ..

tlachrichtlich
Bauschutt (1 70101.r 701 05, 77 0307, 77 0302, t7 OsOt,

170701, 1701 5001)

1 8E8,6

68,4

558,2

22,t

11 2,5

97,8

8,1

0,8

176,2

596,3

55

130

13

551,0

7 225,4

tr7,2

r) Ohnc bcsondcrs ubcnyrchun$bcdürlugc Abfl llc.
Sttaltü*h.r Brnd.!.nt, frh$ri.19, l.lh. t, 2OOO

Entsortunts.
anlagen

instesamt

Abfallmente

insgesamt 1)

lnland Ausland

Abfallgruppe

Abfatlart

Anzahl

-22-

26 496,2 2630r,2 7,1 1t5,9



aus

anlagen
insgesamt

Abfallmenge

insgesamt l)
lnland Ausland

Art der Anlate

Abfatlkapitel
(EAK-2.Steller)

An2ahl

Abfallentsorgung 2000

1. Hcrkunft derAbftlle in Anlagcn dcr EntsorguntstvirBchaft
1.2 Nrch Anlageartcn und Abhllkapitcln

EAK.

Schl.

von
dem Geländ€
befindlichen

Anlaten

t559,2

48,9

50,9

3,9

223,5

o,2

759,6

1027,0

I 202,1

01

o2

03

04

05

06

07

08

09

10

11

72

15

ln3t slmt
davon

Abfälle aus Exploration, Gewinnunt u. Nach. bzw. Weiter
bearbeitunt v. Mineralien sowie Stelnen u. Erden

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, ,agd, Fischerei u.

Teichwirts(haft. Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln

Abfälle aus der Holzbeaöeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbe|n...................

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie .....................

Abfälle der Ölnffination, Erdgasreinigung u. Xohleppolyse .........

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen ............

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendunt (HZVA)

von übeztigen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen

4 402

131

4t2

326

792

,5

724

752

2)7

4t

437

367

296

2 20'

797

I 814

2 064

99

764

1 245,0

83,0

9,'

258,8

100,6

97,O

4,7

6723,4

9,9

I 851,1

2 459,8

951,9

10945,3

7 167,2

87,7

8,5

257,O

90,4

96,9

4,4

6 595,0

9,9

7 737,9

2 426,7

900.4

30 695,9

927ALr 90617,4

242,4 242,3

1 31 5,8 | 252,7

604,5

0,0

47,3

67,r

7,3

0,8

1,8

6,1

0,1

0,2

79,6

24,5

47,6

25,g

0,2

7,8

237,9

189,{

27,5

21,8

70,7

0,0

4,7

und Druckfaöen

Abfälle aus der photographischen lndustde ....,.........

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbeaö. u.
.beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometalluryie ...........

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Fomgebunt u. Ober
flächenbeaö. v. Metallen, Keiamik, Glas u. Kunststotren ......

Veryackunten, Aufsaugmassen, Wischt0cher, Fllter-
materialien und Schuukleidung (a.n.g.)

Abfälle, die nicht anderswo im Xatalog auftef0hrt sind

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

Abfälle aus ärttl. o. tleräztl. versoGun! u. Forschunt
(ohne Ktichen u. Restaurantabfällc, die nicht aus der

unmittelbaren Krankenpfl ete stammen ..................

Abfälle äus Abfällbehandlungsanlagen, öfrentl. Abwasser-

behandlungsanlagen u. der öffentl. wasseruersoryung .............

Siedluntsabfälle u.ä. geweö|. u. industr. Abfälle sowie

Abfälle aus Einrichtunten, einschl. tetr. ges. Fraktionen .....

Abfrltbrsclt[ung zusammaD
davon
Abfälle aus Explontion, Gsinnung u. Nach- bzw. Weiter-

beaöeitung y. Mineralien sowie Steinen u. Erden

Abtälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, latd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. verarb. v. Nahrun$mitteln ............

r) ohnc bcsondcn ubclwlchunlsbcdodtlle Abflllc.
St tl!ü*h6 lItrd....t* f*hrüL 19, R.lh.l, 2ooo

0,0

62,3

2t

396

8,6

76

77

18

79

177,5 777,r

6 591,5 6 424,7

39 774,2 38 509,3

62t0r,6 60772,1

797,4 197,4

80,7 53,2

802

20

01

o2

-23-



Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft dcrAbHllc in Anhgcn dcr Entso8ungswirtschaft
1.2 1{ach Anhgearten und Abhttkapitctn

0avon

EAK.

Schl.

03

04

05

06

07

08

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen
ubernommen

Abfälle aus der Holzbeaöeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln

Abfälle aus der Leder- und Tertilindustrie .....................

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinitung u. Kohlepyrolyse ..........

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendunt (HZVA)

von Überzügen (Faöen, Lacken, Email) Dichtungsmassen
und Druckfaöen

Abfälle aus der photographischen lndustrie ............................

AnorBanische Abfälle aus thermischen Prozessen

Anorganische metallhaltite Abfälle aus Metällbeaö. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen.Hydrometallußie ............

Abfälle aus Prozcssen d. mechan. Formtebung u. Ober-
flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen ......

Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtucher, Filter-
materialien und SchutzkleidunB (a.n.g.1 ..............

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgeführt sind .....,..........

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Süaßenaufbruch)

Abfälle aus äztl. o. tierärztl. Versortunt u. Forschunt
(ohne Ktichen u. Restaurantabfälle, die nicht aus dei
unmittelbaren Krankenpfl ete stammen ..............,...

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser-
behandlungsanlaten u. der öffentl. Wasserve6ortung .............

Siedlungsabfälle u.ä. teweö1. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen ....,.,.,..

Dcponicn
davon
Abfälle aus Erploration, Gewinnung u. Nach. bzw. Weiter.

beaöeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .....................

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, lagd, Fischerel u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Veraö. v. NahrunBsmitteln ..........

Abfälle aus der Holzbeaöeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln

Abfälle aus der Leder- und Textilindustde .....................

Abfälle der Ölrafünation, Erdgasreinigunt u. Kohlepyrolyse.,.......,

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus oryanischen chemischen Prozessen

749

743

24

76

101

577,2

42,7

3,4

749,7

38,5

775

32

353

11

251

775

7 929

183

459

t 970

97

118

580,0

42,7

3,7

149,8

40,6

49,5

7,7

1 125,0

4,7

197,6

2 093,1

685,5

28 350,9

304,2

30,8

7,2

748,4

t7,4

49,4

1,7

7123,3

797,7

2 071,4

553,3

28 777 ,7

304,2

30,8

1,1

148,4

77,3

1 3,5

32,2

5,0

0,0

0,0

707,5

22.6

0,0

0,1

0,9

0,2

138,0

977,7

r 115,6

8,8

0,3

2,0

0,1

0,8

09

10

11

72

15

4,7

0,0

8,2

0,52A6

76

77

18

168,8

t9

1 16,3 116,1

2 765,8 2 627,8

25 679,2 24 634,6

4E 1t3,4 47 045,2

797,) 797,3

26,6

20

492

0t

o2

03

04

05

06

07

26,6

772

110

15

64

58

0,0

r) 0hnc bcsondcrs üb€Nachuntsbcdürftltc Abfällc.
Slrtlstl*hs Bundc$mt, fxhsic 19, n.lh! t,2OOO

aus
Entsorgungs.

anlagen
insgesamt

Abfallmenge

insgesamt 1)

lnland Ausland

Art der Anlage

Abfaltkapitel
(EAK-2-Steller)

Anzahl

-24-

0,1



Entsorgungs-
anlagen

insgesamt

Abfallmenge

insgesamt l)
lnland Ausland

Art der Anlage

Abfallkapitel
(EAK-2-Steller)

Anzahl

Abfallentsorgung 2000

1, Herkunft derAbfälle in Anlagen der Entsorgungswirtschaft
1,2 l{ach Anlagearten und Abfallkapitetn

EAK.

Schl.

58,2 58,0

2 t7 4,9 2 094,9

74 472,2 77 60?,7

1r 920,2 t3 666,9

54,2 26,7

von en

dem Gelände
befindlichen

Anlaten
0bernommen

0,3 0,1

0,3

0,0 80,0

1,6 866,9

766,A E6,5

27,5

08

09

10

11

72

15

aus Herst., u. c
von Übezügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen
und Druckfarben .......

Abfälle aus der photographischen lndustrie

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbearb. u.
.beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober-

flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen

verpackungen, Aufsaugmassen, WischtUcher, Filter-

materialien und Schutzkleidunt (a.n.g.)

Abfälle, die nicht anderswo im KataloS aufgeftihrt sind

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

Abfälle aus äztl. o. tieräztl. Versortung u. Forschung
(ohne KLichen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der

unmittelbaren Krankenpfl ege stammen

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öff entl. Abwasser-

behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversorgung .............

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen

Thermische Behandlungsanlagen
davon
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiter-

beaöeitunt v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .....................

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, lagd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahruntsmitteln ........

Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbe|n .,.......................

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie

Abfälle der Ölraffination, Erdtasreinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemis(hen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen .......

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung (HZVA)

von Übezügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen

und Druckfarben

Abfälle aus der photographischen lndustrie ...........

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbearb. u.

-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurtie

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober-

flächenbearb. v. Metallen, Xeramik, Glas u. Kunststoffen

r) ohne besonders ubelwachungsbrdlirftlge Abfdlle.

5tltlrti3ch6 Bund6.mt, flcht tlc 19. Rcihc 1, 2ooo

t94

140

7 872

0,9

75,r

4,4

242

42

20

t7

22,1

1,1

1 109,E

4,7

763,9

947,1

524,O

27 979,7

27,2

0,5

75,2

22,3

1,1

7 to9,4

4,7

763,7

947,9

508,9

27 870,8

267,O

11,3

2,'

7,3

2t,2

27,7

0,5

14,0

t33

t2

3r6

0,0

8

0,0

4,5

76

77

18

763,8

0,2

8,8

0,0

t9

143

197

476

114

20

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

72

2

46

37

31

I

t2

3'

275,8

11,3

2,5

1,3

23,3

0,2

2,O

0,1

0,5

3

44

_25 -

37,6 3?,s o,2

0,8



Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft derAbftitte in Anlagen der Entsorgungswirtschaft
1.2 l{ach Anlagearten und Abfallkapiteln

EAK.

Schl.

von
dem Gelände
befi ndlichen

Anlagen
übernommen

1000 t

15

16

77

18

Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtucher, Filter.
materialien und Schutzkleidung (a.n.t.)

Abfälle, die nicht anderswo im Katalot aufgeftihrt sind ......

Bau- und Abbruchabfalle (einschl. Straßenaufbruch)

Abfälle aus ärztl. o. tieräntl. Versorgung u. Forschung
(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpflete stammen

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlaten, öffentl. Abwasser.
behandlungbanlagen u. der öffentl. Wasserversorgung ..

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u, industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. tes. Fraktionen .........

Abhllbehandlungsanlagcn zusammcn
davon
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiter.

bearbeituntv. Mineralien sowie Steinen u. Erden ........,

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau,,agd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v, Nahrungsmitteln ..

Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ........

Abfälle aus der Leder. und Textilindustrie .................

Abfälle der Ölrafünation, Erdtasreinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen ...

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung (HZVA)

von Übez{.lgen (Farben, Iacken, Email) Dichtungsmassen
und Druckfaöen

Abfälle aus der photographischen lndustrie

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbeaö. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen.Hydrometallurgie

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober.
flächenbearb. v. Metalien, Keramik, Glas u. Kunststoffen

Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtucher, Filter.
materialien und Schutrkleidunt (a.n.S.)

Abfälle, die nicht anderswo im Katalot aufteführt sind

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

Abfälle aus ätztl. o. tieräztl. Versorgung u. Forschung
(ohne Ktichen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpfl ege stammen

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser.
behandlungsanlageir u. der öffentl. Wasserversorgung..

57

35

57

1145,8

767,6

177,8

58,1

590,9

77 747,O

30 677,5

44,9

7 235,7

665,0

40,8

5,6

109,0

60,0

47,5

3,0

5 598,4

1 653,5

366,7

266,4

2 594,4

7,2

| 729,5

744,4

366,3

58,1

532,9

11 030,9

29 905,'

44,9

7 799,5

596,O

39,6

5,1

707,2

57,9

72,6

77,7

0,6

105,9

415,1

13,8

67,7

7,3

0,6

1,8

4,7

11,0

1 5,3

20,9

3,7

58,0

10,2

,57,r

27,8

7,9

48.0

50,9

0,4

3,9

s4,7

5,0

40

68

76

0,0

20

t9

79

777

49

11

48

51

308

62

9

84

10

110

116

t27

274

2374

0,0

4,O

0.032

0r

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

72

15

76

77

18

0,2

78,8

0,0

61,8

5.25,2

47,5

2,E

5 471,6

o,274

)4'

1 540,8

355,)

247,7

'2 518,8

1,0

r) 
Ohne besonders übemachungsbedürft ite Abfttlle.

St tistilchc3 8undG3!rnt, Flchs.ri? 19, Rciho l. 20OO

-26 -

Entsorgungs-
anlagen

insgesamt

Abfallmenge

insgesamt r)

lnland Auslan d

Art der Anlage

Abfallkapitel
(EAK-2-Steller)

Anzahl

3 825,7 3 796,7 7,8 21,6



Entso€unts-
anlagen

insgesamt

Abfallmenge

insgesamt 1)

ln land Ausland

Art der Anlage

Abfallkapitel
(EAK-2.Steller)

Anzahl

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. indusr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen ....

Chcmisch-physikalische Behandlungsanlagen
davon
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiter-

bearbeitungv. Mineralien sowie Steinen u. Erden .......,.............

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, Jatd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln

Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ........,

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie ...................

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. AnwendunS (HZvA)

von Übeztigen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen
und Druckfarben .....

Abfälle aus der photographischen lndustrie ..........

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

Anorganische metallhaltite Abfälle aus Metallbeaö. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. ober-
flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen

Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtticher, Filter-

materialien und Schutzkleidunt (a.n.t.)

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgeführt sind

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

Abfälle aus äztl. o. tierärztl. Versorgunt u. Forschunt
(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der

unmittelbaren Krankenpfl ete stammen ...,.................

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlaten, öffentl. Abwasser-

behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversorgung............

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie

Abfälle aus Einrichtungen, einschl. tetr. ges. Fraktionen

Schrcddcnnlagcn
darunter
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiter-

bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden ........,

r) ohne besondcrs übeMachun$bedtifilge Abfälte.

Strtitischcs BundGsrmt, faGhsGric 19, Rcihc l, 20o0

Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft der Abftllle in Anlagen der Entsorguntswirtschaft
1.2 l{ach Anlageartcn und Abfallkapiteln

74 755.O 7) 874,8

3r7,O 333,3

34,8 74,8

36,8 36,8

Davon

Schl.
EAK.

20

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen
übernommen

749,9

0,1

7 322

259

20

28

0.1

2,0

4,9

72,7

76,5

730,4

3,6

01

o2

03

o4

05

06

07

08

4

74

8

17

2t

0,1

2,7

5,1

72,9

16,5

o,7

0,2

0,1 0,0

09

10

11

12

15

7

48

26

39,r

2,6

73,2

7,4

34,1

0,1

2,0

7,2

0,5

108,9

24,7

79,1

2,4

1 3,1

0,2

0,1

0,0

o,4

1,0

0,0

0,2

5

43

4

1,4

34,O

15

77

18

0,1

1,1

7,211

3 0,3

108,9

24,O

59

51

324

0,0
t9

20
o,7

01

-27 -

5 957,7 5 617,5 777,2 143,0

7



EAK.

Scht.

02 Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, lagd, Fischerei u

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln

Abfälle aus der Holzbeaöeitunt u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln .................

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie ..................................

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen

Abfälle aus Herst., Zuber., vertrieb u. Anwendunt (Htrr'A)

von Übeatlgen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen

und Druckfaöen

09 Abfälle aus der photographischen lndustrie

10 Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

Anorganische metallhaltige Abfätle aus Metallbearb. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie ....

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober-

flächenbeaö. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen

Verpackungen, Aufsaugmassen. Wischtiicher, Filter-
materialien und Schutzkleidunt (a.n.t.)

Abfälle, die nicht anderswo im xatalog aufgefuhrt sind

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch) ..............

Abfälle aus äztl. o. tieräztl. Versorgunt u. Forschung
(ohne Ktichen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpfl ege stammen .....................

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser.

behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasservercorgung ..

Siedlungsabfälle u.ä. tewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen ...........

Biologisch-mcchanische Auft ereitunt§!nlagen
darunter
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach. bzw. Weiter.

bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .................

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, lagd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahruntsmitteln ...........

Abfälle aus der Holzbeaöeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ......,.,

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie ..............

Abfälle der Ölraffination, Erdtasreinitung u. Kohlepyrolyse

r) 
Ohne besondcrs überwachuntsbcdüfi ige Abfltlle.

St tirtirchg Bundcrlmt, Flchsrdc 19, ßcihc 1,2OOO

Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft der Abfälle in Anlagen der Entsorgungswirtschaft
1.2 l{ach Anlateartcn und Abhllkapiteln

10 63,4

27,7

von eigenen
dem Gelände
befind I ichen

Anlagen
tibernommen

4

03

04

05

06

07

o8

122,7

80,7

96,3

557,9

4,5

5 076,4

1245,9

40,0

t7,6

67,4

79,O

88,4

529,5

4 874,6

23,4

4,r

3,8

7,7

7,O

13,1

724,O

4,O

50,9

0,1

0,9

9,2

77,8

11

72

15

76

77

18

15

27

79

68

79

20

5 4,5

227

27 1245,4

7,' 7,3

0,5

1

9

7

5

01

02

03

o4

05

9,)9,7

Entsorgungs.
an lagen

instesamt

Abfallmenge

insgesamt 1)

ln land Ausland

Art der Anlate

Abfallkapitel
(EAK'2'Steller)

Anzahl

-28 -

0,9 o,9

2

2



Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft der Abftllle in Anlagen der Entsorgungswirtschaft
1.2 l{ach Anlagearten und Abfallkapiteln

EAK.

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen

Ubemommen

07

08

Schl.

06 Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung (HZVA)

von Übezügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen

und Druckfarben

Abfälle aus der photographischen lndustrie ............

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbearb. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydromctallurgie ......

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. ober-
flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen

Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filter-

materialien und Schutzkleiduns (a.n.g.)

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgeführt sind

Bau. und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

Abfälle aus ärztl. o. tieräntl. Versorgung u. Forschung
(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der

unmittelbaren Krankenpflege stammen

19 Abfälle aus Abfallbehandlungsanlaten, öffentl. Abwasser'

behandlungsanlaten u. der öffentl. Wasserversorgung .............

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industl. Abfälle sowie

Abfälle aus Einrichtunten, einschl. getr. ges. Fraktionen

Bodenbehandlungsanlagen
darunter
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach'bzw. Weiter'

bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden ..................'.'

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, lagd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln

Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ........,

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie

Abfälle der Ölraffination, Erdtasreinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung (HZVA)

von Übenügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen

und Druckfarben ...........:......

Abfälle aus der photographischen lndustrie

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

r) 
Ohne besonders übeuachungsbedürft lge Abfälle.

Strtirtischcs Bundcsamt, tach3Gric 19, Reihr 1' 2OOO

o9

10

11

2

72

15

2

11

97,3

81,0

72,7

1031,0

702,3

3,8

97,3

81,0

72,2

1 031,0

674,O

3,8

8

16

77

18

9

25

128

0,5

20

3,0 25.3

1

01

o2

03

04

05

06

o7

08

09

10

2,92,9

2

6

Entsorgungs'
an lagen

instesamt

Abfallmenge

insgesamt r)

lnland Ausland

Art der Anlage

Abfallkapitel
(EAK'2-Steller)

Anzahl

_29 -

10,6 10,6



EAK.

Schl.

11 Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbearb. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie

72 Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober.
flächenbearb. v. Metatlen, Keramik, Glas u. Kunststoffen

1 5 Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filter.
materialien und Schutzkleidung (a.n.g.)

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgeführt sind

Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft derAbfälle in Antagen der Entsorgungswirtschaft
1.2 Nach Anlagearten und Abfallkapiteln

7,4

3,9

43 386,6

140,0

747,8

72150,5

Davon

6 7,4

3,9

366,5

135,5

138,0

17 867,5

7,0 7.O

252,8 250,7

von en

dem Gelände
befi n dlic hen

Anlagen
übernommen

20,0

3,7

)1

73,O

0,0

48,O

76

77

18

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)...........

Abfälle aus äntl. o. tieräetl. Versortung u. Forschung
(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpfl ege stammen

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlaten, öffentl. Abwasser,
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversorgung .............

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen

Sonstige Behandlungsanlagen
darunter
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach.bzw. Weiter.

bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .........

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, Jagd, Fischerei u.
Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln ..

Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln .............

Abfälle aus der Leder. und Textilindustrie

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinigung rr. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung (HZVA)

von Übezügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen
und Druckfarben

19

20

01

02

03

04

05

06

07

08

29

26

312

6

27

0,0

7,4

7,6

210,0

2,2

79,7

0,6

0,3

7,6

0,0

78,7

57,6

77

7

3

10

10

746,4

26,7

0,6

96,7

5,1

5 572,0

7 497,8

756,O

766,2

1 513,1

106,7

25,5

o,2

94,4

5,0

8,1

5 445,4

7 4)4,2

146,7

755,9

1485,5

09

10

11

Abfälle aus der photographischen lndustrie

Anorganische Abfälle aus thermischen prozessen

Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbearb. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen.Hydrometallurgie

72 Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober.
flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen

15 Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischt0cher, Filter.
materialien und Schutzkleidunt (a.n.t.)

76 Abfälle, die nicht anderswo im Katalot aufgeführt sind .........

77 Bau-undAbbruchabfälle(einschl.Straßenaufbruch)....

r) 
Ohne besonders übelwachungsbedürftige Abfälle.

Statistisches Bund.slmt, F.chrGrir 19, Rcih. 1, 2OOO

46

8,110

1

5

39

3,83,8

28

93

89

9,3

7,4

7,8

nEntsorgungs-
an lagen

insgesamt

Abfallmenge

insgesamtr)
ln lan d Ausland

Art der Anlage

Abfallkapitel
(EAK-2-Steller)

Anzah I

-30-

3,0

79,9



EAK.

Abfälle aus ärztl. o. tierärztl. Versorgung u. Forschung
(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpfl ege stammen

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser.
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversorgung .............

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen ......

Kompostierungsanlagen
darunter
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiter-

bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .........

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau,,agd, Fischerei u.
Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v, Nahrungsmitteln ....

Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ........,

Abfälle aus der Leder. und Textilindustrie ......................

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen ............

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen

Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. AnwendunS (HZVA)

von Übenügen (Farben, Lacken, Email) Dichtuntsmassen
und Druckfarben

Abfälle aus der photographischen lndustrie

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen .........,.

Anorganische metallhaltite Abfälle aus Metallbearb. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie .............

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober-
flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen

Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filter.
materialien und Schutzkleidung (a.n.g.)

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgeführt sind .......

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

Abfälle aus äztl. o. tierärztl. Versorgunt u. Forschung
(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpfl ete stammen)

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlaten, öffentl, Abwasser-
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversorgung .......

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtunten, einschl. gek. ges. Fraktionen ...........

r) 
0hne besonders überwachungsb€dürftige Abftille.

Statistischca Bundc3amt, Flch3crie 19, R.ih. 1, 20OO

Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft derAbfälle in Anlagen der Entsorgungswirtschaft
1.2 Nach Anlagearten und Abfallkapiteln

37 2 457,5

48 243,7

7268 10 284,1

936,2

137 432,8

77,223

15 16,7

28,5

52 60,7

204 1 098,0

1 130

von eigenen
dem Gelände
befi ndlichen

Anlagen
übemommen

Schl.

18

79

2
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0,3
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20

2 455,0

24),4

to 747,6

902,8

426,9

77,2

76,7

28,3

55.2

1 080,3

11,5

0,0

7,9

2,7

775,2

27,8

7,9

o,2

01

02

03

04

05

06

07

08

2

250

2

44

4,0

09

10

11

72

15

76

77

18

5,5

15,8

3

79

20

demEntsortungs.
anlagen

insgesamt

Abfallmenge

insgesamt r)
lnland Ausland

Art der Anlage

Abfallkapitel
(EAK-2'Steller)

Anzahl

-37-

7 697,3 7 627,7 1,7 69,9

1



Baden-Württemberg........

8ayem.............................

8er1in................

Branden burg.....

8remen.............,

Hamburt...........

Hessen..............,........

Mecklenburg-Vorpommern.........

Niedersachsen............

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-ffalz.

Saar|and...................

Sachsen

Sachsen-Anhalt..

Schleswig. Holstein

Ihüringen...............

Dcponicn

2000........
7999.....,..
19982).....
7997.,.,.....,..........,......
1996,........,.........,.......

Chcmisch-physikali*he Behandlungsanlagen
2000...............................
1999...............................
19982)......

1996..........................

Schreddennlagen

t) 
Ohne bcsonders überlflachuntsbedüdrite Abtälle.

r)1996 
ohne Hamburg

Strtistischcs Bundcirmt, tlchscrir 19, R.ihc t, 2oOO

Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft derAbfätte in Anlagen der Entsorgungswirtschaft
1.3 l{ach Ländern, Anlagearten und lahren

4 402 92 7At,r

72 588,2

13 011,3

645,7

4 576,5

988,4

7 027,2

3 E96,3

7 692,6

8 240,1

27 648,0

2 787.5

7 977,0

3 475,3

4 57 4,4

2 675,9

2 994,7

48 783,4
48787,9
47 219,6
49 448,7

55 679,4

654

t 345

27

227

76

27

246

779

330

458

775

93

200

794

774

179

90 617,4

l{ach Ländem
72 484,2

72 928,5

637,6

4 468,3

97 5,5

997,5

3 894,3

7 642,4

7 625,0

26 770,4

2 668,9

7 946,9

3 430,4

4 549,7

2 637,0

2 966,9

Nach Anlagearten

47 045,2
47 748,7
46 517,4
48 613,8
55 059,7

72,7

62,7

7,9

0,9

t2,2

73,5

0,1

2,8

97,3

337,4

22,8

16,1

9,9

4,7

8,5

7,6

97,2

20,2

6,2

107,1

o,7

10,3

1,8

47,4

577,7

546,)

89,8

8,0

34,9

20,6

36,4

20,3

Land

Art der Anlage

lah r

von genen

dem Gelände
befin dlichen

Anlagen
übernommen

1559,2

1000 t

604,5

7 970
2 00r
2 747
2 223
2 472

22,6
76,2

4,O

2,9

0,0

1 11 5,6
1 017,0

678,7
83 2,0

559,7

114
110

101

93
80

73 920,2
12 707,0
70 659,8

9 996,7
8 970,0

13 666,9
12 550,8
70 557,3

9 866,3
8 915,1

166,8
65,0
18,5

7,5

0,3

86,5
85,2
83,9

122,9
53,6

259
276
242
220

79

337,O
326,7
380,3
388,2
225,7

333,3
322,O
327,0
387,7
225,7

3,6
3,3

58,9
1,1

0,1
0,8
0,3
0,0

324
275
762
131

103

aus dema
Entsorgungs.

anlagen
instesamt

Abfallmenge

insgesamtr)
I nland Ausland

Anzahl

-32-

5 957,7
5 249,2
4 350,7
3 894,6
) 747,5

5 637,5
4 922,5
4 072,7
1 7 46,2
2 977,4

777,2
106,3
794,9
88,8

748,9

143,O

220,3
743,O

59,7
87,2

19982)..

7997............................

oo(



Abfallentsorgung 2000

1. Herkunft der Abfälle in Anlagen der Entsorgungswirt3chaft
1.3 llach Ländem, Anlagearten und lahren

Land

Art der Anlage

Biologisch.mechanischc Aubereitungsanlagen
2000..................
7999..................

1 998 2)

7997...
7996...

1 9982)..............
1997.................

1996.................,

Sonstige Bchandlungsanlagen
2000...................
1999...................
19982)...................,,.....
1997.............................
1996.............................,

Kompostierungsanlagen

2000...........................
1999...........................
19982)...

7997..............................
1996..............................

r) 
Ohne bcsondcrs aibclwachuntrbcdüfiige Abfälle.

') l99E ohnc Hamburg
Statistischer Bundcsamt, fachrcrlc 19, Rclhc 1, 20oo

t28
729
773
174
40

702,3
873,5
27?,7

276,3
277,7

674,O

863,6
277,6
276,1
277,7

25,1

8,5
2,7

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen
Jahr

t 268
t 273
7 167
7 079
1 002

t0 284,7
I785,2
7 710,5
7 214,5
6 554,7

7 245,4
955,2
893,2
334,O
557,8

77 867,5
77 092,)
70 592,8

8 956,1
4848,5

70 747,6
I697,6
7 655,3
7 129,6
6 488,3

27

22

18
74
t3

7 245,9
957,s
894,7
334,3
557,9

0,5
2,3

7,6
0,2
0,0

3,0
1,4

)72
297
)35
)14
770

12 150,5
tt 298,2
70 7 66,8

9 788,7
4 916,4

210,0
104,5

65,6
7 4,3
46,7

73,0
707,4
108,4
t58,4

27,7

27,t
7,2

16,0
2,6
3,0

4 402
4 )77
4 279
4 188
3 899

92 787,1
88 972,5
82 276,0
80742,r
80 262,1

90 677,4
87 752,9
80 841,3
79 309,4
79 278.7

604,5
297,9
)58,1
777,1
198,3

t 559,2
t 521,8
I 076,6
7 255,5

785,1

lt5,2
86,4
59,2
82,3
62,E

s demEntsorgunts.
anlagen

insgesamt

Abfallmenge

insgesamt')
lnland Ausland

Anzahl

-33-
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Abfallentsorgung 2000

2. Vcöleib dcr in Anlagcn dcr Entsorgungswirtschaft bchandclten Abfättc *)

2.1 Nach Abfallgruppcn

1000 r

23rt 25 744,5 1552,' 24 792,2

an Drine

EAK-5chl. z ur Abfall.
veNertunt

I 980,O 22272,2

o,1 1 35,5

0,1

7,2

o1

01 05

o2

lnstesarrt

Abfällc aus Erploration, Grwinnünt u. Nlch- bzw. Wcit.r-
bcaöcitungv. Mincrglicn rowiG St.in.n u. Erdcn.............,...

davon
Abfälle aus dem Abbau von Mineralien

Abfälle aus der Nachb€arbeitung von Mineralien ..............
Abfälle aus der physikalischen und chemischen weiteF

verdöeitunt von metallhaltiten Mineralien ..................
Abfälle aus der physikalischen und chemischen

Veraöeitunt von nichtmetallischen Mineralien ...............

Bohrschlämme und andere Bohrabfätle

Abfältc aus Landwirtschrft, Gart.nbau, lagd, fischcrci u.

Tcichwirtschaft, Herst. u. Vcrarb. v. Nahrungsmittcln ..,......
davon

Abfälle aus der Herstellung von Grundstoffen .........................
Abfälle aus der Zubereitung und verdrbeitunt von Fleisch,

Fisch und anderen Nahruntsmitteln tierischen Ursprunts
Abfälle aus der Zuber. u. Verarb. v. Obst, Gemüse, Getreide,

Speiseölen, Kakao, Kaffee u. Tabalq Konseruenherstellunt

Abfälle aus der Zuckerherstellunt......

Abfälle aus der Milchverarbeitunt ......

Abfälle aus der Herstellungvon Back- und Süßwaren ............
Abfälle aus der Herstellunt von alkoholischen und al-

koholfreien Getränken (ohne Katfee, Tee und Kakao) ........,

Abflllc aus dcr Holzbeaöcitung u. dcr HGritrllung von
Zcllstofren, Papicr, Plppc, Phttcn und Möbc1n.....................

davon
AbElle aus der Holzbearbeitung und der Herstellunt

von Plätten und Möbeln ............................
Abfälle aus der Herstellung und Verarbeitung

von Zellstoff, Papier und Pappe ............

Abfällc aus dcr Lcdcr. und Textilindustric .................................
davon

Abfälle aus der Lederindustrie

Abfälle aus der Textilindustrie

Abfällc der Ölrafünation, Erdgasrcinigunt u. Xohl.pyrolyre
davon

Ölschlämme und feste Abfälle

Nichtölige Schlämme und feste Abfälle

Veröräuchte Katalysatoren

Abfälle aus der Ölentschwefelunt ,.....

Abfälle aus der Kohlepyrolyse ............

Abfälle aus der Erdtasreinitunt

Abfälle aus der Altölaufbereitung .....

Abfä[c aus anorganischcn chemischcn Prozclsen ....................
davon

Veörauchte Salze und ihre Lösungen

Schlämme aus der betriebselgenen Abwasseöehandlung.....

r 1,5

7 5,8

t 3,o

a7,o

71,2

7 5,8

13,O

6 135,6

E9,3

19,5

14,3

2,)

0,0

735,6

7,0

2,2

EO,0

11,2

68,8

10,9

0101

01 02
01 03

0104

0201
0202

60,0

t2,9

49,8

60,0

E2,9

49,8

4

2,431

27

59,9

80,5

48,6
0203

0204

0205

0205
0207

o3

0301

0303

04

0401

0402

o5

0501

0502

0503

0505

0506

0507

0508

06

0603

0604

0605

l4

10

5

2

3

7,O2,'

25

79

2

4

2,r 77,4

74,J

15.1

72,9

2,)

1,4

Fußnotc am Ende der Tabelle!
Strtistisch€5 Bundca.mt, flchserie 19, Reihe 1, 2Oq)

Entsortungs-
anlagen

insgesamt insgesamt 1)

an andere
eigene auf dem

Gelände
befindliche

Anlaten

zusammen
zur Abfall.
beseititunt

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl

-34-

3,4 2,0 7,4 0,9 0.5
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Abfallentsorgung 2000

2. Veöleib dcr in Anlagcn d.r Entsrtungswirtschaft bchlnd.ltcn Abfällc J
2.1 Nach Abfaltgruppcn

EAK.Schl

0606

o607

0608

0609
06r0

061 1

0672

Abfälle aus Pro2essen der Schwet€lchemie (Herstellunt
und unmandlung) und aus Entschwefelungsprozessen .....

Abfälle aus der Halogenchemie .........

Abfälle aus der Herst. v. Silizium u. Siliziurwerbindungen .....

Abfälle aus der Phosphorchemie .......,
Abfälle aus der Stickstoffchemie und Herstellung

von Düngemitteln .......
Abfälle aus der Herstellung von anorganischen

Pigmenten und Farbgebem ..

Abfälle aus der Herstellung, Anwendung und

Abfälle aus der HZVA von taöen und lacken
Abfälle aus der HZVA anderer Üben üte

(einschließlich keramischer werkstoffe)

Abfälle aus der HZVA von Druckfarben ...

Abfälle aus der HZVA von Klebstoffen u. Dichtungsmassen
(einschließlich wasserabweisendem Materia[) ...................

Abftlle aus dcr photographisch"n lndustric .......,..........,...........
davon

Abfälle aus der photographischen lndustrie ...........................

Anorganirchc Abfälle aüs thcmischcn Prozlsrcn
davon

Abfä lle a us Krdfrlverken und anderer Verbrennunts-
anlagen (außer l9)

Abfälle aus der Eisen- und Stahlindustrie ........................

Abfälle aus der thermischen Aluminiummetallurtie ...........,

Abfälle aus d€r themlschen Bleimetallurtie ..........................

Abfälle aus der thermlschen Zinkmetalluryie .....................

Abfälle aus der th.rmischen Kupf€metallurgle ......................
Abfälle aus derthemischen Silber-, Gold- und

Platinmetallurtie

Abfälle aus sonstiter thermischer Nichteisenmetallurgie

Abfälle vom Gießen von Eisen und Stahl ................................

70,,

8,5

9,9

8,2

t13,9

I 989,9

4,5

0,7

1.0

o,2

0,2

2t62,'

zurAbhll-
verweftunt

69,1

8,1

0,1

0,8

0,2

0,2

r 931,r

ttl,7

I 781,5

4.5

0613

07

0701

0702

070)

0704

0705

0706

Regeneration Yon Katalysatoren

Abfälle aus anderen Prozessen der anorganischen Chemie .....

Abfällc aus organischcn chcmischcn Prozcs3Gn

davon
Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb, und

Anwendung (HZVA) ortanischer Grundchemikalien .......,
Abfälle aus der HZVA von Kunststoffen, synthetischen

Gummi und Kunstfasem
Abfälle aus Herstellung, Zuber., Vertrieb und Anwendunt

(HZVA) v. org. Farbstoffen u. Pigmenten (außer0611) .........
Abfälle aus Herst€llunt, Zuber., vertrieb und Anwendunt

(HZVA) von organischen Pestiziden (außer 020105) .....
Abfälle aus Herstellunt, Zuber., Vertrieb und Anwendung

(HZVA) von Pharmazeutika .................
Abfälle aus Heßtellung, Zuber., V€rtrieb und Anwendunt

(HZVA) von Fetten, Schmiermineln, Seifen, Waschmitteln.
Desinfektionsmitteln und Körperpfl egemitteln .................

0707 Abfälle aus HZVA v. Feinchemikalien u. Chemikalien a.n"g

OE Abfäll. aus H.i3t., Zubcr., Vcrtrieb u. Anwcndung Q{ZVA)
von ÜbenUgcn (Faöcn. Lackcn, Email) Dichtungsmasscn
und DrucKaöcn ..........

davon

o,t

0,3

19

2

72

o,l 7O,2

0,1 8,4

75,7

0,7

1,0

o,z

0,2

2 0E6.5

0.1 l 33.8

7 974,1

4,5

75,6

6

24

18

6,6

5,8

9,9

8,2

,,,

2,4

o,6

0,3

155,1

0801
0802

0803
0804

o9

0901

t0

1001

8

4

4

52

27

77

22,r

712,8r002

1003

1004

1005

r006
1007

1008

1009

6

7 28,3

Fußnote am Ende der Tabellel
Strtistisch.s Bünd.smt, fachscrie 19, nllhc 1, 2ooo

Entsortunts-
anlaten

insgesamt insgesamt r)

an andere
eigene auf dem

6elände
bellndliche

Anlaten

zusammen
zur Abfall-

beseititunt

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl

-35-

28,3 28,3
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Abfallentsorgung 2000

2. Veölcib dcr in Anlagcn der Entsorgungswirtschrft bchrndehen Abfälle')
2.1 N.ch Abfallgruppcn

EAK.Schl

1010 4,74,74

an oritte

zur Abfall'
velwertun!

4,7

0,6 0,2 0,4

964,9 10,E 9t4,1

10r r
101 2

Abfälle vom Gießen von Nicht€isenmetallen ........................

AbElle aus der Herstellung von Glas u. Glaseueu$issen ......
Abfälle aus der Herstellung von Keramikerzeugnissen,

Ziegeln, fliesen und Baustoffen .....
Abfälle aus der Herstellung von Zement, Branntkalk,

Gips und Ezeugnissen aus diesen .....

AnoErnische mctallhakige Abfällc au3 Mctalh.!ö, ü.
-bcrchichtung sowiG !u3 ilicht.i3Gn-Hydromct!llurgiG

davon
Abfälle und Schlämme aus Prozrssen der

Abfälh aur Prozesscn d. mcchan. Fonng:bung u. Ober-
fllchcnbcaö. v. Mctallen, l(eramik, Glss u. Künststofr.n.....,

davon
Abfälle aus der mechanischen Formgebung (Schmieden,

Schweßcn, Pressen, Ziehen, Drehen, Bohren,
Schneiden, Sät€n und Feilen)

Abftllle aus dcr mcchanischcn Ob!rfl ächenbehandlunt
(Sandstrahlen, Schleifen, Honen, Läppen, Polieren) ...........

Vcrpackungcn, Aufraugmasrcn, Wirchtl,lchcr, filtcr-
matcrirlicn und Schutzkleidung (e.n.g.)..............,........,.......

davon
Verpackun!cn

Aufsäut- u. Filtermaterialien, Wischtücher u. Schutrkleid. ......

Abflllc, dic nicht endcruwo im Krtalog tufgcfllhil sind .....,..,,...
davon

Fahrzeu8ffacks .........

Gebrauchte Geräte und Schreddenückstände .........,..............

Fehlcharyen ......

Gase und Chemikälien in Behältem

Batterien und Akkumulatoren
AbPClle aus der Reinigung von Transport- und Letcrtanks

(au8.r05 und I 2) ................

Bau- ünd Abbruch.btlllc (cinschl. Stm3cnrufbruch)
davon

Beton, Ziegel, Rlesen, Xeramik u. Materialien auf Gipsbasis
davon

ll

1011

1102

t2

1201

1202

t5

1501

1502

16

1601

1602

1603

1 605

1606
t607

t7

t70l

I 70r01

170t02

170r03

1 70104

170t05

1702

1701

17030t

170302

t704

0,6

96E,9

961,2

7,7

13t,5

135,6

1,9

E94,6

t82,9

710,6

Nichteisen-HydrometalluEie

I 104 Andere anorganische Abfälle mit Metallen a.n.t.....................

6o 4,0

4,0

o,2

o,2

,r,6

0,4

33,2

50

15

EO

78

795

120

85

4

957,2

7,7

1r7,2

135,4

r,9

t61,0

182,6

677,4

I,t

4 31 5,1

)32,2

1 59,5

96,3

0,3

15,4

60,7

481,5

48,9

7,8

29,8

1783,2

8.9

1,9

40,o

40,0

0,0

343,0

17,5

3t 1,1

0,4

215,A

6,0

1,7

2,5

0,0

0,4

1,5

0,5

3,6

0,3

0,2

0,2

948,3

5,8

97,2

95.4

1,8

51E,0

1 51,1

366,2

0,71,155

414

90

74

l0

4

8

6

rr3

20

8

l0

217

4 613,6

)46,6

173,7

96,5

0,3

15,4

60,7

488,4

48.9

7,8

29,8

1 198,8

29A,5

14,4

14,2

0,2

6,9

4099,'

326,2

t57,9

93,9

0,3

15,0

59,2

481,1

45,1

7,5

29,7

1 183,0

Zictel

Baustofle auf Asbestbasis .................

Holz, Glas und Kunststoff

Asphalt, Teer und teerhaltige Produkte ..................................
darunter

Asphalt, tecrhaltit

Asphalt, trcfrei ...

Metalle (einschließlich Legierungen)

Fußnote .m Endc dcr Tabclla!
Strtistish.s fund.smt, fehs.rh 19, n.ihc l, 2oOO

Entsortunts.
anlagen

instesamt insgesamtr)

an andere
eitene auf dem

Gelände
befindliche

Anlaten

zuSammen
zur Abfall-

beseititunt

Abfallgruppe

Abfallart

Anza hl

-36-
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Abfallentsorgung 2000

2. Vcölcib dcr in Anlagcn dcr Entsorgungswirtscheft bchendcltcn Abflllc d
2.1 Nlch Abflllguppen

EAK.Scht.

1705

170507

1706

t707

(l70r5oor)

170701

18

zur Abhll-
Yerwertunt

Erde und Hafenaushub
darunter

Erde und Steine ..,

130

129

4

64

76

24

2 429,9

2 41 1.0

0,1

100,9

66,r

tt,6

209,8

209,2

794,'

186,5

0,r

17.2

5,4

3,8

540,2

r01,3

199,1

7,8

166,2

42.5

4,3

30t,7

44,4

0,0

o,2

0,0

30,1

0,0

9,0

2 025,7

2 075,3

2 220,0

2 207,8

0,1

49,2

74,7

11,6

38,0

9,t

7,9

Gemlschte Bau. und Abbruchabfälle..
darunter

Bauschutt temlscht (ohne schädllche Verunrelnigungen)

Gemischte Bau. und Abbruchabfälle ..............................

Abfällc aus ärztl, o. tierlrrtl. Vcrsorgung u. Forschung
(ohnc Xltchcn u. Rcstaurantabfällc, dic nicht aus dcr
unmittclb.ren Xrrnkenflcgc stammen) ...,,........,..,..........,...

davon
Abfälle aus Entbinduntsstationen, 0iagnose, Kranken,

behandlung und Vorsorge beim Menschen .....................
Abfälle aus Forschunt, 0ia$ose, Krankenbehandlung

und Vorsorte bei Tieren ....................

Abftllc aus Abfallbchandluntsrnhgcn, öficntl. Abrylsrcr.
bchandlungsanlagcn u. der öficntl lllasrc'vGrsortung........,

davon
Abfälle aus der Veörennung oder Pyrolyse von Siedlungs,

und ähnlichen Abfällen aus Geweöe, lndustri€ und
Einrichtungen .......

Abfälle von spezifi schen physikalisch.chemischen Be.
handlunten industrielter Abfälle (2.B. Dechromatisierunt,
Cyanidentfemunt, Neutralisation)

Stabilisierte und veilestige Abfälle

Vertlaste Abfälle und Abfälle aus derVerglasung...................

Abfälle aus der acrobischen Behandlunt von festen Abfällen
darunter
Kompost (spezirikatlonstercc h0

andere nicht kompostleöare Stofre (einschl. Siebreste)

Abfälle aus der anaeroben Behandlungvon festen Abfällen ...

Abfälle aus Abwasseöehandlungsanlagen a.n.9..............
Abfälle aus der Zubereitunt von Trinkwasser oder

industriellem 8rauchwasser.............

Slcdlungsabfälle u.ä. gcwcöL u. indurtr. Affllle sowic
Abfällc aus Eindchtuntu, Gitrschl tetr. gcs. frd<timcn ...,..,

davon
200r Getrcnnt tesammelte traktionen

darunter

Papier und Pappe

200r 02 Glas .....................

Kunststoftleintelle

Andere Metalle, Schrott.....................

200105 Kleinmetell (Getränkcdoscn usw)

200106
(11 0l 0703) Andere Kunststofre

lsoliermaterial ......

9

5r,8

51,4

1,0

1,0

1,0

1,0

1,0

0,0

0,0

1801

1802
9

1,0

441,4 to 795,5

2E7,7 4 284,4

28,2 300,3

19

t90t

r 384

95

1

20

I

t 274

I 080

582

4 572,7

328,4

rr 218,0 990't),2EE7,{

t902

1903

! 904

I 905

r9050801

19050807

1906

1908
1909

200101
(3101 0708)

200103
200104
(31010701.

3r010702)

200107
(31010706,

31010707)

3 744,2

199,0

3

57

9

t20

370

20

5 583,0

4 407,3

356,0

l4,l

39r,0

60,2

5 rol,o

4243,2

94,2

t,3

1,7

) 136,5

39,3

52,3

106,9

20,8

51,3

13,7

4,6

694,4

50,5

1,4

9,3

5 576,7

4 386,5

304,7

14,1

,77,'

55,6

4 61r,6

4 782,7

92,8

r,3

1,7

3093.3

39,'

43,0

5 377,0

4 37E,7

r38,5

14,1

334,8

57,3

tl rott,g

4 I 38,3

92,E

1,1

1,6

3063,2

39,3

34,0

65

t5

15

259

2t

49

127

4t,2

Fußnot. am End. drr Tabrlh!
Stdrtb.h.3 Bündsrml, flCh3.rt 19, lcih.l, 2000

-37 -

Entsortunts.
anlagen

insgesamt lnsgesamt r)

an andere
eitene auf dem

Gelände
befindliche

Anlaten

2USammen
zur Abfall-

beseitiguntAbfaltart

Abfall&uppe

Anzahl

860,4 ),5 856,9 4,6 852,3



Abfallentsorgung 2000

2. VGöIGib d.r in Anlagcn dcr Entsorgungswirtschrft behandeltcn Abf$llc ')
2.1 Nach Abfal§ruPPcn

an Drine

EAK-Schl.

200108

(20030103)

200303

200304

(20035002)

zur Abfall.
ve]wertunt

200110

2001 1 I

2001 1 I

2001 20

200724

2002

200201

200202

200203

2003

20030r
(20030r01)

(20030102)

Organische, kompostierbate Küchenabfälle, tetr. einte'
sammelte F6ktionen (einschließ1. Frittieröl und Kijchen'

abfälle aus Kantinen) ............,....................

8ekIeidung.....................,

Textilien .....-..-,.-........,.....

Medikamente ...........

Batterien.......

Elektronische Geräte (2.8. tedluckte Schaltungen) .....

Ganen- und Partabfälle (einschließlich Friedhofsabfälle) .......

davon
Kompostierbare Abfä1Ie .................

Erde und Steine ..............

Andere nicht kompostierbare Abfä1|e....

Andere Siedluntsabfälle .................................
darunter

Gemischte Siedluntsabfälle ..............
Hausmüll. hausmüllähnliche Geweöeabfälle, Spenmüll,

über die 0ffentl. Müllabfuht eingesammelt ...............

Hausmüllähntiche Gewerbeabfälle, nicht über die

Öffentl. Müllabfuhr eintes. (0. Hausmüll u. Spermüll) ...

spermüll, tetrennteingesammelt (ohne Hausmü10..........

StEßenreinituntsabfälle .................

1,1

76,5

54,)

15,6

6,6

988,2

88,5

25,3

22,6

55,4

9,6

1,1

62.7

40,3

75,2

6,6

168,8

87,4

9,8

21,1

52,7

9,6

1B

2

72

I

5

22

56

40

9

14

136

J7

l4

54

9

I

I

49,7 3,0

0,0

14,4

14,0

0,4

46,7

4,1

184,5

2 597,9

46,7

4,7

1,1

48,2

40,0

4.5

3,8

118,1

40,8

9,8

2,r

11,8

I,r

4,3

0,0

o,2

619,5

1,1

75,5

1,5

2,7

73,9

0,4

t0,7

2,8

250,4

46,6

0,0

19,1

40,9

1,5

Abfälle aus biolotisch'mechanischet Aufbe-
reituntsanlate r5 78),7 598,6

t{achrichtlich
Eauschutt (170101-170105, 170301, 170302, I 70501,

1 70701, 1 701 5001) ........................... 2 872,9 275,O

*) Einschließlich der durch Vor. oder Nachbehandlunt (2.8. Ma$etabscheidung, Windsichtun!, manuelle Auslese) separierten Abfälle,

di€ einer tesondenen EntsoEunt zuteführt werden, Sowie veör€nnungsruckstände.
t) 

Ohne besonders überwachungsbedüfi ige Abfätle.

142,3 42,1

202,3 2 395,6

Ab

insgesamt r)

an andere
eigene auf dem

Gelände
befindliche

Anlagen

zusammen
zur Abfall.

beseititung

Entsorgungs.

anlagen
instesamt

Anzahl

Abfallart

Abfallgruppe

St tisti*h!5 Bundc$mt, t (hscric 19, RGihG 1,2oo0

-38-



Land

Art der Anlate

Dcutsch 1and........

Baden -Wü rttem berg.....

8ayem.........................

Berlin...........................

Brandenburg................

Hessen

Mecklenburg.Vorpommern........

Niedersachsen....

Nordrhein-Westfa1en.................

Rhei n la nd-Pfa lz.

Saarland...........,

Sachsen............

Sachsen.Anhalt.

Schleswit- Holstein

Ihtiringen

Abfallentsorgung 2000

2. Verbleib der in Anlagen der Entsorgungswlrtschaft behandelten Abfällcr)
2.2 Nach Ländern, Anlagcartcn und lahren

2 ?3t 25 744,5

lahr

zur Abfall-
ve]wertunt

1 980,0 22212,27 5t2,7 24792,2

ilach Ländem
233 1755,2

44,3 2 957 ,6

- 468,5

189,5 1029,9

- 424,8

0,1 47t,9

8,3 1 051,6

10,8 673,1

505,6 1782,1

528,2 6092,8

50,9 888,7

18,5 637.3

26,7 1487,7

79,3 I 097,6

106,8 548,0

20,7 1485,3

l{ach Anlagcartcn

137,0 443,5
67,7 629,0
51,2 510,1

204,9 669,5
160,3 740,7

489,0
245,6
151,8
103,2
725,5

188,4
749,4
100,1

60,3

33,8

643,3
470,8
440,0
749,8
164,2

472,3
247,7
331,8

94,9
120,3

183

530

79

138

74

18

720

101

242

283

106

80

756

734

7t

776

770
183
746
722
62

7 778,5

3 001,8

468,5

7 279,4

424,8

472,1

7 059,9

681,9

) 687,7

6627,1

919,6

655,8

1 513,8

1117,0

654,7

1 506,0

580,5
696,6
567,)
87 4,4
900,4

3 598,6
2995,9
2 627,6
2 806,0
2 566,7

501,3
250,7
1 52,8
104,4
125,5

5 683,1
4 735,7
3 470,4
2 811,3
2 579,2

59,4

232,s

7)4,8

100,4

34,0

23,3

40,4

2E,0

227,7

649,8

55,3

200,3

66,3

45,O

)0,7

58,2

477,6
?74,5
89,4
47,O

108,7

1 695,8

2 725,r

333,8

929,5

390,8

388,7

1 011,3

645,1

2960,4

5 441,7

833,4

437,0

t 421,4

7 052,6

577,3

7 427,l

402,6
608,2
422,7

616,3
664,4

4)4,r
789,9
136,3
84,4

112,0

5 077 ,t
4 277,8
3 22t,O
2 704,7

2196,7

Dcponicn
2000.....................
7999.....................
1998.....................
7997.....................
1995.....................

151
155

775
188

207

40,9

20,8
87,4
53,2
7 5,7

Ihcrmischc Echandlungsanlagcn
2000...................
t999...................
1998...................
1997...................
1996...................

Schrcddcnnlagcn
2000...............
7999...............
1998...............
7997 ...............
7996...............

233,5
158,4
146,0

92,6
97,2

7 365,2
2837,5
2 487,6
2 771,4
2 475,5

447,5
745,5
111,0
393,6
299,6

292r,7
2 692,0
2r70,6
2119,8
2175,9

54,9
55,7
15,5
78,7
73,4

100
84
78

74

80

25
20

t7
t2
13

72,)
5,2
0,9
1,3

309
264
t46
116
103

5 494,6
4 586,3
)370,4
2 757,r
2 505,4

t 055,7
712,6
771,8
244,7
484,5

137,'
86,6
8r,2
3E,0

49,3

Entsortunts-
anlagen

insgesamt insgesamt 1)

an andere
eigene aufdem

Gelände

befindliche
Anlagen

zusammen
zur Abfall-

beseitigung

Anzahl

Biologlsch-mechanischc Aufr crcltunglanlagen

-39-

275,0
1 55,1
248,7

56,9
71,0

Fußnote am Ende der Tabelle!
Slttlltlrch.s Eundcsrmt. Ftchrcrio 19. R.ih. 1. 2000



Abfallentsorgung 2000

2. Vcrbleib dcr in Anlagen dcr Entsorgungswirtschaft bchandelten Abfällc')
2.2 Nach Ländem, Anlagcartan und lahrcn

Land

Art der Anlage

,ahr

Abfall

1000 r

an Dritte

zur Abfall'
verwertung

Eodcnbchandlungsanlagcn
2000........
1999........
1998........
7997........
7996........

Sonstige Behandlungsanlagen

Kompostierungsenlagen
20002)...................

Nachrichtlich
Dcutschland

2000........
1999........
1998........
1997........
1996........

85,5
99,4

158,5
151,4
797,5

6 319,0
5 993,0
5 466,7
4 461,5
2 971,2

454,3
376,9
203,9
275,2
292,0

5 864,7
5 676,7

5 262,8
4 186,3
2 687,2

99
100

87

91
63

2 207,5
1729,0
7 220,5
1 125,5

601,0

92,0
702,7
83,7
47,2
43,5

7 948,7
1 598,5
1 120,0
1031,6

557,5

76t,4
28,4
15,8
46,7

2 040,7
1700,6
7 203,7
7 078,9

501,0

266
245
292
261
168

6 405,5

6092,4
5 625,2
4 672,9
) 764,7

t999...
1998...
7997...
7996...

1 211

708

641
604
577

5 778,3
990,9
289,8
347,t
252,6

89,8
67,3
46,5

91,6
64,7

5 628,5
923,7
241,2
249,5
787,9

203,8
797,4
158,1
207,6
159,8

5 424,7

726,3
85,2
47,9
28,1

2 337
7 759
1 582
1 468
7 207

25 7 44,5

18 203,9
74 659,3
72 920,4
l0 631,5

7 552,)
7 046,5

960,0
798,6
904.6

24 t92,2
77 757,4
73 699,3
72 721,9

9 726,9

1 980,0
1 308,0

997,6
1 093,5
1061,8

22 272,2
75 849,4
72 701,7
11 028,4
I 665,1

.) Einschließlich der durch Vor- oder Nachbehandlung (2.8. Matnetabscheidung, winsichtung, manuelle Auslese) separierten Abfälle, die einer gesonderten
Entsortung zugefuhfi werden, sowie Verbrennungsrtickstände. 1998 ohne Hamburg.

t) 
Ohne besonders übe]wachungsbedürftite Abfälle.

2) Einschließlich erzeuder Kompost

Entsortungs
an lagen

insgesamt
insgesamt r)

an andere
eigene auf dem

Gelände

befindliche
Anlagen

zuSammen
zur Abfall-

beseitigung

Anzahl

Statistlrchar Bundrrlmt, Flchsrric 19, Rllh. t. 2OOO -40-

1996........................

2000................
1999................
1998................



Anlaten
instesamt

Eintesetzte
Abfallmenge

insgesamtr)

Menge
insgesamt

an ander€
eitene auf dem

Gelände
befindliche

Anlaten

2USammen

zut
Abfall-

beseltigung

Eingesetzle Abfälle/Fraktionen nach deI
Sortierung

An der Sorlieranlage

Anzahl

Abfallentsorgung 2000

3. Sonicrrnhgcn/Z.rlctcGindchtuns.n ln dGrEntrofluntrwirtsch.ft.)

3.1 Soilarrnh!.n

EA(-Schl.

Eintls.tztc AbtlllG (lnput) und FEktion.n
nrch du Sorllcrung (Output) ln3t.srmt

Eingcrctztc Abfüllc (lnput) und FrktionGn
ntch dar sortl.rung zusemmon (Output)

dlvon im Outpüt
1r010201 Untere Sorten (Gruppe l)

z.B. Sortierle Sammelware und sortiertes
gemis(htes A|tpapier..............................

,101 0202 Mittlere Sorten (Gruppe lD

,.8. Grau- und Mischpappen, bunte Akten................

31010201 Bessere Sorten (Gruppe llD

z.B. weißeAkten.....

31010204 Krafthaltige Soßen (Gruppe tV)

2,8. Wellpappe........

3 l 0r 0205 Sondersorten (Gruppe V)

z.B. unsortienes 41tpapier.....................

SodlaEtrhS.n ,uranm.n

t9 252,5 t9 27r,' r 026,t lE 246,t 2a52,6

a. P!pl.r., (rrtonrbfllh rur Drgotcontrlncm und endcrcn Srmm.bystcman
tür Altprpl.Ermltch. von pdvltln Endvcörruchcm

(Hrurhtltun3rn und y.rtl.lchb.r. Antrlbtrll.n)

414 6tr7,7 6225,8 ,,4 6 222,a

844

zul
Abfall-

veMertung

r5791,2

60,0 6162,4

5,0 4 5)8,0x 4 54r,4 0,4 4 541,0

77f ,9 7 7t,9

499,0 2,2 496,8

194,7 194,7

0,4 77t,5

310r0206

310r0209

3 r 010301

,1010r02

3101 0303

3101 0r04

,1 0l 0305

3 1 0r0306

31010307
3l 010309

Sortiereste Papier und tehlwürfe.......

Eintcsotztr Ablällc (lnput) und fnktionon nach
d.r SortlGrunt zu5!mm.n (Oütpul).......

d.von im Output
Weißblech..............

NE-Metalle..............

Kuns1stoffe.............

Pappe/Papier..........

Verbunde..

Elnlr3rtzt. Abtlll. (lnput) und frrltlon.n nrch
d.r Soii.runt ru3.mm.n (Output).......

deon im lnput
Weiß9|as................

8raun8las...........,...

Gdin9|as.................

Mischttas....,..........

dlvon lm Output
Weißg|as................

8raun9Ias..,............

Grünt1as.................

Misch91as...............

Sortietreste und Fehtw0de.,..............

0.8

b. !.lchtatoflhaktlonm.ur d.m 6rlb.n Syrt.m und lhnllch.n Srmmalrryrt.nrn
rur t mlscht. V.rD.ckungrbfllb von pdyrt.n EndvtönüGh.m

(HrushrltsnSrn ünd vcrylolchbrn Anhttstcllcn)

24[ 212a.0 2104,4 11,0 2093,1 ,94,9

. r 342,6 2,2 ,4O,4 0,2

. x 57,4 57,4 0,1

. x 54),9 3,4 540,4 0,0

. r t5),1 0,2 75r,5

. x 182,1 182,1 0,1

. x 26,9 26,9 5.9

. r 797,9 5,2 792,7 388,6

c. GlürbElb rur D.potcontrln.m und .nd.r.n Srmm.Ly.trnrn fll; Glt$fllle
vofl Pdvrtln Endvaönuchrm

(Hrurhrltun3rn und v.rd.lchhn Anhlh.llrn)

51 2 2OO,t 2t96.9 t75,' 2021,6 2t,4

x

112.3

98,5

1012,6

222,8

698,7

I 14,E

148,0

112,'

97,8

x

979,2

t57,5

6E2,1

I 14,E

148,0

1,1

5J,6

496,8

794,7

111,2

44,2

I 69t,'

340,1

5f ,)

540,4

r 53,5

rE2,0

21,0

404,7

199r,2

I

x

9r8,9

157,5

6Et.l

r 14,8

120,2

,0010401

30010402

30010401

30010404

3 1010401

11010402

,101 040,

3 l 010404

310r0405

885,4

159.4

497,r

65E.1

l1

28

29

31

x

x

I

I

x

I

x

0,,

0.3

27,S

x

x

x

I

x

91,4

65,2

16,7

'iHroburt 1999
r) Ohrc bcsondcr ubGHrchuntrb.d0r{tltr AbRllc.
SElirli*h.t lund$.nt f.chr.d. 19, l.lhe t, 2oOO -4t-

'rLti^nen ^..h 
d

x

x

t

x

x

I

x

x

x

x



Anlagen
insgesamt

Eingeset2te
Abfallmenge

insgesamtr)

Menge
insBesamt

an andere
eiSene auF dem

Gelände
befindliche

Anlagen

zusammen
zut

Abtall-
beseitiSunB

Eingesetzte Abfälle/Fraktion€n nach der

Sortierung

Art der Sortieranlage

Anzahl I

Abfallentsorgung 2000

3. SortiGrantegcn/zcrl.g.Ginrichtungan in d.r Entsorfunfswlnschart')

!.1 Sortlaranlagcn

EAK-Schl.

310 l 0409

zut

^bfall.veruerlung

1 969,3 5 940,0

150101

150r04

1 50r 06

1 701 500 l

I 70l01 0t

200301
200301 01

Baustellenabfälle...

Eing.sctzt. Abfälh (lnput) und FEktion.n n8ch
d.r SortlGrung zus!mmGn (Output).......

drruntcr im lnput
Papier, Pappe, Karton.............................

Bauschutt gemischt (o. schädl. Verunreingungen).......

d. G.mlrcht rrfas5t! Abfltl.

8746,1 836,9 7 909,4

III

xxx

xxx

xxr

xrx

xxx

xxx

xxx

xrx

xxx

231.4 57,7 1t6,3

427,9 0,0 42f ,9

55,E 55,8

191,2 t,2 187.0

20,6 20,6

107,3 107,)

707,A 3,5 704,2

924,6 6),3 861,3

38,7 38,1

)7,9 )7 ,9

6,2 6,2

881,5 115,9 t65,6

110,9 40,8 70,r

288,2 104,5 18r,7

18,8

0,1

0,0

6,6

0,2

0.9

16,3

78,7

5,5

0,2

2,E

60,3

0,6

510

80

75

60

12J

288

51

54

185

107

25

4790,7

)71,4

)4,2

81 1,0

97 5,O

2 68r,1

8t9.0

132,9

7 277,3

479,6

5,8

20030102

200301 0l

Gemischte Siedluntsabfä1le..................
Hausmüll, hausmilllähnliche Gerverbeabfälle,
Spermüll, über die Öffentliche M0llabfuhr
eingesammelt.........

Hausmüllähnllche Gererbeabfälle, nicht 0ber
die Öffentliche Müllabfuhr eintesammelt
(ohne Hausm0ll und Spermü10..............

Spemüll, getrennl eingesammelt

Holz

Batterien (Haushaltsbätlerien)

Erde und Steine......

8eton.....................

2iege1.....................

Sand, (ies, Scholter, Pflaster, Glps und
Gemische mineral. Stoffe....-.....

4sphaIt...................

Sortierreste aus 9auschutt.....................

Straßenaufbruch, 8odenaushub.............

Anderr Soniereste

(ohne Hausmü10...

30010501 Batterien(unsortien)

drrunt.r im Oütpüt
6emischte Materia1|en..........................I 50106

3101 0501

31 010502

3 1010503

3 1 01 0504

3101 0505

,1010511

310r05 I 2

l1 0105 I 3

31010514

3 101051 5

3 101 0516

3 101051 7

3 101 051 I

31 010520

310105 2 I

11010522

31 01 0523

3 1 01 0524

I

I

x

x

x

x

751,5

427,9

55,8

180,4

20,J

106,4

6E7,9

842,5

)),2

,7,7

3,4

705.'

69,4

18r,7

x

x

I

x

485,3

10,6

710,7

48,7

) ,47,O

19,2

143,6

2,1

277,3

466,O

10,6

567,r

46,6

3 069,7

88,8

158,8

0,0

1582,1

177,2

10,6

408.3

46,6

1487,6

'H.obu[ 1999
r) Ohnc bctondcs UbcM.chun!sbcdlIrtitGADUlle.
Sltirthchcr Bundctrot f.(hscrir 19, l.ih! l. 2OOO -42-

reklionPn näah r

Metalle,

x

x

x

I

x

I

I

x

I

x

I

x

x

x

I

I



Abfallentsorgung 2000

3. Sortieranlagen/Zerlegeeinrichtungen in der Entsorgungswirtschaft r)

3.2 Zerlegeeinrichtungen für Elektro- und Elektronikabfätte

EAK-Schl.

1000 t

Zerlegeeinrichtung

73,2

Fraktionen

362,4

zut
Abfa ll,

veNertung

32,9 329,5

300101 01

3001 01 02

1001 01 03

3001 0104

3001 01 05

1001 01 06

200724

I 1 01 0101

3 1 0101 02

31010r01

l1 01 01 05

l1 01 01 09

702

777

756

770

110

775

122,4

67,6

80,9

37,6

29,6

46,2

Einge3sl2tc Abfällc (lnput) und Fraktionen
nach d.r Zerlegung (Output)

dsrunt.r im lnput
Kühlgeöte............

Andere troße Haushaltsteräte............

lnformationstechnologie....

Telekommunikation..................

Radio, TV, Eleklroakustik.......

darunter im Oulput
Elektronische Geräte (2.8. gedruckte Schaltungen)........

Eisen......

NE.Metalle............

Technisches Glas (Bildröhren, Leuchtstoffröhren)............

Kunststoffe................

Demontatereste (2.8. Betongewichte, Steine).................

277 400.7 375,6

x 7),3

770,6

32,)

13,5

44,6

56,5

x

x

x

x

x

x

70,)

0,5

1,2

0,1

0,4

7),)

1 60,1

)1,9

32,)

44,5

56,1

13,2

I 58,0

11 ,8

)1,J

)6,5

J6.1

0,1

2,4

0,0

1,0

8,1

20.o

Verb

Anlagen

instesamt

Eingesetzte

Abfallmenge

insgesamtr)

Menge

insgesamt

an andere

eigene auf dem
Gelände

befindlichen
Anlagen

zusammen
zut

Abfall-
beseitigung

Eingesetzte Abfälle/Fraktionen nach der
Zerlegung

Zerlegeeinrichtung

Anzahl

''Hamburg 
1999

t) Ohne besonder übaryachun!5bcdürfr ig? Abtälle.
Sl.tittir(h.t Eundcr.ml, f.(hrcric 19, n.ihc t,2000 -43-

x

x

x

x

x

x

x

x



Abfallentsorgung 2000

3. Sortieranlagen/Zerlegeeinrichtungen in der Entsorgungswirtschaftr)

3.3 Nach Ländern und lahren

Land / Art der Anlage

jahr

Eingcsctztc Abfällc (lnput) und Fraktionen
nach dcr Sorticrung/Zerlcgung (Output) insgcsamt
Dcutschland.......

Baden-Württemberg.........

8ayem...............,.

Eerlin

8randenburg....................

8remen...........

Hamburg...

Hessen...............

Mecklen burg-Vorpommem

Niedersachsen....

Nordrhein-Westfalen...............

Rheinland-ffa12...

Säarland.............

Sachsen.........,....

Sachsen-Anhalt...

d.runt.l
Sorticnnlagcn
2000.................
7999.................
799821..............
t997.................
1996.................

d!runtar
Zcrlcgccinrichtungcn
2000..........,..............,
1999.........................,
79982)...............
7997..................
1996..................

l{achrichtlich
Sorticnnlagan /Zcrlcgccin richtun gcn insg.samt

') Hamhrg 1999.
r) 0hne besonden 0bemachungsbedürft ige Abfälle.

'1996 ohne Hambury.
StrtlrtirchG 8und.r.mt. f.chr.ri.19, R.ihG 1, 2000

79 653,2

7 925,1

1942,8

s73,4

7 402,6

58,9

tt75,)

7 266,2

766,2

7 653,2

4 641,r

1350,7

138,0

7163,7

1328,8

615,1

472,7

79 649,0

1 918,0

1941,8

57 3,4

1402,5

57,8

415,8

1266,2

766,2

7 653,2

4 645,0

1 351,3

138,0

1163,7

1328,8

615,1

472,7

t 039,7

190,0

5,6

5,8

121,3

0,3

0,0

1,5

784,7

92,5

93,1

115,8

5,1

757,7

53,3

9,4

6,6

zut
Abfall-

verwertunt

1000 r

1 115

93

754

26

64

5

76

79

59

97

160

59

24

119

53

44

53

ta 609,2

7 727,9

7 936,2

566,6

7 279,3

57,5

415,8

7 254,8

581,5

7 560,7

4 551,9

7 2)5,5

132,8

I 012.0

7 275,5

605,7

405,5

78 246,8
t5 677,7
73 714,4
t3 205,3
10 514,4

2 445,5

63,2

67,6

48,8

713,2

10,5

5,6

89,9

98,7

94,2

777,5

147,2

10,9

218,2

554,0

102,4

75,5

16123,7

1664,7

1 858,5

577,9

7 746,0

46,9

470,2

1174,9

482,8

7 466,5

3 780,3

t 094,4

722,0

793,9

721,4

501,1

330,0

844
752t
725
704
577

79 252,5
16 411,8
74128,4
73 715,3
77 041,2

19 273,3
76 472,4
14 227,7
13 578,8
to 940,4

2 452,6
2132,3
2 029,7
1733,7
7 597,7

75 794,2
7) 285,3
77 684,6
77 472,2
8937,3

277
282
259
229
275

375,6
378,7
292,1
264,1
249,7

13,2
22.8
8,9
4,8

10,0

362,4
296,0
283,4
259,1
239,7

329,5
27 4,4
256,6
238,4
279,7

026,5
794,7
507,4
473,5
406,0

1 115

1034(
984
911
792

400,7

378,7
296,1

270,2
247,5

32,9
27,6
26,9
20,9
20,6

79 653,2
76 730,6
74 624,4
14 005,5
77 288,7

76 723,7
13 559,8
t7 947,2
77 770,6
9 756,4

Verbleib d n e

Anlagen

in sgesamt

Eintesetzte
Abfallmenge

in sgesa mt')

Menge
insgesamt

an andere
eigene auf dem

Gelände

befind lichen
Anlagen

zusammen
beseitigung

zur
Abfall-

Anzahl

-44-

79 649,0
76 737,7
74 574,0
13 942,9
11 190,1

10)9,7
877,5
576,2
478,3
416,O

78 609,2
75 973,6
13 997 ,8
73 464,6
70 77 4,7

2 485,5
2 351,9
2 056,6
7 754,O
7 677,7

2000............
1999...........
79982)........
7997....................
7996....................



Abfa[]entsorgung 20OO
4. Dcponiclrtrn d!r Entsorgun$witschaft und rbgelagcnc AbEllc

4.1 Nrch Abhllgruppcn und tusgewähltGn Abfrlhrtcn

EAK-Schl.

Abgclagcilc Ablätlc in3gGs.mt

Abf{lb rur Erplontion, Gtrinnung u. ilrch. bm. Wcitcr.
bcröritungv. l/linonlien rowi. St.itrln s. Erdcn.................

davon
Abfälte aus dem Abbau von Mineralien...

Abfälle aus der Nachbearbeitung von Mineralien ...................
Abtälle aus der physikalischen und chemischeo Weiter-

verarbeilunt yon metallhaltigen Mineralien ......,...............
Abfälle aus der physikalischen und chemischen

VerarbeilunB von nichtmetallischen Mineralien ......-..........

Bohrschlämme und andere Eohrabfälle...

Abltllc rur Lrndwirtrch.fr, G.rt.nb.u, rrgd, Firchcrci u.
Tciclwinrch.i, H.rt u. Y.nö. v. l{.hrung3mittlln

davon
Abfälle aus d€r Harstellung von Grundsloffen . ..............
Abtälle aus der Zubereitunt und Verarbeitung von Fleisch,

Fisch und anderen Nahruntsmitteln tieris(hen Ursprungs.
Abfälle aus derZuber. u. Verarb. v. 0bst, Gemüse, Getreide,

Speiseölen, Kakao, (affee u. Tabak, Konseruenherstellunt

Abfälle aus der Zuckerherstellung

Abfälle aus der Milchverarbeitunt ..........

Abfälle aus der Herstellung von Back- und Süßwaren .............
Abfälle aus der Herstellung von alkoholischen und al-

koholfreien Getränken (ohne Kaffee, Tee und Kakao).,......

Abftll. rut d.r HoEbctöritrnt u, d.r N.ßtclfuntvor
Z.ll.toff.n, Prpi.r, P.ppc, Plrttcn und ,ilöbcln.....................

davon
Abfälle aus der Holzbearbeitung und der Herstellung

von Platlen und Möbeln
Abfälle aus der Heßtellung und Veraöeitung

von Zellstoff, Papier und Pappe ..............

Abtllh rur dor Lcdcr. und f.xtilirdüdri! ..................................
davon

Abfälle aus der Lederindustrie ..,............

Abfälle aus der Texlilindustrie ...............

Abflllo dor ötnffimtion, Erd![reitrilunt u. Kohl.pyrolys. ..,....
davon

0lschlämme und feste Abfälle ...............

Nichtölige Schlämme und feste Abfälle .

Verbrauchte Xata|ysatoren ....................

Abfälle aus der Ölentschwefelung..........

Abfä lle aus der Kohlepyrolyse ...............

Abfälte aus der Erdgasreinitung ............

Abfillle aus der Altölaufbereitung

Abfrllc rur rnorgrnischcn chcmischcn Pmz.s.n.....................
davon

Verbrauchte Salze und ihre Lögungen....

Metallhaltige Abfälle

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasscrbehandlung.....

Abtälle aus Prozessen der Schwefelchemie (Herstellunt
und Umwandlung) und aus Entschwetcluntsprozessen .....

Abfälle aus der Halotenchemie .............

Abfälle aus de, Hersl. v. Sili2lum u. Siliziumveöindungen ......

r) ohnc bcrcndcrs übrM..hunttbGdürfr lac Abrät1..

Sonstige
Deponien

1970 48 18r,4 12 E39,0 74519,4 7132,A 16 061,2 207A,9 1532,2

97 797,t 24,9 12,2 71,7

0101

0102
0103

0104

o20{.

0205

026
0207

o1

0,

0105

o2

0203

46,9

149,0

24,0

0,9

7

86

13

ltE

75

15

78

1

9

l9

8

112

26,6

7,5

0.5

15,2

0,0

0,3

2,1.

0,6

8,4

1,4

18,4

4,7

o,2

11,1

0,0

0,3

1,4

0,6

169,9

74,3

1 55,6

l2,t

2,5

10,3

0,2

18,3

2,8

7,9

5,8

7,9

2,6

0.3

4,1

0,0

0,0

1,0

0,0

o,2

0,2

12,5 1,9

1,1 143,5

0201
0202

o.o

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0.0

81

56

110

33

102

16

1

4

2

2

3

9

,o4,2

o,2

löt,4

4,4

15,3

29,6

0,1

2,O

1,0

1,1

o,l

0,1

o.0

0,0

0.0

o,0

0,0

,,2

o,2

2,0

1,1

1r,9

0,1

r 1,8

0,8

t22,1

0301

0303

o4

0401

0/,oz

o5

0501

ofiz

0503

0505

056

0507

050E

06

0603

0604

(E05

0606

0607

060E

16,8

287,5

,o,8

6,7

24,2

1,2

120,0

15,2

I 2,0

o,4

0,2

0,0o,4

0,0 0.0

0,3 0,1

64

13

,1

2t

3

o,5

0,0

0,5

1,2

0,58

1r6,9

0,1

0.2

20,0

8,9

0.7

5,3

2,3

o,7

0,5

0,0

0avon abcel

Depon ien
insgesamt

Abtelagerte
Abfallmenge

insgesamtr)

Deponie-klassel
I gem. TA I

Siedlungs. I

abrall 
I

De pon ie.
klasse ll gem.

TA Siedlungs-
abfall

Mono'deponie
gem. IA

Siedlungs-
abfall

Altdeponie
gem. TA

Siedlungs-
abfall

Sonderab'
fa lldepon ie
oberirdisch

Abfallgruppe

Abfaltart

Anzahl

Stltlstl*hrr iundg.nl fxhs.h 19, nrlht l, 20«,

-45-

0,4 0,1

0,11,1



Deponien
i nsgesamt

Abgelagerte
Abfallmenge

insgesamtll

Deponie klassel
I sem. TA I

Siedlungs- |

abrall 
I

Depon ie-

klasse llgem.
TA Siedlungs.

abfall

Mono.deponie
gem. TA

5 ied lungs.
abfall

Altde ponie
gem. TA

Siedlungs
a bfa ll

Sonderab
Fa lld e pon ie

obe.irdis( h

Anzahl

Abfallgruppe

Abfallart

Abfälle aus der Phosphorchemie
Abfälle aus der Stickstoffchemie und Herstellung

von Düntemitteln
Abfälle aus der He6tellungvon anortanischen

Pigmenten und Farbg€bem
AbElle aus der Herstellunt, Anwendung und

Regeneration von Kalalysatoren ........,....

Abfallentsorgung 2000
4. DGponicutcn dc, Enttorgung5wirtschaft und abgclagcrtc Abfällc

4.1 Nach Abhllgrupprn und rurtcwühltcn Abfallartcn

t7,t

Davon auf

0,1

0,1 5,9

Sonslige
DeporrlenEAK-5chl.

0609
0610

061 1

0612

6

I

19

I

6

52

95,495,8

0,4

7,2

0,2

0,3

1,0

6,9

0,4

5,9

o,7

0,3

0,1

0,1

2,4

0,0

0,0

0,0

1,4

061 3

of

0701

0702

0703

07u

0705

0706

Abfälle aus anderen Prozessen der anortanischen Chemie ....

Abft llc rus or;rnirchrn chrmirchon Prera33an ........,,.,.,...........
rlavm

Abfäll€ aus Heßtellung, Zubereitung, Vertrieb, und
Anw€ndunt (HZVA) organisch€t Grundchemikalien ...........

Abfälle aus der HZvA von xunststoffen, synthetischen
Gummi und Xunstfasem .........................

Abfälle aus Herstellung, Zuber.. Vert;ieb und Anwendung
(HZVA) v. or8. Farbstoffen u. Pitmenlen (außer 0611) .......

Abfälle aus Hetrtellung, Zuber., vertrieb und Anwendung
(HZvA) von oryanischen Pestiziden (außer 020105) ..........

Abfälle aus Herstellung, Zuber.. Venrieb und Anwendung
(HZvA) von Pha mazeutika ....................

Abflllle aus HeEtellung, Zuber., ventieb und Anwendung
(HZVA) von Fetten, Schmiemineln, Seifen, waschmitteln,
Desinfektionsmineln und (örperpflegemitteln ..................

0707 Abfälle aus HZVA v. Feinchemikalien u- Chemikalien a.n.g .....

08 Abflllc rus llcrt., Zubcr., Voirirb u. Amrndunt GZVA)
von 0bczügcn (Fröcn, Leckcn. Emri$ 0iGhtun!lmr$.n

1,8

14,1

0,2

4,9

1,2

1,20,1

1,8

1,8

726,7

0,0

97,0

0,1

0,2

0,0

0,3

1,)

E

10

133

116

19

11

33

t2

72

316

22,3

10,6

10,3

0,4

1.0

I,l

1,1

1 109,8

1,7

590,7

I 1,3

L2,6

73,5

33.2

10,6

3,8

5,9

0,2

0,6

0,1

0,1

2rr,2

31,1

68,9

0,1

0,4

0,6

79,8

4,4

7,7

I,O

10,5

4,1

0,1

0,8

8,1

4,2

1,4

0.1

0.(

o,o

0.0

374,4

64,O

108,6

3,9

0,0

0,0

o,l

0,1

1,6

0,1

17 ,t

0,0

1,4

0,00,5

0,8

und Oruckfarbcn....
davon

0,9

0,9

0,8

0,7

0,1

o,7

o,7

41,1

0801
0802

0803
@o4

Abfätle äus der HZVA von Farben uid Lacken ........................
Abßlle aus der HZvA ander€r 0berzüte

(einschließlich keramischer weIkstotre)

Abtlllle aus de, HZVA von Druckfarben .....
Abtälle aus der HzvAvon Klebstoffen u. 0ichtungsmassen

(einschließlich wasserabwcisendem MateriaD ..................

Abf,llc rur drr phot4nphitch.n lndutt.i! .

davon
Abfälle aus der photographischen |ndus]rie...........................

Amqrnirchr Ablllle rur thomirchrn Prcrlti.n ......................
daYon

Abrlllle aus xrafrwerten und anderer Veörennunts-
anlaSen (außer l9)

Abfälle aus der Eisen- und Stahlindustrie .

Abfälle aus der themischen Aluminiummetallurgie ...,-..........

Abfälle aus der themischen BleimetalluEie....................

Abfälle aus der themischen 2inkme|a1lurEie.......................

Abtälle aus de, themischen (upfemetallurgi€ .....................,
Abfälle aus der themischen Sitber, Gold- und

PlätinmetalluEie ....

AbElle aus sonstiter themischer t{ichteis€nmetallurgi€ ......

Abfälte vom Gießen von Eisen und Stahl

Abfälle vom Gießen von Nichteisenmelallen

Abälle aus der He6telluntvon Glas u. GlaseEeutnissen ......
Abfillle aus der Herstellung von Xeramikeu eugnlssen,

Zieteln, Fliesen und Bausloffen .............
AbElle aus der Herstellunt von Zement, Branntkalk,

Gips und Eneugnissen aus diesen

Arcrlrnißh. mGt llhrltigr Abfllh rur lltrtrllborö. u.
-borchichtung rcwir rur llicht.ii.rHydrcm!t!llurliG

davm
Abfälle und Schlämme aus Prozessen der

l{ichteisen-Hydrometallu,tie .................

1) Ohnc bcrcndcrs übcBr.huntrbrdtirff lt. Abrälb,

09

0901

to

r001

o,o

0,0

31,4

0,0

0,2

0,2

6,6

22,5

0,0

0,1

,or,o

20,9

31,61@2

1003

1@4

tm5

1006
1@7

130.6

277,1

4,6

1,1

0,3

6,0

24,)

0,6

0,9

o.2

202

88

16

E

11

5

1

29

121

J5

131

69

92

0,1

0,0

0,1

0,0

0,0

l0@

1m9

1010

lotl
'to12

1013

t,l

2?7,6

1,8

72,4

0,5

6,5

0,5

t57 ,E

2,0

17,8

4,6

75,2

I,l

o,7

3,0

3,t

0,3

0,7

ll
8 4,7

11U2

St lLtbch.r SundrrDt, Fßh{rta 19, f,.|h.1. 2OOO
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0,3 0,3

0,1

2



Abfallentsorgung 2o00
4. DcponiGlrtcn dGr Entrorgsngswirtsch!ft und lbgchgcrt. Abfdllc

4.1 Nlch Abf!llgruppcn und !ustcwählten Abfallartcn

763,9 17,4

Andere anorganische Abfälle mit Metallen a.n.g....................

Ablällc aur Prozcssen d. mcchrn. Fomgcbung u. Obcr-
flüchcnbcarb. v. ilchllGn, X.nmik, Gl.r u. (unststofiln......

davon
Abfälle aus der mechanischen Formgebunt (Schmieden,

Schweißen, Pressen, Ziehen, Drehen, Eohren,
Schneiden, Sägen und Feilen) ...............

Abfälle aus der mechanischen Oberllä(henbehandlung
(Sandstrahlen, Schleifen, Honen, Läppen, Polieren)..........

Vcrprckungcn, Aufr.ugm.$.n, WirchtilchGr, Filtcr.
m!tGrirliGn snd Schutzkloidung(r.n.g.)

davon
Verpa(kunten

Aufsaug. u. Filtematerialien, Wischtücher u. Schutzkleid. .....

Ablültc, dic nicht rnd.nwo im Kltrlot ruft filhrt rind ..............
davon

Fahueugwracks......

Gebrauchte Geräte und Schredderrückstände ........................

Gase und Chemikalien in Behältern

Batlerien und Akkumulatoren ...........
Abfälle aus der Reinigung ron transpon- ;;J i;;;;;;k;

(außer05 und 12)...... ..................

8au- und Abbruchrbliltc (cinrchl. Stnßcnaubruch) ..

davon
8elon, Zietel, Fliesen, Kcramil u. Materialien auf Gipsbasis ..

auf

EA(-Schl.

1 104

72

1201

't202

15

Sonstige
0epo n ien

242

766

190

14'

140

10

97.9

66,0

947,'

947,E

5,5

524,0

217,'

254,7

25,0

1,2

74,2

12 231,E

825.6

470,2

104,7

14,7

56,1

19,7

7,5

101.1

60,1

31,9

2,4

9 912,r

9 932,r

2,7

1 360,4

1298,5

79,7

85,0

60,5

24,4

232,5

210,4

2,7

249,'

197,5

97,2

0,6

4 r91,5

60r,6

248,4

2ri,1

4,1

19.4

98,5

61.1

795,6

118,1

17,7

0,9

2 002,3

1997,5

20,4

7107,4

287,1

156,9

,2,7

11,5

1,2

2,9 39,6 74,7

),2

15,5

23A.7

237,9

0,3

71,9

18,5

47,5

0,1

0,3

t94

L79

79

140

68

702

9

29,4

10,2

46r,1

465,7

3,0

rt9,3

19,9

114,0

24,1

7,6

1,3

0,0

0,3

7,A

7,8

0,0

1,4

1,4

1501

1502

76

1601

1602

1603

1605

1606
1 607

o,,

0,3

0,0

t,7

0,0

1,5

0,5

0,1

0,1

o,4

0,0

0.4

t7

170'.1

170101

170102

170103

't70104

170105

1702

1703

170301

170302

1704

1705

'r70501

1706

1707

( 1 701 5001 )

170701

18

'r801

't 602

2ie8e1....................

Fliesen und Keramik

Baustoffe auf Gipsbasis..........................

Bausloffe auf Asbeslbasis .....................

Holz, Glas und Kunslstoff ......................

Asphalt, Teer und teerhaltige Produkte ..

darunter
Asphall, teerhaltig ..

Metalle (einschließlich Legierungen) .....

davon
Beton

daruntel
Erde und Steine ......

5

I

I 472

540

298

275

779

795

303

794

296

722

128

44

1 516

I 511

20,

E28

606

118

27 979.1

3 050,7

7 5)1,6

I 115,4

40,4

100,8

260,4

128,5

14L,9

231,4

105,6

7,7

19 500,5

t9 290,1

4E,5

4 E01,3

2 547,6

42E,9

391,0

3E,2

12,7

2,7

0,1

0,4

22,4

0,0

7,O

8 609,'

1 01 5,5

447,1

L56,Ä

18,4

19,1

74.4

12,7

9r,0

25,3

79,9

1,'

5 6t7,6

5 416,2

18,3

| 797,6

810,r

247,8

1797,6

L70,1

346,O

98,6

0,9

3,0

27,6

I 5,4

30,7

14.0

7,)

0,7

699,1

499,1

4,8

176,8

1 r57,8

99,7

69,8

21,7

7)

2,5

1,Ä

0,2

16,5

r 3,9

2,6

0,2

1 111,3

1 131,3

1,9

108,0

106,1

I l

6,)

0,1

291,7

294,7

0,5

51,1

Ä7,6

1,4 0,0

Gemischte Bau- und Abbruchabfälle ......
datunter

gauschutt gemischt (ohne schädliche

GGmischte Bau- und Abbruchabfäue .......

Abflllc rur lztl. o. lirrtztl. v.mEunt u. tonchung
(ohn. K0chcn s. Rdtrunntrbflll., di. nlchtrur dcr
unmittrlbrrln X[nk.npll.!. rtrmm.n)

davon
Abfälle aus Entbindungsstationen, Diatnose, (ranken-

behandlung und Vorso6e beim Menschen
Abfälle aus Foßchung, 0lagnose, Krankenbehandlung

und vorsorge bei Tleren .........................

r)ohnc bcsondcr übcff..hunt5b!dilrffi!aAbEllc.

54,2

56,8

1,4

o,7

0,5

0,2

0,1 24,4 0,2

0,224,n

0,0

0eponien
insgesamt

Abgelagene
Abfallmenge

insgesamtt)

Deponie- klassel
I sem. TA I

Siedlungs. I

abrall 
I

Deponie-
klasse llgem.
TA Siedlunts-

abfall

M0no- deponie
gem. TA

Siedlungs.
a bfa ll

Altdeponie
gem. TA

Siedlungs-
abfa ll

Sonderab-
fa lldepon ie

oberirdisch

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl

St lhtltchrs Bund.rmt fxhrd! 19. lrlhc 1, 2«ro
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0,1

Fehlchargen

Erde und Hafenaushub

Asphall, teerfrei ...-.

lsoliematerial..,.....



EAK.Schl.

1901

1902

r903

r9(x

1905

ts5

1908
1909

2o

2m1

2(nr0r

2@1ü2

2mr03

20010r

2mlG5

21x)106

2qr07

200rG

(2qmrß)

2orF02

2m«)3

Abfallentsorgung 2000
4. oGponiG!rtGn dGr Entrorgungrwinrchrfr und !btGhtcn! AbElh

4.1 l{rch Abhllgrupptn und ru3tolhltcn Abfallartcn

391 2 trÄ,9
Abfl llo rur Abfrltbchrndlun!3.nht.n, öf.ntl. Abw.!r.r-

bGhrndlunt[nhgan u. drr öicntl. Wr$cwcrro]tunt ..,,,...
davon

Abfälle aus der verbrennung oder Pyrolyse von Siedlunts-
und ähnlichen Abfällen aus Gewerbe, lnduslrie und
Einrichtungen .........

Abfälle von spezifi schen physikalisch-chemischen 8e-
handtunten industrieller Abfälle (2.8. DechromatisierunS,
Cyanid€ntf€mung, Neutralisation) .........

Stabilisierte und verfeslilte AbBlle .......... l5

VerBlaste Abf:llle und AbElle aus der VeElasunt ............

Abßlle aus der aerobischen Behandlunt von testen Abfällen

Abfälle aus der anaeroben Behandlunt von festen Abfällen ...

Abfälle aus Abwasserbehandluntsanlaten a.n.t ...................
Abtälle aus der Zubereitunt von Trinkwasser odel

industriellem 8rauchwasser...................

siodlunjrrbf,lh u,I. fil.ö1. u. indu.tr. Ablllh rmir
A!fllle rur Eindchtuna.n, .inßhl. a.tr. lÜ. Fnltionrn

devon
Getrennt tesammelte Fraktionen ...........
darunter

Papicr und Pappe ...

Kunststoftleinteile

Andeie Metallc, Schron .........................

Xtelnmelätl (Getränkedosen usw.)

Andeie (unststotre. 2t

Sonstite
Deponien

l9

66

107,E 141,6 183,2 A4r,' 250,'

60,5 3l 3,8 ,26,8 74,9

1,4

4t,4

,2,6

0,0

0,r

,,9124

4

,4E

lrl

I 10,2

0,5

175,t

6,3

24,!

4,6

45E,6

4,1

80E,5

6,2

220,2

tÄ9,6

5,1

E85,7

99,6

t4 472,2

76,7

5,6

9,7

16,1

8,{

10,5

146,4

5,2

5,1

64,E

0,3

61,2

0,3

76,1

15,5

7,6

4,E

2,6

0,0

17,7

134,0

t 4t0,1

37,1

1,4

0,3

1,9

6,5

12,9

67,0

24,8

14,1

28,2

8 175,7

J79.0

1 303,5

1 129,1

79E,1

10,7

1 91,5

o.2

182,3

0,0

0,0

0,0

1,5

411,0

378.0

20,2

t,7

19,8

121,9

21,8

75,6

24,4

5 102,0

I 155,3

2 07 2,5

824,7

280,6

19,0

86,0

0,0

66,1

93.{

2,8

17,6

35,0

,,6

0,1

),9

77,9

0,0

t2,!

2,6

0,6

54,5

55,0

2,8

34,0

0,0

0,0

416

t43

31

45

44

0,1

5,4

2,5

2,9

0,0

90,1

a12,6

0,t

0,1

0,0

0,0

5 25r,9

28.0

4,1

1,1

14,1

1,0

0,0

221

69

61

131

37f

83

246

214

22A

122

292

0.1

1,6

49,9

,,2

11,'

4,7

10,5

3,0

0,0

3,0

0,1

t7,l

0,00,0 I,E

1,5

0,3

0,1

2,f

0,1

0,0

HolI

OEanische, kompostieibare xochenabfälle, getr. einte.
sammelte Fraktionen (einschlle8l. frinicröl und xuchen-
abElle aus Kantinen)

27

18

12

26

25

4

11,{

2m110

2mlfi

2@fi8

2ü120

2ü124

2üi2

2gJ2O1

zülNt

?0r}203

2ffit

20G0r
(20030101)

(200$102)

4,E

0,,

6,1

0,,

7,7

4,5

0,3

,,1

0,2Medikamente

Erde und Sleine ......

Elektronlsche Geräle (2.8. tedrucktr Schaltungen) ...........

Garten- und Palkablilll€ (eins(htießlich Frledhofsabfälle)
davon

26r,8

19,3

159,t

54.6

14 1r2,4

1927,E

6 501,'

2 296,8

I 09E,1

30,1

310,3

1,6

Andere ni(ht kompostierbare Abfälle .....

And€ro Siodlungsabfällo
davon

Ci€mi3cht6 Siedlungsabfäl|e ...............
Hausmüll, hausmüllähnlicll€ Gar€rbeabtällo,
tlber dle Öffentt. li0llabfuhr ein9esammeti.....................

Hausmollähnlich€ G6r€rt€abfälle, nicfit (ö€r die
ofi€ntl. Müllabfifir arEcs. (o. Hausmüll u. Sp3nmüll)

SpemUll, getrennt eintesammelt (ohne Hausmul0 .........

!) Ohn! blsdGß übrffi chuntrbcdüdtit. AbrüllG.

1,8

0,2

0,7

Deponien
insgesamt

Abgelagene
Abfaltmente
insgesamtr)

Deponie-
klasse lltem.
TA Siedlun8s-

abfall

gem. TA

Siedlungs-
abfaU

Mono.Deponie-k
I tem. TA

Siedlungs.
abfall

Altdeponie
gem. TA

SiedlunSs-
a bfa ll

Sonderab.
falldeponie
oberirdisch

Abfallgruppe

Abfallart

St tlrtbch.r Bund.{ml, Fxhrdr 19, n.lhc ,, 20OO
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Marktabfälle ..........
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20o304

(20035001 )

(2m3s0o2)

Versügrubensdrlamm ... ... .. ..

Sorlrtresto aus Abfellb€hendlung ....

Abfälle aus biologisch-mechanischer Aulbe-
reitungsanlag€

Nachrichtlich
Bausclrutt ( I 701 01 -l 701 05, 1 70301, I 70302, 1 70501,

170701, 17015@1).

Abfallart

Abtclrt.rt. AbflllG inrtC.rnt

Abfatlentsortunt 2OOO
4. ocponictdCn d.r Enttoryungrwirt.ch!ft und rb&hgc.tG Abflll!

4.1 llch Abfrlttruppcn cnd rutt.wlhltcn Abhltrrtcn

121 1253,9 28,2

25 654,8 12 167,9 3 199,0

4. Dtpotririlrn d.r EnlsGunlrüirt ch.i ünd .bt b!tn. AbfllL

1970

10,2 500,1

)87,6 7 554,8 990,6 1 354,9

SonstiBe
Deponien

Sonstige
Deponien

1,4

13

714,O

14 539,4

2 011,2
517,4

329,O

970,2
199,1

1 159,6
1641,5

99n,9
131,E

1 035,3
552,2
742,0
958,5

74 539,4
I 2 506,0
13 526,0

481
t96

48 183,4

9 653,r
5 761,4-

1112,5

12 839,0

7 470,4

646,O-

18,3

1 132,8 16 061,2

3 t27,8

2151,8

2 0t8,9

7,0
20,2

14,9

1532,2

162,6
61E,0

120,Ä

212,0-

476,2

119,3

200,0
11,Ä

1 732,4
I 506,8
1 013,7

Mecklenburg-Vorpommem............,...........
l{iedeGachscn..........
llordrhein.Westtalen.
Rheinland.ffalz.........
Saar1and...................
Sachsen...................
Sachsen.Anhalt........
SchleswiE.Holstein..

5l
1

1

123
9

134
751
60
15

16
46
27

16

I 114,0
2 678,2

6,7
564,7

51,9
77,0

190,8
20,9

80l,6
523,8

557,a

5 )11,3
390,7
224,8

744,5
1 244,2

132,4
211,7

1a94,6
923,1

4062,0
72 135,8

7 457,7

995,7
r 836,5
1175,5
7165,2
7 357,4

48 183,4
t7 279,6
55 679,4

4,2

64,8
142,7

0,6

22,6

0.8

70,,
4,8

56,4
4,7

8,1

1 196,7

0,0
4,2

49,0
255,4

I 54,1

t 970
2 747
2 412

72 419,0
5 294,5
7 584,8

16 061,2
24 212,4

2A 690,7

2 078,9
7 65J,2

51Ä,t

1512,2
2 046,6
4 289,8

t) olm. bcsd.E üb.il..hunf b.dürftit. Abflll.
Strti.tißh6 aünd...rr. fßhxra 19, t ih. t, 2000

Deponien
insgesamt

Abgelatede
Abfallmenge

insgesamtr)

Deoonie.klassel
I sem. TA I

Siedlungs. I

abfall 
I

Deponie-
klasse ll gem.

TA Siedlun$.
abfall

Mono- deponie
gem, TA

Siedlungs-
abfall

Altdeponie
gem, TA

Siedlungs'
abfa ll

falldeponie
Sonderab-

oberirdisrh

AbfallBruppe

Abfallarl

Anzahl

0eDonien

insgesamt

Abgelatene
AbfallmenSe

insgesamtl)

Deponie-

klasse ll gem.

TA Siedlungs-

abfall

Alldeponie
gem. TA

Siedlungs-

abfatl

Mono-Deponie'
g€m. TA

Siedlungs-

abfall

I gem. TA

Siedlunts-
abfall

Sonderab-
fatldeponie
oberirdisch

Anzehl

-49-



Art der Deponie

Dcponien instcsamt.........
davon

Deponieklasse I gem. TA Siedlungsabfall........
Deponieklasse ll gem. TA Siedlungsabfall........
Monodeponie...
Altdeponie gemäß TA Siedlungsabfall..............
Sonderabfalldeponie, oberirdisch
Sonstige Deponie.

Abfallentsorgung 2000

5. 0eponien der Entsorgungswirtschaft nach Betriebsdauer
- Anzahl -

1970 325 460

558
278

46
892

22

64

727

37

4

746
4

13

736
99

5

203

5

72

762
42

19

236
4

74

70

24

4

97

1

4

66
36

10

106

5

7

707

46

4

104

3

74

477 200 230

21 und mehr

278

s... lahr
Deponien
insgesamt bis 2 3-5 6-10 11 - 15 76-20

Strtistischca Eundcsamt, Fachserie 19, RGihc 1, 2OOO
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Abfallentsorgung 2000

6. ln Abfallbehandtungsanlagen der Entsorgungswirtschaft eingesetzte Abfallmengen nach Kapazität (Nennl€istung)

von ... bis unter..

An der Behandluntsanlage

2u3ammen...........

Chemisch-physikalische

Behandlungsanlaten .......................

Schredderanlagen

Biolotisch-mechanische

Aufbereituntsanlagen.......................

Bodenbehandlungsanlagen........

Kompostierungsanlagen,

biol. Behandluntsanlagen................

Sonstige Behandluntsanlagen.............

23t8

259

324

27

128

7268

312

,0677,5 t3A7 3782,8 654 8727,5 242

200 000 und mehr

9 97A,7 35 I7A9,O

138,3

3 207,7

0,0

564,5

337,0

5 957,7

1245,9

702,3

70 284,1

12 150,5

56,2

266,8

2 637,7

203,7

19,0 51

742,5

7 924,8

244,4

770,3

5 267,9

977,6

477,9 3 95,7

7 986,2

742

737

83

722

13

372

73

31

67

13

39

51

47

4

35

903

770 2 983,5

2

22

Anlaten

insgesamtr)

eingesetzte
Abfallmenge

insgesamt'?)
unter 10 000 10 000 - 50 000 50 000. 200 000

Anzahl 1000 t Anzahl Anzahl 1000 r Anzahl 1000 t Anzahl

r) 
Ohne Themlsche Behandluntsanlaten (/Heizknflwerke), Deponien.

r) 0hne besonders 0b€ffiachuntsbed0rflige Ab,älle.

Statlrtl3ch.3 Bund.Imt, frch3.ii. 19, R.ih. 1, 2000
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Art der Kompostieruntsanlag€

@en

Xomposticruntsanlatan..................
xompostirrungsanl.s"" nir crü"rdiil.............
BiotasanlaScn/VeEäruntsan1a9en....................

Abhllentsorgung 2000

7. Komposticrun8s.nlagcn nach Art, Krpazität (t{ennlcistunt) und Ging.s.tztGn Abftllcn

126t t4 562,6 10 284,1 ,756,5 4057,5

627
537
104

llrch Alt dcr AnLgc
10 038,8 7 056,4

2 746,4 7 973,1
1 777,4 1254,4

1370,7
70,0

376,7

Sonstige Abfälle

2115,2

7 560,2
8,4

866,6

5 000 - 10 000......

N.ch ,acnnl.lstüng du Anlegc
972,5 708,7 69,4

2 726,2 t 929,4 446,0
1 988,6 7 595,7 64r,2
8915,' 6050,6 2600,'

74 562,6 10 2E4,1 3 756,8

550,4
1 016,3

717,9
7 77E,8
4 057,5

84,9
449,7
2)9,4

1 661,8
2 4)5,2

t 515.0

3 423,r

1 091,9

x

I 79r,E

1 440,1

,57,7

x

t 797,8
7 577,O
1109,7

r r1o,2

986,2

324,O

x

1 310,2
7 289,8
7 2)r,4

2 099,7
1 E86,7

77.7

5EE.1

3)4,7

254,0

x

824,9

662,7

162,2

x

E24,9
611,0
546,7

34,5

26,4
8,1

,,6
18,1
),2
9,7

14,5

10 000- 20 000
20 000 und mchr...
,u51mm4n.........,...

An dcr Kompostierungsanlage

Kompostiarungsanlatan......................

Komposticrungsrnl.tcn filr Grunschnitt.............

Blotrsrnlatan/Vcr!äruntsrnlatcn

tl.chdchüich
2000.........................
19982).,...,................
1996.........................

r) 
Ohnc besonder ubcNachunBsbedürftlSe Abtillle.

r 199E ohn€ Hambuq.
Strürdrho Bundamt. frchsrir 19, n.ih.1, 20OO

t. Enodcr Xomport n.ch v.tü.ndünlszwcck

485
418
747
218

1268

I 268

627

537

104

ftlr andcrc Zwecke.

bzw. unbrkannt

268
767
002

4 515,0
3 895,r
3 491,2

588,1
477,1
401.5

Kompostaerbare
Abfälle (einschl.

Biolonne)

Garten- und
Parkabfälle

Abfälle aus der
Forstwirtschaft

Kompostierunts.
anlaten instesamt

(apazität
(Nennleistung)

Eingesel2te
Abfallmenge

insgesamtr)

An2ahl

bei privatcn
Haushalten

in Landschaftsgc.l
staltunt und - |

pflegc 
I

Kompostierunts-
anlagen instcsamt

Errcuttal
Kompost

insgcsamtr)

in dcr Land- und
Forstwirtschaft

Anzahl
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Abfallentsorgung 2000

9. ln Entsorgungsanlagen eingesetzte Verfahren zur Separierung von Abfallfraktionen
- Anzahl -

Art der Behandlungsanlage

Anlagen insgesamt......
davon
Deponien insgesamt......
davon
Deponieklasse 1.............................
Deoponieklasse 11..........................
Monodeponie
Altdeponie.....
Sonderabfalldepon ie oberird isch..
Sonstige Deponien.......

Thermische Behandlungsanlagen
insgesamt......

davon
Speziallanlage zur Verbrenn ung....
Mü llh ei2kraftwerk.........................,
Sonstige Anlage zur therm. Be-

handlung

Sch red d era n lagen..........................

Biologisch-mechanische
Aufbereitungsanlagen.................

Bodenbehandlungsanlagen.

Sonstige Behandlungsanlagen.......

2875

7970

883

774

25

102

239

290

77

102

522

723

393

29

Anlagen

ohne
Separierung

267 7992

62 7796

t7

3

668
278

46
892

22
64

76
79

1

25

635
274
43

831
2t
52

174

37
57

26

324

69

27

37

t7

274

40

10
77

73

177

30

6
77

7

764

45

10
26

9

50

33
64

3

67
1

72 7

6
3

0
7

1

1

t4
56

3

38
1

11

23

6
9

8

6
9

2

58

27

128

372

27

31

95

t7

61

70

2

26

73

18

49 39

138

') Ohne Chemisch-physikalische Behandlungsanlage, Kompostierungsanlage/biologische Behandlungsanlage, Sortieranlage,

Zerlegeeinrichtung.
2) Mehrfachzählungen möglich.

Verfahren zur Separierung 2)

Entsorgungs
anlagen

insgesamtl)

Anlagen mit
Separierung
zusammen

Magnet-
abscheidung

Windsichtung/
Siebeinrichtung

Manuelle
Auslese

o.ä.
andere

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000
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EAK

Abfallentsorgung 2OO0

lo. Auft ommcn betriebtich.r Abfätl.')
10.1 Nach Abfallguppon und au3t wlhltGn Abfrlhrt.n

2 009 42 799,7 203r2,A 10 326,9 12 140,0

2 805,6

1,9

2 794.8

8,9

I t79,2

54,8

28,2

69,3

1 019,3

7,6

974,A

79,7

895,0

21,0

20,9

0,1

,1,,

13,0

7,7

40o,4

168,4

E.4

120,5

Aus inneöe-
triebli(her

Behandlung
entstandene

Abfä[e

1552,7

55,7

0,4

55.1

0,2

r66,t

0,1

0,3

12,9

151,6

2,0

412,e

o,4

432,1

1,2

1,1

0,1

4,1

2,2

7,4

0,0

20,4

3,2

1,3

7,7

01 Abflllo eus Explorrtion, G.wionunt u. l{.ch- bzw. W.it.r-
b[rbritung v. Minrr.li.n 3owic StGincn u. Erd.n ....,........................

davon
Abfälle aus dem Abbau von Mineralien

Abfälle aus der Herstellung von Back- und Süßwaren ......................
Abfälle aus der Herstellung von alkoholischen und al-

koholfreien Getränken (ohne Xaffee, Tee und (akao) ......................

O, Abfilb eus dcr HoEboaöcitung u. dcr H.ßt.llun! von
Z.lbtoffcn, Prpi.r, Ptpp., Pbtt.n und llöb.ln

davon
030r Abfälle aus der Ho12bearbeitunt und der Herstellung

von Platten und Möbeln .......................

o102
0303 Abtälle aus der Herstellunt und Verarbeitung

Abfälle aus der Ho12konseNierung

von Zellstoff. Papier und Pappe

0101

0102
0103

0104

1 173,8

555,4

2,8

504,4

707,1

3,9

Abfälle aus der Nachbearbeitung von Mineralien .........,....................
Abfälle aus der physikalischen und chemischen Weiter-

veraöeitunt von metallhaltiten Mineralien .............................-....
Abfälle aus der physikalischen und chemischen

Veraöeitung von nichtmetallischen Mineralien .......................

0105 Bohrschlämme uf,d andere Bohrabfälle.

02 AbEllc eus Lendwiilschtlt, Grd.nb.u, legd. tischrrri u.
T.ichwidlch.ft, l{oßt u. V.äö. v. N.hrungrmittrln

davon

58

1

3

t0

37

8

4 021,5

5s5,4

14,1

507,7

2 904,1

47,8

1 

'96,0
57,6

14,1

112,8

1 113,4

275,6

2,1

5,5

43,5

94,1

41t,2

1 1,3

0,8

2,7

30,0

1,1

o,7

0,4

Abfälle aus der Herstellunt von Grundstoffen .........-........................
Abfälle aus der Zubeieitung und Veraöeitung von Reisch,

0203
Fisch und anderen Nahrungsmineln tierischen Ursprunts ...............

Abfälle aus der Zuber. u. VeGö. v. ObsL Gemüse, Getreide
Speiseölen, (akao, Kaffee u. Tabak, Konseilenherstetlunt.............

0204 Abfälle aus der Zuckerherstellung

0205 Abfälle aus d€r Milchveraöeitunt ........

020r
0202

0206
0207

t76

20

742

14

2E9

78

39

96

759

77,8 70,2

t 032,7 2 611,6

04

0401

0402

o5

0501

0502

0503

0504

0505

0506

o507

050t

06

0601

0602

0603

Aöflllo eus drr Lrd.r. rnd T.rlilindüst:i.
davon

Abfälle aus der Textilindustrie

Abflllc du Ölnfinrtion, Erd3asreinigung u. Xohhpyrotyre
davon

Ölschlämme und feste Abfälle ......

Nichtölige Schlämme und feste Abfälle.

Veibrauchte KataVsatoren ....................

Verbrauc hte Fi lteft one .....................

Abfttlle aus der ölentschwefelung .........

Abfälle aus der KohlepylDVse

Abfälle aus der Erdgasreinigung ...........

Abftllle aus der Altölaufrereitunt .........

Abfllh eus rnorgrnlJch.n ch.mi3chcn proz.r3.n .............
davon

Verbrauchte säurehaltige Lösungen (Säuren)

Verbrauchte basische Lösunten (Laugen)................

Verbrauchte 5a12e und ihre Lösunten

445,6

201,9722

)

49

49

72

40

4A

26

2

11

5

2

13

1654,4

16,7

2 347,0

97,O

)2,7

6a,3

101,0

17,8

1)72,8

36,7

1202,2

22,7

71,4

11,3

54,4

4,7

24),8

53,4

0,5

52,9

15,3

0.1

38,0

32,4

94r,7

t96,4

23,5

338,5

16,3

472,4

25,3

1J,6

214,7

0,9

2,1

8,3

rr0,5

2.6

1,5

3,9

7,3

2,2

3,5

0,1

27,3

3,0

0,0

6.9

0,4

3,9

1 Bctricbc mit cigcncn Abf.ll.ntsrtunt§anlr!.n.
r) Elnrhl' bcondcr üb.ry.chunlsbcdürttillr Abfällc, dir nicht nrch dcm Brtlcitschlinsyst€m Grt.rst rcdcn.

§fd.chc Bodsg fehstG 19, R.th. t, 2OOo
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Davon
nicht behan( elte Abfälle

insgesamt
Betriebe

insgesamt r)
Primäraufkommen

im eigenen
Betrieb

antefallen

von Diinen
übemommen

behandelte
Abfäue

Abfaltgruppe

Abfallart

An2ahl

9

2



Abfallcntsorgung 2000

10. Aufl(ommGn b.trirbtichcr Abfttbr)
10.1 X.Gh Abhllguppcn und ausguähltcn Abfrtledcn

EAK

Aus inneöe-
trieblicher

Behandlung
entstandene

Abfälle

66,6

5,1

4,5

0,2

7,2

49,4

44,2

0,6

0,2

0,2

774

48

7

7

I

2

1

3

11

26

356

777,0

87.r

5,1

o,4

22,7

66,5

7,2

23,0

r 655,9

596,6

390,3

87,2

58,6

1 51,3

15,2

356,7

319,1

290,3

9,6

6,2

13,0

12,9

72,9

l2 083,0

65,0

1,0

74,9

9A7,3

1,5

0,0

0,8

235,0

136,2

21,4

9,5

70,7

22,9

1.8

12,3

9,5

8,6

0,0

0,2

0,6

5'6

5.5

6 46t,t

5 790,7

405,6

6,1

5,9

0,0

0,0

4,E

114,5

2,2

7,1

43r,6

7,6

6,0

0,0

0,1

72,9

3,7

2,7

0,1

7,7

0,1

4,2

62,7

36,E0605
0606

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung................
Abfälle aus Prozessen der Schwefelchemie (Heßtetlung

und Umwandlung) und aus Entschwefelungsprozessen .............

0607

0608

0609
0610

061 I

0612

0613

o7

070r

0702

070J

0,1

21,1Abfälle aus der Herst. v. Silizium u. Siliziumverbindunten .................

Abfälle aus der Phosphorchemie
Abfälle aus der Sti(kstoffchemie und Herstellung

von Düngemineln..
Abfälle aus det Herstellunt von anorganischen

Pitmenten und Farbgebern
Abfälle aus der Herstellunt, Anwendung und

Regeneration von (atalysatoren

Abfälle aus anderen Prozessen der anorganischen Chemie .............

AbfllL aüt organi3chrn chrnischcn Proz.ss.n...............
davon

Abfälle aus tlerstellunt, Zubereitung, Vertrieb, und
Anwendunt (HZVA) oEanischer Grundchemika|ien .........................

Abfälle aus HZVA v. (unststoffen, synthetischen
Gummi.u. Kunstfasem

Abfälle aus HZVA v. organischen farbstoffen
u. Pitmenten (außer 051 1)

0704 Abfälle aus HZVA von org. Pestiziden (außer 020105) .................

0,3

0,1

24,6

Abfälle aus HZVA von Pharmazeutika
Abfälle aus HZVA von Fetten, Schmiermitteln, Seifen,

Waschmitteln. Desinfektionsmitteln u. Körperpflegemineln ............

07Ol Abfälle aus HZVA v. Feinchemikalien u. Chemikalien a.n.t..............

08 Ablülb eur HcllL, 2ubcr.. V.rtri.b u. Anwcndung (HZVA)

von 0b.r,ü!.n (Frrbrn, Leckcn, Email) Dichtunlsm.s3.n

0705
0706

0E01
oE02

0801
0804

o9

0901

1o

1001

l 002

1003

1004

1005

1006
1007

1008

1009

138

116

91

72

29

60

81

330,1

237,9

23,2

45,6

60,2

3,6

286,7

130,4

131,0

54,3

2,2

68,2

9,9

37,7

2t1,6

262,8

6,7

4,3

7,8

,,9

3,9

t 4r4r

1,3

192,7

736,7

21,5

11,2

279,4

3,0

26,7

457,4

und Druckferbon
davon

6r1

568

11

48

124

108

108

674

t54

58

31

76

2t

6

8

35

37

7 095,9

1)20,9

769,5

17,2

8E,6

228,4

3,0

49,7

985,4

2A,l

1E,9

2,9

7,7

4,6

,,5

3,5

4 9t4'

1 303,9

2722,5

27,r

5,8

77,4

9,0

0,0

18,3

4t),4

tt,,

10,2

2.7

0,5

0.3

2,4

2.E

,4,6

12,0

4,9

716,2

44,6

35,3

1,2

3,5

0,1

93,9

Abfälle aus HZVA von Farben und Lacken ...................
Abfälle aus HZVA anderer Übenüte (eins(hlie8lich

keram isc her Werkstotfe) ......................

Abfälle aus HZVA von Druckfarben
Abfälle aus HZVA von l(lebstoffen u. 0ichtuntsmassen

(einschließlich wasserabweisendem Material) ................................

Abfllh eus dcr photogrephischcn 1ndustric......................
davon

Abfälle aus der photofaphischen lndustrie .......................

Anoryrnirhr Abfällo rur thrmirchcn Prozorn .............
davon

Abfälle aus Xraftwed(en und anderer Verbrennungs-
anlagen (außer 19)

Abfälle aus der Elsen- und Stahlindustrie

Abfälle aus der thermischen Aluminiummetallurgie ...........................

Abfälle aus der themischen Bleimetallurgie .............................

Abfälle aus der thermischen Zinkmetallurgie ...................................

Abfälle aus der themischen (upfemetallurge
Abfälle aus der thermischen Silber, Gold- und

Abfälle aus sonstiger themischer NichteisenmetalluEie ...

Abfälle vom Gießen von Eisen und Stah1............................................

'l 8.t.icbe mit ritancn Abfallcntsorgungsanlrgen,
t) Ein3chl. bcsondc6 üb€ilachuntsbcdürftitcr AbfäIl., die niGht nrch d.m B.dcitschrinsrstam crfßst rcd€n.

Betriebe
insgesamt insgesamt')

PdmäIaufkommen
im eigenen

Betrieb
angefalten

von oritten
übemommen

behandelte
Abflllle

Abfallgruppe

Abfallan

1

Stdlltlsh6 Bodmt. frhqh 19, R.lhc l, 20d,

-55-

Abfälle aus der HaloSenchemie ............

Platinmetallurtie

ni.ht hahiä, Plte Abftllle



Abfälle vom Gießen von Nichteisenmetallen

Abfälte aus der He.stellunt von Glas u. Glaseneugnissen ,,............
Abfälle aus der Herstellunt von (eramikerzeugnissen,

Ziegeln, Fliesen und Baustoffen
Abfälle aus der Herstellung von Zement, Branntkalk,

Gips und Eu eugnissen aus diesen

Anortanisch. m.t.lthalti!. Abfäll. .s! Mctellbotö. u.
-bcrchichtung rowi. rut Nicht.it.n.Hydromctellurgic

davon
Rüssite Abfälle und Schlämme aus der Metallbearbeitung

und.beschichtung (2.8. Galvanik, Vea inkung, Eeizen,
Atzen, Phosphatieren und alkalisches Entfetten)

Abfälle und Schlämme aus Prozessen der
Nichteisen.Hydrometallurgie

Schlämme und Feststoffe aus Häneprozessen ..............

Andere anotBanische Abfälle mit Metällen a.n.t.................

Abfllb rus Prozcrscn d. nrchan. fomgrbung u. Obcr-
filchonbceö. v. Irlcttll.n, K.rsmik, Gl.s u. l(snststoffrn.................

davon
Abfälle aus der mechanischen Formtebung (Schmieden,

Schweißen, Pressen, Ziehen, Drehen. Bohren,
Schneiden, Sägen und Feilen)

Abfälle aus der mechanischen 0bertläc henbehandlung
(Sandstrahlen, Schleifen, Honen, Läppen, Polieren) ........................

Abfälle aus der Wasser und Dampfentfenung (außer I l) ................

ÖLbäU. (.üß.r Sp.iroitlc ü. 05 r.12)
davon

Verücuchte Hydrauliköle und Bremsfl üssigkeiten

Veöräuchte Maschinen., Getriebe. und Schmieröle
Veörauchte lsolier- und Wämeübenragun$öle

oder -flüssigkeiten .

Bilgenöle

lnhalte von Öl-/Wasserabscheidem

Ölabfälle a.n.g

Ablillo v. tls Lösomitt.l v.m.nd.t.n or!.niJGhan Stoff.n
(.u8or 07 r. 08)

davon
Abfälle aus der Metallentfettung und Maschinenwartung................
Abfälle aus der Textilreini&ng und Enüenunt

von Natußtoffen

1403 Abfälle aus der Elektronikindustiie

Abfallentsorgung 2000

10. Aukomm.n b.tri!blichcr Abfätt.')
10.1 l{rch Abfallgruppcn und ausgcwähltcn Abf.llarten

218,1

70,5

30,1

589,7

7 790,7

EAK

Aus inneöe.
trieblichet

Behandlung
entstandene

Abfälte

1010

101 1

101 2

101 3

1l

1 101

1102

1 103

I 104

t2

1201

7202

1 201

t3

1301

1302
1303

1304

rt05

1306

t4

27

58

12

54

457

410

15

33

21

747

1 061,0

160,9

0,6

567,6

2 252,1

72,0

10E,6

207,9

6,0

94,3

7,1

61,5

)9,r

62,2

26,7

0.2

4,9

0,5

29,9

47,9

7,3

18,0

)33,7

199,6

54,7

137,2

0,5

7,2

1),2

2,3

16,6

6,6

1 1,3

101,7

2tt,O

3,2

20,8

0,0

E1,0

153,6

56,6

0,7

154,3

1 566,5

1 003.1

2,9

0,2

560,4

49A,4

)62,1

J2,0

104.3

108,0

4,5

21,4

2,2

46,1

31,8

29,5

22,1

0,1

L,2

0,4

2,5

29,0

0,3

0,1

5,9

),5

6,3

0,6

2.7

,5,3

2 432,7 I E53,3

1 E12,6

16,3

4,4

,7,'

1,2

19,8

0,9

77,4

1,6

69,6

64,0

5.7

0.1

r5,7

0,4

0,6

726

265

44

7t2

95

592

66

62,6

0,3

51,2

4,O

330

115

,4t

274

12

13

22

56

r12A

1 203

618

474

tt2

237

9

8.6

4,2

0,1

0,7

0,1

3,6

24,1

0,1

23,E

7E,9

68,3

10,6

246,A

217,0

27,4

0,2

t,0

6,7

2,2

5,0

1401
1402

7404
1405

421,7

)79,5

42,2

715,7

233,)

241,3

2.7

3ra,7

310,2

28,5

262,7

74,6

270,2

2,4

4,1

1,0

3,1

226,A

7,7

5,7

0,2

t7,,

2,9

0,0

0,0

14,4

,,9

2,0

1,9

18,4

0,1

2,8

0,1

15

Abfätle von Kühlmitteln und Schaum. und Treibmitteln
Abfälle aus der Rückgewinnung von Löse. und Kühl.

mineln (0estillationsIückstände)

Vupeclungcn, Aufrüllnl J!.n, Wirchilichcr, Fihcr-
mrlodelirn und Schutzklcidung (a.n.g.)

davon

Aufsaug- u. Filtermatedalien, Wischtücher u. Schutrkletdung............

Abflllc, dir nicht rnd.ßwo im K.trlot tufgcftihn rlnd .......
davon

Fahzeugwacks

Gebrauchte Geräte und Schreddeßückstände

Fehlcharyen

1501

7502

t6

1601

1602

1603

1 Eatri.br mil cigcn.n Abf.ll.ntsrgunts.nlagen,
r)Einschl. bcend.ß üb.e.chuntsb€dürftigcrAbfä[e, die nicht nich dlm Beglcitsch.insyst€m !d!sst wrd.n

Staltilxh6 B6dHmt, f*hsi. 19, t.lh. r, 2OOO

Davon
nicht behan( elte Abfälle

Betriebe
i n sgesamt

Primäraufkommen
insgesamt "

im eitenen
Betrieb

angefallen

von Drinen
übemommen

behandelte
AbfälleAbfallan

Abfa llgruppe

Anzahl 1

-56-
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10. Arft omm.n b.trioblichrr Abftllor)
f o.1 N.ch Abhlbrupprn und aurgrlhlton Abhlhrt.n

EAX

Aus inneöe-
trieblicher

B€handlung
entstandene

Abfälle

1604 Verbrauchte Sprengstoffe

1605 Gase und Chemikalien in Behältern.....

6

764

198

75

914

398

228

EE

46

57

r20

368

115

41

79

399

257

21E

772

381

45

169

4t

11

0,2

22,2

201,7

12,9

7 714,5

2 745,7

7 094,6

486,9

160,6

37,4

15,0

2e7,2

349,7

60,3

280,4

349,2

4 023,0

3 567,9

13.8

546,0

79,9

464,2

0,1

10,8

1,E

22.7

5 706,9

7 462,1

E5E,7

281,4

22,5

1E.5

10,1

57,3

216,0

47,6

7E9,2

120,6

3 t45,7

2 844,3

9,2

475,9

79,9

194,2

0,1

0,8

0.5

0,9

I 813,2

547,8

227,7

r98,1

25,7

12,6

4,9

226,8

93,4

rE,7

77,7

2,3

869,r

723,5

3,E

70,0

0,0

70,7

19t,8

9,8

r94,5

135,9

74,2

5,5

712,4

0,3

3,1

20,2

26,3

8,2

0,0

0,8

0,t

0,6

8,2

6,6

tor,7

2,7

7,7

0.5

0,1

E,4

97,6

84,7

0,2

0,3

52,0

52,6

r606
7607

t7

7701

1 70101

170102

770103

770704

l 70r05

1702

7703

170301

170)02

1704

1705

I 70501

1706

7707

17015001

170701

1t

1801

lE02

19

1901

1902

1903

1904

1905

1906

7907

1908

Ziegel

Batterien und Akkumulatoren .................
Abfälle aus der Reinigung von Transport. und Lagenanks

(außer05 und 12) .....................,...

Bru- und Abbruchebflllc (cinrchl. Straßeneuftruch)
davon

Beton. Ziegel, Fliesen, (eramik u. Materialien aufGipsbasis ..........

fliesen und l(eramik 1.0

0,120,2

Baustoffe auf Gipsbasis ........

Baustoffe auf Asbestbasis

Holz, Glas und (unststoff ..............

Asphalt, Teer und teerhahige Produkte
darunter

Asphalt, teerhaltig .

Asphalt, teedrei

Metalle (einschließlich Legierungen) ...

Erde und Hafenaushub .......,..................
daruntel

Erde und Steine.....

Gemischte Bau- und Abbruchabfätle ......
darunter

Bauschun gemischt (ohne schädliche Verunreinigunten) ...............

Gemischte Bau- und Abbruchabfälle

Abftll..u, ürrtl. o. ti.rlutl. V.rsortung u. Forchung
(ohnc l(üchcn u. Ro3truirntsbflll., di. nicht eur drr
unnitt.lb.r.n Kr.nkrnpfl cgc rtrmmcn)

davon
Abfälle aus Entbinduntsstationen, Diatnose, Kranken-

behandlung und Vo,sorge beim Menschen
Abfälle aus f orschung, 0iagnose, (rankenbehandlung

und Voßorge bei Tieren .......................

,.1

2.9

0,2

0,3

0,4

0,3

0,1

212,1

70,o

1.5

1,0

0,6

0,7

0,1

Abflllc rus Abfrllb.h.ndlutrgsnh!.n, öfr.ntl. Abwtlr.r.
bchendlungranlagcn s. dcr öffcntl. W.33.ilarrortunt.,.................,

davon
Abfälle aus der Verbrennung oder Pyrolyse von Siedlungs-

und ähnlichen Abfällen aus Gewerbe. lndustrie und
Eindchtungen

Abfälle von spezifi schen physikalisch-chemischen Be-

handlungen industriellerAbfälle (2.8. Dechromatisierunt,
Cyanidentfemung, Neutralisation)

Stabilisiene und veifestigte Abfälle

Veßlaste Abfälle und Abfälle aus der Veßlasunt ..............................

7

4

3Abfälle aus der aerobischen Behandlung von festen Abfällen ............

Abfälle aus der anaeroben Behandlung von festen Abfällen ..............

7

Abfälle aus AbwasseöehandlunBsanlagen a.n.g ..............................
daruntel

779

5,4

4,6

0,8

u

449

136

736

),6

,53,0

10,4

I 0lr,6

757.2

23,O

2,0

0,3

0,0

2 990,r

767,9

912,9

136,0

0,3

. 0,1

65,5

1450,1

18.2

756,7

77,0

121,6

0,1

27,0

80,1

t62\3

0,3

t19,0

12,4

20,3

613.4

I Bctricbc mit 
"ig.nen 

r\bfallent$rguntsrnlaten.
r)Einschl. baenders übeN.chungsbedürftige,Abtälle, die nicht nach d.m Bcthit*heinsystcm ?il.sst rcrdGn.

0avon

Betriebe
insgesamt insgesamt "

Primäraufkommen
im eigenen

Betdeb

antefallen

von Dritten
übemommen

behändelte
Abfillte

Abfatltruppe

Abfallan

Anzahl

St.tlstlEhG Bmd€mt, tilhslc 19, nlihc 1, 2OOO

-57 -

90,3

lsoliermaterial .......
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10. AuRomm.n b.trioblichor Abftllcr)
10.1 Nrch Abhltguppon und eusguthltrn Abfethilcn

EAK

2o

2001

2002

2003

200301

Aus inneöe-
trieblicher

Behandlung
entstandene

Abfälle

190E04
1909

Schlämme aus der Behandlung von industriellem Abwasser ..........,
Abfälle aus der Zubereitung von Trinkwasser oder

industriellem Irauchwasser....._..

Sicdlung:ebßllc u.i, gmrö1. u. indurtr. Abftllc sowir
AbEll..us Eindchtung.n, .in*hl. trtr, grs. Frrltionrn ..

davon

6etrennt gesammelte Fraktionen

100

E4

7 594

7EO

167

7 47E

7)8

1297,6

257,9

974,2

703,4

68,1

202,7

729,0

695,2

56,3

475,5

194,E

52,6

168,1

98,9

39,6

42,8

2r7,7

194,t

8,3

14.5

30.1

556,8

158,8

,20,9

3t),7

7,2

r52,5

77,5

l 3,6

7,9

6,3

0,9

0,7

0,7

Ganen- und Palkabfälle (einschtießtich Friedhofsabfälle)................

Andere Siedluntsabfälle
darunter

Gemischte SiedlungsabfäI|e.................

Nachrichtlich
Bauschun ohne bes. übeMachuntsbedürftige Abfälle
(170101-r70105, 77O3O7, 77O1O2, 170501, r70701. lTOr5OOl)

I Earicbc mit ci3rncn Abrlllcnts,tunts!nta!.n.
D Einschl' bandcr übcruachungsbcdürfiit.r Abrälle. di. nicht nr.h dem B.deitsch.insystcm .rt.irtwcrdrn.

Strddrh6 Eodsüt, f*hsic 19, Idht r, 2oOO
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6 2t t,l 4 742,3 1146,3 E7,7

Betriebe
insgesamt

Primäraufkom
insgesamt "

0avon
behandelte Abfä

behandelte
Abfälle

im eigenen
Betrieb

a ntefallen

von 0ritten
übemommen

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl



0avon
nlcht behan( ette Abfälle

BeMebe
insgesamt insgesamt u

Primäräuft,ommen
im eitencn

Betrieb
anSefallen

von Dritten
aibemommen

behandelte
Abfälle

Unterabschnitt ovz 93)

Abfallkapitel

Anzahl

Abfallcntso6ung 2OOO

10. Aultomm.n b.trirblichrr Aöfllbr)
10.2 il.ch Wirtschrftsmigrn und Abhllkrplt.ln

wz

EAK

Aus inßcröe-
tsiebllchcr

Behandlunt
entstandrne

Abfdlle

2 009

I 246

29

5

l3

2

I 687

1135

17

749

651

15

12

271

377

601

r6

5E9

115

756

671

327

1 211

126

729

42799,7

6 856,1

6 691,E

t 702,2

31 092,6

5176,0

3 776,3

1 391,1

4 008,2

96,1

75,E

92E.4

7 514,6

172,E

10.5

6r11,7

17l,I,2

2107,7

199,8

60,6

398,0

725,6

3 i183,/f

1,5

2 663,7

477,3

I 5t1.4

6,7

,4,1

t,E

20312,4

2 774.1

E2E,3

339,r

t5 652.5

1897,9

969,6

214,0

2 597,1

22,1

29,2

4o2,2

E91,4

27,'

3,0

4 023,0

199,5

I 8/t5.4

30,r

8,5

723,8

255.0

2 592,E

0,3

877,5

3a6,1

2r4,O

0,2

rr,6

0,1

to126,9

706,3

5 612,4

5762,'

3 755,E

627,9

il0,1

1,1

ar6,2

53,1

15.3

1 25,8

220,4

7,9

5.0

1 107,E

24,0

68.1

51,8

23,9

70,1

246,a

777,6

7,2

,72,1

277,2

0.4

o,o

l2 140,0

3 977,1

251,0

1552,7

)76,8

t10,6

0,0

1 r39,5

,75,7

29,E

166,8

112,8

1,2

1,7

19,E

2a,6

17,6

2,1

,r6,2

35,2

69,8

75,7

77,2

,,9

18,4

12,0

0,1

131,t

6,6

167,'

0,6

6,1

t,9

darunter besonders übeilachuntsb€dütftige Abfälle ...............

C 8.r!üau und Gawinountvon Stoincn und Erdcn..

darunter b€sond€rs libetrachuntsbedtirftiSe Abfälle ..............

C Kohbnbrrgöru, Toilgowlnnung, Gowinnungvon Erdöl und
Erdgrr, Brrgbru ruf Unn- und Thoilumrzc

darunter besonders 0beilachungsbedüftite Abfälle ..............

ver.rb.it.nd.3 G.{.ö.
und zuar

Besond€rs übeMachuntsbed0rftige Abfälle ...............................
Abfälle aus Exploration, G€winnung u. Nach- bil. welter-

beaöeitung v. Mlneralien sowie Stein€n u. Erden

Abfälle äus Landwi?tschafL Gartenbau, lagd, Fischerei u.

Teichwirtichaft, He.sL u. Veraö. v. Nahruntsmitteln
Abrälle aus der Holzbeaöeitunt u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe. Planen und MöbeIn.....

Abfälle aus der leder und Textilindust]ie ....................................

Abfälle der Ölnfflnation, Erdga$r€inigung u. Kohlepyrovse .......

Abfälle aus anoßanischen chemischen Prozessen......................

Abfälle aüs oryanischen chemischen PEzessen ..........................
Abfälle aus He6t., Zuber., Verüi€b u. Anwendun! (HZVA)

von Überz ugen (Faöen, [acken, Emai0 Dichtungsmassrn
und Druckfaöen

D

o1

o2

03

04

05

06

o7
OE

11 6t4,3

3 956.2

2 766,7

7 775,9

97a,7

27,O

37,3

tt00,tt

132,E

09

l0
11

72

Abtlälle aus dcr phototraphischen |ndustrie..................

Anor8anische Abfälle aus themischen Prozessen .................
Anoßanische metallhaltitc Abfälle aus Metallbeaö. u.

.bcschichtunt sowie aus Nlchteisen.HydrometallurBlc ..........
Abfällc aus Pmzessen d. mechan. Formgebung u. ober-

flächenbeaö. v. Metallen, rcramik, Gl.s u. Xunststoffen...........

Ölabfätlc (außerSpeiseöle u. 05 u. 12)...................
Abfälle v. als Lösemittel venvendeten orBanischen Sloffen

(außer 07 u. 08) ....
veOackungen, Aufsautmassen, Wischtücher, Filter-

materialien und *huukleidung (a.n.g.) .................

277,7

2,6

1212,9

1 560,6

t94,2

10E,0

24,2

3.E

226,5

773,O

0,1

1479,7

313,7

tr47,o

6,5

20,4

E,7

ll
l{

77
1t

15

t6 Abfälle. die nicht andcEryo im lGlalog aufSefühtt sind ................

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Stnßenaubruch) ..,................
Abfälle aus ärzd. o. tie.ärld. versortung u. Foschung

(ohne Kochen u. Restauranbbfälle, die nicht aus dcr
unmlttelbar€n l(r.nkenpfl ege stammen

79 AbfälleausAbfallbehandlungsanlagen.öffentl.Ahrdss.r-
behandlungsanlagen u. der öffantl. Wasserversor8ung

20 Sl€dluntsabfälle u.ä. t€rvcö|. u. industr. Abfälle sowle
AbElle aus Einrichtunten, elnschl. getr. ges. Fraktionen ............

DA Erthrun&fu.örundTrbrkvrnörltunt....'.......'........'............

darunter bcsonders llberuachungsbcdütftige Abfälle .....................

D8,lX frrtll- und B.tl.ldun3rjü.ö., L.d.ttd.ö.

daruntcr besondcts ubeftvächuntsbedurfl lge Abfälle .....................

79

791

7 397

3r

14

1:l

7

') Ectriebe mit cigcnen Abfallcntso]!unt§anlaten.
r)Elnschl. besondes übeMa€hunFb€dürftigerAbfälle, die nicht n.ch dem Bcdeitsch.lnsystcm efrsstmrdu.

$rtlnbchcs lurdcrrrt, F.chsic 19. nclhr 1, 20OO
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wz

EAK

DD Holrt.w.6. (ohn. H.rd.llun!von möb.ln)
und avar

8€sonders übeMachungsbedürftige Abfälle ................................
Abftill€ aus Explontion, Gewinnung u. Nach- bil. weiter-

beaöeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden
Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau,,agd, Fischerei u.

Teichwirtschaft. HeEt. u. Verdö. v. Nahruntsmittetn ................
Abfällc aus der Holzbear0ritunt u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Planen und Möb€ln

AbElle aus der teder- und Textilindustrie ....................................

Abfttlle derÖlnfünation, Erdgasreinitung u. KohlepyroVs€ ....

Abfälle aus anorganischen chemischen prozessen

Abfälle aus organischen chemischen proz€ssen

Abl'älle aus H€rsl, Zuber., Veftri€b u. Anuendunt (HZVA)

von Über,ilten (Farö€n, tacken, Emai0 Dichtungsmassen
und Druckfaöen

Abfälle aus der phototraphisch€n lndustrie ...........................

Ano6anische Abfällc aus themischen plozessen
Anoryanische metallhattit€ Abfälle aus Metallbeaö. u.

-bcschichtunt sowie aus Nichteisen-Hydrcmetalluryie ......
AbElle aus Prozessen d. mechan. Formtcbunt u. Ober,

f,ächenbeaö- v. Metallen. Keramik, Glas u. Kunststoffen ....

Ötabliille (außer Speiseöle u. 05 u. 1 2) ...................
Abßlle v. als Lösemittel vemrendeten organischen Stoffen

(außerO7 u. 08) ...................
VeTpackungen, Aufsautmassen, Wischtü(her, Filter-

materialien und SchuUkleidung (a.n.C.) .................

Abfälle, die nicht anderswo im Katalot aufg€fühn sind

Baü- und Abbruchabftitlc (cinschl. Straßenaufbruch)
Abfällc aus ärztl. o. tieäztl. VersolTunt u. Fo6chunt

(ohnc Küchen u. Restauräntabfällc, di€ nicht aus d€t
unmittelbarln Krankenpflege stamm€n .............................

Ablälle aus Abhtlbchandlungsanlagen, öff€ntl. Ahmsser-
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversortung..............

SicdluntsabElle u.ä. ta,yeö1. u. industr. Abfälle sowie
Abrälle aus Einrichtunten, eins(hl. g€tr. ges. fraktionen

Prpi.7-, V.d.tt. und Druckgeroör...

derunter besonders übeMachuntsbedürft ige Abfä1le .....................

l(ohni, f inrnlölvrr.ö.itunt. H.rrt.llunS
und V.nö.itunt yon Sp.h- und 8rutstofr.n,..,.........,.........,.......

darunter besonders übemachungsbedürftige Abfälle ................

Chrmlrchr lndurtdr
und zwar

Abfallcntsorpng 2OO0

10. Aufl(omm.n bstrirblichcr Abftillcr)
10.2 lltch Wiitschrftszweigrn und Abhllkepibln

I 341,4

7,2

211 12r7,1

l1

66 1.4 1,2

Aus loneöe-
tri€blicher

Echandlung
entstandene

Abfälle

254

77

1 104,6

1,0

1 006.5

I 55,4

151,1

0,5

0,0

,12,6

9,5

9,0

495,6

r88,0

1,0

o,7

0,6

El,2

0,2

79,7

7,2

942,6

24,2

64,9

77.1

t 167,2

1 069,1

0.3

2,7

E,1

9,6

0,2

0,1

0,0

0,0

0,0

o1

02

03

06

05

06

07
0t

2

0,3

0,1

0,3

0.20.3 0,0

0,2

2,9

09

10
11

72

115

)

32

16

7

119

10

77

41,1

0,0

5,2

0.2

0,0

r 3.5

0,1

2E,4

41,1

0,0

5,2

0,2

0,0

1 3,0

0,1

21,6

73
!4 0,0

15

76

l7
18 3,E

l9

20

DE

DT

0,8

3.5

0,4

DG

01

02

03

04

o5

o6

15

1t3

6'

57

l0

8

136

177

11

2)

8

9

10

62

7,7

t 2,Ö

, olt,l

92,2

174,E

r 16,6

t 675,O

2 437,7

60,6

5,4

2,O

3,9

1r,1

571,4

0.6

12,0

1762,9

67,9

E0,4

30,1

,E72,2

I 180,5

59,3

2,6

2,0

3,5

2,5

34t,6

0,9

5,2

4t5,4

7,3

7,5

5,1

1E9,7

156,5

0,3

0,0

Eesonders Ubetwachungsbedüfiige Abfälle ................................
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- be. Weiter-

beaöeitunt v. Minerdlien sowie Steinen u. Erd€n
Abfälle aus Landwirtschaft, Ganenbau, lagd, Fischerci u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahruntsmitteln
Abfdlle aus der Holzbeaöeitunt u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papie., pappe, platten und Möbeln

Abfälle aus derted€r- und Textilindustd€....-...............................

Abfätle der Ölnffination, Erdtasreinitung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen prozessen

1 BetriGbe mit €igenen Abfallent5oEuntsanlat.n.
rl Einschl besondere übeNachungsbrdürftiger Abfälle, die nicht nach dem grdeitscheinsystem ?rfasst werden.

St.tidi*h.r &mdr$mt, F.GhsiG t9. RGihG t, 2flro

Eetriebe
insgesamt insgesamt rr

Primä
im eigenen

B€trieb
angefallen

behandelt€
Abfälte

von oritten
lib€mommen

Unterabschnitt (VVZ 93)

Abfatlkapitel
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10. Aufi(omm.n b.tdrblichu Abflllrr)
lO,2 ilrch Wirtschrft*wdgrn und Abhllkrpholn

wz

EAK

Aus lnncitcl
tdebticher

Bchandlunt
entstandenc

AbAllc

o7
08

Abfälle aus oryanischen chcmischen Prozessen ..........................
Abfäll€ aus H€rst., Zuber., Vertrleb u. Anuendunt (HZVA)

von übezügen (Faöen, Lacken, Emai[) Dichtungsmassen
und Druckfaöen

Abfälle aus d€r photogaphischen |ndustiie............................

Ano8anlsche Abfälle aus themischen Prozessen ........................
AnorBanische metallhaltig€ Abfälle aus Meallbeaö. u.

-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydmmetallußic........
Abfälle aus P:ozessen d. mechan. Formtebunt u. Ober-

flächenbeaö. v. Metall.n, Keramik, Glas u. Kunststoffen...........

Ölabfälle (außer Speiseöle u. O5 u. I 2) ...................
Abfälle v. als Lösemittel veßvcndeten oryanischen Stoffen

(außer07 u. 0E) ....
Ver?ackunten, Aufsautmassen, Wischtücher, Filter-

materialien und Schuukleidung (a.n.g.) ....................................

unminelbar€n xrankenpflege stammen
Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwassei-

behandlungsanlagen u. deröffentl. Wassewersortunt...........
Siedluntsabfälle u.ä. teryeö1. u. industr. Abfälle sowi€

Abfälle aus Einrichtungen, einschl. tetr. ges. Fraktionen......

llarst.llunt yon Gummi- und l(un.t.totrw.ren

darunter besonders libeilachuntsbedüftite Abfälle ...............

Glrrgrcröo, (onnih Vrrröeilunt

darunter b€sonders übenflachungsbedürftige Abfälle ...-..-........

f.{.ll.z.utun! und -boöoitung, H.r.t.llun!
von frtrlbzougnirson

und zwar
Besonders ilbem/achungsbedürftige Abfälle ................................
Abfällc aus trploration. Gewinnung u. Nach.bzw. weit€r-

b€aöcitung v. Minerdlien sowie Steinen u. Erden
Abfälle aus Landwirtschaft Gart€nbau, lagd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, HeEt. u. Veraö. v. Nahrungsmitteln ................
Abfällc aus der Ho12beaöeitunt u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln .........................

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie ....................................

Abfälle der Öhaffination, Erdgasr€inigunt u. Kohlepyrolyse

Abfällc aus ano'tanischen chemischen Prozessen

Abfälle aus orlanischen chemisch€n Prozessen ..........................
Abfälle aus Herst., Zubei., v€rtrleb u. Anwendunt (HZVA)

von Übezügen (Faöen, Lacken, Emai0 Dichtuntsmassen
und Druckfarben

Abfälle aus der photographischen lndustrie ...............

Anor8anische Abfälle aus th€mischen Prozessen .............
Anoryanische metallhaltite Abfälle aus M€tallbeaö. u.

-beschichtung sowie aus Nichtelsen-Hydrometallurgie.......
Abfälle aus Proz€ssen d. mechan. Formgebunt u. Ober-

llächenbeaö. v. Metallen, Xeramik, Glas u. Kunststoffen .......

Ölabfälle (außer Speiseöl€ u. 05 u. 1 2) ...................
Abfälle v. als Lösemitlel veßrEndeten oryanischen Stoffen

(außer07 u.0E)
V€rpackungen, Aufsaugmassen, Wlschtticher, Filter-

materialien und Schutrkleidung (a.n.8.) ....................................

90

53

10

,7

t6

54

67

16

110

60

93

72

60

111

44

30

110

55

3or

265

1

7

18

1

71

70

19

76

6

9'

170

195

155

61

220

7177,' 85E,1

9,3

0,5

110,3

21,1

15,8

3,5

4,6

61,1

23,0

r 448,8

0,3

777,7

5E,/t

145,1

57,O

9t9,2

5,2

t ttt,l

1r7,'

501,1

0,5

7,7

0,6

,4,4

o,7

207,0

1,7

0,0

61,3

20.8

1,5

5,7

7,9

6,1

1,E

70,0

1,1

57,3

1,1

21,4

0,4

2zat,,

122,1

260,6

105,8

0,0

0,0

1,9

0,2

O,tl

717,3

o,7

0,E

2,O

0,0

0,5

348,2

27,1

2,5

1l 5,9

189,9

71,6

0,8

16,E

1,5

7,3

za,,

0,1

202,3

298,3

e7,,

tt4,0

t26r,l

t2,,

2 art.9

1 155.1

0,4

11,2

6,1

2,7

108,2

t,a

0,3

0,9

t2,o

2,'

2,4

7,'

0,1

27,4

0,3

rt
1,6

1 1,7

1,2

27r,7

149,5

0,4

0,0

09

10
11

72

)2,4

3,0

290,6

232,2

12,4

9,1

21,3

6E,9

32,r

1 543,0

l7
t{

77
1E

15

16 Abrälle, di. nicht andersrYo im Kitalog aufgefohrt sind ................

Bau. und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch) ...................
Abfälle aus äatl. o. tieäatl. veEorgung u. torschung

(ohne Kuchen u. Restau6ntabfälle, die nicht aus der

79

20

DH

DI

1,5

7 0t7,4

360.E

l5:t,E

101.4

6 424,'

,69,9

E Ot7,6

1692,2

501,5

0,5

7,1

1,2

209,5

31,2

t,E

0.0

1029,2

1 062,0

809,6

70,2

0,9

29,1

1,E

0,0

12Ar,2

165,9

657,7

7,7

0,5

28,7

Dl

01

02

03

0'l

05

06

o7
08

09

10
11

12

,,5

17r,2

30,2

6,6

0,0

62C,6

895,/f

157,1

61,1

o,/t

0,1

1.1

1tt,9

o,1

o,2

201.3

21,5

6,9

6,5

0,0

0.0

7)
74

1 Betdebe mit cigenen Abfall€ntsortuntsanlat.n.

') Einschl. besondcrc ilbeilachunFbedüftitrrAbfällc, diG nicht nach dcm Bcllcitschcinsystam Gfrsst rctdcn.

DaYon
nicht behanr elte Abfälle

Eetriebe
insgesamt insgcsamt U

Primäraufl<ommen
lm clgcnen

Betrieb
angefallen

von Drittan
ilbcmomm€n

bchandcttr
Abälle

Unterabschnin (WZ 93)

Abfallkapitel

15

st tirtixh.r BmdHnt, Frchsic 19. ncih! f , 2qro
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10. Auf,(omm.n b.trioblichcrAbftillo')
10.2 tlrch Wirtschrftszwoigrn und Abfrtlklpit.ln

wz

EA(

Aus inncöe-
triebllcher

Behandlung
entstand!nc

Abr:r[e

1000r

16 Abfälle, die nicht andersnto im Katalog aufteführt sind

77
l8

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Staßenaufbruch)
Abfälle aus äatl. o. tieräatl. Veßorgung u. Forschung

(ohne Küchen u. Restauräntabfälle, die nicht aus del
unminelbarcn Krdnkenpfl ege stamm€n

Abftille aus Abfatlbehandlungsanlaten, öffentl. Abwasser-
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasseruersortung ..............

Siedlungsabfälle u.ä. gehreöI. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Eindchtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen ............

darunter besonders übclwachuntsbedürft ige Abfälle .................-...

H.rrt.lbnt yon Btlromrschinrn. DV-Gcrlten
und Einrichtunt n, ELktrotßhnik und Optik

darunter besonders übeilächuntsbedürftige Abfälle .............

frhzougbru ,....,,.

darunter b€sonders Ubeilachuntsbedürftige Abfälle .....................

Hffit.llunt yon llöb.ln, SGhmuclq tiusiUnstrum.nt.n
Sportt rlt.n, SpiGlwsr.n u. ronstit n Enru3niston;
R.cyc11nt.,.,..,.....,

und zwdl
Eesonders übeßvachungsbed0rftite Abfälle .....................,..........
Abtällc aus Exploration, Gewinnunt u. Nach- bm. Weiter-

beaöeitung v. Minerdlien sowie Steinen u. Erden ..................-...
Abfälle aus LandwinschafL Gartenbau, latd, Fischerei u.

Teichwirtschaf( He6t. u. Veraö. v. Nahrungsmitteln
Abtälle aus der Holzbeaöeitung u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papi€r. Pappe, platten und Möbeln .........................

Abfällc aus der Leder- und Textilindustrie ....................................

Abfälle derÖlnffination, Erdgasreinigung u. (ohlepyrotyse ......

Abfällc aus anoGanischen chemischen prozessen

79

20

DX

Dt

01

o2

03

04

05

06

EO

729

7

E1

250

164

155

115

108

72

68

374

1t0

799,7

702,5

369.8

57,7

1649,9

388,9

51 1.4

290,8

1 54E,5

833,5

78r,2

736.3

2E9,5

o,6

9,1

20,2

82,2

37,5

71,3

0,4

7,2

20.9

19,7

227,1

25,O

20,2

32,1

42,8

t 122,4

16,7

3 5,0

594,8

t22,7

77,7

627.5

67,4

325,5

),4

257,E

0,6

0,1

o,2

2,6

2,9

0,1

8,2

0.4

o,2

79,7

0,2

5,6

0,6

97,l

0,,

0,1

7,3

2,7

764,1

10,6

307,0

0,5

526,5

352,1

388,4

273,6

9t9,7

769,9

216,3

732,9

9,2

79,9

1,1

72,6

0,0

4,4

0,E

79,'

15,6

9,6

5,0

57,e

1 3,8

t9,7

18,4

0,r

10,7

8,4

1,0

0,0

DT

DI{

9

246,a

0.0

27,7

0,2

302

72

l0

2907 AbElleausoqanischenchemischenprozessen........................-.
08 Abfällc aüs Herst., Zuber., Vertri€b u. Anrrendung (HZVA)

von übeaüten (Farüen, Lacken, Emai0 Dichtuntsmassen
und Druckfaröen ......-..

0,0

o,9

0,1

0,0

1,85,5

09

10
11

72

Abfälle aus der photographischen tndustrie .......................-....

Anoryanis(he Abfälle aus themischen prczessen ................
Anoßanischr metallhaltige Abfälle aus Metallbeaö. u.

Veeackungen, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filter-
mat€rialien und Schutzkleidung (a.n.S.) .....................

Abfälle, di€ nicht andersrvo im Katalot aufteführt sind ................

8au' und Abbru(habfällc (einscht. Straßenaufbruch) .

159

1

797

31

80

59

29

250

30

95

62

0,0

79,3

37,1

6,1

0,0

1,1

0,3

39,5

0,0

10,4

0,5

0,3

0,0

3,7

0,2

1,1

0.0

73
1a

-b€schichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometalluryie ........,
Abfillle aus Prozessen d. mechan. Fomgebung u. Ober-

fiächenbraö. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen.....

ÖlabElle (außer Speiscöle u. O5 u. 1 2) .......................
Abftille v. als tösemittel ve^ruendeten organischen Stoffen

(au8cr07 u. OE)

15

76

0,9

0,0

21 5,8
77
!8

79

20

Abfälle aus äztl. o. tieräztt. Versoßung u. Forschung
(ohn€ Ktichen u. Restaurantabfälle. die nicht aus der
unmin€lbaren Krank€npllege stammen ...................................

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser.
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasseilensorgunt........

Siedlungsabfälle u.ä. geu,eö1. u. tndustr. lbfalle sowiJ
Abfälle aus Einrichtungen, cinschl. tetr. tes. Fraktionen ............ )71

1 8.triGb. mit cigenen Abf.llentsottungranlag€n.

" Einschr. besonde6 übGryachuntsbedüdtitrrAbfäile, die nicht nach dem Betleitscheinsystem €ilas3t wcrd!n.

$rtini*hrt Bundcrrrt, F.Ghsh 19, neihc f , 2(x)O
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2,9

20,2

22,1

0,0

0avon

Betriebe
insgesamt insgesamt U

Primäraufkommen
im eigenen

Betrieb
angefallen

von Drinen
übemommen

behandelle
Abfälle

Unterabschnitt (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl

0,0

0,1

ileschincnbru



Abfallcntsorgung 2OOO

10. Auftomm.n b.tdrblichcr Abfülrr)
10.2 l.ch WrBchrfuzw.it n und Abhllkrpitoln

wz

EAK

Aus inneöc-
tieblichcr

Behandlung
ent§tandcne

Abfätl!

E

F

01

o2

03

04

05

o6

1l

13

165

31

,1,7

3,E

30,7

Enrrgir und Wrsrry.rsortung.,....,..

darunter besond€rs obemachungsbedürft ite Abfälle .....................

Brugcwoöo .........
und ruar

Eesonders übeMachuntsbedürftite Abfälle ................................
Ablälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiter.

beaöeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden ..............,.......
Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, latd, Fischerei u.

Teichwirtschaft Herst. u. Veraö. v. Nahruntsmitteln
Abfälle aus der Holzbeaöeitung u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ..........

Abtälle aus der leder und Textilindustrie ....................................

Abfiille der Ölraflination, Erdtasreinigung u. Xohlepyrolyse

Abfälle aus anoryanischen chemischen Prozessen ......................

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen ...................,......
Abfälle aus H€rst-, Zuber., Vertrieb u. Anw€ndung (HZVA)

von Übezügen (Faöen, Lacken, Email) Dichtuntsmassen
und Druckfööen...

Bau. und Abbruchabfälle (einschl. Straß€naufbruch)
Abfälle aus ätztl. o. tiedatl. Versoßung u. Forschung

(ohne Küchen u. Restauränlabfälle, die nicht aus der
unmittelba,tn Krankenpfl€ge stammen ..............-......

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öfrentl. Abwasser.
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wass€ruenrortunt..............

Siedluntsabfälle u.ä. terEöI. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtuntcn, einschl. teü. ges. Fraktionen ............

0bdgr tUirtrchaft srwrigo

r 625,3

716,1

2r9r,2

2.2

8,7

2,6

0,1

2 298,2

77,3

57,5

996,8

235,O

7 172,7

99,9

1696,9

2,1

8,5

2,6

0,1

7 616,1

0,1

16,3

702,4

777,9

220,9

12,7

665,7

0,0

0,2

e6,2

0,0

2,5 0,2

20,3 2,5

4,2

74

07
o8

13

74

09

10
11

72

Abfälle aus der photographischen lndustrie ..................

Anoryanische Abfälle aus themischen Prozessen ......
AnoEanische metallhaltite Abfälle aus Metallbeaö. u.

-b€schichtung sowi€ aus Nichteisen'HydrometalluGie....-...
Abfälle aus Prozessen d. mechan. Fomgebung u. Ober.

llächenbeaö. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen .-.........

Ölabfälle (au8er Speiseöle u. o5 u. 1 2) ...................
Abfälle v. als Lösemitt€lvenmndeten oGanischen Stoffen

(außei 07 u. O8) ....................
l5 Verpackunten, Aufsautmassen, Wischtücher, Filter-

materiaiien und Schutrkleidung (a.n.t.) .............................

16 Abfälle, die nicht andershro im K€talot aufgefühn sind ................

10

3E 0,9

2,7

0,0

0,3

o,2

2,O

0,0

7,7

2,3

2,0

8

27

2

55

t1

11517
1t

0,1

0,0

641,1

16,6

4,1

77,1

45.5

0,6

7,2

142,3

tt,5

0,6

o,9

t2.2

1.1

l9

20
14

9l

97

62darunter b€sond€rs übemachungsbedüfl ige Abfälle ................

') Betriebe mil altenen Abfallcnt5o€untsanlagen.
r) 

Elnschl. besonders albeMa(hun$bedürltigerAbfäll!, dic nicht nach d.m B.d.itschliosystco arf.sstrcrd.n.

St tilti$hcr BündHntt. Fctrsi! 19, ncih. 1, 2O0O

B€Fiebe
insgesamt insgcsamt 1' lm eitenen

Betrieb
angefallen

behandelte
AbElle

von Dritten
0bemommen

Unterabschnin (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl
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Abfallentsorgung 2000

10. Aüftommcn bcÜlcblichcr Abfällcr)
10.3 ll.ch Ländcm undlahrcn

Land

lahr

Deutschlend

Baden-Wtifttember! .....................

Bayem

Bcrlin ..........,

Brandenbuit

Hessen.....

Mecklen burg-Vorpommem

l{iedersachsen ........

1{ordrhein-Wesüalen

Rheinland-ffalz

Saadand ..........

Sachsen

Sachsen-Anhalt .....-......

Schleswig.Holstein .......

Ihtirinten

Nachrichtlich
DoutschLnd

2000........,

1999.................

1998 .................

7997 ....................

7996

Besonder übemachungsbedürftige Abfälle, die nicht
nach dem Begleitscheinsystem erfasst werden

20@........................

1999

t99E

7997 ..........

1996..........

2 009 42799,7

4726,1

9 925,5

7 212,7

3 386,8

11,6

19E5,8

2 689,6

70 657,1

2 404,0

7102,4

1521,3

1 015,4

473,4

1326,7

42 799,7

)7 727,4

38175,9

4284r,6

44 757,4

6 856,1

5 717,3

7 7)O,O

8 023,1

I595,4

20132,8

2 559,9

7 954,7

558,6

E45,3

9,3

1486,6

70126,9

2§,9

1060,4

626,3

2 531,0

0,0

26r,1

12 140,0

t E97,4

6 911,0

27,2

10,5

2,2

236,2

439,9

I 1 19,r

29r,9

92,E

4t5,7

318,9

,6,9

31o,2

12 140,0

7 693,0

7 407,8

9 23r,8

10 500,9

397t,4

2 5t1,5

3039,1

2 772,2

4 031,3

Aus inneöe-
tfieblicher

Behandlung
entstandene

Abftille

I5t2,7

28r,7

545,8

61,7

12,7

6t7

488

13

55

2

t3

r19

4

50

366

108

t2

5'

35

40

34

2 711,9

5 425,7

7 965,2

919,4

5t2,2

443,7

273,O

952,7

115,8

4 t12,9

145,0

90,2

573,4

252,7

223,5

63,E

158,0

169,8

r05,0

45,0

730,7

4,3

?,5

t4,t

o,2

18,1

2009

1 823

7 867

I 886

2247

7 246

7 204

1 330

I 411

t 646

20132,8

t9 455,7

20774,3

23 25s,9

22 207,0

217E,3

23t3,1

7 756,8

4 318,0

3 788,7

10126,9

to 579,'

9 993,8

10 355,9

1 1 455,5

706,'

912,4

933,9

992,9

775,5

1552,7

1223,0

863,9

7$,3

654,2

176,8

179,'

2E8,9

292,O

203,8

') Betriebe mit eigenen Abfallentsorguntsanlaten. 1 998 ohn€ HambuE-
r) 

Einschl. besonders tibenrachungsbedürftigerAbfälle, die nlchr nach dem Begleitscheinsystem erfasstr^rerden.

Betriebe
instesamt insgesamt r)

Davon
nicht behandelte Abfä

behandelte
Abfälle

im eigenen
Eetrieb

angefallen

von Dritten
übemommen

Anzahl 1

Strthlirchc 8undG.nt, ftch3.ri. 19, R.ih. 1, 2OOO
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EAK

Abfallentsorgung 2OO0

11. V.öteib d.r b.tdcblichen Ablllhr)
11.1 lnsS.Imt

11.1.1 [rch Abhtttruppon und turgcwählten Abftllrrton

2 009 32 272,4

t 2f ,,7

555.4

14,1

505,6

164.5

16.1

183.5

3,0

6,2

56.4

245,7

noch nicht dc]
Entsoßung
zutefUhrt

2 E9E,8 6 917.6 20 t59,2 2 066,' 1 50,t

52,2 t8,2

11,3

01 Abrlll..us Erplorrtion, GGwinnunt u. N.ch- bil. w.lt.r-
beröeitung v. Min:rrlirn sowic Strincn u. Erdcn

davon

Abtälle aus der Heßtellung von Grundstoffen .....................................
Abfälle aus der Zubercitung und Veraöeitung von Reisch,

Fisch und ander€n Nahrungsmitteln tierischen ußprun9s.............
Abfälle aus der 2uber. u. Veraö. v. Obst, Gemüse, Getpide

Speiseölen, Kakao, (affee u. Tabak, Konseilenheßtellunt...........

Abfälle aus der Zu(kerheßtellung

Abfälle aus der Milchveraöeitunt ........

Abfälle aus d€r Hcrstellung von Back- und Süßwarcn ..........................
Abfälle aus der Herstellung von Alkoholaschen und Al-

kohohlreien Getränken (Ohne Kaffee, Tee und Kakao) .....................

Abfall..us d.r Hokb..rb.itung u. der HerstGllunt von
Z.lbtoff.n, P.picr, P.pp., Pl.tt.n und llöb.1n.................................,

davon
Abfälle aus der Holzbeaöeitung und der Heßtellung

von Planen und Möbeln .........................

Abfälle aus der Holzkonserierung ........
Abtälle aus der He.stellung und Veraöeitung

von Zellstoff, Papier und Pappe

o20t
0202

10,9

92,6

92,6

2,4

91,4

10.0

1,0

24r,f

2,5

7,9

11,6

151,6

1,2

74,2

1,1

0,4

773,'

1t,0

10,0

7 t66,7

55t,4

2,8

503,5

72,2

32,8

a5,5

0,4

0,E

12,8

1,5

I 1E3,8

36,7

1 514,9

5t,9

0,2

5E,7

r9,1

1,4

8,6

192,7

0,4

3,t

1,0

37,2

45,6

0,3

75,7

106,1

9,7

7,7

56

1

t

10

)7

8

16,6

0101

0102
01 03

0104

Abtälle aus dem Abbau von Mineralien

Abfalle aus der Nachbeaöeitung von Mineralien ................................
Abfälle aus der physikalischen und chemischen Weiter.

veraöeitung von metallhaltigen Mineralien .....................................
Abfälle aus der physikalischen und chemischen

veraöeilung von nichtmetallis€hen Mineralien ................................

0105 Eohrschlämme und andere Bohrabfälle..

02 Abftll. ru3 Lrndwin3ch.fr. Grrtcnbru, lrgd, Fischcroi u.

T.ichwirtsch.ft, H.rt. u. V.nrb. v. ]{lhrun3smittrln
davon

0201

176

20

142

74

1

2

1

9

73

7a

I,t

0.1

1,t

0,0

0,00204

0205

o206
o207

72,2

3 490,0

72,1

54,2 564,4 2715,4 134"t

17,2 302,1

0,1

o,

0301

0,o

0,0

0,1

13,0

2,5

0,1

?59

722

1

49

49

t2

40

48

26

t,2

t,2

0302
0301

04

0401

0402

o5

0501

0502

0503

0504

0505

0506

o507

0508

o6

0601

0602

davon
Abfälle aus der Lederindustde

7 575,r

16,7

r E7E,3

77,2

72,9

64,3

73,5

7,7

262,'

7,r

2,6

4,5

35.4

3,4

EE.O

tl,2

t0,1

1,1

16,7

0,1

Abtälle aus der Textilindustiie ...........-..

Abllll. d.r Ölr.fhn.tion, E dlrrr.initung u. Xohl.pyrolyi. ,

daYon

Ölschlämme und feste Abfälle ...............

Nichtölite Schlämme und ,este Abfälle .

Veöra uchte Katalysatoren ....-...............

VeöEuchte Filtertone .........................

Abfälle aus der Ölentschrefelun g

Abtälte aus der Erdgasrcinitunt ...........

Abfäll€ aus der Altölaufbereitung .........

Abflllc rur rnor6nirchctr chamirchan Pror.3ran
davon

Veörauchte säurchöltige Lösungen (5äuren)

V€örauchte basische Lösungen (Laugen)

0,0

0,5o,9

2,r

,,9

3,2

0,0

26,0

1'

0,1

0,1

0,1

4,7

2,2

2E9

12,6

24,7

56?,7

17,2

16,5

Eetdebe
insge.
samt

insgesamt 1)

Abfallveöleib
in Prcduktions-
prozessen oder
andereitig im

Betrieb

einceseEt

an w€iteruer-
aöeitende
Betriebe/

Altstoffhandel
abcereben

entsoBt in
eitenen

Deponien/
veößnnunts-

anlason2)

zuiAbfallbe-
seititung

abtegeben

Abfallgruppe

Abfallafi

Anzahl

Fußroten am Ende der Tabelle.

St.listish.s Bundcsmt, f.chscric 19, Rcihc 1, 2Oq,

,9
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Abfälle aus der Kohlepyrolyse ...............

7



Abfallentso.gung 200o

11. V.rbl.ib dor brtriebtichen Abflltrr)
1 1.1 lnsg.slmt

11.1.1 [.ch Abfeltg]upp€n und ausgewählt.n Abf.tlarten

EAK

noch nicht del
EntsoEung
zugeführl

0503

0606

0605
0606

0705
0706

o607

0608

0609
06ro

061 1

0672

0613

o7

0701

0702

0703

96

114

48

7

8

2

I

3

11

26

355

138

116

91

12

29

60

81

0.9

0,2

35,5

1,5

0,6

7,^

905,9

65,0

0,2

0,8

t42,6

Veö6uchte Salze und ihre Lösunten

Schlämme aus der betriebscigenen Abwasseöehandlun9.................
Abfälle aus Prozessen der Schwfelchemie (Heßtellunt

und Umwandlung) und aus Entschrefelungsprozessen

Abfälle aus de, Herst. v. Silizium u. Siliziumveöindungen ................-.

Abfälle aus der Phosphorchemie
Abfälle aus der Stickstoffchemie und Herstellunt

von Düngemitt€ln
Abfälle aus der H€ßtellunt von anorganischen

Pigmenten und Faögebem ............
Abfälle aus der Heßtellunt, Anwendung und

Abfälle aus andelen Prozessen der anoßanischen Chemie ,...,............

Abfälh rus organischrn chcmischen Prozessen
davon

Abfälle aus I'ießtellung, Zubeeitunt, Vertrieb, und
Anrendung (HZVA) oryanischer Grundchemikalien .......................-..

Abfalle aus HZVA von Kunststoffen, synthetrschen
Gummi und (unstfasem.............-.. . ...

Abfälle aus HZVA v. organischen Faöstoffen

219,7

7)6,3

49,0

4,5

o,2

22,5

2,)

65,3

11,7

0,0

124,2

8,6

7,O

1,4

78,4

52,1

27,3

0,1

0,2

27,0

74,9

10,1

2,9

0,0

0,0

0,5

0,0

0,0

0,0

4,6

7,7

0,4

0,0

0,0

0,0u. Pigmenten (außer0611)

66,5

1,4

1 5,8

1247,O

479,7

262,9

35,0

56,4

84,8

5,4

321,2

50,E

17,8

5,1

2,5

5,5

11,8

1 1,8

t7 794,5

7 706,6

3 133,0

769,1

56,)

772,7

72,2

3,5

1,2

1,2

26,5

0,5

7,4

163,0

10,9

14,'

72,9

r 6,l

1,6

87,2

15.4

74,6

0,0

0,5

0,1

5,t

5,8

7 955,2

825,7

767,7

8,3

13,8

1,7

11,5

3,2

128,2

206,1

18,7

42,7

^6,4

2,4

161,4

16,8

77,9

2,9

0,1

1.8

I,O

1,0

E r50,5

35,4

20,8

3,0

7),7

21,1

0.3

48,1

Abfälle aus HZVA von Phamazeutika
Abfälle aus HZVA von Fenen, Schmicmitteln, Seifen,

Waschmitteln, 0esinfektionsmitteln u. Körperpflegemitteln .....-.......

O7O7 Abfälle aus HZVA v. Feinchemikalien u. Chemikalien a.n.g

OE AbfilL ru' H.rl., Zub.r., Vcfiri.b u. Anwcndung (HZV§
von [,lb.nü!.n (fröGn, Itckrn, Em.it) OiGhtuntsm.ss.n
und Druckfrrb.n

davon
0801
0802

Abfälle aus der HZVA von Faöen und Lacken
Abfälle aus der HZVA andercr übeaüte

(ein sc hließli(h keramischer werkstoffe) ..

0803
080a

Abfälle aus der HZVA von 0ruckfaöen
Abfälle aus der HZVA von Klebstoffen u. Dichtuntsmassen

(einschließlich wasserabrci5endem MateriaD

0704 Abfälle aus HZVA v. org. Pestiziden (außer 020105)

Abfatlc.ur d.r photogrrphitchcn lndustrie
davon '

Abfälle aus der photographischen tndustrie ................

Anoqrnischr Abfill. !ur th.rmischcn Proz.r3.n
davon

Abfälle aus Kcftw]ten und anderer Veörcnnunts-
anlagen (außer 19)

0,0

6rl

568

11

48

724

108

108

574

2,1

0,1

2,0

0,1

377,4

724,7

121,8

o,2

0,0

5 82r,0

1 581,5

22,7

21,1

707,A

0,7

16,,

77.2

0,2

7,7

3,1

0,5

0,5

242,4

6r,6

45,4

77,O

16,3

0,1

0.0

0,3

o,o

0,0

0,0

0,0

4l,a

24,9

74,9

0,0

09

o9ol

lo

1001

1002

1003

1004

1005

1006
7007

4,5

4,5

I 405,3

Abfälle aus der Eisen- und Stahlindustrie

Abfälle aus der themischen Aluminiummetallurgie ...........................

Abfälle aus der themischen Bleimetallurgie ........_...............

Abfälle aus dei th€mischen ZinkmetalluEiG

Abfäll€ aus der themischen l(upfemetallu]tie ...............................
Abfälle aus derthemischen Silber-, Gold-und

454

58

31

16

27

Fußnoten am Ende der T.belle.

St.tirtish.s Bund.r.6t, t chsric 19, R.ihG l, 2«rO

Betriebe
insge-
samt

insgesamtl)
Abfallverbleib prozessen oder

andemeitig im
Betrieb

arbeitende

Betriebe/
Altstofrhandel

eigenen

0eponien/
Verbrennungs-

t-anrc entsortt
zur Abfallbe.

seitigunS
abgegeben

An2ah I

Abfatlgruppe

Abfallart
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Metallhaltige Abfälle

Abfälle aus der Halogen(hemie .....

Platinmetalluitie ....



Abfallentsorgung 2000

11. V.öleib de, b.trlebtich.n Ablätt.r)
11.1 lnsgls.mt

11.1.1 i.ch Abhltguppen und rurgcwählt.n Abfrlhrt3n

EAK

noch nichtder
EntsoBunt
zut.führt

1008

1009

1010

101 1

1012

l0ll

11

llol

1102

1103

1 104

t2

1 201

7202

1201

t3

I 301

1302
r 303

1 304

r 105

I 306

l4

430

l5

11

27

7,6

134,8

0,0

92,4

20,E

64,2

0,4

5r;1

4,0

2t,9

0,3

0,1

0,5

0,0

28,0

111,t

91,5

20,3

1E,4

27,2

0,5

7,7

43,6

10,1

2,7

20.4

0,6

1.3

0,3

9,E

8,4

1t.o

a,6

0,1

0,1

0,0

73,2

5t,5

14,3

71,2

Abfälle aus sonstigerthemischer Nichteisenmetallußie ....................

Abfälle vom Gießen von Eisen und Stahl

Abrälle vom Gießen von Ni(hteisenmetallen ............-..........................

Abtalle aus dcr Heßtellung von Glas u. Glasezeugnissen ...................

Abfälle aus der Heßtellung von Keramikeneugnissen,
Ziegeln, Fliesen und Baustoffen .............

Abfälle aus der H€ßtellunt von Zement, Branntkalk,
Gips und Eu eugnissen aus diesen

Anort.nische met.lth.ltig. Abfällc rur M.tallbsarb. u.
-bcschichtung sowic rus l{ichteisen-Hydrometallurgic .......................

davon
Flüssage Abfälle und Schlämme aus der Metallbeaöeitunt

und -beschichtung (2.8. Galvanik, Vezinkunt, Beizen,
Atzen, Phosphatieren und alkalisches Entfetten...............................

Abfälle und S(hlämme aus Prozessen der
Nichteisen-Hydrcmetallurgie .................

Schlämme und Feststoffe aus Härteprozessen ..........

Andere anorganische Abfälte mit Metallen a.n.g .................................

Ablällc aus Prozcsscn d. mcchrn. Fomgebung u. Obrr-
flIchGnba!rb. v. Mctallcn, Keramik, Glas u. Kunslatoff.n

davon
Abfälle aus der mechanischen Fomgebunt (Schmieden,

Schmißen, Pressen, Ziehen, Drehen, Bohren,
Schneiden, 5ägen und Feilen)

Abfälle aus der mechanischen Oberfl ächenbehandlung
(Sandstrahl€n, Schleifen, Honen, Läppen, Poli€ren)...

Abfälle aus der Wasser- und 0ampfentfettung
(außcr 1 l)

Ötrbtalt. (außcr Spris.öle u. o5 u. 12)........................
davon

Veörauchte Hydrauliköle und Eremsflüssi9keiten..............................

veibrauchte Maschinen-, Gctriebe- und Schmieröle.-..........................
Verbrau(hte lsolier. und Wämeübenragungsöl€

oder-flüssigkeiten .

lnhalte von Öl-/Wasserabscheidem

AbfIll. v. .ls Lö3emin.l yrilGndcten orgrnisch.n Stoffan
(.ußu 07 u. 08).....

davon
Abfälle aus der Metallentfenung und Maschinenwaitung....................
Abfälle aus der Textilreinigung und Entfettung

von llaturstoften....

Abfälle von (tihlmitteln und Schaum-und Treibmineln.......................
Abfälle aus der RückSewinnung von Löse- und Kühl-

mitteln (Destillationsnickstände) ..........

v.rp.cksnt n. Aufsautness.n, wi3chtlich.r, tilt.r-
m.t.ri!li.n und Schutzklcidunt (e.n.t )

davon
Verpa(kun9en.,......

Aufsaut. u. Filtematerialien, Wischtücher u. Schutzkleidung ..............

7 954,O

45,7

4,5

115,6

1,9

71,5

5,0

0,1

0,0

0,0

0,5

)5

17

27

58

,2

54

457

21,7

621,8

68,0

20,2

29,9

436,1

254,9

2),1

73,9

0,0

7,5707,6

75,1

3,8

8.8

212,4

17,2

7,5

77,4

204,8

21,0

6,7

0,9

75,O

0,4

2,3

8,3

339,0

1,5

77,7

136,4 47,7

0,0

a7,o

158,3

0,5

1 3,1

7A7 2 004,1

72,O

64.4

2,1

0,0

5,5

181,0 7 653,4 711,2 56,{

11,3

19,7

E,9

)7,7

t 617,5

74,7

I,t

29,'

0,9

16.0

0,6

249,O

212,1

6,6

6,1

0,1

0,0

6,0

o,1

2,7

2,4

0,2

0,5

0,0

o,0

0,0

0,0

o.o

0,0

0,1

0,3

0,3

726

265

44

f12

95

592

66

330

115

341

274

t2

13

22

56

1 32E

7 20)

618

1E0,4

o,7

1,2

0,0

1,1

0,1

0,0

8,7

3,1

3.1

2,4

0,0

0,1

0,0

0,5

4,1

2,1

1401
1402

1404
1405

50,1

7,4

o,2

0,7

0,1

41,8

421,5

380,5

41.0

0,1

0,0

1 403 Abfälle aus der Elektronikindustiie ...-...

15

I 501

1502

Betrieb€
insge-
samt

insgesamt 1)

Abfallveöleib
in Produktions-
prczessen oder
andereitlg im

Betieb

aöeitende
Betriebe/

Altstoffhand€l

eigenen

Deponien/
Veörennungs-

zurAbfällbe.
seitigung

abgegeb€n

Abfalltruppe

Abfallad

Anzahl

Fußnoten am End€ derTabelle.

St.tirtishcs gund.emt, f.ch*Iic 19, Rcih. 1, 2q)O
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Ölabfdlle a.n.t .......



Abfallentsorgung 2000

I 1. v.rbleib der b.trieblichen Abfätt.r)
1 1.1 lnsg.samt

I 1.1.1 talch Abhtlguppcn und rusgewlhltcn Abfrll.rten

16

1601

1602

1603

1604

1605

1606
7607

t7

7707

1 70101

I 70102

1 70103

1 70104

170105

1702

1701

1 70301

1 70102

1706

7705

170501

1706

1707

17015001

170707

It

1t01

1802

r9

1901

1902

7901

7901

474

711

2J7

9

6

161

198

75

914

398

22E

88

46

51

120

t6E

115

47

79

J99

257

218

777

381

45

369

A4

17

11

716

527,t

231,7

240,4

2,7

0,2

72,1

10,5

29,7

f 621,A

2 01 2,5

1 082.1

481,4

49,2

31,1

1 5.0

284,6

)29,6

60,1

260,4

331,4

1 106,3

,652,5

13,2

516,1

79,9

464,5

22r,O

9,1

210,2

0.0

0,1

4,7

0,8

r 15r.9

160,9

125,7

25,2

6,j

1,8

0,2

21,6

62,1

15,5

16,5

771,4

610,3

594,t

0.9

19,6

0,5

77,5

20,1

4 8t7,1

1 1E4,3

419,3

3E1,5

3t,5

25,2

6,1

211,2

E3,a

28,5

57,2

0,2

, 060,4

2 689.1

8.6

216,O

76,2

759,9

noch nicht der
EntsoEung
zugcfilhn

02,2

27,5

25,9

7,6

0,3

,1,7

0,6

31,1

0,0

t7,l

77,7

EAK

Abläl1., dic nicht .nd.rswo im (.trlot.utt€rühil sind
davon

Fahneutwacks

Gebnuchte Geäte und Schredderückstände ......................

fehlchalgen

veöEuchte Sprcntstofte .....................

Gase und Chemikälien in Behältem

Banerien und Akkumulatoren
AbElle aus der Reinigung von Transporl- und Lagertanks

(außer 05 und I 2) ........................

Bru- und Abbruchrbfi ll. (.in3chl. Str.ßcnruhruch)...........
davon

Beton, Zietel, Riesen, Xeiamik u. Materialien auf Gipsbasis
darunter

Beton .....................

Baustoffe auf Gipsbasis

7,5

1 3.3

lol,4

0,0

269,2

206,5

29,6

7,6

0.2

11.2

9,7

0,2

0,6

1,0

o,E

o,7

6,'

tto,3

241,0

171,9

16,7

1,4

4,1

4,7

16,5

30,9

5,7

20,6

18,3

29E,)

231,1

),7

271,7

j,3

268,2

tr.9

I 5,9

Baustoffe auf Asbestbasis ................-...

5,1

2,4

692,2

398,8

,19,3

56,4

1,0

121,4

10,4

I 11,0

38,5

120,3

720,1

0,0

1 3,'

Asphall Teer und te€rhaltige Produkte .

darunter
AsphalL teerhättig

Metallc (einschlieElich Letierungen)

Ede und Hafenaushub.........................
darunter

Ede und Steine......

Gemischte Bau- und Abbruchabfälle
darunter

Baus(hun gemischt (ohne schädliche Verunrcinigungen) .................

Gemischte 8au. und Abbruchabfä1|e ..,...

Abt{lL .u. IrtL o. ti.riutL V.ßortun! u. forschung
(ohn. Kichrn ü. R.st.ur.nl.bt5ll., di. nicht tu3 d.r
unnfü .lbrr.n (r.nk.npll.!. strmm.n .......

davon
Abfälle aus Enöindungsstationen, Diagnose, Kranken-

behandlung und Vorsorye beim Menschen ......................................
Abfälle aus Forschung, 0iagnose, KEnkenbehandlung

und VorsoEe bei Tieren ..................--....

Abftll. .u5 Abfrllb.h.ndlunSs.nhtGn, öfirntl. Abwrst.r-
brhrndlungsrnlrgtn u. d.r öffGntL Wr3a.ry.rsoltunt.......

davon
Abfälle au3 der veörcnnung oder ryrclyse von Siedlungs.

und ähnlichen AbEllen aus Gererbe, tndustrie und
Einrichtung€n

Abrälle von spezifischen physikalisch-chemischen Be-
handlungen industriell.rAbfälle (2.8. DechDmatisierunt,
Cyanidentfemung, NcutElisation)

Stabilisiene und v€rfestide Abfälle ..........

Verylaste Abfälle und Abfälle aus der Verglasung

5,6

5,6

5,0

Ä,2

0,8

,,2

,,0

o,2

1rr,5

50,5

0,1

0,0

0,0

t,t

1,1

o,7

7 57A,6449

136

7

171,2

1{5,9

776,2

0,3

140,7

67.9

27,3

0,2

0.0

1 204,e

58,6

102,4

176,O

16,3

0,0

0,2

0,,

0,0

0,1

fußooten am Ende derTab.lle.

st.tidixhcs Bundcsmt, t ch*ric 19, l.ihc 1, 2OOO

Betriebe
ansge-

samt

Abfallveöleib
insgesamt r)

in Produktions-
prozessen oder
and€mitig im

Betrieb

eingesetzt

an rciteiler-
aöcitende
Eetriebe/

Altstofrhandel
abseseben

entsord in
citenen

Deponien/
Veörennungs-

anlazenr)

zur Abfallbe.
seititunt

abgegeben

Abfallgruppe

Abfallart
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5,E

fliesen und Kerämik

lsoliemterial

Asphall teerftci .....

4

Dav



EAK

Abfälle aus der aercbischen Behandlunt von Abfällen 1

Abfälle aus der anaemben Behandlung von Abfäll€n

Abfallcntsorgung 2OOO

11. V.rblcib d.r b.tri.btichGn Abftll.r)
11.1 ln5!.3lmt

11.1.1 Irch Abhltgupp.o und ru5güählt.n Abtrtt!rtcn

0,1

45,2

927,7

752,'

712,7

667,2

J96,0

61,E

201,4

729,6

6 776,'

53.3 1o.t

noch nicht dar
Etrboryunt
zut.Eh]t

t1,9

I 905

1906

1907

1908

190E04

1909

20

2001

2002

2003

200301

23t,'

184,E

10,8

,7,7

29.'

1,0

t13,4

686,2

ttl,4

26,'

17,6

43,5

t§,a

0,0

6,1

47,5

36,1

136.1

13,5

0,9

727,7

65,9

0,1

7

179

100

E4

I 594

780

167

7 47E

73t

32,8

29,4

72,9

33,4

171.8

777,4

Ablälle aus Abwasseöehandlungsanlagen a.n.g .............
daruntel

Schlämme aus der Behandlunt von anduistriellem Abwasser

Abfälle aus der Zubeeitunt von Trinkwasser oder
industriellem Erau(hwasse1.............--....

Si.dtunF.brill. u.I. ld.rbL u. industr. Abflllc rowir
AbLll. ru3 Einrichtun!.n, linschL t.tr. !.5. Fnlition.o

davon
Gelrennt tesammelte Fraktionen ...........

Garten.und Parl€bfälle (einschließlich friedhofsabfälle)...................

Andere Siedlungsabfälle
darunter

Gemischte Siedluntsabfälle .................

5,0

36,9

16,E

15,3

0,0

0,0

0,1

2,t

0.0

2,5

0,4

0.0

lachrichtlich
Bauschun ohne bes. übeHachungsbedürfr ite Abfälle
(1 70101 -1 70105, r 7010r, 1 70t02, 1 70501, 1 70701, 1 701 5001) ..

') 8.trieb. mit eigenen Abfallentsorgungsanlagen.
t)Eins(hl. besondeß übeila(hungsbedürftiterAbtälle, die nichl na.h dem E.gleilschcinsFt.m erfasstwcrden,
1r Einschl. Feuerungsanlagen.

65r.7 833.8 , E7t,7 711,'

Betriebe
inste.
samt

insgesamt 1)

Abfallveöteib
in Pmduktions-
pozessen oder
andem,€itig im

Betrieb

eincesetzt

an n€iteNer-
aöelt€nde
Betdebe/

Altstoffirandel
abrarabcn

Veörcnnungs-

anla:enD

enBortt ln
eigenen

Deponien/
zurAbfallbr-

seitigung

abtetcbcn

Abfalttruppe

Abfallart

Anzahl

st.tidl$hcr Bundsnt, f.chsir 19, l.ih. l, 2oq,

-69-
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11. Vcölcib d.r bctricblichcn Abfätlcr)
11.1 lnrgcr.mt

I 1.1.2 Nach Wirtschaft szweigcn und Abfallkapitcln

wz

EAX

noch nicht der
Entsortunt
zutcfrihil

1000r

cA

lnrt!$mt .,...........

darunter besonders ubemachungsbedürftige Abfälle .............-......

8a€üau und Gawinnunt von SlainGn ünd Etdcn ..........,..-,...,.,,...,

darunter besonders übeMachun$bedürltige Abfälle ..................

(ohlmbcrgbau, Torfgcwinnung, Gcwinnung von Erdöl und
Erdgas, Bcqüau auf Urrn- und lhori[mcn?...........,,...............,....

darunter besondeß übeilachuntsbedürftige Abfälle .................

und ilar
Besonders übeilachungsbedürftige AbfäI|e...............................
Abfälle aus Erploration, Gewinnunt u. Nach- bm. Weiter-

bearbeitunt v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .................
Abfälle aus Ländwinschaft, Gartenbau, ,atd, Fischerei u.

Teichwirtschafr, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmin€ln ............
Abfälle aus der Holzbearbeitunt u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ...................-.

Abfälle aus der LedeF und Textilinduslrie

Abfälle der ÖlBffination, Erdtasreinigung u. xohlepyrolyse .........

Abfällc aus anorganischen chemischen Prozessen ....................

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen .........................
Abfälle aus Herst., Zuber., Venrieb u. Anwendung von

0bezügen (Faöen, Lacken, EmaiD Dichtungsmassen
und Druckfaöen ....

Abfälle aus der photographischen tndustrie

Anorganische Abfälle aus themischen Prozessen ......................
AnorSanische mctallhalti!€ Abfäll€ aus Metallbeaö. u.

-b€schichtunt sowie aus Nichteis€n-Hydrometallurtie .............
Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u- Ober-

flachenbeaö. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen......

2 009

I 246

29

5

13

2

I 687

r 115

47

149

657

45

42

274

317

501

86

589

445

756

674

)27

I 211

426

729

79

,94

1 397

,7

74

13

7

32 272.4

3 26i,5

6 551,3

2 898,8

221,0

20,0

2154,6

209,7

32,2

92,6

54,O

6917,6

412,1

77,2

20759,2

2146,9

6 50r,3

2066,'

478,5

7,4

1,4

150,5

1,1

9,4

5 702,2

20 747,9

2 895,5

1039,4

382,0

3 466,2

76,6

4E,6

547,E

1136,4

5972,6

J71,5

r 5,5

242,6

563,6

7,1

10,4

t69,2

162,0

t3,7

4,3

r 401.1

71,9

1 644,6

26,5

t,0

2)9,7

224,4

E47,3

70 672,7

1E61.7

959,4

45,5

2 714,5

58,5

19,0

r 90,1

805,7

15,2

1,0

2 421,5

136,4

102,2

62,2

28,8

102,E

263,2

7 674,2

I 703,3

451,6

12,J

1,3

l 33,0

1r,0

16,6

104,4

1 38,8

15,6

0,4

221,4

41,6

55,3

17,2

77,7

55,4

9,2

599,2

44,6

1,0

1 1,2 5 6E9,5

D

01

02

03

o4

05

06

07
08

1,2

0.0

0,1

0,1

0,0

46,8

10,1

5 L67,O

258,7

1 983,3

107,5

49,6

398, I

520,1

3 322,1

1,5

I 315,E

570,2

401,9

0,8

19,7

5,0

2,5

84,0

29,9

2,3

4,5

1405,3

r 81,0

1,1

0,t

0,3

7,5

202,4

0,0

09

r0
11

L2

17,6

6,1

0,1

0.5

0,0

0,0

75,9

0,3

13
t4

Ölabftille (außer 5p€iseöte u. o5 u. 12) ..........................
Abfälle v. als Lösemittel veNendeten organischen Stoffen

15

(außer 07 u. 08) ........................
Verpackunten, Aufsautmassen, Wischtücher, filter-

materialien und Schutzkleidung (a.n.g.) .

16 Abfälle, die nicht anderswo im Katalot aufgefühn sind ...............

77
l8

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaulbruch)
Abfälle aus äml. o. tierärrtl. Versorgung u. tor5chunt

(ohne Krichen u. Restaunntabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpfl ete stammen

t9 Abfällc aus Abfallbehandluntsanlagen, dffentl. Abwasser-
behandluntsanlaten u. der öffenfl. Wasserversorgunt............

Siedluntsabtälle u.ä. teweö1. u. industr. Abfalle sowie
Abfälle aus Einrichtunten, einschl. geti. tes. Fraktionen..........

20
E0,6

771,8

92,6

0,1

704,4

221,2

255,1

o,7

6,E

o,2

1,1

1 017.1

54,t

51,,

0,2

113,5

720,5

3,O

0,1

1t,t

4,8

0.2

2,5

o,o

o,o

DA EmlhrontltrycöcundTrblkvcraöcitung..._...........................,

daruntcr besonders übeHachungsbedürft ite Abfälle ..................

DB, D( TGnil. md B.klcidungrgwcröc, tGdcrtdcrü...

darunter besonders übeMachungsbedürftite AbfäUe ...............

Fußnoten .m Ende der Täb.llc.

Srtistis.h.r EtuDd.$mt, ta<hs.ric 19, Rrih. 1, 2O(x)

1,1

0,0

0,o

Betriebe
insge-

Samt
insgesamt r)

Abfallverbleib prozessen oder

andeMeitig im
Betrieb

arbeitende

Betriebe/
Altstoffhandel

entsorgt in
eitenen

Deponien/
Veörennungs.

an

zur Abfallbe-

seititunt
abgeßben

Unterabschnitt (wZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl
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Abfallentsorgung 2000

11. V.ötcib dcr bctrieblicha Abfltlcr)
11.1 ltr3gc$nt

11.1.2 Nßh Wirtshafrsncig:n und Abfallkapitcln

wz

EAK

894,9

0.0

E60,9

0,9

0,6

t 5ao,2

39,8

noch nicht del
Entsortunt
zutEflihrt

q,

0.1

o,,

0,1

DO

01

02

03

04

05

o6

HoLgcw.rb. (ohnc Hrrst.llung von i/töbcln)
und ruar

Eesonders übelwachungsbedürftigc Abfälle ...............................
Abfälle aus Exploration, Gminnung u. I'lach- bil. Weiter-

bealbcitunt v. Mineralien sowie 5t€in€n u. Erden .....................
Abfälle aus Ländwirtschaft Ga]tenbau, Jagd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Veßrb. v. Nahrungsmitteln ...............
Abfälle aus der Holrbearbeitung u. der Herstellunt von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Planen und Möbeln ....................

Abfälle aus der Leder. und Textilindustrie

Abtälle der Ölraffination, Erdtasreinigung u. Kohlepyrolyse ......

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen ....................

Anorganische Abtälle aus themischen Prozessen .......................
Anorganische metallhaltite Abfälle aus Metallbearb. u.

.beschichtunt sowie aus Nichteisen'Hydrometallurtie .............
Abfälle aus Prozessen d. mechan. Fomgebung u. Ober-

flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen ..........

Ölabfälle (außer Speiseöle u. O5 u. 12) .......................................
Abfälle v. als Löseminel veilendeten organisch€n Stoffen

(außer 07 u. 08) .....
Verpackungen, Aursautmassen, Wischtücher, FilteF

materialien und Schutzkleidung (a.n.g.)

Abfälle, die nicht anderswo im Xatalot aufgcrührt sind ...............

8au. und Abbruchabfdlle (einschl. Straßenaufbruch) ...
Abtälle aus arztl. o. tierätrtl. Versortunt u. Forschung

(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus del
unmitlelbaren Krankenpflete stammen .

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, Offentl. Abwasser-
behandlungsanlagen u. der dffentl. wasseruersorgunt.............

Siedluntsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen...........

Papicr-, Vcrlegs- und Druckgcweöc ....

darunler besonders übeüachuntsbedrirftige Abfälle ....................

(oks.i, rulin.ralölvcraöcitung, Hcrstcllung
und V"r!ö.itunt von 5pä1t- und Brutrtoffcn .........,....,...............

darunter besonders übeMachuntsbedüdtite Abfälle ...................

Chcmirhr lndu3tri. ..,.................,......
und nar

Besonders übeMachungsbedürft ige Abfälle ...............................
Abfälle aus Exploration, Gryinnung u. Nach. bH. Weiter-

bearbeitung v. Mineralien sowie Sleinen u. Erden .....................
Abfäll€ aus LandwiftschafL Gartenbau, latd, Fischerei u.

Teichwinschafr, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmineln ...............
Abfäll€ aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ..............

Abfälle aus der Leder' und Textilindustrie

Abfäll€ der Ölrafünation, Erdgasreinigunt u. Kohlepyrolyse

Abrälle aus anorganischen chemischen Prozessen ..................

FuSnot.n .m End. der Iabclle.

Stltistischr! Eundcsrmt, F.chslri! 19, RGih.1, 20«)

254

77

1

2

241

1l

66

I 269,8

1,1

1 1 58,0

r15

3

12

16

7

719

10

77

44,1

0,0

5,3

0,3

0,0

r 3,5

0,1

28,4

274,5

0,4

223,7

11,1

0,3

9,4

654,7

1E,5

41,4

0,0

47,2

57,4

o.7

3r.o

0,,

7,2

r45,5

11,0

7,2

0,0

7,2

o7
08

Abfällc aus ortanischen chemischen Prozessen
Abfälle aus Herst., Zuber., Vefiri€b u. Anwendungvon

Übeu üten (Faöen, Läck€n, Email) Dichtuntsmassen
und Druckfarben....

09 Abfälle aus der photographischen lndustrie ............................

0,0

0,0

0,2

1,4

0,2

1,2

9,9

0.0

1,4

0,0

0,0

4,'

0,0

2,1

0,0

r3,0

1,4

0,0

3,3

14,8

0,1

0,1

21,2

2,5

0,2

0,0

5,9

0,0

1o
1l

12

13
t4

0,0

0,0

0,1

15

16

17
18

19

20

DE

0,0

0,0

o,o

0,0

DT

45

183

6'

5l

10

8

116

117

l1

21

8

9

10

62

1,5

17,7

2 510,9

69,3

0,0

170,r

0,0

7,2

0,2

140,9

149,1

0,1

OG

0r

o2

03

o4

05

o6

97,a

44,2

4 a97,6

r 525,0

60,6

1,1

2,0

J,9

3,9

402,1

,5,6

9,9

I 016,0

168,2

4,5

2,7

o,9

r,6

0,3

1r5,1

24,4

5.8

22U,'

9E0,3

27,9

0,4

0,4

2,0

t,2

786,2

,5,9

28.'

056,1

227,r

28,1

0,3

o,7

0,3

0.0

96.3

Betriebe
lnste-
samt

insgesamt r)
Abfallveöleib

in ProduKions-
prozessen oder
andeHeitig im

Betrieb

einEesetzt

an weileryer-
aöeitende
Betrlebe/

Altstotrhandel

abret€ben
Verbrennunts.

anlamn2)

entsorBt in
eigenen

Deponien/
zurAbfallbe-

seltitunt
.b&Fben

Unterabschnin (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl 1

-77-
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Abfallentsorgung 2000

r1. Vcötcib dcr bctricblichcn Abftllcr)
11.1 lnstc$mt

11.1.2 t{rh Wil*haftrncigcn und Abfallkapitcln

wz

EAK

r33,2

6,E

2,O

7J,4

1,4

10,1

1,2

o.2

,6,8

7,5

5r5,2

0,1

69,8

3r,4

a9,6

4,6

112,5

1,4

1.4

,8,7

0,4

1,1

0.0

1 04r,4

58,E

43r,5

1,3

6t0,6

6.5

7f ,7

27,9

2127.2

3r0,5

, l9t,r

481,9

501,1

0,4

,,5

7 925,5

113,9

,2,5

noch nlcht dcr
Entsoqunt
zutrführt

2r,,

0,0

tt,7

o,2

I 00or

o7
08

t,
l4

Abfälle aus ortanischen chemischen Pro:essen ...................
Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung von

Üben ügen (Farbcn, Läck€n, EmaiD 0ichtungsmassen

Abfälle aus dcr photofaphischen lndustri€ ...............................

lH.lllntvoo G(rmi- und fünrtttftro

daruntcr besonders übcilachunFb€dürft itc Abftille ....................

GLrtümrt, Xtrulilq Vcrb.ittng

darunter besond€ß übcilachuntsbedürfiit? AbfäIte .............

Dl m.bU.rr.ulunt utrd .b.röGitr[t. tl.ßtellmt
vut f,etrllrr:oo;nlrs

und ilar
Bcsonders übcil.chunFbedürftitc Abfällr ..............................
Abrälle aus Erplo6tion, G€winnunt u. l{ach- bH. Weitcr.

beartcituntv. Minerdlian sowic st?inen u. Erden ..................
Abfälle aus Ländwi.tschat Ganenbau. lagd, tischerei u.

Tcictilniftschaft, Hcrst- u. Veraö. v. Nahrun$nitt?ln ...............
AbEllr aus dar Holzbcaöcitunt u. der He6telluntvon

Z?llstofrcn, Papicr, Pappe, Platten und Möbcln ........

Abfällc aus der Lldcr. und Tcxtilindustri€ ...................................

Abftillc dcrÖlnffination, Erdtasreinitunt u. Kohlepyrolys€ .........

Abfilllc aus anoganigch€n chemischen Prozasscn ......................

Abftllla aus ortanischen chcmisch€n Prozcsscn ......................
Abftlllc rus H€ßt., Zubcr., Vcfüeb u. Anwcndungvon

Ubczüßn (Farben, lrck n, EmaiD Oichtungsmass€n
und Druckfartcn ....

Abfällc aus dcr photofaphischen tndustric ............................

10
11

AnoEanische Abfätlc aus thcmlschen p]ozcssen..............
Anortanische metallhattite Abfäll€ aus Mctallbearb. u.

-b.schichtung sowic aus llichteisen.llydrometalluryie .............
Abfällc aus Prozcsscn d. m€chan. Fomtcbung u. Ober-

nächanbeaö. v. Metallcn, Ke6milq Glas u. Kunststoffen ..........

Fußnoten am End. dcr Tabelle.

Sbtini$hq Bund.smt, tehsric 19, R.ihG t, 2(x)O

90

51

10

)7

l6

54

67

,6

110

60

9'

t2

60

111

44

3o

110

55

,ot

265

l

7

IE

1

l4

70

49

76

6

93

170

r95

1079,1

1,5

E62,5

52.E

775,'

61,0

27,0

142,E

0,0

179,6

44,J

0,1

1,5

1,5

9&,5

1 3,0

771,'

45,0

0,1

9,0

0,1

474,t

o,7

175,2

794,9 724,2

4,'

0,1

75,7

21,0

3,0

l,l

12,9

12,0

2,5

442,'

0,2

67,5

22,f

a6,a

27,0

75,7

,,8

27a.'

64,7

0,4

0,0

0.5

1,2

0,0

t42,t

r 1,5

20,r

17,t!

2,6

282,8

43,7

18,5

9,4

r E,5

69,7

27,r

1526,0

0,0 6,'

0,5

49,9

21,1

5.5

7,1

5,4

20,9

t7,2

448.t

0,0

0,0

0,0

0,0

o,o

0,0

0,0

0.2

o,o

09

l0
ll

t2

Anorganische AbElle aus th€mischen Prozessen .......................
Anortanische mctallhalti$ Abfälle aus Metallbeaö. u.

-b€schichtunt sowie aus Nichteisen-Hydrometallurde .............
AbEllc aus Ptozcssln d. mechan. Fomgebunt u. 0ber

Rächenbearb. v. Metall€n, (eramik Glas u. (unststoffen..........

Ölabfälte (außcrSpeiseöle u. 05 u. l2)
Abfälle v. als Lttsemitt€l veru.ndetcn organischen Stofren

(au8€r 07 u. 0E)

15 V!rpackuntu, Aufsautmassen, Wi3chtücher, Filter.
malcrialicn und SchuEkl.idunt (a.n.g.)

16 Abfällc, dia nicht enderswo im Kätalog aufgcfühft sind ...............

8au- und Abbruchabfällc (einschl. Straßenaufbruch)
AbAllh aus äztl. o. tierärrtl. Versogunt u. Forschung

(ohf,e Küchen u. Rcstau6ntabfälle, di€ nicht aus dei
unmittclbaren (rankenpnctc stammen.

Abftlllc aus Abfallbehandluntsanlagen, öfrcntl. Abwasser.
b?handtuntsanlaten u. dcr öflentl. Wassedersortung.............

Slcdlunsabfälle u.ä. ßw€rbl. u. industr. Abfälle sowie
AbElla aut Einrichtunt?n, einschl. tetr. tes. Fraktionen ...........

0,1

t7
l8

t9

20

Dfi

lx
,29'!t.'

,28,E

5 922,a

686,6

501,5

0.5

7,1

1719,2

94,9

0,0

0,0

,,2

01

02

0,

o4

05

06

07
OE

o9

0,0

0,0

9,9

6,0

0,0

t,7

5t,r

I,t

0,1

3,0

0,4

0,0

0,5

0,2

0,12,4

0,0

,@r,9

1 91.0

659,4

Betriebe
insle.
5a rt insgesamt r)

Abfallverbleib
in Produktions-
plo2ess€n oder
and€rueitit im

Eetricb
eintesetzt

an weiteryer.
aö€itende
B€triebe/

AltstofEtand!l

abEefeben

entsorttl"
eitcncn

Dcponien/
V€örcnnungs-

anla:en2)

zur Abfallbe-
scltitunt

abtcßben

Unterabschnitt (WZ 9l)

Abfallkapitel

Anzahl

t2
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und Druckfaöen....

vdl Stcirut udE dü



Abfallentsor8ung 2oo0

1r. Vrölcib dcr b.tdcblichen AHüllcr)
1l.l lnrt"rmt

11.1.2 N&h Wi.ts.hürzwcig:n und AHallkrpitcln

wz noch nicht der
Entsoßunt
zu&fühnEAK

1 o00t

13
l4

Ölabfälle (außerSpeiseöle u.05 u. 12) 1,1

0,0

0,1

7,5

)9,9

6,6

0,4

21,1

t9,4

57,'

155

64

220

80

129

1

EI

250

164

155

8,3

79,7

t o6E,6

r5,2

lll,,

rr,6

577,7

29,2

47,2

10.5

0,1

t,0

0,1

0,0

2,1

0.4

76,'

54t,'

44,O

9,9

16,7

0.,

2,5

0,0

tl,l

15,1

42r,6

0.1

210,1

11,3

20.0

55,2

36,E

r 5,5

0,6

29,2

48,2

691,9

67,2

52,O

I112,7

52,4

t 2,a

22,2

&,5

77,t

591,6

21,E

289,6

0,6

0,2

1,1

4,6

20,8

3,5

5,E

0,2

5,6

5,0

46,3

0,0

0,0

0.2

0,1

2,4

o,l

0,0

o,r

0.0

o,7

0,5

0,0

o,o

Dt

15

Abfälle v. als Lösemittel veMendeten organischen Stoffen
(außer07 u.0E)

Verpackunten, Aufsautmassen, Wischtücher, filtel-
mat.dalien und Schutzkleidunt (a.n.g.)

r6 Abfälle, di€ nicht andcrswo im Katalog auftefühn sind ...............

17
18

Bau' und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

19

Abfälle aus ätztl. o. tieräztl. VersoEung u. Forschung
(ohne Küchen u. Restaurantabfällc, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpflege stammen -

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser.

20
behandlun$anlaten u. der öffentl. Wassetrersorgunt..........

5i€dlungsabfälle u.ä. tewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle.us Einrichtungen, einschl. tetr. tes. traktionen .........

Df ihshinabru,......

darunter besonders übeilachungsb€dürftige Abfälle ...................

IüJt.llunt von Bürorn.3chincn, DV-G.rIto
und Einrichtuntcn, Elcktrotcchnik und Olik

darunter besonders übeMachun$bedüdtig€ Abfälle .........

Om frhzcugbau..........

darunter besonders übeilachuntsbedürft ite Abfälle ...................

llüstellunt ym l,löboln, Schmuck, Musikin3trümnt n

Sport!.rlitm, Spiclwlrcn u. Hrtitcn Ezco3nirm;
RGyclint

und ilar
Besondeß übeilachungsbedürftige Abfälle .................
Abfälle aus Erploration, Gewinnunt u. Nach- bzw. Weiter

bearbcitunt v. Mineralien sowie Steinen u. Erden ....................,
Abfälle aus Landwinschaft, Ganenbau, iagd, Fisch€rei u.

Tcichwinschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln ...............
Abfälle aus der Holzbeaöeitunt u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platlen und Möbe|n ..................... 102

Abfälle aus d€r Leder. und Textilindustile ...................-............... t2

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinigung u. Kohlepyrolyse .........

Abfäll€ aus anorganischen chemischen Prozessen......................

Abfälle aus ortanischen chemischen Prozessen .......................
Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung von

0beu üten (Faöen, Lacken. EmaiD 0ichtungsmasscn

Abfälle aus der photogEphischen lndustri€ ................................

3,5

2,1

0,0

o,7

0,5

I,O

0.0

,o,r

0,1

115

10E

72

68

r14

8,0

76,1

32,5

a7,l

6,t

ON

,f4 90,7

14,7lEO

0r

02

03

04

05

06

o7
08

9

0,1

0,0

10

29

r59

t2,l

0,1

0.0

1,0

1,8

0,5

0,0

0,1

o,7

09

10
ll

t2

2.0

0,1

0,0

0.0

0,0

0,0

Anortanische Abfälle aus themischen Prozessen .........

AnorBanische metallhaltit€ Abfätle aus Metallbearb. u.
.bes€hichtung sowie aus Nlchteisen-Hydrom€tallurgle .............

Abfälle aus Pozess€n d. m€chan. Formtebunt u. 0ber
nächenbearb. v. Metallen, l(eraßik Glas u. Kunststofi.n

13
t4

olabfälle (außer Speiseöle u. 05 u. r2) ............
Abfälle v. als Lösemlttel veMendeten olganischen stofr.n

(außer 07 u. 0E) .....

r5 v€rpackunten, Aufsautmass€n, wischtüch€r, Filter-

matedali€n und Schutzkleidung (a.n.g.)

16 Abfällc, die nicht anderswo im Katalot aufgefühn sind ...............

13,'

0,6

E,4

o.4

3,E

2,7

0,4

0,5

0,1

3,E

187

,4

80

59

29

250

30

0,0

0,0

0,0

0,0

0,1

0,1

1,9 0,06,6

0,0

12,2

1,5

Betriebe
instc-
samt

insgcsamt r)
Abhltveöleib

in Produktions-
pmzcssen odcr
andemeitit im

Bctrieb

eint€seft

an welteNer.
aöeitende
Betricbc/

Altstofüiandel

abgegebcn

entsorll in
eltcncn

Deponlen/
Vetbrcnnunts-

anlaccn2)

,urAbfallbe.
seitigung

abFßben

unterabschnitt (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl

Fußnolen am EndG detT.bell".

Strtisli*hcs Bundceil. fxhsric 19, tuihe 1, 2odl
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Abfallentsorgung 2000

11. Vcrblcib dcr bctrieblichen Abftllcr)
11.1 lnsg.3.mt

1 1.1.2 tlach Winschaftszwcigen und Affallkapitcln

95 22r,5 29,8t7
18

t9

20

Bau- und Abbtuchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)
Abftllle aus äzll. o. tieräztl. Versorgung u. Forschung

(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpfl€ge stammen .

Abfälle aus Abfallbehandluntsanlagen, öffentl. Abwass€r.
behandlun$anlaten u. der öffentl. WasseNersorgung.............

Siedlun$abftlll€ u.ä. tewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtunten, einschl. getr. ges. Fcktionen...........

E Enrr!i.-ündW8sarva6o.tunC.....-..-........-......

darunter besonders übeftachungsbedürftite AbfäI|e ....................

3,0

20,2

1679,7

132,7

2166,A

2,2

0,1

to,5

10,1

490,5

0,0

3,0

0,1

4,6

824,5

0,5

55,t

2,1

0,1

146,7

2,3

0,2

704,t

119,8

I 611,6

0,0

noch nlcht der
Entsortunt
zutcführt

2r,9

72,6

0,0

0.0

0,0

1,8

62

313

31

13

765

31

0,5

I 5,3

95,9

2,1

116,'

0,1

7,0 1,5

I

01

02

03

04

05

06

Brugwcöc
und tYaI

Besondeß üb€Nachun$bcdüftige Abfälle
Abfäll€ aus Exploration, Grsinnunt u. Nach- bzw. W€iter

beaöeitung v. Mineralien soh.ie Steinen u. Erden ..................
Abfälle aus Landwirtschatt, Ganenbau, lagd, fischerci u.

Teichwinschafr, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln ...............
AbElle aus der Holzbeaöcitunt u. der Herstellung von

Zellstoff€n, Papie., Pappe, Platten und Möbeln...... 74

2

Abfälle aus d€r Leder und T€xtilindustrie ...................................

Abtälle der Ökafünation, Erdtasreinigung u. Kohlepyrolyse.........

Abfäll€ aus anorganischen chemischen Prozess€n ......................

Abfällc aus organischen chemischen Prozessen .....................
Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung von

0bcnügrn (Faöen, Lacken, Email) Oichtuntsmassen
und oruckfarücn....

Abl?llle aus drr photo&aphischcn tndustrie ..,.............................

AnorBanische Abfälle aus themischen Prozessen.......................
Ano8anisch€ m€tallhaltit€ Abfälle aus Metallb€aö. u.

-baschichtunt sorie aus l{ichteisen.Hydrometallurde .............
Abfälle aus Prozessen d. mcchan. Formtebunt u. Obcr

flächenbea]b. v. Metallen, KcEmik, Glas u. Kunststofien

8,7

07
08

09

r0
t1

12

0,0

0,5

0,1

0,0

0,0

0,9

0,1

0,0

0,0

2,1

2,O

0,0

1,4

10

3E

0,0

2,)

2,O

0,1

2 290,4 4E9,8

17,3

51,3

w,7

224,7

0,0

15

13
L4

Öhbfalle (außer Spciseöle u. 05 u. t2)
Abllllle v. als Lösemittel v€ilendeten ortanischen Stoffen

(außer 07 u. 0B) .....
Verpackunten, Aufsautmass€n, Wischtücher, Fitter,

16

materialien und Schutzkleidung (a.n.g.)

Abl?llle, die nicht and€rswo im (atalog auftefühn sind ...............

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)
Abfälle aus ärrtl. o. ticräutl. Versortung u. Forschung

(ohne Xüchcn u. Rcstaußntabfälle, die nicht aus der

8

2t

2

55

11

1t5

14

9t

9t

62

2,L

0.1

45,2

0.1

0,0

7 547,7

16,6

45.0

6,7

765,t

0.5

0,0

r 31,1

0,0

0,0

72,5

0,0

o,o

0,0

1,7

7r,1

12,1

0,02,6

17
1E

79

20

unmittalbaren Krankenpflege stammen
AbElla aus Abfallbehandlun$anlagcn, dffenfl . Abwasser.

behandlun$anlaten u. der öffenil. Wasseßersortunt............
Siedlun$äbfälle u.ä. t€w€rbl. u. industr. Abfdlle sowie

Abfällc aus Einrichtuntcn, cinschl. tetr. ges. Fraktionen ..........

0bri3: t{in*hds:reig:

daruntcr basonders übeilachuntsbcdürft ige Abfälle

0,6

,,2

3,2

0,1

2,6

12r,4

2a,o

') Bctrieb. mit ciBGnGn AbfallcntsoGungsanl.tcn.
ll Ei(*hl. b6ondGß übeBachungsbedütlliler Abtälle, die ni.ht nach d.m Bcgleitscheinsystcm erfasst w.rdcn.
r) Einschl. feucrungscnlagcn.

Betriebe
inste.
samt

Abfallverbleib
insgesamt rl

in Produktions-
prozessen oder
andeMeitit im

Betrieb

einßesetrt

an weiterver.
aöeitende
Betriebe/

Altstofthandel

abceceben

entsoEt in
eigenen

Deponien/
Verbrennungs.

anlarenz)

zurAbfallbe.
seilitunt

ableteben

Unte13bschnitt (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl

Strtisti*hcr Burd.smt, txh$.L 19, t.ihc r.2oOO
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Länd

DGut*ht f,d

Eaden.Wüfüemberg

BIandenburt

Abfallentsorgunt 2OO0

11. VGölcib d.r bdicölicha Aäfülcr)
11.1.lortlrmt

11.f .3 ilrh Undsr und lthrcn

,2 2t2,1 2 89t,6

,ahI

69r7,6 2l,159,2

noch nlcht der
EntsoBunt
zut!flihrt

15O,'

12,E

26,'

3E,t

1,1

6,4

2r,9

29,8

0,1

r50.5

64,1

115,0

99,8

It2,t

1.1

5,E

t2,a

2,2

57,5

2009

677

48E

13

55

2

13

rr9

4

5o

366

r08

t2

53

,5

40

34

3 112,5

1560,1

7 246,6

3 3EE,9

9,6

7 767,7

2 407,7

9 707,E

2 215,2

I 054,5

1216.1

700,8

440,0

1 0r0,8

,2 212,4

3t 257,4

11672,0

14)55,1

,4 170,7

3 26r.5

3 545.1

4979,6

5 602,9

47ß.O

99,5

65E.6

122,O

)4,A

E1,9

275,9

698,7

145,4

22,9

o,o

305,2

t75,6

0,5

2 898,8

2SOO,2

2214,9

2 203.7

2 502,'

22r,O

177,9

32E,0

180,6

452,6

1792,4

E14,t

276,4

712,7

1,7

105,4

99r,7

1 665,4

581,4

3 221,6

0,9

1225,2

2o.tr,'

216,6

295,'

27,9

18,8

5,6

34/,.,7

r15,1

@3,1

94,7

7,1

96,4

279,r

t1,0

10,5

2066.1

1967,9

2951,4

3 115,0

2029,2

47E,5

629,9

625,2

796,2

636,3

Mecklenburt-Vorpommem

l{iedeEachsen.......

Rh€inland-Pfalz ......

Sachsen

Sachsen-Anhalt .....

t o57,9

896.4

921,2

403,3

122,O

70,9

I1E.E

759,4

934,9

7 479,4

I 051,7

627,O

997,7

100,6

134,5

t54,5

0.1

5,1

o,o

5,0

Schteswig.Holst€in

8€sonders übeilachungsbedürflige Abfälle, die nicht
nach dem Bedeitscheinsystem erfasst werden

2 oo9

I 823

7 867

1 EE6

2247

6937,6

7106,4

5924,0

6125,5

6 56r,9

4t2,r

595,3

761,2

7r4,2

820,2

20159,2

19 3rt,E

20 423,7

22 67,.,7

21 012,5

27a6,9

2196,2

3 252,t

3689,7

2 E01.4

1 246

1 204

r 330

t 166

I 618

') B!t.iebe mit eiBencn Abrlllentsorguntsrnl.tcn. 1998 ohne liamburt.
t)Einschl. besonder üb.N.(hunlsbcdüriitcrAbfällc, dia ni(hl n!.h dcm Seglcii$hcinrystcm cdrrst wcrdcn.

'l Eins<hl. Fcucrungsanlagcn.

Betriebe
inste-
9amt

lnsgesamt r)
Abfallverbleib

in Produktions-
prozessen oder
andeileitit im

B€trieb

€lnßesetzt

an w€lteruer-

arbehende

Betrieb€/
Altstofriand€l

abtereben

entsorlt in
elg?nen

Deponien/
Verbrennunts-

anlacnl)

zurAbfallbe.
seltltunt

abgegeben

An2ahl 1

St tistixhcr &rndc$nl, tßh$rh 19, l.ii. 1, 2OOO
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Abfallentsorgung 2000

11. VGölcib dcr bctricbtichcn Abflltcr)
I 1 . 2 Bltricbsigcne Abfallcntrcrgungunlegcn

11.2.1 illch AlfttlFuppcn und rusgwühhen Abfallartcn

EAK

I 000

,2 212,4 20159,2 t4a77,l

Feuerunts.

anlagcn

1267,0 4 015,1

0,1

0.0

ttr.5

0,t

42.7

271 ,2

2 oo9

5E

3

3

l0

17

8

t76

20

142

14

3

2

I

9

759

722

3

49

49

t2

40

48

26

2

13

5

2

13

7 27r,7

555,4

I 4.1

505,6

164,5

14,1

,rr,t

3,0

6,2

56,4

245,7

, a90,o

1766,7

555,4

2,8

503,5

72,2

32,E

a5,t

o.4

0,8

42,8

1,5

2 7r5,a

I r83,8

36,7

1514.9

5r,9

0.2

5E,7

19,1

3,4

I r66,t

555,4

2,E

503,4

72,r

32,8

21,t

21,E

o,9

0,2

0,7

11,2

o,r

o,,

7,0

01 Aöflll. lus Er1llor.tio, Gcwinnung u. ilach- bu. Woits.
b..röcitüntv. llinsalid sowic StGinGn u. Erdcn.............................

daYon
Abfälle aus drm Abbau von Mineralien .

Abälle aus dcr Hcrstcllung von alkoholischcn und al-
koholfreicn Gctränkcn (Ohne Kafrcc, Tee und Kakao) ......................

O, ADrllh.ürd.rHolzvürö.itüntu.dGrHGßt llontvm
Zclhida. Prplo, Prpgc, Ph[tm und tltlbch

da\,on
03ol Abftllc aus dcr Holzbearteitung und der Herstellunt

von Plattcn und Möbcln .......................

0,1

0l0l

0102
0r0l

ol04

Abfälle aus dcr Nachb€arbcitunt von Mineralien
Abfälle aus dcr physikalischen und chemischen Waitcr-

yerattcitunt von m€tallhaltigcn Minerdlien ....................................
Abßllc aus dcr physikalisch?n und chemischcn

Vcrdrtaitunt vön nichtmetallischen Mineralien .....................

0105 Bohrschlämme und andere BohBbfalle .

02 Abfilh.üt t nduin*hü, G.rt.nb.u,legd, fixhaoi u.

Icichwirlshf, Hcrrt. r. Vü.ö. v. ll.hrun3rmittcln .,..,............,.....
davon

Abltlll. aus dcr H.rstellunt von Grundstoffen .....................
Abäll. aus d€rZubcr.itunt und Verarbeitung von tleiich,

Flsch und andcren ilahruntsmitteln ticrisch€n Ursprunts...........
Abfällc aus der Zubcr. u. Verarb. v. Obst, 6emüs€, Getrcidr

Speiseöl€n, lGkao, Krffee u. Tabak (onseilenherstcllung.............

Abfälle aus dcr Zuckcörrstellunt ...........

Abfälle aus der Milchverarbeitung ........

Abfäll€ aus d€r Heßtellunt von Back. und Saißwaren

020r
0202

0203

0204

0205

0206
0207

0r02
0r03

oa

0401

0402

ot

050r

0502

0503

0504

0505

0506

o507

050E

1,5

o,a

0,4

0,0

0,0

1.5

0,0

o,a

0,4

72,2

Abfillle aus dcr HolzkonscNierunt ........
Abfälle aus der Herst.llunt und Vcraöeitung

von Zellstofr, Papier und Pappe .............

Alflllc rur dor Lcdcr- und Tutilindostri.
devon

Abfältc aus dcr Ledcrindustric

AXllh &r Ölrfinibn. E üür.inilung u. Xohlcpyrolyr
davon

Ölschlämmc und festc Abfäll€ .........

lichtölite Schlämmc und f!ste Abfällc .

Vcörauchtc Katalysatorcn ...................

Abfälle aus der 0lentschwefelunt

Abfilllc aus dcr Kohlcpfolysc ...............

Abfälle aus dcr Erdgasrcinigung.............

Abfälle aus dcr Altölauhereitung

1575,1

,6,7

I 87E,3

7f ,2

12,9

64,'

7r,t

7,r

4,7

2,2

,2,6

t,l

0,0

1,7

1,6

2,7

I 18r,4

,6,7

I 493,1

56,t

0,0

56,2

a,2

0,7

0,6

1,6

r,,

0,9

2,1

,,9

8,6

,,9

0,1

0,5

0,0

0,224,7

1 Bct.i.bc mit cigan.n Abflll.ntrorBungs.nlrtcn.
r) Ein*hl. bc§qdcE übcry!.hungtbcdürftitci Abfälle, dic nicht na(h dcm B.glcits.hcinrystcm .rfasst wcrdcn.

Sbün1$h6 Bund.smt, teh*rh 19, tcihc t, 2OOO

Betriebe
insge-

samt
insgesamt r)

Abfallverbleib

Daruntei
in betriebs.

eigenen
Anlagen

entso€te Abfälle

Deponien

Abfallver

brennungs.
anlatenAbfallart

Abfallgruppe

Anrahl
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Abfällc aus der Textilindustrie ..............



Abfallentsorgung 200O

11. VcöLib d.r b.t icblich.n AbfällGr)
11.2 BGtricb$itrne AHellemroEungsanleg:n

11.2.1 l{xh Abfal§ruppcn und aurgcwähhcn AHallartcn

EAK
Feuerunts-

anlagan

:,4,2,6

06

0601

o602

0603

0604

0605
0606

Abfüllc aus anoqanischcn chcmischcn Prozcsgcn
davon

Veörauchte säutehaltige Lösungen (Säuren) ................

verbrauchte basische Lösungen (Laugen) ....................................

Verbrauchte Salze und ihre Lösungen

Metallhattige Abfälle ................

Schlämme aus der betriebseitenen Abwasserbehandlung .........
Abfälle aus Prozessen der Schwefelchemie (Herstellung

und Unnuandlung) und aus Entschwefeluntsprozessen .......-...

Abfälle aus de, Halotenchemie .........

Abfälle aus der Herst. v. Silizium u. Siliziumverbindungen .................

Abfälle aui der Phosphorchemie ........
Abfälle aus der Stickstoffchemie und Herstellunt

von Düngemitteln.
Abfälle aus der Herstellung von anorganischen

Pitmenten und Faö$bem ...........
Abfälle aus der Herstellung, Anwendung und

Reteneration von Katalysatoren.........

Abfälle aus anderen Prozessen der anorganischen Chemie ................

Abfälh aus orgrnischcn chcmirchcn Prozc3rcn
davon

Abfälle aus Heßlellunt, Zubereitunt, Vertrieb, und
Anwendunt (HZVA) organischer 6rundchemikalien .......................

Abfälle aus HZVA von Kunststoffen, synthetischen
Gummi und Kunstfasem

Abfälle aus der HZVA von Druckfarben
Abfälle aus der HZVA von Klebstoffen u. Dichtungsmassen

(einschließlich wasserabweisend€m Materia0 .............-..................

2A9

78

39

96

tt4

48

7

7

8

2

I

1

1t

26

,56

56r,7

37,2

16,5

279,7

716,3

49,0

4,5

0,2

22,5

66,5

7,4

15,8

1217,0

479,r

262,9

35,0

56,4

84,8

5,4

123,2

7 to6,5

3 r 33,0

192,7

0,4

3,E

78,4

52,r

27,3

0,1

0,2

2t,o

1,5

0,6

7,4

905,9

428,2

206,7

78,7

42,7

46,4

2,4

I 61,4

l6,t

1 r,9

2,9

0,1

1,E

I,O

1,0

8 15O,5

5 821,0

1 581,5

2,0

77,5

51,0

27,3

0,1

0,2

21.0

4.2

0,r

1,7

0,9

0,1

It7,1

1,5

o,6

5,0

lor,6

79,8

10,8

0,1

1,3

159.7

793,5

738,7

72,4

33,2

45,4

o,7

35,8

1,{

o,2

0.0

0,0

1,0

0,0

0507

0608

0609
0610

061 I

06r 2

0,0

0.0

0,0 0,0

0,0

0,10613

07

0707

0702

0701 Abfälle aus HZVA v. organischen Faöstoffen
u. Pitmenten (außer 061 1) ..

0704 Abfälle aus HZVA von organischen Pestiziden (außer 020105) ...........

138

116

97

72

29

60

81

6rr

568

1l

48

t24

t06

108

674

I 55,0

56,7

6,2

9,5

1,0

1,7

1t2,6

0705
0706

0803
0804

Abfälte aus HZVA von Pharmazeutika
Abfält€ aus HZVA von Fetten, Schmiemitteln, Seifen,

Waschmitteln, Desinfektionsmitteln und Körperpf,e$mltteln .........,

0707 Abftllle aus HZVAv. Feinchemikalien u. Chemikalien a.n.t.................

o8 Affällc auc Hcrst., Zubcr., Vcrtricb u. Anwcndung Q{flA)
von Obczlttpn (Faöon, Lrkcn, Emai0 Dichtunlrmß!ür
und Oruckfarbcn ..

davon
Abfälte aus der HZVA von Farben und Lackcn .................0801

0802 Abftille aus der HZVA anderer Üb€nüge
(einschließlich keramischer Werkstoffe) ..................................

0.0

13,0

50,E

37,8

5,1

2.5

5,5

l1,E

1 I,E

11 794,t

,,1

0,2

2,9

9.5

8,4

4,2

3,3

0,0

0,8

0,5

0,5

0,6

0,6

09

0901

lo

1001

AbfällG !üs dü photoglphischcn lndustric
davon

Abfälle aus der photofaphischen lndustrie .................................

Ano€.naschc Abtlllc eus thcmixhm ProzGrsn .,.,....,.,.
davon

Abfälle aus Krafhnerken und andererVertrennunts-
anlagen (außer l9) 454

1002 Abfälle aus der Eisen' und Stahlindustrie ....................... 58

') Eetri!be mit eitenen AbfällcntsorBungsrnlagen.
r)Ein*hl. besonderc übeMachuntsbcdürfriterAbfälle, die nicht nrch dcm E.tlcitscheinsystcm €tfr$l wr.dff.

0.1

1,0

o,5

0.5

17,7E 112,2

5 802,7

1 581.5

Betriebe
insge.
samt

insgesamt 1)

Abhllveöleib

Darunter
in betriebs.

eitenen
Anlagen

Abfallver.

brcnnungs.
anlaten

D€ponicn

entsorgte

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl

St listixhcs Bundls.mt, F.chsrir 19. l.ih. 1, 2OOo
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Abfallentsorgung 2000

11. Vcölcib dcr bctri:blichcn Abfätter)
I 1.2 BGtricbsitonc Abfallentsrgungsanlagcn

11.2.1 tlsch Abfallgruppcn und ausgcwähhcn Abfallancn

davon

EAK Feuerungs-

anlagen

1 000t

1003

1004

1005

1005
1007

1401

1402

430

15

33

27

22,7

24,1

107,8

0,7

t 6,4

1,6

I 34,8

0,0

77r,2

61,2

0,4

53,7

4,0

4,3

2,4

za,9

0,3

0,1

22,7

24,7

r07,8

o,7

1r6,4

1,5

134,8

41,2

20,5

20,7

Abfäll€ aus derthemisch€n Aluminiummetallurgie ........

Abfälle aus der themischen Bleimetallurgie ..................

Abfillle aus der thermischen Zinkmetallurtie ..................

Abfälle aus der themischen Kupfemetallurtie
Abfälle aus der thermischen Silber., Gold- und

Platinmetalluryie

Abfälle aus sonstiter thermischer Nichteisenmetallur8ie.

Abfätl€ vom Gie8en von Eisen und Stahl

AbElle vom Gießen von Nichteisenmetallen ....................

Abfälle aus der Herstellunt von Glas u. 6laserz eutnissen
Abfälle aus der Herrtellunt von Keramiker2eutnissen,

Ziegeln, fliesen und Baustoffen
Abfälle aus der Herstellunt von Z€ment, Eranntkalk,

Gips und Eaeutnissen aus diesen

Anoqlni*hc mct llhahigc Abflllc aus ,rlctallbc!ö. u.
-bcxhichtung sowiG !u3 l{ichtcisd.Hydromaallurgie ...

davon
Rüssite Abfälle und Schlämme aus der Metallbearbeitunt

und -b€schichtunt (2.8. Galvanilq VeJz inkung, Beizen,
Atsen, Phosphatieren und alkalisches 8ntfetten............................._

Abfälte und Schlämme aus Proz€ssen der
Nichteisen.Hydrometallurtie

Schlämme und teststoffe aus Härteprozessen

Anderr anoryanische Abfälle mit Metallen a.n.g ..............

Ablllh aus horcsscn d. mcchrn. Formgcbung u. Obcr-
flllchcnbcaö. v. llctallcn, Xcrtmik,6l!3 r. XünsBtofiln

davon
Abfälle aus der mechanischen Fomgebung (Schmieden,

Schweßen, Prcssen, Ziehen, Orehen, Bohren,
Schneiden, Sägen und Feilen)

31

16

2t

6

8

35

17

27

5E

32

54

169,1

56,3

772,7

12,2

3,5

23,r

627,8

68,0

20,2

29,9

438,1

73,4

204,E

21,0

6,7

E,3

339,0

r 3,3

204,8

21,0

6,7

8,3

339,O

0,0

0.0

100E

1009

1010

r01 I
t0l 2

1013

11

1t 0l

1 102

1 103

I 104

72

1201

1202

120)

1'

I 301

7r02
1 303

7104

1 305

r 306

14

0,0

0,0

457 25t,9 o,o

0,0

0,0

o,o

0,0

0,0

70,o

70,o

0,0

87,0

I 58,3

0,5

13,1

2 004,1

Abfälle aus der mechanischen Oberfl ächenbehandlung
(Sandstrahlen, Schleifen, Honen, Läppen, polieren)

Abfälle aus der Wasser- und Dampfentfenung

1,t

92,4

20,8

7E7

726

265

44

712

95

592

66

2,O

2.0

0,r

(außer 1 1)

ÖhbfüU. (!ußq Sp.i3.ölc s. 05 ü. 12).......................
davon

Verbrauchte Hydrauliköle und Bremsflüssitkeiten

Veörauchte Maschinen., Getriebe. und Schmierö|e....
Veöraucht€ lsolier- und Wärmeübertra&ngsöle

oder -nüssitteiten

7 954.0

45,7

4,5

11 5,6

1,9

71,5

5,0

4,9

0,3

1.5

7,4

57,5

0,0

57,5

2,6

24,7

0,2

lnhalte von ö1./Wasserabscheidem ...

Ölabfälle a.n.g......

Abflllc v. rb tösemittcl vcrwcndctcn organischcn Stofror
(außcr O7 u. ot) ...

330

115

,41

274

t2

23,3

13,9

50,1

7,4

0,2

0,9

2,4

7,6

0,0

4,2

0.0

0,1

1,8

davon
Abfälle aus derMetallentfettung und Maschin€nwanunt...........
Abfälle aus der Textilreinigunt und Entfenunt

von Naturstotren..

1 B.triebc mit citenen Abtlll.ntsoEuntränlaten.
r) Einschl' besondcr übeMachungsbedürftiger Abfälle, die nicht nach dem Beglcit*heinsystem arfasst werden.

St tislishcr Bund.smt, ftchseric 19, ncihe 1, 2OOo

Betriebe
insge,
samt

insgesamt 1)

Abfallverbleib

Darunter
in betriebs-

eitenen
Anlagen

entsorgte Abfälle

Deponien

Abhllver
brennungs-

anlatenAbfallart

Abfallgruppe

Anzahl
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Abfallentsorgung 2000

11. Vcölcib dGr Hriablichan Abfällc')
11.2 B.tri.br.itcnc AbtrllentroryuntsanLlm

11.2.1 illch Abfrllgruppan und ausgcwähhan Abfallartcn

EAK Feuerunts-
anlagcn

1403 Abfälle aus der Elektronikindustrie .......

Abfälle von Kühlmitteln und Schaum- und Treibmitteln ...
Abfälle aus de, Rüc§ewinnung von Löse- und Kühl-

mitteln (Destillationsrückstände)

15 Vcrpeckungon, Aufsaotma$cn, Wischttichcr, tiltcr-
mrtcrillirn ünd Schutzklcidung (a.n.g.) .....................,..,.

davon
Verpackungen......

Aufsaut- u. Filtematerialien, Wischtücher u. Schutzkleidung............

Abfällc, dic nicht rndGr3wo im Xltllog aufgcfllhrt sind ....
davon

Fahaeutwracks ....

Gebrauchte 6eräte und Shreddenückstände ...................

1404
1405

1 501

I 502

16

1601

7602

1603

7604

r605

r606
7607

t7

1 701

I 70t 01

t70102

I 70103

I 701 04

1 70r 05

7702

1703

1 70301

r70302

1704

1705

170501

7706

7707

r 70r 5001

170701

It

daruntel
8€ton.,

13

22

56

tr2a

1 203

618

474

112

237

9

6

t54

198

75

914

398

228

88

46

51

120

368

115

47

79

,99

257

218

112

381

45

,69

44

0,7

0,1

41.8

421,5

380,5

41,0

527,'

2r1,7

240,4

2,7

0,2

72,7

10,5

29,7

7 62r,A

2 012,5

1 082,1

487,4

49,2

3r,1

15,0

284,6

329,6

60,3

260.4

331,4

4 106,3

3 652,5

73,2

546,3

79,9

464,5

113,E

91,5

20,3

269,2

206,5

29,6

1,6

0,2

11,2

20,7

1At7,l

1 184,3

419,1

381,5

38,5

25,2

6,7

244,2

87,4

28,5

51,2

0,2

3 060,4

2 689,3

8,5

216,0

76,2

759,9

0,5

0,0

28,0

7,1

1,6

5,6

aqr

2,9

29,2

0,2

ts,7

a 572,0

1 184,0

479,2

381,5

3E,4

25,2

6.1

4,2

83,0

28,5

50,9

0,0

3 057,8

z 6E9,'

8,0

2r5,O

76,2

1 5E,8

24,t

16,7

8,1

u,5

4.2

0,3

1,4

0,2

2,9

tl'!

75,2

6,6

zo,t,5

199,4

0,0

0,3

8,1

7,7

2r5,r

0,1

0,r

0,0

0,0

234,6

0,0

24,4

0,5

0,0

3,6

Fehlchargen

Verbraucht€ Sprengstoffe

Gase und Chemikalien in Behältem

Batt€rien und Akkumulatoren
Abfälle aus der Reinigungvon Transport- und Latertanks

(auße, 05 und I 2) .......................

Bru- und Abbruchabfätlc (cinschL Straßcneuftruch)
davon

Beton, Ziegel, Ries€n, Keramik u. Materialien auf Gipsbasis ..............

2,6

10,o

o,2

0,0

Ziele1.............

Ri€s€n und Keramik

Baustoffe aul Gipsbasis .....

Bäustoffe auf Asbestbasis .

Holz, Glas und Kunststoff€

Asphalt, Teer und teeüaltite Produkte ..........................
daruntet

Asphalt, teerhaltit ........

Asphalt, teerfrei

Metalle (einschließlich Legierungen)

Erde und Hafenaushub ......................
darunter

Erde und Stclne....

5,4

0,4

0,0

0.3

0,1

2,5

lsollematerial ......

0.0

0,2

o,2

0,1

0,1

0'6

0,4

1.0

1,0

1,1

Gemischte Bau- und Abbruchabfälle ..

datunter
Beuschun gcmischt (ohne schädliche Verunreinitunten) ............

Gemlschte 8au- und AbbruchabfäI1e ..........................

AHllh rü3 lrztL o, ticrl,ztl VGßortung u. fortchung
(ohn. Xllchcn ü, Rcstaunntabflllc, dic nicht rus dct
unmlttclbrrcn l(Iankmpnct! strmm'l

davon

I Betricbc mit eigencn Abfallentsortungsanlätcn.
r) Einschl. besondcr übeNachuntsbedürftiger Abrälle, die nicht nach dem Bctlcitscheinsystem erfasst wcrdff.

Betdcbe
insge-

samt
insgesamt 1)

Abfallverbleib

Darunter
in betriebs.

eitenen
Anlaten

Abfallver
brennungs.

anlagen
Deponlen

entsorgte
Abfatlan

Abfallgruppe

Anzahl

Strtistischcs Bundc$mt, f.ch*ric 19, n.ihc 1, 2«ro
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5,O 1,8 o,o

avon betri.



EAK

Abfälle aus Entbinduntsstationen, Diagnose, Kranken-
behandlung und Vorsorte beim Menschen ......................

Abf:llle aus Forschung, Diatnose, Krankenbehandlung
und Vorsorte bei neren .....................

Abflllo eus AHellbchendlungrrnlagcn, öfrontl. Abwetrcr-
bchmdlungsanlag:n ü. dcr öfflntl. Wrssß.rsotgr/ng

davon
Abfälle aus der Verbrennung oder Pyrolyse von Siedlungs-

und ähnlichen Abftlllen aus Gewerbe, tndustrie und
Einrichtunten.......

Abfälle von spezifischen physikalisch.chemischen 8e.
handlunt€n industri€lter Abfälle (2.8. Dechromatisierunt,
Cyanidentfemung, Neutralisation)

Stabilisiert€ und verfestide Abfälle ....

VeElaste Abfälle und Abfälle aus derVerglasunt.............

Abfälle aus der aerobischen Behandlung von Abfällen ......

Abfälle aus der anaeroben Behandlung von Abfällen

Abfallentsorgung 2000

11, Vcölcib dcr bctricblichcn Abfällc.)
I 1.2 Eetricbscigcne Abfallcntsorgungsanlagcn

11.2.1 Nach Abfal§uppcn und ausgcwähhen Abfellartcn

4t 4,2

11 0,8

1574,6

136 77t,2

1,1 0,0

0,7

Feuerunts.
anlagen

101,4

7,6

2E,6

57,O

1r,0

45,,

2t,9

2r,4

23,3

1801

1802

r9

1901

t902

1903

7904

r905

1906

1907

1908

r90804
1909

20

2001

2002

2003

200301

0,6

0.6

0,5

0,r

728,O449

0,1

145,9

176,2

0,3

0,1

I 204,t

58.6

102,4

t76,0

0,1

1,0

81 3,4

686,2

53,3

,75,4

56,9

60,3

119,0

0,1

97,r

76,5

42,1

67,O

0,6

47,5

r8,9

l0,l

, E74,2

13,5

714,1

607,5

0,2

136

7

4

3

7

779

100

84

I 594

780

t67

7 478

738

45,2

927,7

752,3

772,7

661,2

396,0

61,8

203,4

t29,6

6175,3

tt7,4

26,3

47,6

4r,5

14,4

Abfälle aus Abwasserbehandluntsanlaten a.n.g ...........
daruntcr

Schlämme aus der Behandlung von industriellem Abwasser...........
Abfillle aus der Zubcreitung von Trinkwasser oder

industriellem Brauchwasser

Sicdlungsrbftllc u.l. gwcöL u. indusü. Abftllc sowic
AHlllc aus Eindchtun3an, cin*hL gctr. gcr. fiaktionm .

davon
Getrannt gesammelte Fraktionen

Garten- und Parkabfälle (einschließlich Friedhofsabfällc) ...............

Andcre Siedlungsabfätlc ...................
darunter

Gcmischte Siedluntsabfälle ...........................

1,0

2,2

2,7

5,1

3,7

0,1

1,3

1,0

t{achrichtlich
Bauschutt ohne bes. übelwachuntsbedürft ite Abfä[e
(r70101.r70105, 770301, 170302, t7O5O7, 770707,1701500r) ..

1 Brtricbe mit .igcn.n Abfallentsorgungs.nlagen.
r) Einschl. bcsondcr übcilrchungsbcdürfriger Abfätle, die nicht nach dem Bcgleitscheinsystrm lrfasst werden.

5t ünishas Bsndcsmt FfthEri. 19, RGihc 1, 2OOo

3 875,7 1.2 0,2

(

Betriebe
inste-
samt

insgesamt r)
Abfallverbleib

0arunter
in betriebs-

€igenen
Anlaten

entsorge Abfälle

Deponien

Abfallver

brennungs-
anlagen

Abfallgruppe

Abfallart

Anzahl
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Abfallentsorgung 2000

11. Verbleib dcr bctricblichcn Abltille.)
1 1.2 BctriebscigGnr Abfallentsoryungsanlagcn

1 1. 2.2 llach Wirtscheftszwcigcn und Abfallkapitcln

wz

EAK

Feuerungs-
anlagen

c

lnstrsamt ....,.......,...

darunte, besonders überwac hungsbedürft ige Abfälle

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erdcn ,...,,...............

darunter besonders überwachungsbedürftige Abfälle ........

Kohlenbcrgüau, Torlgcwinnung, Gcwinnung von Erdöl und
Erdgas, Bcrgüau auf Uran- und Thoriumetz e .....................-..-

daruntet besonders übenilachungsbedürftige Abfälle .......

und zwar
Besonders übetu,achungsbedürftige Abfätle .............
Abfätle aus Exploration, Gewinnunt u. Nach- bzw. Weiter

bearbeitunt v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .............
Abfälle aus Landwirtschafr, Gartenbau,,agd, Fischerei u.

Teichwinschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln ..........
Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ...............

Abfälle aus der Leder und Textilindustrie ...............................

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinigunt u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen
Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung von

Überzügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen
und Druckfarben

Abfälle aus der photographischen lndustrie

2009

I 246

29

5

,22t2,4

,26t,5

6 551,3

5 702,2

20159,2

2146,9

6 503,3

5 6E9,5

1,3

t ot7,7

54,1

51,3

t4a77,t

1 032,0

6 50r,?

5 689,5

7 267,0

513,2

I 121,6

497,2

452,'

4 015,1

607,7

CA

D

01

02

03

o4

05

06

07
08

09

r,

2

t6a7

7 735

47

749

657

45

42

274

317

601

85

589

445

756

674

327

7 27t

426

729

20 747,9

2 895,5

I 039,4

382,0

3 466,2

76,6

48,6

547,8

I136,4

46,8

10,1

5 467,O

254,7

1 983,3

707,5

49,6

398,1

520,1

3 322,3

1o672,7

7 A61,7

959,4

45,5

2 714,5

58,5

19,0

190,r

805,7

75,2

1,0

2 421,5

136,4

1o2,2

62,2

28.8

102,8

261,2

7 674,2

5 832,1

870,3

959,3

1,5

21,8

0,7

lt,2

185,6

102,3

3719,2

494,2

0,1

43,5

2 692,3

56,3

4,2

0,4

251,2

8,1

0,5

77,6

0,0

60,5

55,8

24,7

73,)

209,5

92,3

0,6

98,8

29,5

43,5

0,4

0,4

1,6

3,6

4,1

10
11

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen
Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbearb. u.

-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie ........
Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formtebunt u. Ober-

flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststofren

Ölabfätle (außer Speiseöle u. 05 u. 12)
Abfälle v. als [ösemittel verwendeten o]ganischen Stofren

(außer 07 u. 08)
Verpackun gen, Aufsaugmassen, Wischtüc her, Filter-

materialien und Schutzkleidung (a.n.S.) ..............

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgefühit sind .........

77
18

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenauft ruch) .............,
Abftille aus ätztl. o. tierärztl. Versortunt u. Forschung

(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus del
unmittelbaren Krankenpflete stammen ................................

Abfälte aus Abhllbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser-

20
behand lungsanlagen u. der öffentl. Wasseruersorgung

Siedlungsabfälle u.ä. tewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen

OA Emährungsgcwcrbe und Tabakveraröeitunt........,.....,........,...

darunter besonders [ibetwachungsbedürftige Abftille ...............

t9

394

t 397

3l

t4

7,7

44,8

1574,4

0,0

319,1

79,6

7,4

3,1

2 401,3

716,4

40,2

1,8

4,0

0,5

0,6

0,0

1,6

4,6

4,2

22,4

8,8

7,5

72

13
74

75

76

t9
1,5

1 315,8

570,2

401,9

0,8

o,7

599,2

5,0

I Betriebe mit eigenen Abfallentsortuntsanlagen.
r) Einschl. besonders übeMachungsbedürftiger Abfälle, die nicht nach dem Eegleitscheinsystem erFassl werden.

Betriebe
insge-
samt

Abhllverbleib
insgesamt 1)

Darunter
in betriebs'

eigenen
Anlagen

Abfallver-

brennungs-
anlaten

0eponien

entsorde

Unterabschnitt (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl

strti3li3ch.r Bund.§mt, F.cheriG 19, R.iha l, 2OOO
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Abfallentsorgung 2000

11. Veölcib der betriebtichen Abltillc.)
11.2 Betriebseigcne Abfallentsorgungsanlagen

11.2.2 l{ach Wirtshaftszweigcn und Abfallkapitetn

wz

EAK

Feuerungs-

anlaten

1 000t

0B,DC T.xtil- und Bekleidungsgcw.öG, Ledertewerbe ...,..............,..

darunter besonders übeftvachungsbedürft ige Abftille

DD Holzgcwcrbc(ohncHerstcllungvonMöbetn)..,................,......
und zwar

Besonders überwachungsbedürft ige Abfälle .......................
Abfälle aus E-xploration, Gewinnung u. Nach- bzw. weiter.

bearbeitunt v. Mineralien sowie Steinen u. Erden ............
Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, Jagd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmineln ..........
Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von

Zellstofren. Papier, Pappe, Platten und Möbeln ...........

Abfälle aus der Leder. und Textilindustrie .......

Abftille der Ölraffination, Erdgasieinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen prozessen

01

02

03

o4

05

06

13

7

254

77

1

)

243

19,7

5,0

7 269,8

1,1

1 1 58,0

44,7

0,0

5,3

0,3

0,0

73,5

0,1

28,4

0,0

E94,9

0,0

850,9

7,4

0,0

15,2

r,5

77,7

2 510,9

69,3

97,4

44,2

4 497,6

7 525,O

3,3

14,8

0,9

0,6

7 540,2

39,8

24,4

5,8

2264,3

980,3

0.6

,9,2

0,1

5,4

5,7

7,6

1t,9

5,8

t 079.3

479,7

0,0

E79,7

0,0

860,9

2,7

14,8

0,9

0,0

1494,4

38,2

272,9

266,O

07 Abfälle aus organischen chemischen prozessen ............
08 AbElle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendungvon

Übeztigen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen

13

56

o,2

t,4und Druckfarben

09 Ablälleausderphotographischenlndustrie......................

10
11

Anorganische Abftille aus thermischen prozessen

Anorganische metallhaltige Abfälle aus Metallbeaö. u.
.beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie ........

Abftllle aus Prozessen d. mechan. Formtebunt u. Ober.
flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen .....

72

13
74

Ölabftille (außer Speiseöte u. 05 u. 12)
Abfälle v. als Lösemittel verwendeten orBanischen Stofren

(außer 07 u. 08) ...................
Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filter-

materialien und Schutzkleidung (a.n.s.) ..............

75

115

3

32

36

7

739

10

77

0,0

0,3

0,0

13,0 72,6

7,4

0,0

0,5

79

20

DE

DF

76 Abftille, die nicht anderswo im Katalot aufgeftihrt sind .......

77
18

Bau- und Abbruchabftille (einschl. Straßenaufbruch) ........
Abftille aus ärztl. o. tieräetl. Versorgunt u. Forschung

(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpflege stammen .......................

Abfrille aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversorgung........

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abftille sowie
Abftille aus Einrichtunten, einschl. tetr. ges. Fraktionen ......

Pepicr-, Verlags- und Drucscweöc

darunter besonders überwachuntsbed ürft ige Abftille

Kokeroi, MineralölycrarbGitung, Herstellung
und V.r.ö.itung yon Spalt. und Brutstoffcn ...

darunter besonders überuachungsbed ürft ige Abfälle ......

Chcmischc lndustric ........,.....
und zwar

Besonders übeiwachungsbedürftige Abfälle ...........................

45

183

6'

51

DG

10

8

136

777

932,r

234,6

1 Eetriebe mit eigenen Abfallentsorgungsantagen.
r) Einschl. besonders übeMachungsbedürniger Abfälle, die nicht nach dem Begleitscheinsystem erfasst werden.

St tirtiichGr Bund.xmt, F.chsrriG 19, R.ihG 1, 2ooo

Betriebe
insge-
samt

Abfallverbleib
insgesamt 1)

Darunter
in betriebs-

eigenen
Anlagen

entsortte Abfälle

Deponien

Abhllver
brennungs-

anlagen

Unterabschnitt (WZ 93)

AbfaUkapitel

Anzahl

-82-



Abfallentsorgung 2000

11. Vcrbleib der botdcblichen Ablällcr)
1 1.2 Bctriabseitane Abfallcntsorgungsanlagcn

11.2.2 Nach Wi.tschaftszwcigen und Abfalltapit:ln

wz

EAK

FeuerunSs-
anlaten

01

02

03

04

05

06

07
08

Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiter.
bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .........,

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau,,agd, Fischerei u.
Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln ..........

Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von
Zellstofren, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ....................

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie ...............................

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinitung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen
Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung von

Überzügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen
und Druckfarben

Abfälle aus der photographischen lndustrie ...........................

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen
Anorganische metalthaltige Abfälle aus Metallbearb. u.

-beschichtung sowie aus Nichteisen.Hydrometallurgie ........
Abftille aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober.

flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen....,

Ölabftille (außer Speiseöle u. 05 u. 12)
Abftille v. als Lösemittel verwendeten organischen Stofien

(außer 07 u. 08) ...................
Verpackungen, Aufsaugmassen, Wisc htücher, Filter-

11

23

8

9

10

62

90

53

10

77

76

54

67

36

110

60

93

t2

60

111

44

30

110

60,6

3,3

2,O

3,9

3,9

402,7

I 079,3

77,4

2,6

282,8

43,7

18,5

9,4

18,5

69,7

27,7

7 526,0

1,5

862,5

62,8

t75,'

61,0

,2»,3

328,8

5922,4

686,6

501,5

0,5

7,1

27,9

0,4

0,4

2,O

1,2

186,2

794,9

27,9

o,4

0,5

78t,7

98,8

0,0

ß,4

0,8

1,3

442,2

0,0

102,9

2,1

61,2

27,9

1:t55,5

t26,'

1t747

466.)

501,1

1.5

1,1

4.1

449,r

0,6

576.7

t,6

2,0

to,7

9,9

0,0

0,0

0,1

0,4

247,1

0,8

0,0

0,3

,,5

7,2

3,4

10,2

0,5

0,6

1,1

0.9

144

751,6

184,2

9,t

5,7

0,0

0,4

3,3

0,4

09

10
l1

72

6,3

0,5

49,9

27,3

5,5

7,1

5,4

20,9

t7,2

448,8

2,73,6

0,5

0,5

7,4

7,6

4,2

76,6

5,7

6,1

27,3

3,8

13
74

75

76

77
18

79

20

OH

materialien und Schutzkleidung (a.n.g.)

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgefuhrt sind ..........

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufr ruch) .............,
Abfälle aus äztl. o. tieräztl. Versorgung u. Forschunt

(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus del
unmittelbaren Kiankenpfl ete stammen

Abfälle aus Abhtlbehandlungsanlaten, öffentl. Abwasser.
behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversortung........

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. tetr. ges. Fraktionen ......

Herstellung von Gummi- und Kunststofrvarcn .

darunter besonders überwachungsbedürfrige Abfti1Ie ........

Dl Glasgewerbe,Kcramik,Venrbeitung
von Stcincn und Erden...................

darunter besonders überwachungsbedürftige Abfälle ........

Dl M.tall.rreutuntund-beaöeitung,Hcrstellung
von Metallczeugnisscn

und zwar
Besonders übelwachuntsbedürftite Abfälle ..............
Abfälle aus Exploration, Gewinnunt u. Nach- bzw. Weiter-

bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden ..............
Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, latd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. verarb. v. Nahrungsmitteln ...-..,...
Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbetn ..............

01

o2

03

55

301

265

3

7

18

1,3

680,8

6,5

77,7

27,9

2727,2

3r0,5

3 198,8

447,9

501,1

0,4

3,5

0.0

0,2

') Betriebe mit eigenen Abfallentsorgungsanlagen.
r) Einschl. besondcrs übeilachungsbedürftiger Abfälle, die nicht nach dem Betleitscheinsystem edasst werden.

St tirtirchE Butrd.smt, Frchrcric 19, R.ihG 1, 2OOO

Betriebe
insge-
samt

Abfallverbleib
insgesamt r)

Daruntel
in betriebs.

eigenen
Anlaten

Abhllver-

brennungs-
anlagen

Deponien

entsortte

Unterabschnitt (WZ 93)

Abhllkapitel

Anzahl
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Abfallentsorgung 2000

11. Verbteib der betrieblichen Abfäller)
1 1.2 Betriebseigene Abfallentsorgungsanhgen

I 1.2.2 l{ach Wittschaft szweigen und Abfallkapiteln

wz

EAK

Feuerunts-
anlagen

04 Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie .....................

Abfälle derÖlraffination, Erdgasreinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen
Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung von

Übezügen (Farben, Lacken, Email) Dichtuntsmassen
und Druckhrben

Abfälle aus der photographischen lndustrie

05

06

07
08

09

0,0

0,2

0,1

74

70

49

9,3

0,3

0,2

0,1

75

6

93

170

795

755

54

220

80

729

2,4

0,0

3 607,9

191,0

659,4

15,6

0,6

29,2

48,2

697,9

0,1

7 925,5

113,9

32,5

2,1

0,4

16,3

548,3

44,0

9,9

76,7

0,3

2,5

0,0

31,1

15,1

42r,6

0,1

230,3

0,5

0,0

1925,5

113,9

28,8

0,3

16,1

548,2

14,7

9,6

12,7

2A,7

15,1

r85.4

7,7

51,1

1,1

0,0

0,5

0,2

t2

13
t4

15

76

10
11

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen
Anortanische metallhaltige Abfälle aus Metallbearb. u.

-beschichtung sowie eus Nichteisen.Hydrometallurgie ........
Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober-

flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststofren .....

Ölabfälle (außer Speiseöle u. 05 u. 12)
Abfälle v. als Lösemittel ve.wendeten organischen Stoffen

(außer 07 u. 08) ....................
Verpackunten, Aufsautmassen, Wischtücher, Filter

materialien und Schutzkleidunt (a.n.g.) ..............

t7
18

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgeführt sind ..........,

Bau- und Abbruchabftille (einschl. Straßenau6ruch) ..............
Abfälle aus äztl. o. tierätztl. Versorgung u. Forschung

(ohne Küchen u. Restaurantabfälle, die nicht aus der
unmittelbaren Krankenpfl ege stammen

20

Abftille aus Abhllbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser-
behandlungsanlaten u. der öfientl. wasserversorgung ....

Siedlungsabfülle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. F aktionen ....

0K teschincnbau

darunter besonders überwachungsbedürft ige Abfttlle

HcrstGllunt von BüromaschinGn, DV-G.rätGn
und Einrichtungcn, Elektrotcchnik und Optik .......,............

darunter besonders übervtlachungsbedürft ige Abftille

D'[ Fahzcugüau ,......

darunter besonders übeilachungsbedürftige Abfti[e ..............

Hcrtallung von llöbcln, Schmuck, Murikin3trumrnt.n
Sport&rliten, Spiclwlrcn u. sonstigcn Ezcuglirsen;
Rccycling............

und nvar
Eesonders Uberwachungsbedürftige Abfäile ...........................
Abfätle aus Exploration, Gewinnung u. Nach. bzw. Weiter.

bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden ................
Abftille aus Landwinschaft, Gartenbau, lagd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln ..........
Abftille aus der Holzbearbeitunt u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln .............

Abftllle aus der Leder- und Textilindustrie ...............................

0,0

o,2 3,6

2,7

0,00,1

0,2

0,1

l9

Dt

ol{

1

81

250

166

155

115

108

72

68

,74

67,2

52,0

1742,7

52,4

132,E

)) )

586,5

77,3

597,6

21,8

289,5

0,5

0.0

,,9

0,2

0,0

0,0

1,1

2,6

0,1

2,9

1,2

2r5,6

180

302

72

01

o2

03

o4

9

o,2 230,1

') Betriebe mit eigenen Abfallentsorgungsanlagen.
r) Einschl. besonders übeilachungsbedürftiger Abfälle, die nicht nach dem Begleitscheinsystem erfasst werden

St tirtirch.r BundGsmt, ttchscric 19, R.ihc l, 2Oq,

Betriebe
insge'
samt

Abhllverbleib
insgesamt r)

Darunter
in betriebs-

eigenen
Anlagen

entsor$e Abfälle

Deponien

Abhllver-

brennungs-
anlagen

Unterabschnitt (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl

-44 -



05 Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinigung u. Kohlepyrolyse

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen .........

Abfälle aus organischen chemischen Prozessen ............
Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung von

Überzügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen

Abfälle aus der photographischen lndustrie .........................

Abfallentsorgung 2000

11. Veöleib der behieblichen Abfälle')
1 1,2 Betriebseigene Abfallentsorgungsanlagen

11.2.2 l{.ch Wirtschaftszweigen und Abfallkapitetn

10 0,2

1,1

WZ

EAK

29

06

o7
08

Feuerunts-
anlaten

und Druckfarben ... 159

1

787

34

80

59

29

250

30

95

73,3

o,6

8,4

o,4

3,8

20,8

3,5

227,5

4,6

3,0

20,2

1679,7

732,7

2166,A

2,2

0,0

2,O

0,1

1,9

786,7

2,3

0,2

704,8

119,8

l6lt,6

0,0

7,0

0,0

0,0

0,2

2Ar,7

I 603,0

140,3

13,0

t,9

1,5

0,0

2t0,8

105,9

8,6

0,0

7,0

0,0

2,O

0,1

09

10
11

72

Anortanische Abfälle aus thermischen Prozessen
Anorganische metallhaltite Abfälle aus Metallbearb. u.

-beschichtung sowie aus Nichteisen.Hydrometailurgie ........

Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober-
flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststoffen ..

Ölabfälle (außer Speiseöle u. 05 u. 12)
Abfälle v. als Lösemittel ve'wendeten organischen Stoffen

(außer 07 u. 08) ...................
Verpackungen, Aufsaugmassen, wischtücher, Filter

unmiftelbaren Krankenpfl ege stammen
Abfälle aus Abfaltbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser-

behandlungsanlagen u. der öffentl. Wasserversorgung........

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtunten, einschl. getr. ges. Fraktionen

Energie- und WassGryetsorgung ......

darunter besonders übe'wachungsbedürftige Abfälle

Baugewerbe .......
und zwar

Besonders überwachungsbedürftige Abfälle ..........................
Abfälle aus Exploration, Gewinnung u. Nach- bzw. weiter-

bearbeitung v. Mineralien sowie Steinen u. Erden .........
Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, Jagd, Fischerei u.

Teichwirtschaft, Herst. u. Verarb. v. Nahrungsmitteln ..........
Abfälle aus der Holzbearbeitung u. der Herstellung von

Zellstoffen, Papier, Pappe, Platten und Möbeln ....................

Abfälle aus der Leder- und Textilindustrie ..................-............

Abfälle der Ölraffination, Erdgasreinigung u. Kohlepyrolyse ...

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen ......

Abfä[e aus organischen chemischen Prozessen
Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung von

Übenügen (Farben, Lacken, Email) Dichtungsmassen

und Druckfarben

Abfälle aus der phototraphischen lndustrie ......

0,1

13
74

0,1

0,0
15

materialien und Schutzkleidung (a.n.g.)

76 Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgeführt sind ..

Bau- und Abbruchabfätle (einschl. Straßenaufbruch) ......
Abfälle aus ärztl. o. tierärztl. Versorgung u. Forschung

(ohne Küchen u. Restauiantabfälle, die nicht aus der

77
18

1 85,2

79

20

E

62

313

31

13

165

31

2,3

I

01

o2

03

04

05

06

07
08

09

2

8,774

10

') Eetriebe mit eigenen AbfallentsorBungsanlagen.
r) Einschl. besonders ribeilachungsbedurftiger Abfälle, die nicht nach dem Begleitscheinsystem erfasst werden

Betriebe
insge-

samt
insgesamt 1)

Abfallverbleib

0aiunter
in betriebs-

eitenen
Anlagen 0eponien

entsor$e

rvon oelneosetge

Abhllver-

blennungs-
anlaten

Unterabschnitt (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl

Stlti3tischcs Bundc.amt, Flchrcri. 19, Rcih! 1, 2ooo
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wz'

EAK

Abfallentsorgung 2000

1 1. Verbleib der betriebtichen Abftilte*)
1 1.2 Betriebseigene Abfallentsorgungsanlagen

11,2.2 Nach Wirtschaft szweigcn und Abfaltkapiteln

38

Feuerunts-
anlat€n

10
11

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen
Anorganische metalthaltige Abfälle aus Metallbearb. u.

-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie ........
Abfälle aus Prozessen d. mechan. Formgebung u. Ober-

flächenbearb. v. Metallen, Keramik, Glas u. Kunststofren

Ölabfälle (außer Speiseöle u. 05 u. 12)
Abfälle v. als Lösemittel verwendeten organischen Stofren

(außer 07 u. 08)
Verpackun gen, Aufsaugmassen, Wisc htüc her, Filter-

materialien und Schutzkleidung (a.n.S.) ..............

Abfälle, die nicht anderswo im Katalog aufgeftihrt sind .....

7,4

2,3

2,O

2,6

0,1

0,9

0,1

0,1

0,0

7 541,7

76,6

45,O

666,7

1 65,3

0,9

0,1

t 540,3

76,6

44,9

655,0

167,7

l2

75

13
74

8

27

2

55

11

115

76

77

18

0,1

0,0

1,4Bau- und Abbruchabftille (einschl. Straßenaufbruch) ........

Abftille aus äztl. o. tierärztl. Versorgung u. Forschung
(ohne Küchen u. Restaurantabfälle. die nicht aus der
unmittelbaren Kiankenpfl ege stammen

19 AbElleausAbfallbehandlungsanlagen,öffentl.Abwasser-

20
behandlungsanlagen u. deröffentl. Wasserversorgung

Siedlungsabftille u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtunten, einschl. getr. ges. Fraktionen

0britc Wirtschaft szweige ............,...

darunter besonders überwachungsbedürftige Abftille

t4

97

97

62

2 280,4

77,1

57,3

466,7

224,7

5,3

3.0

0,0

6,5

0,6

Betriebe
insge-
samt

Abfallverbleib
insgesamt 1)

0arunter
in betriebs-

eigenen
Anlagen

Abfallver-

brennungs-
anlagen

Deponien

entsorgte

Unterabschnitt (WZ 93)

Abfallkapitel

Anzahl

'' Betriebe mit eigenen Abfallentsortungsanlagen.
r' Einschl besondeß übeMachungsbedürfliger Abfalle, die nicht nach dem Betleitscheinsystem erfassl werden.

Strtittitchar Bund.[mt, flchscric 19, RGihr 1,2OOO
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davon betriebseirene

Betriebe
insge-
samt

Abfallveöleib
insgesamt r)

Darunter
in betriebs-

eitenen
Antaten

entsorgte Abfälle

Deponien

Abfallver

brennungs-
anlagen

Feuerungs-
anlagen Deponien

Abfallver

brcnnungs-
anlagen

Anzahl 1000t

Land

Dcutrchlend

Baden-Württemberg

Hessen .,.......,.........

Mecklenburg-vorpommem .................

Ni€dersachsen

Nordrhein'Westfalen

Rheinland.Pfalz

saarland ....,.........,.

Abhllentsorgung 2ü)O

11. Vcölcib der brlrioblichcn Abflllcr)
11.2 Eltri.brcit n! Abfrlbntroqnngunhgrn

11.2.3 illch Llnd.m und lahrcn

32 272,4 20159,2 74477,7 1267,O

Betrieb€

lahr

Feuerungs-

anlaten

220

Brandenburt ..........

2 009

677

488

13

55

73

119

4

50

)66

108

12

53

35

40

3tt

3 112,5

3 560,3

7 246,6

3 388,9

9,6

7 f 67,7

12 212,4

,7 257,4

31 632,0

)L 155,1

34 370,?

) 267,5

1 545,1

4 979,6

5 602,9

4 764,0

997,r

1 685,4

581,4

) 227,6

0.9

7 225,2

20 759,2

19 318,8

20 421,7

22 677,7

21 012,5

2146,9

2 t96,2

1 252,8

) 689,7

2 801,4

327,8

901,7

2 646,2

7 011,6

86E,0

6 L77,4

205,6

985,8

70,2

74 E77,7

74 806,4

76 245,2

18 355,4

79 729,0

l 032,0

I 055,0

1 702,5

2 064,7

I 403,4

65,7

45,0

757,7

472,9

464,O

7 267,0

7 390,1

1 238,5

1 289,2

7 211,6

5t3,2

501,6

670,6

652,1

666,1

4015,r

597,6

715,6

0,9

53,9

6t9,5

382,1

2,0

77,9

4 015,1

3 727,9

2 899,9

2 967,O

2 077,9

607,7

619,6

E79,E

972,7

757,6

7tt

777

777

1

29

5

,

2

43

25a

20

72

26

29

6

5

511

2 407,7

9 707,8

2 275,2

7 054,5

7 216,)

700,8

440,0

1 030,8

934,9

7 479,8

1 051,7

627,0

997,7

100,6

1)4,5

854,5

24

8lt

9

9

11

9

1

4

6

5

46

9,9

Sachsen-Anhalt......

Schleswig-Holstein

6

1

a

Nachrichttich
DGut3chbnd

2000 ......................

1999

1998

2 009

7 821

1 867

r 885

2 247

254

280

3r8

7tf

64)

72'

29

12

160

7996

Eesondec übeMachungsbedürftite
Abfälle, die nicht nach dem 8e-
gleitscheinsystem erfasst werden

2000

1999

I2t6

7 104

1 330

1 166

1 618

x

x

x

x

I

x

x

x

x

x

x

x

') B!tri.b. mit rit.n.n Abt llot5oTluntsnl.la. 1996 ohnc 
'Lfrbury.r) Einschl. bcmndcrs üb.m.chuntibcdürfti!.r Abtä|1., dic ni(ht nach drm Brtl.its.hcin5yst.m .il.e9t wcrd.n.
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1
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EA(

Abfallentsorgung 2000

12. lnn.ö.trirblich. BGhandlung von Abläl(cn zur Bcscitigung
12.1 liach Abfettkrpitlttr

9 019,9

t26,3

27,2

76,9

2,1

935,4

7,0

0,7

0,9

497,0

7 26r,5

ln anderen
Behandlungs-

anlaten
behandelte

AbfälleD

99.'

0,1

4.2

1,2

).9

48,1

0,0

7,1

8,4

0,0

0,4

t74

27

16

t2

4

6

64

)5

56

Abfälte aus der Leder und Textillndustrie

01

02

03

18,1

77,6

175,9

21,0

6,7

0,1

davon
Abfälle aus Erploction, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiter

beaöeitung v. Mineclien sowie Steinen u. Erden ...................

Abfälle aus Landwinschaft,6anenbau, lagd, Fischerei u.
Teichwirtschaft. Heßt. u. VeErb. v. tlahrungsmitteln ..............

Abfälle aus der Holrbeaöeirung u. der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, Planen und Möbeln ................,......

Abfälle der Ölnffination, ErdgasEini&nt u. KohlepyroVse ....,..

Abfälle aus anorBanis(hen chemischen Prozessen ....................

Abfälle aus orEänischen chemischen Prozessen .............,.. ...,...

Abfälle aus Herst., Zuber., Venrieb u. Anwendunt (HZVA)

von Übenügen (Farben, Lacken, Email) Oichtungsmassen
und Druckfarben......

Abfälle aus der photogEphischen lndustrie ....,..........................

Anorganische Abfälle aus themischen Prozessen ......................

Anoßanische metallhattige Abfälle aus Metallbeaö. u.
-beschichtung sowie aus Nichteisen-Hydrometallurgie .......,..

Siedlungsabfälle u.ä. gewerbl. u. industr. Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschl. getr. ges. Fraktionen.........

Nachrichtlich
Besondeß übeilachungsbedürftige Abfälle

2 805,2

1 101,1

895,0

19,8

184,)

61,1

101,3

92,8

I 520,6

)21,9

66,2

1,1

2,6

12,4

127,1

1 425,4

298,J

630,0 5 149,7 2099,'

2 794,9 0,4

1 080,8 20,2

894,7

821,3

10,8

5),1

18,2

1,5

04

05

06

o7

08

1,8

0,1

0,5

0,2

0,4

71,1

7,1

0,1

09

16,3

213,7

10,1

0,1

0,9

386,8

611,3

5,3

11,7

433,1

78,9

0,9

0,0

2,2

1,5

4,7

0,4

I 91,3

10

11

25

339

7

630

12 Abfälle aus Prozessen d. mechan. Fomgebung u. Ober,
flächenbeaö. v. Metallen, Kecmilq Glas u. Kunststoffen........

13 Ölabfälle(außerspeiseöleu.o5u.12).............. ..........,..,....

197

106

14 Abfälle v. als Lösemittel veNendeten organischen Stoffen
(au8er07 u.08)......

15 Verpackungen,Aufsäutmassen,Wischtucher,Filter
materialien und Schutrkleidung (a.n.g.)

Abfälle. die nicht andeßwo im (atalog aufgefühn sind ..............

gau. und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch) ..............,..

Abfälle aus äztl. o. tierätrtl. Versorgung u. Forschung
(ohne Xüchen u. RestauEntabfälle, die nicht aus der
unminelbaren Krankenpfl ege stammen

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentl. Abwasser-
b€handlungsanlagen u. der öffentl. WasserversoBung......... 737

712,6

0,3

8

16

17

18

19

20

0,4

10,6

2,5

o,20,824 0,2

25,8

7L,7

124,5

726,9

0,0

2 657,7

1) [insahl b€sndars übre.chungibcdürftiter Abfalle, die nicht n.ah deh Betleitichainsystam erf.rst werdGn.rl 
z.B. mechanische odcr biologische Behandlunt.

St.tlCirh6 B6dHnt, f*hsic 19, R.ih. l, 2OOO

581,3

chemisch-phvsikalische Behandlunssanlasen
Betriebe mit

Behandlunts-
anlaten zur
Seseitigung

Behandelte
Abfälle

insgesamt r) Destillation und
Verdampfung

Emulsions-
spaltung

Neutralisation
und EnBlftung

mit Sonstiger
Behandlung

Abfallkapitel

Anzahl 1
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Abfallentsorgung 20ü!

12.2 ]{.ch lMrttchrft!il.illn

ln andeEn
Beh.ndkJnts.

anli!!n
behandctte
Abfiile,

wz

DB, DC Textil- und Bekleidungsgeweöe, Ledergeweöe ..,..,......................
darunter besondeß übeilachun$bedürftige Abfälle .................

Holzgeweöe (ohne Heßtellunt von Möbeln) ....................
darunter besonders übeNachuntsbedürftige Abfälle .................

Papier-, vetla$- und Druck&weöe ....

darunter besondeß üoe*acr,ungsoeiüäiil#ii;.----..-..-'

l(okerel, MlneralölveEöeitung, lleßtellung
und VeEöeitung von Spalt- und Brutstoffen
darunter besondeß übeNachuntsbedürftige Abfälle .................

Chemische lndustrie.
darunter besondeß übeNachungsbedürft ige Abfäl|e .................

Heßtellung von Gummi- und Kunststoftwaren .............................
darunter besondeE übeNachungsbedürfr ige Abfä|Ie ................

Glasgeweöe, (ecmik, veraö.von Steinen und Erden ...............
darunter besondeß übeilachungsbedürftige AbfäIIe .................

Metalle?eugung u. -bearbeitung, He6tellunt von
Metalleaeugnissen..
darunter besonde6 übeNa(hungsb€düdtite Abfälle .................

ilaschinenbau.........
darunter besondeE üoemao,ungsueäüäi;ädätt;...:.............

He6tellunt von Büromaschinen, DV-Geräten
und Eindchtungen, Elektrctechnik und Optik..............................
darunter besondeß übefrachuntsbedürftige Abfälle .................

Fahueugbau ..,....................

lnttt{nt....,.,.,.,.,.,.

darunter besonders übeilachungsbedürflite Abfälle .......,............

Barlbr{ und Güinnunt yon St.in.n utrd Erd.n .,..,.,.,.,.,.,...,.,...,.,

Kohlenbertbau, Todgewinnung, Gewinnung von Erdöl u.

Erdtes, Beßbau aut Umn. und Ihoriumene
darunter besondeß übemachungsbedürftite Abfä1[e..........

72'

Emähruntsteweöe und TabakveEöeitung 15
darunter besondeß übeNachungsbedürftite Abfälle ..........

1979,r

45,7

9fp

0.1

774

630

9 019,9

2 657,7

,4,9

6t0,0

617,3

0,1

4l,47,5

1274,9

5189.7

126,9

,E.9

2@,1

1 263,5

o.2

427,3

581,3

99,r

f 4,7

7,1

4c

CA

D

DA

10,7

702,6
527,4

41,1
40,7

3 094,6

7 263,6
748,f

,82,5
270,9

629,9

57,6
41,5

520,1
520,1

t324,7

1729,.7

,:,

o'.0

915,t
9,4

0,1

23.8
11,4

19,7
19,7

103,8
99,1

t15,0

276,6
228,8

9
3

,..0

o:,

0,1
0,1

1,7

3,0

or'

0,0
0,0

0,1
0,1

0,5
0,5

1,2

36,0
15,5

,8,8
36,3

,0,9
24,7

5,'
5,2

DD

OE

DF

DG

DH

0l

DI

D(

0t

DM

Dr{

4

3

30
12

4

J

14
21

I
5

,8
6

222
)06

0,1
0,1

o.4
0,1

9r9,3
21,0

10,8
1,6 0,1

142,O

8,2

1,4

1,1

2 E37,7

422,O
405,7

118,8
106,5

18,5
7,7

o,.o

92,8

6,7
65,0

162,6

t32,0
,69,0

,,:

51.8
t2,2

8,5
7,9

13,5
32.7

16,1
15,8

0.5
0,5

0,0
0,0

207,O
184,3

119
130

104

97

60
55

56
48

47
39

54,7
46,5

7,3

r08,8
20,8

4,6
4,O

1,4

0,6

26,1
0,5

1.1

0.5

darunter besonde6 übeNachungsbedürftige Abfälle .....,.,.........

He6tellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten
Sportteräten, Spielwaren u. sonstigen EEeugnisseni
Recyc11nt.................,

darunter besondeß übeNaChun$bedürftige Abfätle ...........-.....

0b.it! Wnrchrftrzw.ig! 15r,4
darunter besonders übeNachungsbedürftige AbfäIIe .................

r)Eine.hl.bc$ndecüblM..hunfb.dü.ftit rAbfällc,dieni.htnr.hd.n8.!i.iEch.in5yrtmrrfrsstwd.n.
r) r.B. mft hani$hc od.r bioloti3ch. BGh.ndlunt.

865,5
756,1

204,7

183,6

121,3
722,)

120.1
1.1

2t7,4
109,9

77,9
76,7

14,7
14,3

I,t
0,4

chem

unRgetriebe mit
Behandlungs-
anlat€n zur
Beseitlgung

B€handelte
AbtlUe

insgesamt r)
Emulslons-

spaltung
0estillation und
verdampfunt und Entslftrnt

Ieutrallsatlon mlt sonstitEr
Behandlung(wz 93)

Unterabschnitt

Anzahl

St ddrdti Eodert, r.dr5la 19, R.ah. l, 2OOO
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Land

DcutlchLnd .........

Baden-Württembert

Bayem

Abfallentsorgunt 2000

1 2. lnncrbctricblichc Echandlung von AbfällGn zur BGscititunfl
12.3 Nach Ländcm und lahrcn

9 039,9 630,O 5 rE9,7 2W),'

Jahr

5 389,7

1555,6

3 661,4

5 652,6

5 796,4

726,9

47,5

170,8

767,O

135,0

2 099,3

390,0

504,2

669,0

607,8

7 263,5

375,2

499,8

664,2

502,3

821,3

895.2

1348,8

7 065,7

2 442,1

5E1.3

632,5

1 338,0

927,r

2 411,0

in anderen
Behandlungs-

anlatln
behandelte

Abfälle'])

66,7

99,7

792,2

87,4

98.0

87,7

7 4,7

24,6

57,0

22,7

12,8

774

395

250

42t,,

529,7

736,2

2,5

47,0

9,9

96,3

0,2

0,0

0,0

99,7

5

4

1457,0

6 861,5

26,2

2,7

r 9,1

737,7

25,2

tt7,4

74,1

74,6

296,3

12r,1

474.5

0,5

2,5

5,4 2,5

745,6

4t7e,s

23,2

0,3

20,1

0,1

59,2

7 604,2

0,1

0,2

0.0

0,0

55,8

0,1

r 3,9

50,1

12,0

295,5

Nordrhein.westfalcn

Rheintand.Phlz ....

Brändenbury

6

9

2

)

79

10

2

15

9

26

t9

2,8

6,1

5,4

6,r

12,9

6,0

0,6

23,4

8,5

Saadand

Sachsen

Sachsen-Anhalt ....

Schlc§^,it-Holstcin

Ihürin$n .............

Nachrichtlich

Besondcrs üb€Machun$bcdürft ige Abfö[c, die nicht
nach dcm B€tleitschGinsystem ertasst werden

2000

1997

0,9

3,0

2,4

0,4

0,7

0,4

774

654

702

731

879

630

508

624

642

758

9 039,9

5 757,3

5 784,1

7 759,5

9 239,6

2 657,7

7196,2

2 24t,3

2 046,1

3 466,3

630,0

t24,2

782,3

274,2

305,9

611,3

122,2

175,7

271,2

305,2

') 1998 ohnr xrDburt
D Ein*hr' bGSOndGß übeilrchun$bcdürfiitcTAbtär?, dic ni(ht nach dcm g.grcirrhcinsystcm rrtlsi wcrdcn.D z.E. ffihuishr odcr biologishc Bchandluog.

BehandBetriebe mit
Behandlung5-
anlaten zur
Beseititunt

Eehandelte
Abfiille

insgesamt')
Emulsions-
spaltunt

Destillation und
Verdampfung und Enttlftung

Neutralisation
mlt sonstlt€r
Behandlunt

Anzahl

St ti3tish6 Bundc$r|q fxh$rh 19, fuihc 1, 2dro
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EA(

ln3&5ml

dryon
Abfälh aus Erplorrtion,6!winnung u. Nach- bzw. W.itrr-

bc!öcitung v. Mincr!lirn sowie Stein?n u. Erdcn ...................

Abfälle lus Lrndwltschrft. Gadcnbau, latd, [ischerci u.
Trichwinsch.ft, Haßi. u. VcEö. v, Nahrungsmineln

Abtälle ass der Holzbc!ö"itun! u. dcr HeEtdlungvon
Zellstoffrn, Pöpicr, Plppc, Planen und Möbe|n,......................

Abfällc .us der Lcder und Tcltllindustrie

Abfällc der Ölramnation, ErdgrsciniEunt u. Kohlepyrolys! .......

Abfällr rus anoEanischan ch?mischrn Prozessen ........,...........

Abfällc aus oßanischen chcmis(hcn Prozessen .................,......

Abfällc rus HcEt., Zubc.., Vcid?b u. Anwendunt (HZVA)

vm 0bcuütcn (Faöcn, L.cken, Email) Dichtungsmössen
und Oruclf..bcn .,..,, ...............-...-..-......

AbLllc aus dar photofaphischen lndustric .........,.....................

Ano€rnischc Abtällc aus thermischen Prozcss!n

AnoE.nisch. mctallhallig€ AbfällG aus Mcrtllbcaö. u.
-bcschichtung sowic ass Nicht.isan.Hydromctallurgie

Abfälh lus Prcz6sn d. ßhan. Fomtcbunt u. ObGr,
nächanbcrö. v. Mctallen, Keramik, 6las u. KunststofiGn ..,.....

ÖlabEllc (au6er spci*ölc u. O5 u. 12)

Abfällc v. lts Lösamincl vcMrndeten organischen Stoffcn
(.uß.r07 u. 08).......

Verp!ckuntcn, Aufsautm.ssen, Wis(htücher, tiltrr.
mrterialicn und Schutzklcidung (!.n.9.) ...

Abfällc, die nicht.nd"ßwo im Xrt.log aufBcfühn sind ....

B!u. und Abbruchrbfällc (cins(hl. Straßcnauhruch) ......

Abrallentsorgung 2000

1r. lnn.öct icblich. B.h.ndürtrtrcn Abfllbn zurvGrertrn3
13.1 [fth Abf.ühpit ln

,100,1 t72,6

74,7

79,7

11.5

276,2

372,5 7b ,7

180,4 7,2

1 342,0

2,6

7244

95,A

5,8

49,2

118,ö

5dd!c
Bch!ndlun!

r4q6 172t,2

79,7

to,2

0.1

o,2

u,9

77,9

,27

4

72

Ä

715,4

o,3

1,O

0,0o,Ä

919,'

o1

02

03

o4

05

06

o7

o8

0.1

,7,7

79,f

09

1o

11

72

t,

l6

l5

76

77

18

8

47

96

63

16

45

35

45

20

54

76

27

3o

77Ä.5

41,E

o,0

3,O

38,6

lr,9

0.2

&7,9

38,0

76,50,0

45,9

nfo,a

5.4

3,9

o,2

0,6

o.7

1,'

11,4

13,0

o,o

182,6

0,1

0,,

20,5

o.o

lat 6

179,O

.6.r,7

2,1

ta,1

1,4

0,a28,4

1,5

27A.4

67,1

27,3

772.7

o,7

1@,6

28,1

1a&9

@5,6

7,7

35

19

23E

20

Abfälh rss äzll, o. ticräutl. VrEoßung u. Fo6chunt
(ohnc Xüchen u. Rlstturuntlbfällc, dic nicht aus dci
unminelbaren Knnkrnpf, rga st!mman ..

79 Abfäll. aus Abtrllbchandlunts!ntrtGn, ötranil. Abwass.r.
bchrndlun8$nlaten u. dcr öfrcntl. WlsscileEorgung.....,.....

Sicdluntslbrallc u.ä. gü.ö1. u. industr. Abfälh sryi.
Abrlll. aus Eindchtungcn, cinschl. getr. tcs. fruktioncn .,.,.....

N.chri(htlich
Bßondcß übemachuntsbedüfiigc Abfällc .......,......................

I Einichl. bc$nd.ß übcmchunt5b.dorftiltr Abtatl., di. nicht n&h d.m Btdrtl9chdortr*.m .d.$t E d6.

198,9

22,6

7 37r,7

o,o

16.5

22,6

ao{E

Rückrd nnunt

Bctrirbc mlt
Bch!ndlunts.
rnla!!n zur
Veü?rtunt

B.handcltr
AMälle

ihsgesamt r)

Rücktdnnung
Ratcnrrlarunt

von Löscmittaln

von Mctrllcn
und Metall-

veöindungen

!ndag
or8!nlschrr

StoFc

AhölEffnnls
odaandffi
wlcdma-
ffidunts.

mödichkcitcn
vn Alttil

Abf.Ukapitel

Anzahl

St.tirti*h.. 8undr..nt, f.chsic r9, R.lh. 1, 20«,
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13. lnncöGtricblichc Bchandlung vo Abfä[n zurVc$c]tung

Sonstile
Behandluntwz

lnr!!s.[il ..............

darunter besonders übeilachungsb€dürftite Abfätle ...........

8cr!b.r und Güinnun! yon Stcincn und E'dco ......,.,.,,......

darunter
Xohlenb€rtbau, Torfgewinnung, Gewinnung von Erdöl u.
EtdFs, Bcrtbau auf UEn- und Thoriumeze .........
daruntcr bcsondc6 ubeMachungsbedürftige Abfälle ........

daruntar
Emähruntst€weöe und Tabakverarbeitung....................
daruntcr brsonders übeilachungsbedürft ige Abftille ...

DB, 0C Textil. und B€kleidungstweöe, LedeEeweöe..................
daruntcr bcsondcrs übeMachun$bedürflite Abfälle ......

DD HoEtc?aöe (ohne Herstellung von Möbeln) ........................
daruntcr besonders übeilachuntsbedürft ige Abfälle ......

Papier-, Vedags. und 0ruckgseö€ .........
darunter bcsonders übeMachungsbedürftige Abfälle .........

Kokerei, Mineralölveßöcitung, Hcrstellung
und Venrbeitung von Spalt- und Brutstoffen ..................-...
darunter besonders übeMachungsbedürftige AbfäIIe........-

Chcmische lndustri€
darunter bcsondcrs übailachungsbedürft ige AbfäUe ........

Heßtelluntvon Gummi. und Xunststoffiflaren .....,.............
daruntcr bcsond€rs übcMachungsbedürft ige Abfällc ....

Glasgewcrbc, Keramik Veraö.von Steinen und Erden ..........
darunter bcsonders übeilachun$bedürftige AbtäI|e .......

Metalhu rutunt u. -beaöritun& H€rstellung von
Metilllea€utnissen ......-.........................
darunte, bcsonders übeNachungsbedürft ige Abfälle ......

1000t

,27

238

3 100,1

1111,7

28t6,7

72,7

9,7

80,8
0,1

664,6
541,7

1175,3
406,4

172,6

172,r

979,3

405,6

910,0

188,1
137,3

715,4

t82,6

520,7

1,0

148,6

148,6

14E,6

I12a,2

404,8

472,5

2c

cA

D

DA

29A

11

I

171,1

o,:

0,1
0,1

7,7
1,7

0,4
o,4

1 0E6,4

,o,:

9..7

t0,7

5,2
2,4

16,7

4,7

DE

DF

OG

DH

DI

DI

23

19
1,4
3,2

74,1

7r,a

0,0
0,0

r,6
r,5

71,6
71,6

2,1

1.8

1Et,5
17a,7

42,4
o,2

4

1

62
55

27

14

t9

54
J9

6,0
2,7

18

14

38
14

139,0
138,8

149,0
87,0

0,83,0
3,0

o,:

0,4
0,4

46,3
,,1

169,1

0,0
0,0

0,0
0,0

542,7

199,9
88,8
84,7

1 18,6

I 51,1

50,3

49,8

Masthincnbau ........ 25

22
3r 9,5
767,8

,2

,t

71,5
71,5

0,0
0,0

DK

DL

DM

DN

daruntcr begonders übeilachungsbedürft it€ Abfällc ..

Herstallunt von 8üromaschinen, 0V.Geräten
und Einrichtunten, Elektrotechnik und Optik......................
darunt€r besondeß übeilachuntsbedürftite Abfälle .........

Fahzcutbau ...........
darunter bcsonders übeilachungsbedürft ige Abfälle ....._...

Hcßtcllung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten
Spontarätcn, Spiehf,aren u. sonstigen Ezeugnissen;
Recycling................

54,2
13,6

42,0
4,1

161,2
160,6

6,7
4,1

5,

5,

2,0
2,0

9,4
E,9

3,8

,,2
0.0

0,E

0,6

11

9

daruntcr b€sondcrs übcmachungsbedurft ige Abfelle ....

0bri6r lUirrxhüsxcig: 27

darunter besonders übeMachunFbedürftige Abfä1Ie........... 15

r) Ein*hl. b.ildrc üb.*chunFbcdürfrit., Abfä[., dic ni.ht n.(h d.n Bcd.ir$hchsFtrm stlsd w..dcn.

St.üni*h6 8und.ent, f*h*rir 19, RlihG t, 20oo

161,6
86,4

51,3

8,0

12,4
12,4

1,5

1,5

1r4,6
52,4

9,J

1,8

Betriebe mit
Behandlungs.
anlaten zur
VeNerlung

Behandelte
AbfäUc

insgesamt 1)

Rückgewinnung
Retenelierunt

von Lösemitteln

von Metallan
und Metall-

veöindungen

anderer
ortanischet

Stofie

Ahölmfflnation
oder ander€n
Wedeßer-
rendunts-

mötlichk€ilrn
von Altöl

Unterabschnin

Anzahl

-92-
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1r. lnncöctricbtichc Bchendlungvon Abfältcn zurVerwGrtunf)
13.3 llach LIndGm und lahrcn

Land

lahr

9t9,)

50,2

0,3

0,8

3,0

11,4

228,2

272,0

762,9

767,5

22,3

0,0

0,6

979,3

721,4

591,0

456,9

329,r

405.6

414,3

365,4

275,1

206,5

7r5,4

2t7,8

15,0

1,7

9,9

t25,4

90,6

5t,7

t2,l

211,1

0,1

735,4

629,O

419,7

507,r

172,7

182,6

737,9

69,4

r00,6

I 5,1

Sonstlg!
Bchandlung

tt2a,2

161,3

22,'

0,0

,,7

139,E

@,4

494,9

4r,6

59,9

71,2

22,4

13,r

I124.2

777,5

35E,7

284,1

526,4

40ö,8

240,7

739,7

66,5

112.0

D.ütschland ,27

58

34

238

224

248

222

224

,100,1

440,4

49,5

1,0

7,8

230.8

420,5

98r,4

268,6

324,1

244,8

22,4

13,9

172,6

9,6

r 1,9

0,1

0,0

Baden'Württemberg

14t,6

70,r

5,'

71,5

1,6

Brandenburg .....

Hessen

Mecklenburt-Vorpommem ...............

Niedersachsen.....

Nordrhein.Westfalen ..........................

Rheinland-Pfatz

Saarland ..............

Sachsen

Sachsen-Anha|t........

Schleswig-Holstein

Thütint€n

Nachrichtlich
Dcutschland

2000 .....................

2

29

2

t9

55

4g

3

31

12

9

11

69,7

6,7

53,9

7,0

73,2

0,1

0,0

0,1

172,6

321,3

tt7,5

730,7

16E,9

t72,1

379,6

116,7

130,3

157,5

327

,76

304

277

286

3 100,1

2 5)5,7

1623,7

7 472,3

1267,0

t rt3,7

t )15,4

798,0

666,2

564,9

t48,6

742,9

106,9

93,5

63,9

148,6

t42,9

106,9

91,5

6r,9

I 1998 ohne Hambu.B.
r)Elnschl besonderübeilächunFbcdüfiiterAbfälle,dienichtnachdemBegleitscheinsystemerfasstwcrdan.

Strlistlschcs Bundcs.mt, F.ch*ri.19, RGih. 1, 2«)O

Betriebe mit
Behandlungs-
anlag€n zur
Velwertunt

Behandelte
Abfälle

insgesanrt r)

Rückgewinnunt
Regenederunt

von Lösemitteln

von Metallen
und Metall.

verbindungen

anderer
organlscher

Stoffe

Altöhafflnation
odcrandcrGn
Wcdctver
YUendunts-

mödichkelten
von Altöl

Anzahl

-93 -
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14. Dcponien nach Anschnitt des Grundwasserspiegels

Art der Deponie
Anschnitt des Grundwasserspiegels

Deponien ins9esamt,,.....,......,........
Mit Anschnitt dcs Grundwasserspietets..............,.....
Ohn. Anschnitt dcs Grundwasserspiegets..,.,,....,,..,..

davon

Öffentliche Dcponien zusammen "
Mit Anschnitt des Grundwasserspiegels...
Ohne Anschnitt des Grundwasserspiegels

davon

0eponieklasse I gem. TA Siedlungsabfall...............
Mit Anschnitt des Grundwasserspie§e1s.............
Ohne Anschnitt des 6rundwasserspiegels..........

Deponieklasse ll gem. TA Siedlungsabfall.........,
Mit Anschnitt des Grundwasserspiegels........
0hne Anschnitt des Grundwasserspiegels....,

Monodeponie,
Mit Anschnitt des Grundwasserspiegels.......
0hne Anschnitt des Grundwasserspiegels....

Altdeponie gemäß TA Siedlungsabfall....................
Mit Anschnitt des Grundwasserspiegels.............,
0hne Anschnitt des Grundwasserspiegels..........

Sonderabfalldeponie, oberirdisch...
Mit Anschnitt des Grundwasserspiegels..............
Ohne Anschnitt des Grundwasserspiegels..........

Sonstite Deponie
Mit Anschnitt des Grundwasserspiegels........,
0hne Anschnitt des Grundwasserspiegels..........

Bctdebreigenc Dcponien zusammcn "
Mit Anschnitt des Grundwasserspiegels.................
Ohne Anschnitt des Grundwasserspiegels..............

1 970
80

1 890

774
53

661

2 263
120

2 t4'

a46
83

763

ohne Abdichtung
gegen Grundwasser

I 417
37

1 380

558
8

660

892
39

8s3

63 060,6

48 183,5
4 975,4

43 268,0

12 839,0
372,3

12 526,7

74 539,4
7 565,9

72 973,5

7 732,8

16067,2
2 276,6

73 784,6

1532,2

74 877,r

4
97

567
4

561

27

1

20

101

479
58

421

405
40

365

3)
1

32

9
0
9

74
18
56

7 256
27

7 229

14
1

13

23
1

22

161
10

757

278
22

256

257
27

236

230
20

210

46
1

44

23
1

22

102
11

97

2 078,9
649,7

.7 429,7

79
7

72

77
7

10

22
8

74

64
1

6J

293
40

253

606
19

587

286
20

266

3

1

2

36
1

35

28
0

28

732
30

102

mit Abdic rtuns sesen GrundwasserDeponien
Abgelagerte
Abfallmenge

zusammen
darunter mit Entwässerungs-

svstem (Sickeruasseraustras)

Anzahl Tonnen

rr Ohne besonders übeMachungsbedürftige Abfälle
2)Einschl 

bes.ÜbeMachungsbedürftigeAbfälle,dienichtnachdemBegleitscheinsystemerfasstwerden
St tittisch.t Bund.srmt, tachsGrie 19, RGih.1, 2OOO

-94-



Art der te
Restvolumen von...bis unter...m,

Dcponien

Abfallentsorgung 2000

15. Deponicn nach Rcstvolumen und Art dcr Abdichtung gegen Grundwasscr

226' 1 073 098 846 
'97

250

77
76
47
97
44
35

214

t6

424
435
576
513
227

94

637
4 843

28 767
115 673
207 829
775 948

99
724
766
253
733

77

69
86
94
97
38
13

10
11

24
81
65
47

5

6

7
10
73

7

9
10
27
46
29
79

74
22
45
79
43
25

48 140

,5 108

1' 32

ober-

flächenab-

228

201

27

untcl
5 «)O

200ü)
100 000
500 000

2 (x)0 000
davon

5

184

8
73

38
70
31

24

154

6
9

33
64
27
15

,0

212

206

10
6

15
75
62
38

26

Öffcntlichc Deponicn zugammcn........ 1970 697 697 774 338

unter 5 000.
5000 - 20

20000 - 100000..
100000 - 500000.,
500000 - 2000 ooo

2000000 und mehr

Bctricbrclgcnc Dcponicn zusammcn,, 29' 375401 t2

378
384
493
457
197

71

572
4 266

23 781
107 702
177 899
389 474

85
103
130
222
118

56

74
73
39
85
38
25

3

3

6
6

11

6

7

6
22
37
25
11

11

22
16
77

42
79

62
76
74
84
34

8

59

7
10
20
13

4
5

unter 5 000...........................
5000 - 20000.........................

20000 - 100000........................
100000 - 500000........................
500000 - 2000000.......................

2 000 000 und mehr..........

46
51

83
62
30
27

65
577

4 384
73 977
29 910

326 47 4

74
27

36
J1
15
15

2

1

7

4
2

1

3

3

8
6
6
0

9
8
1

6

2

4
5

6
4
9

2

4
5

9
4
8

3

" Mehrfachzählungen möglich.

Deooniebasisabdichtune

instesamt
vorhanden

natürliche
Gegeben-

heiten
m ineralischel Kom binations-l
Ätaä,-,.i1 äiaäi*ä | andere

Deponie-

seiten-
ober-

flächenab-

Anzahl | 1000m,

Shtistisch.s Bund...mt, F.chs.ric 19, R.ihc1, 2Oo0
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16. Thermische Behandlungsantagen nach Kapazität (Nennleistund

Anlagena rt

Öffentliche Anlagen zusammen

Betriebseigene Anlagen zusammen......

179

774

65

,6

34

26

22

93 24

23

1

1000 r

19 804

18 055

7 735

Eingesetzte
Abfallmenge

75187,'

73 920,2

1 267,0

35

58 24

Anlagen
insgesam t

unter
50 000

50 000.
1 00 000

100 000
200 000

200 000
und mehr

Kapazität der
Anlagen

insgesamt
Anzah I

Stati3lisch.s BundGsamt, tachserie 19, Reihe 1, 2OOO

-96-
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1 7. Thermische Behandlungsanlagen nach Art der Rauchgasreinigung und Eehandlung von Verbrennungsrückständen

Behand lun

An latenart

779

714öffcntlichc Anlagen 2usammen...,....,,.....,,
davon

Spezialanlage zur
Verbrenn ung von Abfä11en................... 31

Mi,illheizkraftwerk 57

Sonstige Anlage zur
thermischen Behandlung
von Abfällen

(2.8. hfiolyseanlage)...

Eetriebliche Anlagcn 2u5ammen...........,....

t) Mehrfachzählungen möglich.

Statistisches Burdlsamt, fach3!ti. 19, Reih! 1, 2000

andere
Behand-

lung

167

772

18

76

115

84

24

52

742

100

29

52

16,

109

29

55

30

56

111

85

20

53

t2

37

22

8

4

22

18

6

9

6

72 3

4

879

42

2526

55

26

65

4 4

9

3

454 26 3t

Rauc hqasrein igung

Anlagen

in sge-

samt
in sge-

samt
Staubab'

schei-

dung

Ent-

fern ung

saurer
Schad.
gase

Ent-

stickung

Entfer-

nunt von

Dioxinen
und

Furanen

Sonstite
Verfahren

in sge-

samt

Verglasung
von

Schlacken
und

Stäuben

Verfesti-

BUng von

Filter-

stäuben

-97 -
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18. Naturbelassene Stoffe im Bergbau nach Wirtschaftszweigen, Art der Stoffe und Ländern

Gelagerte Menge

1000t

lnsgesamt .... 27 48186,8

nach Stoffen

wz

10.10

74

2000 .........

7999 .........

i 998 ..........

7997 .........

7996 .........

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1,2OOO

Flotationsabgänge ..............

Aufbereitu ngs-, Wa schberge

Grubenberge

Sonstige naturbelassene Stoffe ..

nach Wirtschaft szweigen

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung

Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau ......

Übrige Wirtschaft szweige .........

nach Ländern

Hessen

Nordrhein-Westfalen ..

Saarland

Übrige Länder

Nachrichtlich
Deutschland

7

73

18

77

77

6

1,0 242,7

25 551,0

7 293,2

11 100,0

26 453,2

1.2 708,4

9 625,2

1,2 062,8

22 898,0

3 567,2

9 664,8

48196,9

52 250,6

56154,6

57 589,6

54 308,0

3

3

73

5

6

28

27

26

37

Betriebe

Ar1 der Stoffe

Wi rtschaft szweig (WZ 93)

Land

Ja hr Anzahl

-98-

35



Betriebe
Abfaltart

W i rt sc h a ftszwe i- g (WZ 9 3)
Gn'il-
-]äfir

Anzahl

EAK

WZ

06

06 03

06 05

10

Abfallentsorgung 2000

19. Lagerung bergbaufremder Abfälle im untertägigen Bergbau
nach Wirtschaftszweigen, Abfallgruppen und Ländern

2t

davon
Besonders überwachungsbedürft ige Abfätle
Nicht besonders überwachungsbed ürft ige Abfälle

nach Abfallarten

Abfälle aus der Exploration, der Gewinnung und der Nach- bzw. Weiterbearbeitung von
Mineralien sowie Steinen und Erden

Abfälle aus anorganischen chemischen Prozessen

darunter
Verbrauchte Salze und ihre Lösungen

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

Anorganische Abfälle aus thermischen Prozessen

darunter
Abfälle aus Kraftwerken und anderen Verbrennungsanlagen (außer 19)

Abfälte aus der Eisen- und Stahtindustrie

Abfälle vom Gießen von Eisen und Stahl

Abfälle vom Gießen von Nichteisenmetallen

Abfälle aus der Herstellung von Glas und Glaseaeugnissen

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen,
und der öffentlichen Wasserversorgung

darunter

öffentlichen Abwasserbehandlungsanlagen

Abfälle aus derVerbrennung oder grrolyse von Siedlungs- und ähnlichen
Abfällen aus Gewerbe, lndustrie und Einrichtungen ...................

Abfälle von spezifischen physikatisch-chemischen Behandlungen industrieller
Abfälle (2. B. Dechromatisierung, Cyanidentfemung, Neutralisation)

stabilisierte und verfestigte Abfälle

Übrige Abfallarten

nach Wirtschaftszweigen

Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau 9

Übrige Wirtsc haftszweige

nach Ländem

72

Baden-Wü rttemberg

Nord rhein.Westfalen

Gelagerte
Menge

1000t

1 685,0

342,6
7 342,4

01

42,3

78,8

58,3

13,5

787,0

506,0

778,9

50,4

29,8

74,5

29,8

10 01

10 02

10 09

10 10

10 11

77

79

19 01

79 02

19 03

7tt,7

628,7

20,7

53,4

35,4

74 872,4

872,6

484.6

227,6

306,0

329,7

3)7,7

)
3

1

6

6

Thüringen

Übrige Länder

Nachrichtlic h

Deutschland

2000

1996

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000

-99-

2t
25

35

33

34

1 685,0

1727,9

t 552,8

7 474,)

1481,9
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20. Lagerungvon Abfällen in übertägigen Abbaustätten
20.1 Nach Abfaltarten

Abfälle insgesamt

Abfälle aus der Exploration, der Gewinnung und der Nach- bzw. Weiterbear-
beitung von Mineralien sowie Steinen und Erden

darunter

Abfälte aus der physikalischen und chemischen Verarbeitung von nicht-
metallischen Mineralien

Abfälle aus der Holzverarbeitung und der Herstellung von Zellstoffen, Papier,
Pappe, Platten und Möbeln

Anorganische Abfätte aus therm ischen Prozessen

darunter

Abfätle aus Kraftwerken und anderen Verbrennungsanlagen (außer 19) ...

Abfätte aus der Eisen- und Stahlindustrie ....

Abfätte vom Gießen von Eisen und Stahl

Abfälle aus der Herstellung von Keramikerzeugnissen, Ziegetn, Fliesen und
Baustoffen

Abfätle aus der Herstellung von Zement, Branntkalk, Gips und Erzeugnis-
sen aus diesen .........

Abfälle aus Prozessen der mechanischen Formgebung und Oberflächenbear-
beitung von Metallen, Keramik, Glas und Kunststoffen

Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Straßenaufbruch)

davon
Beton, Ziegel, Fliesen, Keramik und Materialien auf Gipsbasis .

Holz, Glas und Kunststoff

Asphatt, Teer und teerhaltige Produkte

Erde und Hafenaushub

lsoliermaterial ................

gemischte Bau- und Abbruchabfä[e

darunter
Bauschutt gemischt (ohne schädtiche Verunreinigungen)

Abfälle aus
anlagen unr

darunter

Abfallbehandlungsanlagen, öffentlichen Abwasserbehandlu ngs
d der öffentlichen Wasserversorgung

Abfälle von spezifischen physikatisch-chemischen Behandlungen indus-
trielter Abfälle (2.B. Dechromatisierung, Cyanidentfernung, Neutralisation)

Abfätte aus Abwasserbehandlungsantagen a. n. g. .............

Siedlungsabfälle und ähnliche gewerbliche und industrielle Abfälle sowie
Abfälle aus Einrichtungen, einschließlich getrennt gesammelter Fraktionen .

darunter

andere Siedtungsabfälle .......

Übrige Abfallarten

EAK

Getagerte
Menge

1000t
2152 97 996,2

140,8

730,7

46,7

6740,3

5 840,5

t27,7
782,2

35,8

57,2

77,3

90 542,7

01

01 04

10

03

10 01

10 02

10 09

10 12

t7 07

77 02

77 03

L7 05

t7 06

77 07

(1 701 5oo1)

79

10 13

72

77

t9 02

19 08

20

20 03

4 886,5

8,1

445,7

83 032,7

24,5

2 745,2

7 665,r

296,4

783,9

37,3

732,2

t 11,8

Betriebe
Abfattart

Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 20OO
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20. Lagerung von Abfällen in übertäsigen Abbaustätten
20.2 Nach Wirtschaftszweigen, ländern und fahren

Abfälle insgesamt

nach Wirtschaft szweigen

Kohlenbergbau, Torfgewinnung .......

Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Gtasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden ,....

Recycling

Baugewerbe

Übrige Wirtschaft szweige

nach Ländern

Baden-Württemberg ........

Bayern

Brandenburg ..........

Hessen

Mecklen bu rg-Vorpom mern

Niedersachsen .......,

Nord rh ein -Westfalen

Rheinland-Pfalz ......,

Saarland

Sach sen

Sachsen-Anhalt .......

Schleswig-Holstein .....

Thüringen

Nach richtlic h

Deutschland

2 152

Gelagerte
Menge

10001

97 996,2

5 577,0

52 077,4

4 9t9,9

7 789,8

9 534,5

24 t63,7

L4 886,5

21 807,5

4 875,9

6 t77,7

709,5

6 696,3

9 53t,5

5 996,9

806,5

t7 049,7

3 804,2

4 785,6

6 934,8

97 996,2

96 947,1

83 78L,9

77 759,8

73 527,3

10

74

26

37

45

8

946

769

79

370

640

248

735

31

t25

t6

252

118

128

37

L64

6t

115

722

2000

7999

L998

L997

7996

2 752

2 066

7 924

7 687

7 533

Betriebe
Wi rtschaft szweis (WZ 93)

Iahr

Land

Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000

-101-
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21. Herkunft derAbfallmengen, die dem Uberwachungsverfahren unterliegen (Begleitscheine) t)
21.1 Nach Wirtschaftszweigen

WZ

23 946

205

279

727
98

10 091

268
100

15

243
578

4 269

7 032

7 254

7 728

2 209

1 098

Mengen

1000 t

13 547,0

7,9

776,2

743,7

32,5

A,8

c
CA

CB

D

DA

OB

DC

DD

DE

DF

DG

DH

DI

DJ

DK

DL

DM

DN

lnsgesamt

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Fischzucht

Bergbau und Gewinnungvon Steinen und Erden

Koh len bergba u, Torfgewi nn un g, Gewinn un g von Erdöl und Erd gas, Bergbau
auf Uran- und Thoriumeze

Ezbergbau, Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Emährungsgewerbe und Tabakveraöeitung
Textil- und Bekleidungsgewerbe

Ledergeweöe
Holzgeweöe (ohne Herstellung von Möbeln) .....................
Papier-, Verlags- und Druckgewerbe

Kokerei, Minera[ölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und
Brutstoffen

Chemische lndustrie
Herstellung von Gummi- und Kunststoffuvaren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden

Metallezeugung und -bearbeitung, Herstellung von Metallezeugnissen ........
Maschinenbau

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -ein rich-
tungen; Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik

Fahzeugbau

Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten,
Spielwaren u. sonst. Ezeugnissen; Recycling

Energie- und Wasserversorgung .........,.

4 223,0

49,9

19,7

0,7

42,9

68,6

90
7 745

524
378

2 756

7 582

779,3

7 546,4

62,7

53,3

7 073,0

205,8

931
694

787

597

7 244

730,7

369,7

E

F

G

Baugewerbe

420,2

500,0

476,4

1007,7

566,9

7 267,6

7 074,9

3 652,5

779,9

K

Handel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahzeugen und
Gebrauchsgütem

Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Grundstücks- und Wohnungswesen, Vermietung beweglicher Sachen,
Erbringung von Dienstleistungen, übenrviegend für Untemehmen ...........

Öffenttiche Veruvaltung, Verteidigung, Sozialversicherung................

Erbringung von sonstigen öffentlichen und persönlichen Dienstleistungen .....

Übrige Wirtschaftszweige

') Abfälle mit Herkunft von Primär- und Sekundäreeeugem, Hamburg mit Daten von 1999.

L

0

AbfallezeugerAbschnitt (WZ 93)

Unterabschnift (WZ 93)
Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2OOO
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Abfallentsorgung 2000

21. Herkunft der Abfallmengen, die dem Uberwachungsverfahren unterliegen (Begleitscheine) *)
21.2 Nach Ländern und Jahren

23 946

Baden-WLirttemberg

Land

lahr

23 946

24 477

44 757

58 275

74830

Mengen

1000 t

73 547,O

73 547,O

72 040,5

7L 677,4

10 855,9

9 461,7

Deutschland

davon

nachrichtlich:

Deutschland

Bayem

) t77

3 976

482

2 767

289

430

1 189

472

2376

5 118

945

230

872

535

764

434

7 272,3

1 580,4

489,7

557,3

250,5

343,7

716,6

251,7

936,t

3 919,6

723,4

720,2

870,0

9to,7

236,6

374,3

Brandenburg

Hamburg 1)

Hessen

Mecklen burg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Schleswig-Hotstein

Thüringen

*) Abfälte mit Herkunft von Primär- und Sekundäretz eutem.

1) Daten von 1999.
2) 7998 ohne Hamburg.

Bremen

2000

7999

7998 2)

Abfa[[ezeuger

Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000
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22. VGrbtcib von Abfallmcngen, dic dem Ubemachungsverfahren unterliegen (Begleitscheine) r)
22.1 liach Abfatlertcn

1000 t

€AK

lnslumt

02

0201

0,

0302

04

0402

o5

050 1

0504

0506

0508

06

0601

0602

0603

0604

0607

0613

o7

0701

0702

o7o3

0704

0705
0706

0803

0804

12 E6r,6 2 500,3 I 255,0 3 462,2 566,8 
' 

178,2 7 899,2 I 050,4

nachrichtlich:
Zwischen-

lager

0,2

Abfltl. ru3 Lrndwiitrchrft, Grrtcnbeu, lrgd, Fircherri u.

Tcichwirtrchaft. Hcrrt u. v.?rö. v. Nrhrungsmittcln
davon

Abfälle aus der Hersteltung von Grundstoffen ........................

AbElh rur dr Holzv.nö.itrn! u. dcr Harttallungvon
Zdbtofirn. Prpirr, Prppe, Phttu und ilöbrln

davon

Abftllle aus der l,'lolzkonseilierunt .......

0,2

0,0

0,00,9

0,9

234,9

tro,7

54,7

22,3

61,r

62,A

101,3

1o5,2

47,9

7,5

9,9

0,0

0,0

0,0

0,0

22,7

19,6

0,1

2,1

1,0

135,8

97,8

31,7

0,0

5,8

57.'

48,7

3,0

5,6

0,0

0,0

0,0

0,0

46,7

E,E

),2

74,7

19,4

72,3

0,7

3,7

0,1

6,6

0,0

7,2

400,5

163,1

39,1

1,8

0,1

1,9

35,6

5,2

2,2

0,2

0,5

2,4

0,0

0,0

10,6

0,1

0,1

o,o

0,0

6,8

),5

0,1

),1

0,1

29,9

72,1

9,6

0,1

7,)

0,1 o,7

0,1 0,7

0,1

0,1

0,0

0,0

ADfl llc rur du Lrdrr- und Tutilindustiir ............................
davon

Abfälle aus der Textilindustrie ..............

0,1

0,1

0,0

0,0

148,1

,2,2

3,t

49,4

63.0

456,4

107,3

,1,8

0,6

,o7,9

0,1

2,7

67r,7

0,5

765,2

42,0

13,0

17,4

0,9

8,9

12,8

30,1

764,7

70.6

10,6

18,9

49,6

42,8

43,3

24,6

16.8

1r,l

1,8

1 2,1

6,L

18,0

Abfdlle aus der HZVA von Fetten, Schmiemineln, Seifen,

Waschmitteln, 0esinfektions. u. Körperpflegemitteln ....

0707 Abfälle aus HZVA v. Feinchemikalien u. Chemikalien a.n.t ....

o8 Abflll. .u3 H.BL, Zubrr., Vrdri.b u. Anw.ndun! (HArA)

von Üb.nlt!.n (Fröcn, Lrckrn, Emeig.

Dichtuntlm.lrcn und Druckhöcn .....
davon

Abfälle aus der HZVA von Farben und Lacken ..........,.............0801

Abflll. d. ötnffin.tion, Erdgrrrrinigung u. Kohlopyrolym ..

davon

Ölschlämme und feste Abfälle

Abfälle aus der Kohlepyrolyse

Abfälle aus der Altölaubereitunt

Abflll. ru3 rnorlrnirchrn chcmischrn Proz.s3.n ..................
davon

Verbrauchte säurehaltite Lösunten (Säuren)

Veörauchte basische Lösungen (Laugen)

Veörauchte SaUe und ihre Lösunten

Metallhaltige Abfälle

Abfälle aus der Halotenchemie ............

Abfälle aus anderen Prozessen der anorganischen Chemie

AbEll. rus orarnirch.n ch.mi3ch.n Prorc3lcn ..................,...
d avon

Abfälle aus Herstellung, Zubereitunt, Vertrieb und

Anwendunt (HZVA) orBanischer Grundchemikalien .........

Abfälle aus der HZVA von Kunststoffen, synthetischen
Gummi.und Kunstfasem

Abfälle aus der HZVA v. oEanischen Farbstoffen und

Pigmenten (außer 061 1 )
Abfälle aus der HZVA v. organischen Pestiziden

(außer 0201 05)

Abfälle aus der HZVA v. Pharmazeutika

Abfälle aus der HZVA von Druckfaöen
Abfälle aus der HZVA von Klebstoffen u. Dichtuntsmassen

(einschließtich wasseräbweisendem Material) .............,....

12,7

1,1

0,0

4,6

7,0

720,3

27,'

0,9

0,0

26,2

0,0

19,8

6,6

1,70,6

1 19,6

0,1

,,1

0,0

162,9

0,1

0,0

1,8

0,0

63,2

0,9

39,8

22,3

2,6

0,r

2,5

5,1

1,9

2,O

7,7

0,1

0,2

0,5

111,1

47,4

37,9

4,4

5,1

0,9

1,2

0,2

0,0

0,0

0,0

0,7

0,8 8,2

70,6

3,8

2,3

2,7

1,1

24,9

0,0

0,7

0,3

0,034.2

77,8

),1

1,0

7,.,6

9,6

1,0

1,0

0,1

0,1

r) HamburB mit oaten Yon 1999.
1) Ohne Mentcn, die auf Zwisch!nl.ter tehcn, da dicse bci dcr endtültiten Veörintunt nochmals erfas5t werden
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0,0 0,0

Verbrauchte Filtenone ...............................
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Obe.irdlschG

D.poni€
Unteftate-
daponie

Sonstltc
B!handlunts-

verfahron

Ver-
wertunts-
wfahrcn

Abfallentsorgung 2000

22. Vcöleib von Abfallmcngcn, dic dcm 0bcrwechungsvrrfahren untcrlictGn (Bcglcitschainc) r)
22.1 tl.ch ADhlhrt.n

1000 t

09

0901

l0

1001

EAK

t2

1 201

ADEllc eur du photolnphisch.n lndrltd.
davon

Abfälle aus der phototraphischen lndustrie .......................

Anorgrnitchr Abflllc rus thcmischrn Prozcrrrn ........,..........
davon

Abfälle aus Xraftwed(en und anderer verbrennunts'
anlagen (außer 19).

Abfälle aus der themischen AlumlnlummetalluEle ..............

Abfälle aus der thermischen Bteimetalluryie

Abfälle aus der themischen ZinkmetalluBi€ ........................

Abfälle aus der thermischen KupfermetalluEie .....................

Abflllc eur Prozrcr.n d. mechrn. Fomgcbung u. Obu-
flächcnborö. v. f,lrtellcn, Xcrrmik, Ghs u. Xun*stofr.n....

davon

Abfälle aus der mechanischen Formgebunt (Schmieden,

Schweißen, Pressen, Ziehen, Drehen, Bohren,

Schneiden, 5ägen und Feilen) ...................

Abfälle aus derWasser- und Dampfentfettung (außer 11) .....

ölrbftllc (eu0er Sprit.öl. u. 05 ü. 12)

davon

verbrduchte Hydrauliköle und Bremsflüssigkeiten ................

Verbrauchte Maschinen., Getriebe- und Schmieröle ............

Verbrauchte lsolier. und Wärmeübenra&ngsöle

oder .flüssigkeiten

lnhalte von Öl-/Wasserabscheidem .....

AbfIlb v. rb Lüscmitt.l v.m.ndrt.tr orlrnltch.n Stofi.n
(außs o7 u. o8) ..,.

davon

Abfälle aus der Metallentfettunt und Maschinenwartunt

Abfälle aus der Textilreinitunt und Entfettunt

0,2

77,4

4,7

0,3

3,0

0,1

8,5

20,8

78,4

0,0

0,1

3,1

1,0

0,0

0,0

69,r

69,r

46'.,7

5r,7

53,7

79,O

2,5

294,r

74,r

79,9

11.1

,59.8 16r,6

10,5

10.5

0,9

0,0

707,9

t a,4

)2,5

1o5,7

0,1

13,0

0,0

0,o

0,0

0.0

0,0

0,0

0,0

lE,0

3,'0,0 7,6

3,3 1,6

2r,6 232,'

nach.ichtlich:
Zwischen.

later

10,,

10.3

4,'

,2,7

r 003

1004

1005

r006

11

249,2

1o7,5

3,1

761,4

0,0

0,1

0,2

0,5

0,0

0,0

0,3

7,7

7,7

0,0

,4,7

0,0

22,5

0,6

0,4

7,7

0,0

0,0

16,8

0,5

182.5

47,9

0.5

0,9

35,0

7,7

0,0

776,9

r75,5

1,4

359,9

77,4

207,9

7,4

9,7

66,9

56.5

16,7

E,4

,,j

2.)

2,0

0,7

31,5

0,1

0,5

1,5

8,7

0,5

0,2

6,9

5,7

2,9

0,0

2,8

o,0

0,0

0,0

0,0

2,0

2,0

1r,t

0,7

Ano?!.nirch! m.trllh.ttit. Abflllc !ür trtellbcerb. u.

-bcschichtung sowic aus Nichtcircn-Hydromctrllürli.
davon

1101 Flüssige Abfälle und Schlämme aus dei Metallbearbeitung

und .beschichtung (2.8. Galvanik, Verz inkun& Belzen,

Atzen, Phosphatleren und alkalisches Entfetten) ..............

1 102 Abfälle und Schlämme aus Prozessen der
Nichteisen-Hydrometallurgie ...............

I 103 Schlämme und Feststoffe aus Härteprozessen ......................

7,7 ,6,7

509,8 2E0,0

490,4

79,'

1225,4

26,9

,79,C

18,4

60,,

5?2,4

167,3

120,5

42,4

5,'

6,9

6,'

59.6

264,O

16,0

562,7

6,6

66,3

6,2

49,4

)75,9

58,3

32,2

1,9

175,3

7,6

91,9

3,0

0,4

32,7

46,3

37,O

8,7

0,7

0.8

0,6

26,4

16,8

0,1

t7t,7

1,3

1E,9

1,E

0,8

84,9

6.1

6,2

2,7

0,1

0,2

0,3

2,9

100,2

96,1

4,7

264,2

7,7

719,7

11,7

0,1

93.E

31,2

32,8

74,7

0,9

0,7

2,7

13,8

1 203

1'

1301

1 302

1)0)

7304

1 305

1106

14

'1401

1402

7404
I 405

I 403 Abfätte aus der Elektroniklndustrle

Abfälle von (ühlmlneln und Schaum' und Trelbmltteln.........

Abfätle aus der Rücktewinnunt von Löse- und Kühlmitteln
(Destillationsrückstände) ....................

60,6

22,6

7,2

?.7

),4

29,7

') Hamburt mit Daten von 1999.
1) ohne M;nEen, die aufZwischenlager geh.n, da dhsc bci der rndtültigen V€ödntunt nochmals lrf8sst wcrden
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Abfallentsorgung 2000

22, Verbteib von Abfattmengen, die dem 0berwachungsverfahren unterliegen (Begleitscheine) *)

22.1 Nach Abfallartcn

1000 t

EAK

15

1 501

1 502

l6

7602

1604

1605

1606

1607

t7

1 701

1702

1705

7706

1E

1801

.1802

davon

GebrdUchte Geräte und Shredderückstände .................

V.rDrckung.n, Aufgaulmrss.n, Wi!chtitch.r, filt.r-
n.t.ri.lirn und Schutzkl.idunt (r.n.!.)

davon

Verpackungen

Auhaut. u. tiltematcrialien, Wischtücher u. Schutz.

kIeidung................

AbEllc, dir nicht andlrswo im Krttlot aufgrfllhrt rind ...........

nachrichtlich:
Zwischen'

latcr

r9,6 72,3 57,6

8,0 2,5 9,3

69,3

77,6

18,2

1,E

0,0

1,1

77,7

3,6

2 705,2

545,6

86,0

2 072,5

1,1

9,8

172,3

3,6

0,0

0,4

137,6

30,7

443,7

80,6

111,4

290,5

0,6

48,3

123,9

7,4

0,2

5,5

97,7

79,7

177,7

40,7

52,0

77,6

0,8

243,'

4t,7

20t,6

,61,2

9,?

0,4

14,2

796,1

740,2

6 510,5

t 312,3

418,0

4 742,4

77,A

304,0

,,2

u9,7

11,6

49,8

1 1,5

38,4

88,7

7,7

t,7

3,9

81,4

39t,1

50,7

9),5

253,8

0,1

23,4

0,0

321,9

8,8

9,2

9,2

150,9

16,9

7)4,1

34,5

0,2

o,4

70,2

0,1

23,7

181,0

3,8

106,9

68,7

1,7

7,8

44,9

0,1

0,0

0,6

43,4

0,6

2 725,9

650,2

77,2

2 044,4

14,7

to,7

2,9

148,5

1,2

45,3

t7,l

1,5

3,0

12,6

0,1

0,0

0,0

2,6

2,2

0,4Gase und Chemikalien in Behältem.....

Banerien und Akkumulatoren ...............-

Abffllle aus der Reinitung von Trdnsport- und Lagertanks

B!u- und A^bbruchrbflll. (.inschl. Str.ßonauftruch)
davon

Beton, Zie&1, Riesen, Xeramik u. Materialien auf Gipsbasis

Erde und Hafenaushub

AbEllc eus lztL o. ti.rtztl. V.Eorlung u. Forschung
(ohno Klichrn u. Rcstrunnubflltc, dic nicht aus dc:
unmittrlDrrrn ltrntrnpfi cgc rtenmcn)

davon

Abfälle aus Entbinduntsstationen. Diatnose, Kcnken.
behandlunt und Vorsorge beim Menschen ................,......

Abfälle aus Fo15(hung, 0iatnose, Xnnkenbehandlung

7,4

7,4 1,1 6,3

0,5 0,0 0,4

7 577,6 372,A

803,7 18,8 14,9

6,71,1

79

1901

7902

2001

7904

7907

1908

20

72,8

0,0

74,2

0,9

AbEttc eus ADhllbrhrndlungsanhgcn, öfi.ntl. Abw'3$r-
bchandlungsnhgrn u. dcr öfirntL Wartail.ßortunt.......

davon

Abfälle aus der Veörennunt oder ryroVse von Siedlungs-

und ähnlichen Abfäll€n aus Geweöe, lndustrie und

Einrichtungen

Abftllle von spezifi schen physikalisch-chemischen Be-

handlungen industrieller Abftllle (2.8. oechromatisierung,
Cyanidentfemunt, Neutralisation) ......

VeBlaste Abfälle und Abfälle aus der VeElasunt ....,..

Abfälle aus Abwasserbehandlungsanlaten a.n.t.................

Sicdlungsebflllt u.l. !d.rbL u. industr. Abfillo sowic
Abflllo eus Einrichtungrn, rinschL grtr. t.s. tr!ktion.n

davon

Getrennt eintesammelte Faktionen

102,9 2a2,2 358,3 742,6

0,4

0,3

0,1

41,3

8,4

76,5

1 5,0

1,)

o,o

0,0

0,0

312,8

269,2

16,8

25,5

7,4

5,8

5,E

0,0

0,0

0,0

85,3 )46,2

36,5

36,5

19,5

19,5

I 1,9 30,6

0,1 42,2

0,5

0,1 0,1 1,7

0,1 0,1 1,7

16,E

16.8

') Hamburt mit Datcn von 1999.
l) Ohnc Mengen, dic auf Zwischcnlate. tehrn, da diese bci der endtultigen Veörintunt nochmals erfasst werden

Statistisch?s Euodc3rmt. Fachrlric 19, Rlihe 1,2OOO - 106 -
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lsoliematerial .......
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Abhllentsorgung 2000

22. Veöleib von Abfallmengen, dic dem Überwachungsvcdahren unterlicten (Begleitscheine)
22.2 Nach Ländern und lahren

1000 t

72867,6 2 500,3 1 255,0 3 462,2 566,8 1778,2

nachrichtlich:
Zwischenlager

Deutschland

d avon

7 899,2 1 050,4

gaden-WtifüemberC...................... 977,2

1 043,3

254,9

7 47,5

260,7

374,4

582,6

282,3

840,9

4 070,8

526,2

10,7

1 115,3

7 074,6

302,4

499,7

353, I
257,6

23,2

63,4

723,5

44,4

4a,6

726,7

769,2

909,3

65,5

13,1

767,6

31,5

66,1

36,0

48,1

138,3

337,6

726,3

110,4

758,7

57,4

60,8

1 85,5

566,E

446,4

522,5

691,4

470,9

20,5

477,5

235,7

449,5

24,2

66,5

82,8

1,6

763,1

380,5

92,4

72,O

467,8

476,2

7 5,2

265,9

3 778,2

3 406,2

2196,7

2153,0

7 255,2

47,6

703,6

41,0

119,1

230,78ayern............

8er1in ....................

B;andenbulg

B remen

Mecklenburg-Vorpommem .....

Niedersachsen

Nordrhein-westfalen ...............

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen ....,........,..

Sachsen.Anhalt.....

Schleswit'Holstein

Thüringen

275,O

67 4,7

745,4

5,6

238,1

75,9

2,1

71,9

1,6

a)

180,2

1 1,5

96,2

769,8

77,1

21,7

74,7

26,4

25,O

2,3

97,4

72,4

59.7

1 14,8

96,7

40,1

28,'

456,5

18,2

204,3

746,737,6

754,5

205,7

1 599,0

204,2

210,3

370,9

60,5

77,7

1462,2

2 722,1

3 277,E

3 096,0

2 EO6,O

11,4

777,3

98,3

nachrichtlich:

Deutschland

12 861,6

11 510,2

10 5E4,9

70 025,2

I E2E,8

2 500,3

2 rrt,4
1975,2

I 826,6

1s22,6

1255,0

I 069,9

I 112,9

t 109,0

903,5

1 050,4

457,4

747,2

477,7

457,O

7 A99,2

1 53!,9
1,'60,6

7147,2

1 530,6

1999.....

1998 3)

1996.....

1) Ohne Mengen die auf Zwischenlater gehen, da diese bei der endgülti&n Verbringung nochmals efasst werden.

2) oaten von 1999.

3) 1998 ohne Hambu8.

lnsgesamt 1)
Chem./physik.

Behandlung
Verbrennung

Oberirdische
0eponie

Untertage-
deponie

5onst, Behand-

luntsverfahren
VeMenungs.

verfa h ren

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Relhe 1, 2000
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Abfallentsorgung 2000

23. Grenzüberschreitende Abfallverbringung nach / aus Deutschland
23.1 Nach Abfallarten

1000 t

Abftille aus trploration, Gewinnung u. Nach- bzw. Weiterbearbeitunt v. Minenlien sowie
Steinen und Erden ......,.......,.

davon
Abfälle aus der physikalischen und chemischen Weiterverarbeitung von metallhaltigen Mineralien ............

AbFälle aus [andwirtschaft, Gartenbau, lagd, Fischerei u. Teichwirtschaft, Herste[[ung und
Venöeitu n g von l{a h ru n gsm itteln

davon
Abfälle aus der Herstellung von Grundstoffen ..
Abfälle aus der Zubereitung und Verarbeitung von Fleisch, Fisch und anderen Nahrungsmifteln

tierischen Ursprungs .........

Abfälle aus der Zubereitung und Verarbeitung von Obst, Gemüse, Getreide, Speiseölen, Kakao,
Kaffee und Tabak: Konservenherstellung

Abfälle aus der Milchverarbeitung.......................
Abfälle aus der Herstellung von alkoholischen und alkoholfreien Getränken (ohne Kaffee, Tee und Kakao)

AbfälleausderHolzverarbeitungu.derHerstellungvonZellstoffen,Papier,Pappe,Plattenundi öbeln........
davon

Abfälle aus der Holzbearbeitung und der Herstellung von Platten und Möbetn ..............
Abfälle aus der Herstellung und Verarbeitung von Zellstoff, Papier und Pappe ................

Abftille aus der Leder- und Textilindustrie ..............
davon

Abfälle aus der Textil i nd ustrie ...........................

Abälte der Ölraffi nation, Erdgasreinigung u. Kohlepyrolyse
davon

Ölschlämme und feste Abfälle ..........

Verbrauchte basische Lösungen (Laugen)

Verbrauchte Salze und ihre Lösungen .......
Metallhaltige Abfälle .................................,

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung
Abfälle aus der Herstellung, Anwendung und Regeneration von Katalysatoren ......
Abfälle aus anderen Prozessen der anorganischen Chemie

Abftllle aus organischen chemischen Prozessen
davon

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und Anwendung (HZVA) organischer Grundchemikalien ......,
Abfälle aus HA/A von Kunststoffen, synthetischen Gummi. und Kunstfasern
Abfälle aus HZVA v. organischen Farbstoffen und pigmenten (ausser 0611)
Abfälle aus HZVA von organischen Pestiziden (ausser O201O5)
Abfälle aus HZVAvon Pharmazeutika
Abfälle aus HZVA von Fetten, Schmiermitteln, Seifen, waschmitteln, Desinfektionsmitteln u. Körper.

pflegemifteln ......

Abfälle aus HZVA v. Feinchemikalien u. Chemikalien a.n.g

Aus Oeutschland

exportierte

7 627,6

12,7

72,7

0,0

0,0

59,4

37,4
28,0

t,7

7,7

0,9

0,9

19,9

0,5

20,2

2,3

1984,8

276,3

96,3

72,4

0,3
7,5

45,8

774,1

79,9
94,4

1o2,9

0,0

0,001 03

02

0201
0202

0 203

0205

0207

03

0301
0 303

o4

0402

05

Veörauchte Katalysatoren

Abfälle aus der Ölentschwefelung.................
Abfälle aus der Kohlepyrolyse ........................
Abfälle aus der Erdgasreinigung ......................
Abfälle aus der Altölaufbereitung ...................

o6 Abffllle aus anorganischen chemischen Prozcssen
davon

Verbrauchte säurehaltige Lösungen (Säuren)

0501
0 503

0505
0505
0507
0508

0501

0602
0603
0604
0605

061 2

0611

5,0

3,7
0,6
0,7

a,:

t7,7

o,;
0,0

72,O

77,9
2,4

3,0

0,2
0,3

1,1

6,3

0,4
0,1

0,8

77,9

o7

0701

0702
0703
0704
0705
0706

0707

Ouelle: Umweltbundesamt, Berlin
Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1,2000

64,0

2,0

4,6
3,6

76,9

75,6
0,0
0,1

Abfaltkapitel

Abfallgruppe

Nach Deutschland
importierte

Abfallmenoe
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1000 t

08 Abfälle aus Herst., Zuber., Vertrieb u. Anwendung (HZVA) von übenügen (Faöen, Lacken, Emai[),
Dichtungsmassen und Druckfaöen

davon

Abfälle aus HZVA von Farben und Lacken

Abfallentsorgung 2000

23. Grenzüberschreitende Abfallverbringung nach / aus Deutschland
23.1 Nach Abfallarten

Abfälle aus HZVA anderer Übezüge (einschließlich keramischerWerkstoffe) ..

Abfälle aus HZVA von Druckfarben

Abfälle aus HZVAvon Klebstoffen u. Dichtungsmassen (einschließlich wasserabweisendem Material) ........

Abftille aus der photognphischen lndustrie
davon

Abfälle aus der photographischen lndustrie

Anorganische Abftl[e aus thermischen Prozessen

davon
Abfälle aus Kraftwerken und anderen Verbrennungsanlaten (ausser 19) .........................

Abfälle aus der Eisen- und Stahlindustrie .......................

Abfälle aus der thermischen Aluminiummetallurgie ..........,,......,.

Abfälle aus der thermischen Bleimetallurgie
Abfälle aus der thermischen Zinkmetallurgie
Abfälle aus der thermischen Kupfermetallurgie .........

Abfälle aus der thermischen Silber-, Gold- und Platinmetallurgie ......

Abfälle aus sonstiger thermischer Nichteisenmetallurgie ...........

Abfälle vom Gießen von Eisen und Stahl ..................

Abfälle vom Gießen von Nichteisenmetallen ......................

Abfätle aus der Herstellung von Glas u. Glasezeugnissen,,.........

Anorganische metallhaltige Abftitle aus Metallbearb. u. -beschichtung sowie aus Nichteisen-
Hydrometallurgie

davon
Flüssige Abfälle und Schlämme aus der Metallbearbeitung und -beschichtung (2.8. Galvanik,

Verzinkung, Beizen, Atzen, Phosphatieren und alkalisches Entfetten)

Abfälle und Schlämme aus Prozessen der Nichteisen-Hydrometallurgie
Schlämme und Feststoffe aus Härteprozessen .......................

Andere anorganische Abfälle mit Metallen a.n.g ..........

Abfälle aus Prozessen d, mechan, Formgebung u. Oberflächenbeaö. v. ldetallen, Keremik, Glas und

davon

Abfälle aus der mechanischen Formgebung (Schmieden, Schweißen, Pressen, Ziehen, Drehen,

Bohren, Schneiden, Sägen und Feilen)

Abfälle aus der mechanischen 0berflächenbehandlung (Sandstrahlen, Schleifen, Honen, Läppen,

Polieren) ...........

Ölabfätle (außer Speiseöle u. 05 u. 12)

davon

Verbrauchte Hydrauliköle und BremsflUssigkeiten ...........................,

Verbrauchte Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle

Verbrauchte lsolier. und Wärmeübertraguntsöle oder -fl iissigkeiten

Aus Deutschland

exportierte

Abfall

5,1

3,8

2,6

0801

0802
0803
0804

2,0

0,0
0,1

0,5

37,4

7,5
0,1

2,2

7,3

0,0

09

0901

10

11

1 101

72

1 201

7202

t3

74

7,4

7,8

295,2

43,2

1,7

1,7

475,5

1 001

1002

1003

1004

1 005

1 006
1 007

1 008
1009
1010
101 1

5,2
13 5,1

707,9
0,7

4,9

27,8

0,3

6,4

0,4

5,2
1,3

13,0
0,1
7,4

2,0

18,6
0,1

s9,9

)50,3
23,5

6,5

1 102

1 103

1 104

6,0

75,6

7,5

27,6

23,4
0,9

3,2

7,O

47,O

2,4

7,2

4,8
3,7

3,9

1 301

1302
1 303
7304
1 305

7306

0,0
65,3

7,5
7,2

6,0
17

4,7

6,6

0,4
74,3

3,0
12,0

1 401

7402
1 403

7404
1 405

ölabfälle a.n.g ...........

Abfälle v. als LösemitteI verwendeten ortanischen Stoffen (außer o7 und 08)

davon

Abfälle aus der Metallentfettung und Maschinenwartunt........,..................,

Abfälle aus der Textilreinigung und Entfettung von Naturstoffen

Abfälle aus der Elektronikindustrie
Abfälle von Kühlmitteln und Schaum- und Treibmitteln ....

Abfälle aus der Rucktewinnunt von Löse- und Ktihlmittetn (Destillationsrtickstände) ..............

0,0

0,0

Ouelle: Umwellbundesamt, Berlin

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 9, Reihe 1 , 2000

Abfallgruppe
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Abfallentsorgung 2000

23. Grenzüberschreitende Abfallverbringung nach / aus Deutschland
23.1 Nach Abh[[arten

1000 t

15 Verpackungen, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filtermaterialien und Schutzkleidung (a.n.g.) 127,2
davon

Verpackungen

Aufsaug- u. Filtermaterialien, Wischtücher u. Schutzkleidung

76 Abftilte, die nicht andercwo im Katalog aufgeftihrt sind
davon

94,2

Fahneugwracks

Gebrauchte Geräte und Shredderrückstände .................
Feh lchargen

Verbrauchte Sprengstoffe

Gase und Chemikalien in Behältern ..

Batterien und Akkumulatoren ...........
Abfälle aus der Reinigung von Tränsport, und Lagertanks (ausser 05 und 1 2)

Aus Deutschland

exporti erte

28,3

I 501

1502
720,9

6,3
27,7

1,3

0,0
24,6

1 501
7602
1 503

7604
1 605

1 605

7607

63,8

5,8
33,4

77,3
58,0

)7

0,7

2,5

72,6
0,3

7707
1702
7703
7704
17 05

1706
77 07

77

18

1 801

t9

1 901

2001

2002
2003

1 903
1 905
1906
1907

1 908
1 909

74,7

7i,5

0,4
2,6

87,7

36,8
7,9

94,0

Bau- und Abbruchabfälte (einscht. Stnßenauft ruch) ......................
davon

Beton, Ziegel, Fliesen, Keramik u. Materialien auf Gipsbasis
Holz, Glas und Kunststoff ...

Asphalt, Teer und teerhaltige Produkte
Metalle (einschließlich Legierungen) .............,..,.........
Erde und Hafenaushub
lsoliermaterial
Gemischte Bau. und Abbruchabfälle

Abfälleausäztl.o.tieäztl.Versorgungu.Forschung(ohneKüchen- u.Restaurantabftille,dienicht
aus der unmittelbaren Krankenpflege stammen

davon

Abfälle aus Entbindungsstationen, Diagnose, Krankenbehandlung und Vorsorge beim Menschen .,..........

Abftitte aus Abfallbehandlungsantagen, öffentl. Abwasserbehandlungsanlagen u, der öffentlichen
WasserversorgunS ..,..........,.........

davon
Abfälle aus der Verbrennung oder Pyrolyse von Siedlungs- und ähnlichen Abfällen aus Gewerbe,

8,2

94,7
1,1

0,5

362,5

4,2

99,0
55,2

476,9

243,5

8,0
57,4

0,2

300,1

182,5

522,7

0,9

o,7

0,7

20,5

7,7
0,0

70,7

2,0

315,8

27 7,2

5,6
40,0

lndustrie und Einrichtungen .................................
7902 Abfälle von spezifischen physikalisch.chemischen Behandlungen industrieller Abfälle (2.8.

Dechromatisierung, Cyanidentfernung, Neutralisation) ..........,
Stabilisierte und verfestige Abfä1le .................
Abfälle aus der aerobischen Behandlung von festen Abfällen .............
Abfälle aus der anaeroben Behandlung an festen Abfällen
Deponiesickerwasser .....

Abfälle aus Abwasserbehandlungsanlagen a.n.g
Abfälle aus der Zubereitung von Trinkwasser oder industriellem Brauchwasser

20 Siedlungsabftille u.ä. geweö[. u. industr. Abfätle sowie Abfäi[[e aus Einrichtungen, einschl. getr. tes.
Fraktionen.,..

davon

Getrennt ein gesammelte Fraktionen
Garten- und Parkabfälle (einschließlich Friedhofsabfälle)
Andere Siedlungsabfälle .............

Ouelle: Umwellbundesarnt, Berlin
Statistisches Bundesamt, Fachserie i9. Reihe 1, 2OOO

0,0

732,7

Abfallkapitel
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23. Grenztiberschreitende Abfatlverbringung nach / aus Deutschland
23.2 Nach Ländern und Jahren

1000 t

7 984,8

nach Herkunfts- bzw Veöleibländern

t::

lnsgesamt

Aus Deutschlan
exportierte

Abfallme

7 627,6

7 369,6

Belgien .........
Dänemark

307,5
55,2

103,1
97,3

292,9
757,8
111,1

2,6
0,6

50,2

729,5
20,3

467,0
385,1

45,3

77,9
60,0

138,0
38,7
13,7

Frankreich
Italien ...........
Luxemburg
Niederlande
Österreich
Schweden
Vereinigtes Königreich .

übrige EU- Länder

Europäische Union zusammen

24,9
2,5

164,9
3,7
2,8
6,5
2,8
4,6

7 772,2

93,8
37,4

0,0
37,9
10,5
75,7
29,2
22,3

185,4
989,0
285,8

24,2
73,2
57,4
33,7

706,7

6,2
0,0

49,0
4,8

Russische Föderation ..

Schweiz
Tschechische Republik
Ukraine
Ungarn
Vereinigte Staaten

66,8
0,1

131,1übrige Länder (ohne EU)

nach Bundesländern

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin ............
Brandenburg
Bremen ......
Hamburg
Hessen ....... ....................,
Mecklen burg-Vorpommern

352,9
249,1

5,2
4,7

76,5
108,5

25,)
20,6
49,9

779,4
700,7
366,6

25,5
8,1

712,7
2,6

Niedersachsen

Rheintand-Pfalz .................,.,,
Saarland

nachrichtlich:
Deutschland

Sachsen

Schleswig-Holstein ...............
Sachsen-Anhalt

Thüringen .....

2000
7999
7998
7997
7996

7 527,6
7287,8
1 385,0
7277,8
7220,7

Quelle: Umweltbundesamt, Berlin

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000

Nac

importierte
Abfaltme
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1984,8
| 044,0

700,6
548,7
347,7

Nordrhein-Westfalen



Abfallart

Wirtschaftszweig

Land

lnsgesamt

Bausch utt

Bauschutt und Bodenaushub,
gemischt

Bodenaushub

Straßenaufbruch

Ba ustellenabfä lle

Bau- und Abbruchholz
getrennt eingesetzt

14 Gewinnungvon Steinen und
Erden, sonstiger Bergbau

26 Glasgeweöe, Kenmik, Venr-
beitung von Steinen und Erden

37 Recycling

45 Baugeweöe

51 Handelsvermittlung und
Großhandel (ohne Handel
mit Knftfahzeugen)

90 Abwasser- undAbfallbeseitigung
und sonstige Entsoßung

Baden-Württembeß

Bayem

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nord rhe in-Westfa len

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Sch leswig- Ho lstein

Thüringen

na,ctlnchtlich:

lnsgesamt

2000

7998

7996

') 
Ohne Asphaltmischanlagen.

Statisüsches Bundesamt, Fachserie 1 9, Reihe 1 , 20OO

stationären

betreiber

insgesamt insgesamt stationäre semi-
mobile

insgesamt

1 2 3 4

Abfallentsorgung 2000

24. Aufbereitung und Verwertung von Bauschutt, Bauste[lenabfällen, Bodenaushub und Straßenaufbruch

24.1 Eingesetzte Abftille nach Abfallarten, Wirtschaftszweigen und Ländern ')

1000 t

1939 2226 1532 68 501,7

nach Abfalleften

1300 37 874,5

37 172,3

7 642 t 870

694

tn

semr-
mobi

37 329,4

75 908,7 2t 965,8570

563

545

1 148

325

643

637

7 322

352

254 389 5 946,8

226 477 7 902,2

424 898 t4 593,2

169 183 7 775,2

723 134 409,8

nach ausgewählten Wirtschaftszweigen der Betreiber

189 8 350,1

2 590,8

21 573,6

15 303,3

3 527,0

4042,4

5 878,2

1526,0

290,O

1991,1

| 497,2

t7 937,9

4 453,6

1 358,4

6 742,O

3 020,7

2 638,3

1 288,0

2 408,0

2 5J4,0

1273,3
1758,0
8 702,5

2 2)2,5
225,6

7 847,O

88/,0
7 766,1

437,5

37 172,3

13 748,2

31933,6

2 479,8

? 859,8

I715,O

249,2

779,9

4 357 ,O

7 099,6

7t 587,7

70 849,7

2 077,0

4 849,0

3 270,7

5 251,0

923,7

3 80),9

223

76

452

690

37

310

257

372

84

540

783

198

283

27

92

2

3

70

702

162

113

101

33

161

83

45

63

72?

35

190

761

76

t)9

97

98

10

53

4

6

50

28

48

724
54

72

47

2)
35

11

43

344

295

381

31

745

6

9

120

130

2to
237

155

45

202

106

80

74

277

49

350

620

27 3375,4

205 11 591,0

nach Ländern

252

350

24

728
5

9

774

t27
207

183

7)6
35

754

94

80

53

6 290,9

7 889,J

2 271,7

6 271,9

335,1

7 075,9

4 247,2

3 457,4

5 496,8

t2 989,6

4 709,8

709,4

5 762,1

) 701,4

2220,9
2 392,2

7 773,2

2 244,7

) 738,8

4 287,t
2 477,3

483,8

3 375,1

2 274,4

1 054,8

1954,7

2226
2015
7 793

694

751

656

68 501,7

68 772,5

7t 997,7

37 329,4

34364,)
40 064,1

7 939

7 746

I 504

-172-

7 532

7 264
I 737

An
Anz

5 6



Abfallentsorgung 2000

24. Aubereitung und Verwertung von Bauschutt, Baustellenabfällen, Bodenaushub und Straßenau6ruch

24.2 Gewonnene Ezeugrisse, Aufbereitungsilickstände und Sortierreste nach Stoffarten')

nene Eze

Art der gewonnenen Ezeugnisse
Aufbereitun gsrückstände/

davon
mo

nären
Aufbereitungsrückstände und Sortieneste

Betonrezyklat
(aus Bauschutt, Straßenaufbruch)

Ziegelrezyklat (aus Bauschutt)

Rezyktat aus Keramik,
Fliesen (aus Bauschutt)

Rezyktat aus Sand, Kies, Schotter,
Pflaster, Gips und Gemischen
mineralischer Stoffe (aus Bauschutt,
Straßenaufbruch, Bodenaushub)

Bodenaushub,
(aufbereitet/ausgesiebt)

Asphaltgranulat

Pech-bzw. teerhaltige
Ausbaustoffe

Gewonnene Ezeugnisse insgesamt

Aufbereitungsrückstände und
Sortieneste insgesamt

darunter:
Holz
Metatlschrott, eisenhaltig

davon:
abgegeben zur Abfatlbeseitigung
abgegeben zur Abfallvenivertun g

n-achrichtlich:

Gewonnene Erzeugnisse insgesamt

2000

1998

1996

Aufbereitungsrückstände und

Sortierreste insgesamt

2000

1gg8 
r)

7gg6rl

semi-
mobilen

An
1

1 538

1 010

7 750

1 150

87 704

489

338

40

219

79t

256
396

442

426

376

1 267

822

403

412

29 409,2

72 092,3

17 656,3

6 540,4

4 967,r

760,4

65 716,7

1901,7

429,4
287,5

11 886,4

5 544,t

3181,8

7 282,8

299,4

29 355,7

7 396,4

317,7
739,9

561,6
834,8

29 355,7

30 045,3

29 797,6

1396,4
2012,4
1673,6

77 522,8

6 548,3

3 358,6

3 684,3

467,0

36367,1

505,3

64 291,t 160,8 730,2

639

525

532

7t

t 935

to76

590
840

740

622

603

86

2273

1278

667
942

621
1 085

t2tE
930

477

776

375
592

365
689

t 512

777,7
747,6

276 464 7 000,4 4 655,9

34 52

6E1 7532

442

292
350

548
963

745,9
t 755,7

65 776,7

62348,2

67 196,2

7 901,7

3275,6

3223,3

784,4
320,9

36 367,1

32 303,0

38 004,6

505,3

7183,2

| 549,7

7935 2273 681

to76
795

744

776

504

501

') Ohne Asphaltmischanlagen.
t) Einschließtich Mengen aus Bauschuttsortieranlagen, die nicht unmittelbar mit der Aufbereitung verbunden sind.

Statislisches Bundesamt. Fechserb'19, Rehe 1, 2000
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Anlagen

davonAnlagen-
betreiber

ins-
gesamt

ins-
gesamt statio-

näre

mobite/
semi-

mobile

ins.

tesamt

Anzah



Gewonnene Ezeugnisse u. Stoffe

davon aus
ins-

gesamt
statio-
nären

I mobiten/
I semr-

I mobilen
Anlaeen

ins-
gesamt

Abfatlentsorgung 2000

24. Aufbereitung und Venvertung von Bauschutt, Baustellenabfällen, Bodenaushub und Straßenaufbruch

24.3 Gewonnene Erzeugnisse, Aufbereitungsrückstände und Sodierreste nach Wirtschaftszweigen t)

Aufbereitu n gsrückstän d e/ Sortie neste

Wirtschaftszweig davon aus
statio-
nären

mo
semi-

mobiten
Anla

1000 t

65 716,7 29 355,7 36 367,t 7 901,7 7 396,4 505,3lnsgesamt

darunter:
14 Gewinnung von Steinen

und Erden, sonstiger
Bergbau

26 Gtasgewerbe, Keramik,
Verarbeitung von

Steinen u. Erden

37 Recycling

45 Baugewerbe

51 Handelsvermittlung
und Großhandel

( ohne Handel mit
Kraftfahzeugen)

90 Abwasser- und Abfatl-
beseitigung u. sonstige
Entsorgung

nachrichtlichi

lnsgesamt

2000

1gg8 1)

tgg61\

8 737,3 3 902,9 4 234,4

2 568,5

22 593,7

74 780,8

65 776,7

62348,2

67 796,2

7 474,5

7t 273,6

4 320,4

29 355,7

30 045,3

29 191,6

1 094,0

71 )20,7

10 460,3

36367,7
32303,0
38 004,6

83,6

72,8

600,1

285,4

7 907,7

3 275,6

3 223,3

56,6

7,3

484,O

7 6,7

t 396,4
2 032,4

7 673,6

27,1

5,6

116,1

209,3

3 263,3 7 264,3 7 999,0 67,9 50,8 77,2

10 862,8 6 727,3 4 735,5 605,3 515,5 89,7

505,3

7 783,2

7 549,7

') 
Ohne Asphaltmischanlagen.

1' Sortierreste einschließlich Mengen aus Bauschuttsortieranlagen, die nicht unmittetbar mit der Aufbereitung verbunden sind

Statistisches Bundesaml. Fachserie 19, Reihe l,2000

-714-



Wirtschaftszweig

Land

lnsgesamt

aufbereitet als Heißmischgut
für den Straßen- und Wegebau

als Granulat eingesetzt

Kaltrecycling

14 Gewinnung von Steinen
und Erden, sonstiger
Bergbau

26 Glasgewerbe, Keramik,
Verarbeitung von
Steinen u. Erden

37 Recycling

45 Baugewerbe

90 Abwasser- und
Abfallbeseitigung und
sonstige Entsorgung

Baden-Württemberg

Bayem

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

nachrichttich:

lnsgesamt

2000

1998

7996

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihel. 2000

574

542

513

Auft iteter
davon

insgesamt

Anlagen-
betreiber

insgesamt stationäre
mobilen/

semi-
mobile

insgesamt

Anzahl

Abfallentsorgung 2000

24. Aufbereitunt und Verwertung von Bauschutt, Baustellenabfällen, Bodenaushub und Straßenau6ruch

24.4 Ausbauasphalt in Asphaltmischanlagen nach ausgewählten Wirtschaftszweigen und Ländem

tn

stationären

An
1000 t

574 638 581 57 9 555,s I816,0

nach Verfahren

7 873,5 7 379,8

7 338,4 7 250,5

403,7 785,7

nach ausgewählten Wirtschaftszweigen der Betreiber

200 204 202 2 3 062,7

mobilen/
semi-

mobilen

252

75

94

270

8

89

289

15

776

6

79

7

27

4 550,4

307,2

1 508,7

1 52,5

nach Ländem

5 7 403,7

7 2827,8

7 172,3

7 387,0

866,9

274,8

258,6

319,)

9 555,5

7 427,9

7 050,2

4 284,6

103,6

7 280,7

7 346,8

2 660,6

56,s

333,7

7 370,7

3 51,3

777,6

I816,0
7 005,5

6 734,6

739,6

433,7

87,9

277,9

265,8

197,7

228,6

56,2

767,2

56,6

263,5

89,3

739,6

422,4

315,7

6 5

68

746

5

36

2

3

3)

76

34

67

45

4

46

22

27

26

66

739

6

36

3

3

33

27

34

77

38

4

51

22

79

29

7

77

746

37

3

3

35

23

34

80

59

60

24

27

30

638

605

602

2

2

56,5

3 58,3

247,2

333,7

7 427,3

6t4,8

3

27

5 1

9

2

2

1

581

561

563

57

44

39

-175-



Abfallentsorgung 2000

25. Einsatz von Bodenaushub, Bauschutt und Straßenaufbruch
bei Bau- und Rekultivierungsmaßnahmen der öffentlichen Hand 1999

Art der Bau- oder Rekultivierungs'
maßnahme

Länder

lnsgesamt

Straßen- und Wegebau

Bau von Lärmschutzwällen

La n dschaftsba u / La n dsc haftsgesta ltung

Deichbau

Freizeit- und Sportanlagen bau

Bau und Rekultivierung
öffentlicher Deponien

Rekultivierung von ehemals industriell,
gewerblich und militärisch
genutzten Ftächen und Altabtagerungen

Sonstige Bau- und
Rekuttivierungsmaßnah men

Baden-Wu rttem berg
Bayern

Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen

Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen

Nord rh ein -Westfa len

Rhein land-Pfalz
Saarland
Sac hsen
Sachsen-An halt
Sch leswig-Holstein
Thuringen

lnsgesamt

1000 t

1999

49 138,0 43 507,9 3 727,8 1 908,3

nach Art der Bau- oder Rekultivierungsmaßnahme

75 740,6 73 025,7 445,3 1 669,5

6887,6 6 450,9 475,0 27,7

5 782,6 5 656,4

980,6 936,3

1 040,3 832,7 194,1, 14,!

9 907,6 7 838,5 7 995,7 67,4

4 229,0 3 782,5 405,0 41,,5

5 L7 5,7 4 985 ,6 1,47,5 42,7

nach Ländern

2 083

t 268

289

349

65

223

366

115

26t

I955,5
8 t72,0

7 928 45 826,3

564
435

2

87
3

7

159
50

162
87
78

75

lbb
146

29
93

697,9
2 909,8
1985,0
6 558,6
6 836,1
1 089,0

190,0
2 940,9

840,3
182,8

2 027,0

3 398,3 2 763,4

758,3
3 240,3
2 067,9
6 839,2
7 067,8
t L30,2

2tg,g
3 635,3
7 t22,9

214,t
2 263,8

269,7
22,0

203,6
115,0

10,2

60,7
61,0
77,0

776,7

31,0

479,7
140,2

7,3
1.47,4

27 5,3

142,4
30,0
95,4

7 877,7
7 766,5

530,9
730,0

7 722,7
2,3

547,4
27 5,5

112,8

1 588,6

nachrichtlich 1997

47 044,3 3 t93,4

1) Ohne Massenausgleich vor 0rt, Recycling-Baustoffe und Bau- und Rekultivierungsmaßnahmen privater Stellen

Eingesetzte Mengen 1)

davon
Behörden

lnsgesa mt
Bodenaushub Bauschutt Straßenaufbruch

Anzahl

Statistisches Bundesamt. Fachserre 19, Reihe 1. 2O0O

-776-
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25. Aufbereitung und Verwertung von Altölen

26.1 Aufkommen bei Betrieben, die Altölraffinerien betreiben

Insgesamt

Zur Aufarbeitung gewöhnlich unmittelbar geeignete gebrauchte

mineralölhaltige Betriebsmittel und Stoffe
da ru nter

Verbrennungsmotoren- und Getriebeöle, frei von PCB

Zur Aufarbeitung nach spezifischer Aufbereitun g geeignete
gebrauchte Öle und Öl-Wasser-Gemische

da runter
Bohr- und Schleifemulsionen
sonstige Öl-Wasser-Gemische
Schlamm aus Öltrennanlagen

PCB-hattige Altöte

nicht schadstoffhaltige Altöte
schadstoffhaltige Altöle 1)

nachrichttich
lnsgesamt

2000
7998
7996

26.2 Aularbeitung von Altölen

lnsgesamt

Aufgearbeitete Altöle
davon aufgearbeitet zu

Grundölen
Fluxölen
Verfa h ren sbed i n gte Kop pelprod ukten
Verbrenn ungsö[en

N icht a ufgea rbeitete Altöle

nachrichtlich
Aufgearbeitete Altöle

2000
7998
7996

Au mmen tn amt
1000 t Ölanteil

383,2 235,2

nach Altölart

278,5 202,7

192,8

762,6 37,7

87,2
42,5

8,4

2,0

nach Beschaffenheit

380,7
2,4

383,2
402,6
377,0

Altö[e in mt
1000 t lanteiI

383,2

290,4

92.8

290,4
377,9

7,3

235,2
226,2
233,3

235,2

202,7

34,4

55,2

33,7

2O2,7
799,2
228,8

x

x
x
x

1)Als schadstoffhaltige Altöle gelten die Altöle, die die Grenzwerte nach § 3 derAltölverordung vom 27. Oktober 1987

(BGBI. I 5. 2335), zuletzt geändert durch die Verordnung vom 16. April 2002 (BGBI. I S. 1360), überschreiten.

Statistisches Bundesamt, Fachserie'19. Reihe 1, 2000
_777-
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27. Erhebung über die Aufbereitung und stoffliche Verwertung von Kunststoffabfällen

27.1 Einsammlung von Verpackungen aus Kunststoff

- 1000 t-

Art der Einsammlung Eingesammelte Menge

lnsgesamt

Transport- und Umverpackungen
bei Gewerbe und lndustrie eingesammelt

Verkaufsverpackungen, bei privaten
Endverbrauchern getrennt eingesammelt

Anteil Kunststoff aus der Sortierung
von Leichtstoff-Fra ktionen (Gelber Sack)

nachrichtlich:
2000 insgesamt

1999 insgesamt

1998 insgesamt

1996 insgesamt

lnsgesamt

davon bezogen aus dem

lnland

Ausland

davon aus

Ländern der EU

dem übriges Ausland

585,3

867,9

899,4

802,0

764,5

27.2 Regionale Herkunft der in der Aufarbeitung eingesetzten Kunststoffabfälle

-1000t-

Herkunft Ei n gesetzte Kunststoffabfä lle

867,9

242,3

40,2

7 487,4

7 406,6

80,8

69,6

7996

7 274,9

7 227,7

53,7

45,9

7 074,0

1 028,0

46,0

39,3

2000 7998

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1,2OOO
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27. Erhebung über die Aufbereitung und stoffliche Venruertung von Kunststoffabfällen

27 .3 Aufarbeitung von Kunststoffabftlllen
27.3.7 Auiatbeitung nach Herkunft insgesamt

Davon Kunststoffabfä l[e aus

Kunststoffabfälle

1000 t

763 7 487,4 254,7 460,9 600,9 52,5 tlg,t

779 7 075,6 240,2 387,9 290,4 39,9 177,2

sonstiger
Herkunft

lnsgesamt

Thermoploste

davon:

Polyethylen niederer Dichte (Weich-PE)

Polyethylen hoher Dichte (Hart-PE)

Polypropylen

Polystyrol / Expandierbares Polystyrol /
Hochschlagzähes Polystyrol

Po lyvinylc h lo rid we ic h ma c h erf rei

Potyvinylchlorid weichmacherhaltig

Ac ryln itril-Butad ien-Styrol /
Styrol-Acry[nitril

Polymethylmethacrylat

Potyethylenterephtalat /
Polybutylenterephtalat

Polyoxymethylen

Polycarbonat

Potyamid

Thermoplastische Polyurethane

Sonstige

Duroploste

davon:

Polyurethan e (vernetzt)

Sonstige

Elostomere

Gemischte Kunststoffe

nac h richtlich:

2000 insgesamt

1998 insgesamt

1996 insgesamt

16

77

24

64

9,4

3,6

33,5

365,2

2,5

2,7

17,5

50,9

237

256

377

728,7

99,7

24,8

t2,2

13,0

250,7

769,6

739,7

68,5

155,0

73,4

48,9

76,6

7 487,4

7 274,8

7 074,0

49,3

79,3

45,5

67,7

37 
'9

37,8

26,3

76,6

9,9

35,9

7,3

460,9

34!,6

298,8

1,1

18,6

290

727

77

272

49

28,4

38,6

13,8

5,3

7,3

10,1

1,7

3,1

0,4

20,1

305,3

600,9

573,3

391,0

3,t

37,4

8,4

3,8

5,3

0,0

0,6

0,2

3,9

79

79

158

209

34

109

33

35,6

2,8

47,9

53,0

2,3

57,6

13,7

6,6

0,4

7,5

14,2

0,1

9,8

5,2

24,7

7,4

18,6

25,3

0,1

24,3

4,5

77,9

7,7

1,8

0,9

0,9

0,9

0,2

763

794

918

5,7

0,1

0,3

8,5

254,7

23O.6

242,6

5,4

2,5

0,5

0,5

11,8

0,2

52,5

24,9

44,2

0,4

119,1

704,4

97,5

') Eigene Produktionsabfälle, soweit sie die Produktionslinie verlassen haben.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1' 2000
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der Produktion davon

Be-

triebe

Eingesetzte
Kunststoff-

abfätle
insgesamt

aus dem
eigenen
Betrieb')

von
anderen

Betrieben
übemom-

men

der Einsamm-
lung und

Sortierung von
Verpackungen

der
Vemertung

von
Altautos

Anzahl
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27. Erhebung über die Aufbereitung und stoffliche Venrertung von Kunststoffabfällen

27 .3 Auf arbeitu n g von Ku nststoffabfätlen
27.3.2 Aufarbeitung nach Wirtschaftszweigen

Aufgearbeitete Kunststoffa bfä [e (Einsatz)

Gegenstand der Nachweisung

1000 t

7 487,4 7 075,6 73,7

ftszweigen der aufbereitenden Betriebe

447,6 473,7 7,6

684,3 376,6 4,7

367,5 285,3 7,3

gemrsc

Kunststoffe

33,5 365,2lnsgesamt

Herstellung von Gummi-
und Kunststoffiruaren

Recycling

sonstige Wi rtschaftszweige

Gegenstand der Nachweisung

lnsgesamt

Baden-Würtemberg

Bayem

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklem burg-Vo rpo m mern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheintand-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-An halt

Schleswig-Holstein

Thüringen

nachrichtlich:

2000 insgesamt

1998 insgesamt

1996 insgesamt

763

nach Wirtscha

473

779

777

1,0

31,0

7,5

79,2

272,7

73,3

27.3.3 Aufarbeitung nach Ländern

Aufgea rbeitete Kunststoffabfälle (Einsatz)

gemischte
Kunststoffe

1000 t

763 7487,4 7075,6 73,7 33,5 365,2

58

746

30

23

4

4

49

4

59

202

34

73

37

24

20

46

37,9

233,9

22,0

82,5

49,0

0,9

63,9

77,3

799,9

364,9

729,4

33,9

20,2

779,2

76,6

109,1

28,4

770,7

27,7

39,3

3,4

7,0 36,4

43,2

24,7

72,7

58,8

3,5

52,7

365,2

334,7

24O,3

20,3

0,4

7,6 0,4

763

794

918

7 497,4

7 274,9

7 074,0

52,6

775,6

290,7

60,2

33,0

5,5

10,9

99,4

7 075,6

974,7

801,1

33,5

!3,9
22,5

Betriebe

lnsgesamt ermop Duroplaste Elastomere

Anza

Betriebe

lnsgesamt ermopla Duroplaste Elastomere

Anza

Statislisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2OOO -120-
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27. Erhebung tlber die Aufbereitung und stoffliche Venrertung von Kunststoffabfällen

27.4 Aufarbeitung und stoffliche Venrertung von Kunststoffabfällen

Ein gesetzte Kun ststoffa bfä lle

Gegenstand der Nachweisung

1000 t

in Aufarbe itun gsa n lagen ein gesetzte Kun ststoffa bfälle

763 t 487,4 1075,6 73.7

256 857,9 500,6 3,7

gemischte
Kunststoffe

lnsgesamt

Betriebe, die nur aufarbeiten

Betriebe, die aufarbeiten und
im Produktionsprozess verwerten

darunter: Betriebe, die ausschließlich
in integrierten Verfahren zur werkstoff-
Iichen Verwertung aufarbeiten

nachrichtlich:

2000

1998

7996

lnsgesamt

selbst aufgearbeitet

von anderen Betrieben
aufgearbeitet übernommen

nachrichtlich:

2000

1998

7996

Insgesamt

nachrchllrch;
2000

7998

7996

507 629,5 575,0 10,0

24 57,9 49,9

7,3 43,2

0,7 7,3

33'5

32,3

365,2

322,0

365,2

334,7

240,3

50,0

42,3

7,7

50,0

89,9

82,5

306,9

755,9

zur werkstofflichen Venruertun g eingesetzte

446 526,6

. 354,7

. 777,9

a ufgea rbeitete Kunststoffa bfälle 1)

468,0 9,2

304,7 7,8

763,9 0,4

763
794

918

446

475

597

1487,4

1274,8
I074,O

526,6

565,6

542,5

247,3

316,6

164,3

I 075,6

914,7

801,1

468.O

469,9

449,5

73,1

72,2

10,0

33,5

73,9

22,5

8,2

5,8

7,4

0,4

0,4

0,0

0,4

o,2

3,2

zur rohstofflichen Veruvertung eingesetzte Kunststoffabfälle

6 241,3

2)

6

9

11

9,7

8,5

') Ohne integrierte Verfahren zur Aufarbeitung und Verwertung; nur Betriebe, die selbst aufarbeiten

') Ohne energetische Verwertung.

Be-

triebe
lnsgesamt

Thermo-
plaste Duroplaste Elastomere

Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000
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28. Erhebung über den Einsatz von Altpapier im Papiergewerbe

28.1 Bezug und Einsatz von Altpapier in der Papierindustrie
28.1.1 Nach Altpapiersorten

Gruppe

Sorten-Nr. 1)

lnsgesamt ........

t.

lm Produktions-
prozess einge-

setztes Altpapier

1000 t

400
810
B 12

B 19
822

Untere Sorten
davon:
Orginal gemischtes Altpapier
Sortierte Sammelware (unberaubt)
Sortiertes gemischtes Altpapier
Kaufhausaltpapier ...........
Gebrauchte PE-beschichtete Kartonver-
packungen für flüssige Nahrungsmittel .....
Grau- und Mischpappen
Sortiertes gemischtes
Druckerei- und Verlagsaltpapier
Schwerdruck

Itlustrierte und Zeitungen ......

Mittlere Sorter, ..................
davon:
Orginal Tageszeitungen .....
End losformutare ................
Se lbstd urchsch reibepap ier
Kartonagen,.........
Beschichteter Karton ..........
Bunte Akten

Bessere Sorten
davon:
Muttidruck....,.
Weiße Akten
Endlosformulare,.............
Zeitungs- und lllu-Rotationsabrisse

Späne .........
Chromoersatzkarton
Lochkarten

Krofrholtige Sorten
davon:
Gebrauchte Kraft papiersäcke
Kraftpapier, gebraucht .........
Kraftpapier, neu ...................
Original Wellpappe
Gebrauchte Wetlpappe .........

Sonstige 2)

10 814,5

I 092,8

95,7
74

74 36,8
2

35 2 997,3

729,6

916,7

52,6
608,4

2 370,3
7 973,2

52,6
494,7

2 353,9
7 979,6

740

79
24
78
59

202,2
58,0

73,5

477,0
1 18,5

70 745,4

I032,5

85,6

35,4

3 006,2

719,8

911,8

202,7
58,5

70,7

934,9

27,1

478,8
432,3

146,3

4
842
c02

E72
F72
G72
H72
H22
177,t19

lt t.

K02
K72,K22
K51,K59
P 22,P 23
L 11, O 74,P32,
Q 14, R 72,572
r74
u31,U33

D 11

D 27,D 29,
D 37,D 39

il.

tv.

v 11

w12
w13
w41
w 52,W 62

27

5

5

18

5

24

754,4
0,8

27,9
65,3
25,7

455,6

748,7
0,9

27,7
64,7
25,7

453,3

55

79
7

470,5
775,9

27

22

77
34

7

11

3

38

32

27

936,2

20,6

480,5
432,5

139,1

') Sorten'Nummer aus der Liste der Deutschen Standardsorten und ihre Qualitäten (Verband Deutscher papier-
fabriken - vdp, Bundesverband Sekundärrohstoffe und Entsorgung-bvse, Bundesverband der
Deutschen Entsorgungswirtschaft - BDE) Stand: luni 7997.

') Ohne Verpackungen und graphische papiere.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000 
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28. Erhebung über den Einsatz von Altpapier im papiergewerbe

28.1 Bezug und Einsatz von Altpapier in der Papierindustrie
28.1.2 Nach Ländern

Gegenstand der Nachweisung

10 914,5

nach tändern

7 762,3
2 389,7

720,6

lm Produktions-
prozess einge-

setztes Altpapier

70 745,4

7 763,5
2 340,4

726,3

7 268,0

7 235,4
2 778,0

669,3

765,5

290,2

to 745,4

70 764,6

I803,6

1000 t

Deutschland.........

Baden-Württemberg ...

Bayern

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .....
Niedersachsen ..........
Nordrhein-Westfalen ....
Rheinland-Pfalz .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .....
Thüringen ......

nachrichtlich
insgesamt

2000

1998 ........
1996 ........

Herkunft

lnsgesamt

Aus dem lnland

aus der Einsammlung, Sortierung,
vom Altstoffhandel ...............

vom gewerblichen Abfallezeuger .........

Direktimport aus dem Ausland

aus der Europäischen Union
aus dem übrigen Ausland .........

28.2 Herkunft des von der Papierindustrie bezogenen Altpapiers

740

79
27

2

3

1.7 7 263,9

7 235,7
2 207,6

672,0

777,9

299,6

10 814,5

70 227,4

I882,3

Bezogenes Altpapier

1000 t

10 814,5

70 037,6

9 747,6

896,7

776,8

737,9
38,9

74
34
77

73

140

145

757

140

740

3

9

Betriebe
Bezogenes
Altpapier

Anzahl

Betriebe

Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000
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Erhebung über den Einsatz von Altpapier im Papiergewerbe

Von der Papierindustrie bezogenes Altpapier nach Herkuntt7996 bis 2000

Menge in 1000 t

1 1 000-

10 000-
9 000-
8 000-
7 000-
6 000-
5 000-
4 000-
3 000-
2 000-
1 000- dct

11996

I 1998

tr 2000

aus der
Einsammlung,

Sortierung,
vom

Atstoffhandel

vom
gewerblichen

Abfallezeuger

Direktimport
aus dem
Ausland

lnsgesamt

Herkunft

28.3 Einsammlung von Verpackungen aus Papier, Pappe und Karton

-1000t-

Art der Einsammlung Eingesammelte Menge

4 973,5lnsgesamt ......

Transport- und Umverpackungen
bei Gewerbe und lndustrie eingesammelt .............

Verkaufsverpackungen bei privaten Endver-
brauchern getrennt eingesammelt zusammen

- aus Depotcontainern
- anders getrennt gesammelt

- Anteil Papier, Pappe und Karton
aus der Softierung von Leichtstoff-Fraktionen
(Ge[ber Sack) ......,..

nachrichtlich
lnsgesamt

2000 ...

7999 ...
7998 ...
7996 ...

3 084,3

7 829,2

7 607,2
56,6

765,4

4973,5

4 664,3

4394,0

3852,7

1/ DerAnteilan Verpackungen aus Papier, Pappe und Karton in Depotcontainern wird mit25o/oder
Gesamtmenge angenommen. Nur dieser Anteil wird in die Erhebung einbezogen.

-724-
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Altglassorten

Länder

lnsgesamt

Weißglas

Grünglas

Braunglas

Buntglas

Mischglas

Flachglas

Spezialglas

Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-ffalz
Sachsen
Thüringen

Übrige Länder

nachrichtlich:

2000 insgesamt

1998 insgesamt

1996 insgesamt

Abfallentsorgung 2000

29. Erhebung über den Einsatz von Altglas in der Glasindustrie

29.7 Bezug und Einsatz von Altglas in der Glasindustrie

1000 t

3 627,0

7 628,6

626,O

429,7

377,5

723,7

475,9

20,2

49

34

72

75

6

6

27

6

3 479,1

7 572,7

632,2

422,6

270,9

766,7

455,9

18,6

lm Produktions-
prozess einge-
setztes Altglas

6

4

6
8
6
4
5

49

44

37

532,3-

472,2

724,0
830,9
447,0

59,4
85,9

529,3

3 621,0

3396,7

2867,5

548,5-

347,2

634,0
879,2
443,0

59,g
85,7

10 487,6

3 479,7

3202,8

2669,8

Betriebe Bezogenes Altglas

Anzahl
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29. Erhebung über den Einsatz von Altglas in der Glasindustrie

29.2 Herkunft des von der Glasindustrie bezogenen Altglases

Herkunft Bezogenes Altglas

1000 t

lnsgesamt

Aus dem lnland

aus der Einsammlung,
Sortierun g, dem Altstoffhandel

vom gewerblichen Abfa llerzeuger

Direktimport aus dem Ausland

aus Ländern der Europäischen Union

aus dem übrigen Ausland

nachrichtlich:

2000 insgesamt

1998 insgesamt

1996 insgesamt

49

49

3 627,0

3 556,0

3 1 10,1

445,9

65,0

56,7

8,3

3 627,0

3 396,7

2867,5

40

25

8

6

4

49

44

37

29.3 Einsammlung von Verpackungen aus Glas

-1000t-

Art der Einsammlung

lnsgesamt

Transport- und Umverpackungen
bei Gewerbe und lndustrie
eingesammelt

Verkaufsverpackungen bei privaten
Endverbrauchern getrennt einge-
sammelt zusammen

- farblich getrennt gesammelt
- Bunt-und Mischglas

- Anteil Glas aus der Sortierung
von Leichtstoff-Fra ktionen
(Gelber Sack)

nachrichtlich:
2000 insgesamt
1999 insgesamt
1998 insgesamt
1996 insgesamt

Eingesammelte Menge

2897,2

7 4,7

2 876,5

343,9
2 443,6

28,9

2897,2
2952,7
2939,6
2 976,O

Betriebe

Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 2000
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30. Menge und Verbleib der eingesammelten Transport- und Umverpackungen und der bei gewerbtichen
und industriellen Endverbrauchern eingesammelten Verkaufsverpackungen nach Wertstoffiaktionen,

Ländem und fahren

1000 t -

Verpackungsarten

Länder

lnsgesamt

Verpackungen für nicht
schadstoffhaltige Füllgüter aus

Glas

Papier, Pappe, Karton

Metallen

Kunststoffen

Holz

Verbunden

n icht sortenrein erfassten Materialien,
sonstigen Materialien

Verpackungen für
schadstoffha lti ge Fütlgüter

Baden-Württemberg
Bayern

Brandenburg

Bremen
Hamburg
Hessen .,

Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

nachrichtlich
Deutschland

sonstiger
Verbleib

4 474,2 2729,7 2337,4 7,7

7 4,7

3 084,3

712,6

242,3

427,9

46,7

t9,4

t 327,0

50,1

LOg,7

784,4

39,2

404,8

2 727,6

7,5

nach Ländern

55,3

7 760,3

62,5

730,2

243,7

6,8

76,7

2334,8

0,0

3,0

0,0

3,5

0,4

0,2

481,7

4 469,8

0,3

7,4

2,7 0,34,4

247
369

37
107

72
74

t24
46

189
156
100
4l

190
57
64
73

559,6
756,4
775,2
754,5

32,8
1 51,0
349,3

55,7
500,7
900,3
283,0

70,5
140,2
67,6

203,6
74,6

235,1
190,5
L39,3
707,6

6,4
72,8

761,7
32,4

163,2
436,9
743,1

44,8
r04,0

49,7
t84,5

57,7

324,4
565,2
35,9
43,1

26,4
78,3

787,4
22,6

337,2
46t,7
739,8

25,7
36,1
77,9
19,0
r6,8

0,1
0,7
0,0
3,8

0,2
0,1
0,2
7,6

0,1
0,0

0,7

2000 ,

1999 .

7998 ,

1997

7996r)

7445
1402
7435

7339

4 474,2
4122,6
) 840,2
3 508,1

3 168,0

2 729,7
7 818,7
1650,9
1624,9
1404,0

1) ohne Verpackungen für schadstoffhattige Füllgüter

Betriebe /
Ein-

richtungen

Eingesammelte
Menge

insgesamt

bei
Sortieranlagen
(betriebseigene

und -fremde)

rter-

Altstoffh

betrieben
(einschl.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19. Reihe 1,2000
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18,0
13,0
72,8

26,5

zusammen



Abfallentsorgung 2000

31. Menge und Verbteib der bei privaten Endveörauchern eingesammelten Verkaufsverpackungen

nach Weilstoffinktionen, Ländem und Jahren

-1000t-

Verpackungsarten

Länder

1 008 6 939,0 5382,r 7 454,6

sonstiger
Verbteib

lnstesamt

Leic htstoff-Fra ktion en
(Gemische, z.B. "Gelbes System")

Papier-, Pappe-, Kartonverpackungen aus
Depotcontainem und anderen Sammelsystemen
ftir Altpapiergemische

gemischtes Glas (Bunt-, Mischglas)

faötich getrennt gesammeltes Glas
(Grün-, Braun-, Weißglas)

Papier, Pappe, Karton als Verpackungen
getrennt gesammelt

Kunststoffe als Verpackungen getrennt gesammelt ..

Metalle als Verpackungen getrennt gesammelt .........

Verbunde als Verpackungen getrennt gesammelt .....

Baden-Württemberg
Bayem
Berlin

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen ..........
Meckten burg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheintand-ffalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

nachrichtlich
Deutschland

131
229

18

48
5

9
71
33
98

t4t
42
23

85
38
46
46

952,5
817,6
254,7

247,8
57,7

703,7
480,4
762,9
659,8

1674,2
337,2

72,5
402,2
227,4
255,9
210,7

7t7,7
455,3
254,7

224,9
47,6
78,5

268,7
727,0
602,6

7 424,4
292,4

46,7
241,9
783,2
255,9
767,2

235,4
361,8

0,0

t6,9
4,7

25,2
2t7,7

35,9
55,4

189,8
38,7
25,8

160,3
44,2

2,3

712

789

t27

544

79

777

204

57

2 264,6

1 607,2

343,9

2 443,6

56,6

40,2

70,5

72,3

6 839,0
6 698,7
6 463,6
6 369,6
6 097,0

152,8

83,8

1111,8

33,7

23,8

44,3

4,4

2 264,6

7 454,4

260,2

1331,7

22,9

15,0

26,7

7,2

nach Ländem

0,1

1,5

0,1

0,7

0,1

49,4 0,0

x

0,0
0,5

1,8

2000
7999
7998
1997
7996

1008
994
949
981

1784

Betriebe/
Ein-

richtungen

Eingesammelte
Menge

insgesamt

bei Sortier-
anlagen

(betriebseigene
und -fremde)

bei Verwerter-

betrieben
(einschl.

Staüstischos Bundesamt, Fachscrie 19, Reihe 1,2000
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5 382,1
5 262,0
5 077,3
4 977,2
4 770,0

1454,6
t 434,1
7 444,t
7 448,7
7 357,7

2,3
2,6
2,2
3,6

29,3



Statistisches Landesamt
Erhebung ilber die Abfallentsorgung in.der

Entsorgungswirtschaft im Jahr 2ü)0
Erhebungsvordruck fttr

Kompostieru n gsa nlage,
Biologische Behandlu ngsanlage

(Kompostierung, Vergärung, Biogas)

AEn<opr

frei SA 9l t-2

3-l IIdent.-Nr.:

Zweclg Art und Umfang der Erhebung

Die Erhebung über die Abfallensorgung in der Entsorgungswirtschaft wird bei Betreibern von öffentlich und gewerblich
betriebenen Entsorgungsanlagen durchgeftlhrt. Sie dient dazu, Aufschlüsse ilber Art, Menge, Herkunft und Verbleib der
entsorgten Abfälle sowie ilber die Art und Ausstattung der benutaen Anlagen zu erhalten. Hierbei werden die Angaben
tiber Art, Menge, Herkunft und Verbleib der Abflille jährlich, die ilbrigen Angaben zweijährlich erfragt.

Filr jede auf dem Gelände befindliche Anlage zur Abfallbeseitigung und Abfallverwertung ist ein gesonderter Erhebungs-
vordruck auszufllllen (siehe Deckblatt). Fordern Sie dazu bitte bei lhrem Statistischen Landesamt die erforderlichen
Erhebungsvordrucke an.

Hinweise zu Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung und Hilfsmerkmalen der Erhebung befinden sich auf der letaen Seite des
Erhebungsvordrucks.

Abfillle
sind alle beweglichen Sachen, die unter die in Anhang I des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufivirtschaft und Sicherung
der umweltverträglichen Beseitigung von Abfiillen (Kreislaufuirtschafts- und Abfallgesetz - KrW-/AbfG) vom 27. September
1994 (BGBI. I S.2705), zuletz geändert durch Artikel4 des Gesetzesvom22. Juni 1998 (BGBI. I S. 1485) aufgefflhrten
Gruppen fallen und deren sich ihr Besitzer entledigt, entledigen will oder entledigen muss. AbQille zur Verwertung sind
Abfitlle, die verwertet werden; Abfälle, die nicht verwertet werden, sind Abfälle zur Beseitigung (§ 3 KrW-/AbfG).

Erläuterungen zu Frage

Nr. 2, 3 Angaben ilber Abfallmengen (ohne Angaben über besonders ilberwachungsbedürftige Abfälle)
Bitte geben Sie die Abflille in der Maßeinheit Tonnen ohne Nachkommastelle an. Bei Fragen hierzu (2.B. zu Um-
rechnungsfaktoren von Kubikmeter oder Stück in Tonnen) steht Ihnen Ihr Statistisches Landesamt (Anschrift siehe
Deckblatt) geme zur Verftigung.

Nr.3 Art, Menge und Verbleib der in der Kompostierungsanlage, Biologischen Behandlungsanlage separierten
Abfall- bzw. Stoffmengen
Noch nicht abgegebene Abfall- bzw. Stoffinengen, die aber zur Abgabe anstehen, geben Sie bitte entsprechend der
von lhnen getroffenen Bestimmung in der Spalte 02 undl oder 04 und/ oder 05 ,,Abgegebene Abfall- bzw.
Stoffinenge" an.

Zutreffendes bitte ausfüllen/ ankreuzen tr

l. Wurden durch Behandlung (2.B. Magnetabscheidung, Windsichtung, Siebeinrichtung,
manuel le Auslese) nicht kompostierbare Abfallfraktionen ausgesondert ?

Wenn ja, bitte entsprechende Mengenangaben unter 3. (Seite 3) machen.

Angaben über erzeugten, zur Verwertung bestimmten Kompost sind hier nicht an machen.

l2

ja

nein

I
,,
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SA 93 t-2

4. Um welche Kompostierungsanlage, Biologische Behandlungsanlage handelt es sich ? (Bitte nur eine Angabe)

a. Kompostierungsanlage, Biologische Behandlungsanlage

b. Kompostierungsanlage, Biologische Behandlungsanlage ftIr Grilnschnitt ausschließlich 42

c. Vergärungsanlage 43

d. Biogasanlage u t2-13

5. Kapazität der Kompostierungsanlage, Biologischen Behandlungsanlage

Nennleisrung der Anlage im Jahr 2000 (Normalkapazität): (Tonner/ Jahr) t4-2t

Normalkapazität ist das Produkt aus Normalbetriebszeit (Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten, Reparaturen)
und Durchsatzrnenge nach Angaben des Herstellers.

6. Spezifikationsgerechter Kompost nach Verwendungszweck

a. Gesamtmenge Tonnen/ Jahr 03

b. Verwendungszweck r):

b.a Verwendung in der Land- und Forstwirtschaft (einschl. Gartenbau,
Dauerkulturbau, Weinbau, Hopfenbau, etc.) Tonnen/ Jahr

Tonnen/ Jahr

Tonnen/ Jahr

04

b.b Verwendung in Landschaftsgestaltung und -pflege 05

b.c Verwendung bei privaten Haushalten (2.8. Kleingärtner) 06

b.d Verwendung für andere Zwecke, Verwendung noch nicht bekannt,
und zwar: Tonnen/ Jahr 07

4l

l) Noch nicht abgegebenen Kompost dem vorhergesehenen bzw. voraussichtlichen Verwendungszweck zuordnen

Statistisches Bundesemt, Fachserie 19, Reihe l,20fi) _ 132._
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SA 94 t-2

7. Gewinnung, Verwendung und Abgabe des Biogases im Jahr 2000

a. Gasgewinnung (ml latr) 0t

b. Innerbetrieblicher Verbrauch zur Erzeugung von Wärme

und Elektrizität (siehe 8.a und 9.a) 1m3/ latr;

1m3/ Jahr;

1m3/ tahr;

1m3/ tahr;

02

b.a Verbrauch zur Erzeugung von Wärme 03

b.a.a Verbrauch zur Erzeugung von Wärme für die Wärmeabgabe 04

b.b Verbrauch zur Erzeugung von Elektrizität 05

c. Gasabgabe:

c.a - an Energieversorgungsuntemehmen

c.b - an Unternehmen, Haushalte etc.

(m3/ lahr)

(m3l latr)

(m3/ Jahr)

06

07

d. Fackelverluste 0t

e. Methangehalt (%olm3) 09

8. Erzeugung, Verwendung und Abgabe der aus dem Biogas erueugten Wärme im Jahr 2000

a. Wärmeerzeugung insgesamt ................ .........(Gy Jahr)

b. Eigenverbrauch an Wärme (ftlr Antriebszwecke, Heizzwecke,

Klärschlammtrocknung, Elektrizitätserzeugung) .................(GJ/ Jahr)

c. Wärmeabgabe:

c.a - an Energieversorgungsuntemehmen ................. ...............(GJ/ Jahr)

c.b - an Unternehmen, Haushalte etc. .............(Gy Jahr)

l0

ll

t2

t3

9. Erzeugung, Verwendung und Abgabe der aus dem Biogas erzeugten Elektrizität im Jahr 2000

l/t
a. Elektrizitätserzeugung insgesamt (MWh/ Jahr)

(MWh/ Jahr)
t5

b. Eigenverbrauch an Elektrizität

c. Elektrizitätsabgabe:

c.a - an Elektrizitätsversorgungsunternehmen ....................(MWh/ Jahr)

c.b - an Untemehmen, Haushalte etc. .......(MWh/ Jahr)

l6

t7

Strtistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l' 20ü)
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Statistisches Landesamt
Erhebung über die Abfallentsorgung in der

Entsorgungswirtschaft im Jahr 2000
Erhebungsvordruck ffJr

Sortieranlage
AErson

8t

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die Erhebung über die Abtällentsorgung in der Entsorgungswirtschaft wird bei Betreibern von öffentlich und gewerblich betriebenen
Entsorgun-esanlagen durchgefühn. Sie dient dazu, Aufschlüsse i.lber Art, Menge, Herkunft und Verbleib der entsorgten Ablälle sowie über
die An und Ausstanung der benutaen Anlagen zu erhalten. Hierbei werden die Angaben über Art, Menge, Herkunft und Verbleib der
Abfälle jfirlich. die übrigen Angaben zrveijährlich erfragt.

Für jede auf dem Gelände befindliche Anlage zur Abfallbeseitigung und Abfallverwertung ist ein gesonderter Erhebungsvordruck
auszufi.illen (siehe Deckblan). Fordem Sie dazu bitte bei lhrem Statistischen Landesamt die erforderlichen Erhebungsvordrucke an.
Die Sonierung von Kunststoffen uird in dieser Erhebung nicht erfaßt, wenn sie unmittelbar mit einer nachfolgenden Aufarbeitung
verbunden ist. Die Aufarbeituns ist Gegenstand der rvieder für das Jahr 2000 stattfindenden ,.Erhebung uber die Aufarbeitung unä
u.erkstoffliche Venvertung \,on KunststotTen (KST l. KST 2)'.
Hinrveise zu Rechtsgrundlagen. Geheimhaltung und Hilfsmerkmalen der Erhebung befinden sich auf der letzten Seite des Erhebungs-
vordrucks.

Ident.-Nr.

frei SA t-2

3-l I

Abfä1le
sind alle berveglichen Sachen. die unter die in Anhang I des Gesetzes zur Förderung der fueislaufiuirtschaft und Sicherung der
um§'eltverträglichen Beseitigung von Abftillen (Kreislaufivirtschafts- und Abfallgesetz - fiw-leufC; vom 27. September 1994 @öBl. I
S. 2705). zuleta geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom22. Juni 1998 (BGBI. I S. I4E5) aufgeführten Gruppen fallen und deren sich
ihr Besitzer entledigt. entledigen uill oder entledigen muß. Abfälle zur Verwerrung sind Ab2ille, die verwertet;erden; Abfälle, die nicht
ven\ertet rverden. sind Abftille zur Beseitigung (§ 3 KTWJAbtG).

Erläutcrungen zu Frage

Nr. 2 Angaben ilber Abfallmengen
Bitte geben Sie die Abftille in der Malleinheit Tonnen ohne Nachkommastelle an. Bei Fragen hierzu (2.8. zu Umrechnungsfaktoren
von Kubikmeter oder Stück in Tonnen) steht Ihnen Ihr Statistisches Landesamt (Arschriftiiehe Deckülan) gerne zur verfrtgung.
4ft, Verbund derleibMcnge nachFraktionen der 02Sortierung (Spalten 0s)
Für der Ajede untereingesetaen Buchstaben a d.bfallanen /-gruppen sind Fraktionendie dernach getrenntSortierung

Nochauszuwetsen. dieFraktionen,nicht abgesebene aber zuf SieAbgabe anstehen, biftegeben der Ihnenvonentsprechend
Bestimm deringetroffenen 03 d/un 04oder und/ung Spalte oder 05 ,,davon wurden an" an.abgegeben anWeitergegebene Mengen

fremdeundeigene undAufbere itungs- SI INndAufarbeitungsanlagen 05Spalte einzutragen.

c clasabftille aus Depotcontainem und anderen Sammelsystemen fi.ir Glasabftille von privaten Endverbrauchem ........

-Bauabllille

Nennleistung der Anlage im Jahr 2000 (Normalkapazität):.... .............. ...... Tonnen/ Jahr

Normalkapazität ist das Produkt aus Normalbetriebszeit (Betriebszeit nach Abzug der verlustzeiten, Reparaturen)und Durchsatzmenge nach Angaben des Herstellers.

I

I

I
t

I

20-27

gemischte
Verpackungsabftille

b. Leichtstofffraktionen aus dem Gelben S1'stem und ähnlichen Sammelsystemen ftir
von prit aten Endverbrauchern

-Batterien

anderen Sammelsystemen

-Vorsortierte Papier. Pappe, Karton aus Geu,erbe

t2

t3

t4

t6

29

l1

l8

28

l9

Zutreffendes bine ausfiil leni ankreuzen

l.l Sortierte Abßlle im Jahr 2000

a. Papier-, Pappe-. Kartonabftille aus Depotcontainem und
ftir Altpapiergemische von privaten Endverbrauchern

d. Gemischt erfaßte Abftille. und zuar:
-Hausmül l. hausmül ltihn I iche Gerverbeabftil le, Sperrmüll

-andere gemischt erfaßte Abftille. und zwar:

1.2. Kapazitilt der Antege

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1,2000
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-Getrennt eingesammelte Altstoffgemische aus privaten Haushalten (ohne Hausmüll und Sperrmüll)
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St at istisches Landes amt
Erhebung über die betriebliche
Abfallentsorgung im Jahr 2000 AB

SA 0l t-2(Bitte frci lessen)

ldent.-Nr. 3-l I

Hinweise zum Ausfüllen des Erhebungsvordruckes und zur Geheimhaltung sowie die
Rechtsgrundlagen und Hilfsmerkmale befinden sich aufder letzten Seite des
Erhebungsvordruckes.

Allgemeine Angaben zum innerbetrieblichen Verbleib der Abllille (Bine ankreuzen) x

l. Heben Sie im Jahr AbIälle in betricblichen Deponicn abgelagert oder in Feuerungsrnlagen 1) / Abfallverbrennungsanlagen2)
verbrennt? Nein

Ja

2. Haben Sie im Jahr 2(X)0 Abfllle in betrieblichen Anlagen behandelt (ohne Verbrennung)?
Nein i I wurden sorvohl Frage l. als auch Frage 2. mit .,nein* beantwortet, ist die Befragung für Sie abgeschlossen
Ja -+ dann ueiter mit Fragen 3. und 4. und entsprechende Angaben im Abschnitt 6 machen.

3. Hrben Sie in den Anlagen Abfllle
behandelt, die zur Verwertung
bestimmt sind?

(Bitte ankeuzen) x

Bitte nebenstehende
Frage beantu'orten und
Abschnitt 5,1 getrennt
ftirjedes Venvertungs-
verfahren ausfilllen.

Nein i 2 dann ueiter mit Frage 4

la rll ,,

02 Rückgewinnung organischer Stoffe. die nicht als Löseminel verw,endet werden .......

03 Rückgewinnung von Metallen und Metallverbindungen

04 Rückgewinnung anderer anorganischer Stoffe

05 Regenerierung von Säuren oder Basen

I In welchen Behandlungsverfahren wurden die Abliille im Jahr 2fi)0 behandelt ?
Zutreffende(s) Verfahren (auch mehrere gleiche) bitte ankreuzen

Nr. / Verfehren: (Gruppe I)
0l Rückgewinnung / Regenerierung von Lösemitteln

06 Wiedergewinnung von Bestandteilen, die der Bekämpfung der
Verunreinigung dienen .............

07 Wiedergewinnung von Katalysatorenbestandteilen

08 Altölrafünation oder andere Wiederverwendungsmöglichkeiten von Altöl ............

09 Kompostierung ...................

Verfahren, und zrvar: (Bitte beschreiben

l0

t3

l4

l5

t6

l7

l8

t9

20

2t

29

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

4. Haben Sie in den Anlagen Ablllle
bchandelt, die zur Beseitigung

x

Bine nebenstehende
Frage beant*'orten und
Abschnitt 5.2 getrennt
für jedes Beseitigungs-
verfahren ausfüllen.

bestimmt sind?
(Bitte ankeuzen)

Nein; 2,

la lro

I In welchen Behandlungsverfahren (ohne Verbrennung) wurden die AbIälle im Jahr 2000
behandelt ? Zutreffende(s) Verfahren (auch rnehrere gleiche) bitte ankreuzen

Nr. / Verfahren: (Gruppe II)
Chemisch-physikatische Behandlungsanlage 3)

Einstufige Behandlung, und zwar:

30 Emulsionsspaltung ............

3I Destillation und Verdampfung, Entwässerung

32 Neutralisation und Entgiftung

33 Sonstige einstufige Behandlung

34 Mehrstufige / kombinierte Behandlung

Andere Behand lungsanlagen (2. B. mechanische oder
biologische Behandlun

35 -l
l

36

3t

32

JJ

34

l5

40

I

t

I

I

I

I

l) Hauptzweck der Feuerungsanlage: Verwendung von Abftillen und anderen Stoffen als Brennstoff.
2) Hauptzweck der Abfallverbrennungsanlage: Beseitigung des Schadstoffpotentials des Abfalls.
3) Dies sind Anlagen. die z.B. durch Verdampfen, Trocknen, Kalzinieren, Neutralisieren, Ausfällen etc. Abfälle behandeln,

Nicht einzubeziehen sind
- Anlagen mtt uberu'iegend physikalisch-mechanischem Charakter, z.B. Zerkleinerungsanlagen, Verdichtungsanlagen (pressen), die die Beschaffenheit des Abfalls
nicht verändem sowre Sonieranlagen und Anlagen zum Sieben

- Anlagen, die im Rahmen der Produktionstätigkeit Stoffe behandeln, die noch keine Abfälle sind.

Statistisches Bundesamt, Fachseric 19, Reihe l, 20fi)
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SA 02 t-2

5. Angaben zum Verbleib der behandelten Ablälte
5.1 Behandlungsverfahren der Gruppe I (Abfälle für die Verwertung)

a. Um welches Verfahren handelt es sich ?
Bitte übertragen Sie hier die Nr. des in Frage 3 angekreuaen Verfahrens
(Legen Sie bitte für jedes Verfahren ein eigenes Blan m. Meluere gleiche Verfahm fcsen Sie bitte Men.)

b. ln wie vielen Anlagen wurde das Verfahren durchgeflihrt?

Nr.:

.Anzahl:

L-,--i

L-,-l

t2-13

l4-15

-2-

In A Abfa l6

Ausstoß der An Sie die Ruckstände aus der auch im 0l ßund05-llan. I6

l)Von anderen Betrieben tlbemommene Abfallmengen (auch von anderen Betrieben des eigenen Unternehmens).
2) Bei Stoffarten bitte genaue Bezeichnung angeben.

Falls diese Seite nicht ausreicht, bitten wir Sie, die Angaben in gleicher Weise aufeinem gesonderten Blatt fortzuftihren. Ergänzungsblätter können
Sie bei lhrem Statistischen Landesamt anfordem.

I
Abfallmenge

insgesamt (eigene
und von Dritten
übernommene)

darunter von
Dritten

übernommene
Abfilllet)

EAK.
Schlüssel

Tonnen (ohne Nachkommastelle)
t9-26

Abfallarten
gemäß beigefligtem Europäischen Abfallkatalog (EAK)

(Bitte keine Abfallarten zusammenfassen)

27-33 34-40
99999999 AbfallmengenSumme aller im Verfahren eingesetzten

davon Abfallarten

)

Durch Behandlung

entstandene
AbfXlle

gewonnene
Stoffe

Schlllssel

Tonnen (ghne Nachkommastelle)
t9-26

Abfall- bzw. Stoffarten 2)

(Bitte keine Abfall- bzw. Stollarten zusammenfassen)

27-33 34-40

99999999
Summe aller im Verfahren durch Behrndlung gewonnenen Abfall- bzw.

Stoffarten

davon Abfall- bzw. Stoffarten:

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l,2000
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02

Noch: 5. Angaben zum Yerbleib der behandelten Abfälle

5.2 Behandlungsverfahren der Gruppe II (Abflille zur Beseitigung)

a. Um welches Verfahren handelt es sich ?

Bitte tibertragen Sie hier die Nr. des in Frage 4 angekreuzten Verfahrens
(Legen Sie bine furjedes Verfahren ein eigenes Blan an. Mehrere gleiche Verfahren fassen Sie bitte zusammen,)

t-2SA

Anzahl:

] , Irz-r

I , | ,o'''
b. In wie vielen Anlagen wurde das Verfahren durchgeführt?...

In t6

Ausstoß der Sie die Rockstände aus der auch im Abschnin 0t 04und05-llan. l6

l)Von anderen Betneben übernommene Abfallmengen (auch von anderen Betrieben des eigenen Untemehmens).
Falls diese Seite nicht ausreicht, binen wir Sie, die Angaben in gleicher Weise auf einem gesonderten Blatt fortzuftihren. Ergtinzungsblätter können
Sie bei lhrem Statistischen Landesamt anfordern.

I

Abfallmenge
insgesrmt

(eigene und von
Dritten

übernommene)

darunter
von Dritten

übernommenc
Abfället)

Tonnen (ohne Nachkommastelle)

EAK.
Schlüsscl

27-33 34-40

Abfrllarten
gemäß beigefligtem Europäischen Abfallkatalog (EAK)

(Bifte keine Abfallarten zusammenfassen)

t9-26
Summe eller im Verfahren eingesetzten Abfallmengen

99999999

drvon .{bfallarten:

a

Durch Behandlung
entstendene

AbIälle
Tonnen (ohne

Nachkommastelle)

EAK.
Schlilsscl

Abfallarten
gemäß beigefligtem Europäischen Abfallkatalog (EAK)

(Bitte keine Abfallarten zusammenfassen)

27-33t9-26
Summe rller im Verfahren durch Behandlung entstandenen

A hfnllmenoen99999999

lavon Abfrllerten:

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l,2000
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7. Ansaben zu Deponie(n) SA 04 t-2

Haben Sie mehr als 3 Deponien, dann fertigen Sie bitte eine bzw. mehrere Kopie(n) dieses Erhebungsteiles an und tragen darin die Angaben ftir
die weiteren Deporrien ein.

7.1 Wie vielc Deponien betreiben Sie in Ihreq Betrieb ? Anzahl: t2

Beantworten Sie bine spaltenweise fürjede Deponie nachfolgende Fragen.

7.2 Kapazitntsangeben

a Wie hoch war das noch zu verfilllende genehmigte

(,') lil-l, l,, l,, lF.l, 1,, 1,, 1F.1, 1,, 1,, 
1

Restvolumen der Deponie Ende 2000 ?

b. Wie viele Jahre wird die Deponie voraussichtlich
noch betrieben ? (ab 31.12.2000) (Jahre)

7.3 Einrichtungcn zum Schutr des Grundwasscrs

Ist der Grundwasserspiegel angeschnitten ?

ja

nein

la la
netn neln

7.4 Ist ein Deponie-Abdichtungssystem vorhenden ?

Falls ja:
Welche(s) Abdichtungssystem(e) ist / sind vorhanden ?

ja ja
Ja

neln nein nern

(Mehrfachnennungen mög.l ich)

a Nur natilrliche Gegebenheiten

b. Deponiebasisabdichtung (Mineralische Abdichrung) oder ...........

c. Deponiebasisabdichnrng (Kombinationsabdichtung) oder ...........

06 I 06 I 06 I

07 I 01 I

d. AndereDeponiebasisabdichtung 0t I 0t I

e. Deponieseitenabdichtung

f. Deponieoberflachenabdichtung

g. Deponieoberflächenabdeckung

7.5 Angeben ilber Sickerwesser

t0 I IO I t0 I

ja ja ja
Ist ein Enrwässerungssystem (Sickerwasseraustrag)
vorhanden ?

netn neln netn

Falls ja:
Wie wird das get'aßte Sickerwasser behandelt ?

a" Vcrrieseln aufder Deponie t3 I t3 t t3 I

b. Bchandlung in betriebseigener Kläranlage l4 I t4 I t4 I

c. Behandlung in öffentlich zugänglicher Kläranlage (Zuleitung
tiber öffentliche Kanalisation oder Abfuhr in Tankwagen) ...........

d. Sonstige Behandlung (2.B. Verdampfung, Umkchrosmose) .........

t5 I l5 I I5 I

t6 I l6 I

02 02 02

03
I
2

03
I
2

03
I
'l

04
I
2

04
t
2

04
I

2

05 I 05 I 05 I

0'l I

08 I

09 I 09 I 09 I

lt I il I ll I

t2
I
2

t2
I
2

t2
I
2

l6 I

Strtistisch* Bundesemt, Fachscric 19, Reihe 1,20fi)
-142-
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6

Noch Angaben zu Deponie(n) Angaben bitte entsprechend unter den lfd. Nummem weiterftihren noch SA 04

7.6 Art der Entgasung

Wird in der Deponie eine Entgasung durchgeftthrt ?

Falls ja:
Welche Entgasung wird durchgefllhrt ?
(Mehrfachncnnungen möglich)

ja ja

nein

Ja

neln neln

a. Passive Entgasung

b. Aktive Entgasung

l8 I

l9 I l9 I

7.7 Wird das Deponicgrs genutzt ? Ja

nein

ja ja

neln neln

7.8 Gewinnung, Verwendung und Abgabe des Deponiegases im Jahr 20fl)

a. Gasgewinnung ....1m3 / Jahry 2l 2t 2t

b. lnnerbetrieblicher Verbrauch zur Erzeugung von
Wärme und Elektrizität (siehe 7.9 a und 7.10 a) ...........1m3 / Jahr;

b.a Verbrauch zur Erzeugung von Wärme .............1m1 / Jahrl

b.a.a darunter: Verbrauch zur Erzeugung von Wärme

22 22 22

23 23

24 24

für die Wärmeabgabe ...(mr / Jahr)

b.b Verbrauch zur Erzeugung von Elektrizität .......1m3 / Jahr;

c. Gasabgabe:
c.a an Energieversorgungsuntemehmen ................(m3 / Jahr)

c.b an Unternehmen, Haushalte, etc. ......................(m3 / Jahr)

25

26

27

d. Fackelverluste .1mr / Jahr;
28 28

29 29

7.9 Erzeugung, Vcrwendung und Abgabe der aus dem Deponieges
erzeugten Wnrme im Jahr 2fiX)

a. Wärmeerzeugung insgesamt (GJ / Jahr) 30

b. Eigenverbrauch an Wärme (fflr Antriebszwecke, Heizzwecke,
Kltirschlammtrocknung, Elektrizitätserzeugung).........(GJ / Jahr) 3t

c. Wärmeabgabe:

c.a an Energieversorgungsunternehmen ................(CJ / Jahr) 32 32

c.b an Unternehmen, Haushalte, etc. ......................(GJ / Jahr) 3l 33

7.10 Erzcugung, Verwendung und Abgabe der rus dem Deponicgas
erzeugten Elektrizitlt im Jrhr 2flX)

a. Elektrizitätserzeugung insgesamt ..(MWh / Jahr) 34 34

b. Eigenverbrauch an Elektrizität

c. Elektrizitätsabgabe:

.(MWh / Jahr) 35 35

c.a an Elektrizitätsversorgungsuntemehmen ....(MWh/Jahr)

c.b an Untemehmen, Haushalte, etc.....................(MWh / Jahr)

36

31 37

l7
I
2

t7
I
2

l7
I
2

l8 I It I

l9 I

20
I
2

20
I
2

20
I
2

23

24

25 25

26 26

21

2t

29

30 30

3l 3l

12

33

34

35

l6 36

37

Statistisches Bundesamt, Fachscrie 19, Reihe l,2fiX)
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Noch Angaben zu Deponie(n) SA 06 t-2

7.1I Wurden im Jahr 2000 Deponiebaumaßnahmen durchgefilhrt? ja

neln t2

Falls ja:

e. Dcponicbeu

Art und Menge der eingebauten Abfälle

I

2

EAK-
Schlllssel

Abfallarten
gemäß beigefllgtem Europäischen Abfallkatalog (EAK)

(Bine keine Abfallarten zusammenfassen)

Eingesetzte
Abfallmengen

Tonnen
(ohne Nachkommastelle)

r 3-20 2l-27

99999999 Summe der eingesetzten Abfallmengen

davon Abfallarten

b. Wurde ruch Dcponicrilckbru betrieben? la
nein 2t

t

2

Statistisches Bundesamt, Fachscrie 19, Reihe 1,2fiX)
-744-
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SA
t. Ansaben zu Feuerunssanlase(n)

8.1 tflie viele Feuerungsanlagen. in denen AbIXlle verbrrnnt wurdcn, betrcibcn Sie in Ihrem Betricb ? ............ Anzrhl

05 t-2

t2

9. Anqaben zu Abfallverbrennunesanlase(n) (Thermische B€handlunssanlase(n))

Haben Sie mehr als 3 Abfallverbrennungsanlagen, dann fertigen Sie bitte eine bzw. mehrere Kopie(n) dieses Erhebungsteiles an und tragen
darin die Angaben ftlr die weiteren Abfallverbrennungsanlagen ein.

9.1 Wie viele Abfrllvcrbrennungsanlegen betreiben Sie in lhrem Betrieb ? Anzahl: t3

Beantworten Sie bitte fürjede Abfallverbrennungsanlage nachfolgende Fragen.

Bitte vergeben Sie ftlr jede Abfatlverbrennungsanlage eine Nummer

l4 l4 l1

9.2 Um welche Anlage handelt es sich ?

a. Spezialanlage zur Verbrennung von Abftillen
b. Sonstige Anlage zur thermischen Behandlung von Abfitllen

(2.8. Pyrolyseanlage)

9.3 Angaben llber die Art der Rauchgasreinigung

Wird in der Abfallverbrennungsanlage eine Rauchgasreinigung

durchgeführt ?

Falls ja:
Welche Rauchgasreinigung wird durchgefflhrt ?

(Mehrfachnennungen mtigl ich)

ta ja ja

neinneln neln

a. Staubabscheidung

b. Entfernung saurer Schadgase

c. Stickoxide-Entstickung

d. Entfemung von Dioxinen und Furanen

e. Entgasung durch sonstige Verfahren

06 I
07 I

9.4 Angrben llber die Behandlung von Verbrennungsrilckständen
in Einrichtungen der Verbrennungsanlage

Wird in dcr Abfallverbrennungsanlage eine Behandlung von

Verbrennungsrückständen durchgeftlhrt ?

Falls ja:
Welche Behandlung wird durchgeführt ?

(Mehrfachnennungen möglich)

ß la ja

neln neln neln

a. Verglasung von Schlacken und Stäuben

b. Verfestigung von Filterstäuben
l0 I

c. Andere Behandlung
II I

0t
I

2

0l
I

2

0l
I

2

02
I

2
02

I
., 02

t
2

03 I 03 I 03 I

04 I 04 I 04 I

05 I 05 I 05 I
06 I 06 I
01 t 01 I

08
I
2

08
I

2
0t

I
2

09 I 09 I 09 I

l0 I l0 I

ll I ll I

Stetistisches Bundesemt, Fachscrie 19' Reihe l' 2üX)
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Noch ,4ngaben zu Abfallverbrennungsanlage(n) (Thernische Behandlungsanlage(n)) noch sA 05

Angaben bitte entsprechend unter den lfd. Nummern weiterfiihren

9.5 Kaprzität der Anlege

Nennleistung der Anlage im Jahr 2000
(Normalkapazität) (Tonnen/Jahr)

Normalkapazilat ist das Produkt aus Normalbctriebszeit (Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten, Reparaturcn) und Durchsatzmenge nach Angaben des
Herstellers.

9.6 Wird dic aus dem Verbrennungsprozess entstrndene
WXrmc genutzt ?

ja ja ja

neln neln neln

Falls ja:

9.6.1 Erzeugung, Verwendung und Abgebe der eus der Verbrennung
crzeugtcn Wlrme im Jehr 2000

a- Wairmecrzeugunginsgesamt (GJ / Jahr) l4 t4

b. Eigenverbrauch an Wärme (für Antriebszwecke,
Heizzwecke, Klärschlaruntrocknung, Elektrizitäts-
erzeugung .................. (GJ / Jahr)

c. Wärmeabgabe:
c.a an Energieversorgungsunternehmen ................ (GJ / Jahr)

c.b an Untemehmen, Haushalte, etc. ..................... (GJ / Jahr)

l5 l5

l6 I6

l7 l'l

9.7 Wird aus der Wrmc Elektrizitlt crzeug!?
ja ja Ja

Falls ja:
neln neln netn

9.7.1 Erzcugung, Verwendung und Abgebc der aus der Wärmeenergie
crzcugtetr Elektrizitnt im Jehr 20ü)

a" Elektrizitäserzeugung insgesamt (MWh / Jahr)

(Mwh / Jahr)

tg l9

b. Eigenverbrauch an Elektrizität

c. Elektrizitätsabgabe:

20 20

c.a an Elektrizitätsversorgungsuntprnehmen .... (MWh / Jahr)

c.b an Untemehmen, Haushalte, etc. (MWh / Jahr)

2t 2t

22 22 22

t2 t2 t2

t3
I
) r3

I
2

l3
I
)

t4

t5

l6

l7

t8
I
2

It
I
a

It
t

2

t9

20

2t
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Bundesgesetzblatt Jahrgang 1996 Teil I Nr. 47, ausgegeben zu Bonn am 20. September 1996 1403

r
I

I
uaw

Begleitschein Blatt @ Nr.
Beleg zum Nachweis der Entso€ung von Abfällen

Diese Ausfertigung (rosa) lst vom Entsorger mit seiner Unterschrift
und der des Befördere6 zusammen mit der Ausfertigung 3 (blau) an
die für ihn zuständige Behörde zu senden.

Ablallbezeichnungrl

Barcodefeld 75x15mm

Abtallschlüsselu

Erzeugernummer

Datum der Übergabe (rag, Monat. JaM

Firmenname, Anschrift

Unterschrift (als v.rsichflng ds dchtig6
O€klaratior)

Datum d€r Übernahme (rag. Mütar, Jahö

l-, ' 1--1-sJ
Beförderar (nu Nam.. Anschrit0

Unterschrlft

Entsorgungsnachweis-Nummer

Belörderernummer

Datum der übernahme (Iag. Mmar. Jahö

Firmenname, Anschrift

Unterschdft (dr vdsichcruog detr
ocrnungsgGmäßdr 8clöderungü

Datum der l]lbernahme Fag. Monar, Jahi

L-r--r ' :--r--l
8eförderer (nrr xam,,

Unterschrlft 1atr v.rlbh.f,rg d.t
oüqgsgcmäßon lclt.rü 8.tüüfi rEü

Menge in t

Entsorgernummer

LL
Datum der Annahme fag, Mooat, Jd|d

Flrmennamc, Anschrlft

Datum der f,bernahme Oag, Mmal, Jdr4

l--r-r-r--r-r-J
Befördercr

Datum.der üb.rgabc
Gag, lrro.r.tJül

l,t,,tl

Untercchrlfl (alr versthcrung dor Annahnr.
zü o.rfrJarg{cmäßen

Frei für Vermerke / Übernahmeschein-Nummern bd Nutzung eln6s Samel€ntlo€mgsn*hw.i!

Weitere an der Beförderung beteiligte Firmen:

Bef örderernummer (1. Traßportwechso0 Belörderernummer (2. Transpo.tw€ch€l) Zwlschcnlager

6q
wlit€rln

!) MEÄ.V§sürrgt
&.rffi{rü!ür.ie ümai\rnetldt ttr 

^!,ll 
E vtffFf .

A!ala..

t_
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Statistisches L,andesamt Erhebung über die Aufbereitung
und Verwertung von Bauschutt,

Baustellenabliillen, Bodenaushub
und Straßenaufbruch

im Jahr 2000
ohne

BSl

Falls unzustellbar, binc mit ncucr Anschrift arrock

Rllckfiagen wcnden dürfcn (freiwillige Angabe)

Bittc tcilen Sic uns mit, an wen wir uns

Namc:

Tel.-Nr.:

Tclcfax-Nr

Idcnt.-Nr.
l. Allgemeinc Hinweise zur Erhebung

I 
Die Erhebung wird bei allen Bereibern von Anlagen zur Aulbereitung und Verwertung von Bauschutt, Baustellenabftillen,

I Bodenaushub und Straßenaufbruch durchgefflhrt.

In die Erhebung cinzubeziehen sind stationäre, mobile und semimobile Anlagen zur Aufbereitung und Verwcrtung von Bauschut!
Bausellcnabfällen, Bodenaushub und Straßenaufbruch.

Dazu zählen: Kombinierte Aufbereitungs- u. Sortieranlagen für Bauschutt, Baustellenabfälle, Bodenaushub und
Suaßenaufbruch.

Dagegcn wird die Sortierung von BauabfEllcn, die nicht unminelbar mit einer Aufbereitung verbundcn ist, in dieser Erhebung nicht
erfaßt' Sic ist Gegenstand der,frhebung llber die Abfallensorgung in der EnsorgungswiÄchaf/Sortieranlage,, (AE/SOR).

Nicht als Aufbcrcitung und Vcrwcrtung im Sinnc dieser Erhebung zählen:

' die vorgeschaltcte Demontage und der Rllckbau von Gebäuden (2.B. Ausbau von Tllren, Fenstern, Heizkörpem,
Teppichböden u.a.), sowcit dics ohne dcn Einsatz o.g. Anlagen geschieht;

- das Abtragen von Erdaushub, soweit dabei nicht oben genannte Anlagen eingesetzt werden;
' die Behandlung von ölverunreinigten und anderen verunreinigten Boäen in Bodenbehandlungsanlagen;- das Behandeln von Baggergut und Hafenaushub.

In den Abschninen 3-5 sind die in Aufbercitungs- und sortieranlagen eingesetzten Bauabfälle rind die daraus aufbereiteten und
sortierten Erzeugnisse/Fraktionen anzugeben.

Bei stationären Anlagen sind dic Angaben getrennt fflrjedc Anlage zu machcn.
Bei mobilen und semimobilen Anlagen kann bei Vorhandensein mehrerer Anlagcn einc Zusammenfassung der Angaben auf einem
Fragcbogen erfolgen.

2. Angabcn zur Art der Anlege nach dem Stand vom 31. Dezember 2000 (Zutreffendes bitte ankreuzen)

0l - stationäre Anlage
- mobile oder semimobile Anlage

3. In der Anlage eingesetzte BeuabfXlle im Jehr 20fi) (Menge in Tonnen ohne Nachkommastelle)

l0 Eingesetzte (behandelte) Bauabßlle insgesamt.....

I I Bauschutt

12 Bauschutt und Bodenaushub, gemischt

I 3 Bodenaushub ..................

l4 Straßenaufbruch .............

I 5 Baustellenabfälle ...........

16 Bau- und Abbruchholz, gefennt eingesetzt

2
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4. Gewonnene Erzeugnisse und Stoffe aus der Aulbereitung und Sortierung 2000

20 Gewonnene Erzeugnisse und Stoffe insgesamt ...............

2l Betonrecyclat (aus Bauschutt, Straßenaulbruch)

22 - fur Betonzuschlag .............

23 - aufbereitet zum Einsatz im Straßen- und Wegebau

24 - aufbereitet zum Einsatz im sonstigen Erdbau

(einschl. Verfflllung, Lärmschutzwälle)

25 - aufbereitet ftlr sonstige Zwecke

26 Ziegelrecyclat (aus Bauschutt)

27 - aufbereitet zum Einsatz im Straßen- und Wegebau

28 - aufbereitet zum Einsatz im sonstigen Erdbau

(einschl. Verfflllung, Lärmschutzwälle)

29 - aufbereitet fur sonstige Zwecke

30 Recyclat aus Keramik, Fliesen (aus Bauschutt)

31 Recyclat aus Sand, Kies, Schotter, Pllaster, Gips und Gemischen
mineralischer Stoffe (aus Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub) ...........

32 - aufbereitet zum Einsatz im Straßen- und Wegebau

33 - aufbereitet zum Einsatz im sonstigen Erdbau .......

34 - aufbereitet filr sonstige Zwecke

35 Bodenaushub, aulbereiteUausgesiebt ..............

36 Asphaltgranulat

37 - zur Wiederverwendung als Heißmischgut im Straßenbau ..........

38 - zur Wiedervenrerong im Straßen- und Wegebau (nicht als Heißmischgut) ........

39 - zur sonstigen Verwertung

40 Pech- bzw. teerhaltige Ausbaustoffe .............

4l - aufbereitet und eingebaut im Kalt- Einbauverfahren

42 - aufbereitet zur sonstigen Verwertung

Menge in Tonnen
(ohne Nachkommastelle)

I II

I II I

I I I I

I II I

I I

I I I I I

I I I I I

I II I I

I I

I I I I

5l Aulbereitungsrtickstände und Sortierreste insgesamt

I I I

I I I i

I II I I

I

I I I II

I I I I I

5. Aulbereitungsrlickstände und Sortierreste

47 - andere Kunststoffe und Kunststoffgemische

48 - Metallschrott, eisenhaltig

45 - Papier, Pappe, Karton

46 - PVC, PVC-Folien

44 - Holz

52 - abgegeben zur Abfallbeseitigung

53 - abgegeben zur Abfallverwertung

50 - Sonstige

6. Falls besondere Umstnnde die Beantwortung der Fragen beeinflußt haben'
können Sie uns dies hier mitteilen:

60 II
Bitte frei lassen

7. Wurden in der Anlage auch andere Abfälle (außer Bauabfllle) sortiert ?
Ja

Nein
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Statistisches Landesamt Erhebung über den Einsatzvon Boden-
aushub, Bauschutt und Straßenaufbruch
bei Bau- und Rekultivierungsmaßnahmen

der öffentlichen Hand 1999
BR

Bitte teilen sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen
wenden dürfen (freiwillige Angaben)

Name:

Tel.-Nr.:

Falls unzustellbar, bitte mit neuer Anschrift zurück

Rücksendung
erbeten bis:

Ident.-Nr

(bitte frei lassen)

Allgemeine Hinweise zur Erhebung:

Die Erhebung wird bei den nach Landesrecht für Bau-, Straßenbau-, Landschaftsschutz- und Rekultivierungs-
maßnahmen zuständigen Behörden durchgeftihrt.

Einbezogen in die Erhebung werden:

ozuständige Baubehörden in Gemeinden, Kreisen und kreisfreien Städten und deren übergeordnete Dienststellen,
o Straßen baubehörden, zuständig ftir Baumaßnahmen und Rekultivierungen im Sffaßenbau,
oNatur- und Landschaftsschutzbehörden, Umweltschutzämter, zuständig für Landschaftsbau und

Rekultivierung,
o Abfallbehörden, zuständig fi.lr die Rekultivierung von öffentlichen Deponien,
oWasser- und Schiffahrtsbehörden, zuständig fttr Bau- und Rekultivierungsmaßnahmen im Rahmen des

Neubaus und der Unterhaltung von Wasserstraßen und sonstiger Aufgaben,
.zuständige Stellen filr verkehrswirtschaftliche Maßnahmen,

'evtl. weitere Behörden, die für die Durchführung von Baumaßnahmen und Rekultivierungen zuständig sind, bei
denen Bodenaushub, Bauschutt oder Straßenaufbruch eingesetzt wird.

Die Zuständigkeit ist dann gegeben, wenn die Behörde für die Durchführung oder Genehmigung einer Bau- oder
Rekultivierungsmaßnahme der öffentlichen Hand zuständig ist, bei der Bodänaushub, Bausihutt oder Straßen-
aufbruch i4 qnautbereitetgm Zustand eingesetzt wird. DG Zuständigkeit ist auch gegeben bei entsprechenden Bau-
und--Rekultivierungsmaßnahmen, die unter Beteiligung der tiffentlichen Hand (z.B.Inkooperation mit einer privaten
Stelle) durchgeft,ihrt werden. Die Angaben auf Seite 3 sind für die Gesamtheit aller Maßna'hmen im
Kalenderj ahr einzutragen.

Wichtieer Hinweis:
Ausseschlossen von der Erhebuns sind:

' die Direktverwertung von Bodenaushub, Bauschutt und Straßenaufbruch am Anfallort, d.h. der (erneute)
Einsatz dieser Stoffe am gleichen Ort, wenn sie wieder für den gleichen ZweckVerwendung finden (sog.
,'Massenausqleich.vor Ort" oder ,,anlageninterne Kreislaufführung,. auf der Baustelle nach § 4 Abs. 2
Kreisla u fwirtschafts- und Abfallgesetz).

o der Einsatz von aufbereitetem oder recyceltem Bodenaushub, Bauschutt und Straßenaufbruch, d.h. von
Materialien, die zuvor eine entsprechende Anlage durchlaufen haben (sog. Recycling-Baustoffe),

o Bau- und Rekultivierungsmaßnahmen privater Stellen
(2.8. im Bereich Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden).

rtl IIl
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Ident Nr.
(bitte frei lassen)

Eingesetzte Mengen an Bodenaushub, Bauschutt und Straßenaulbruch bei Bau- und
Rekultivierungsmaßnahmen der öffentlichen Hand

Tonnen

III

Lfd.
Nr.

Bau- oder Rekulti-
vierungsmaßnahme

Eingesetzte Mengen
(ohne Massenausgleich vor Ort und ohne Recycling-Baustofe!)t)

Insgesamt

davon

Bodenaushub Bauschutt Straßenaufbruch

0l 02 03 04

0l Bau- und Rekultivierungs-
maßnahmen insgesamt

02
davon

Straßen- und Wegebau

03
Bau von Lärmschutzwällen

04 Landschaftsbau /
Landschaftsgestaltung

05
Deichbau

06 Freizeit- und Sport-
anlagenbau

07
Bau und Rekultivierung
öffentlicher Deponien

08
Rekultivierung von ehemals
industriell, gewerblich und
militärisch genutzen Flä-
chen und Altablagerungen

09 sonstige Bau- und Rekulti-
vierungsmaßnahmen2)

I
t) Siehe entsprechenden Hinweis auf Seite I unten.

') Bitte eine Kurzbeschreibung der betreffenden Maßnahmen angeben:
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Statistisches Landesamt
Erhebung über die

Aufarbeitu n g und werl«stoffl iche Verwertu ng
von Kunststoffen im Jahr 2000

Kst 1

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen
wenden dtlrfen (freiwillige Angaben)

Tel.-Nr.

Telefax-Nr.:

Name:

Falls unzustellbar, bitte mit neuer Anschrift zurück

Rilcksendung
erbeten bis:

Hitrwcisc zum Ausfrlrtcn (bitte frei lassen)

Die Erhebung wird alle zwei Jahre bei den Beteibem von Anlagen zur Aufarbeitung und Vcrwe(ung von Kunststoffen durchgeführr.
Weitere Hinweise zu Zweck, Art und Umfang der Erhebung Rechsgnrndlagen, Geheimhaltung, Hilismerkmalen sowie Definitionen von
Erhebungsmcrkmalcn finden Sie aufdcm Einlegeblatt. Dieses ist Bestandteil des Erhebungsvordrucks.

ln die Erhebung einbezogen werden die Betreiber von Anlagen,
- die Kunststoffe einschließlich Produktionsabflllle fftr einen emeuten Einsatz aufarbeiren,
- die Kunsstoffe aufarbeiten und bei der Herstellung von Erzeugnissen aufgearbeitete Kunsstoffe einsetzen (verwerten).

Die rohstoffliche Venlertung von Kunststoffen wird in einem gerennten Erhebungsvordruck erfaßt.

Nicht Gegenstand dieser Erhebung sind

- die Sortierung von Kunststoffen ohne nachfolgende Aufarbeitung
- die werkstoftliche Verwertung von Kunststoffen ohne vorangegangene betriebliche Aufarbeitung
- die energetische Verwertung von Kunststoffen (Verbrennung)
- Rundemeuerung von Altreifen.

IIdent.-Nr

0l

02

03

04

05

06

l. Angaben zur Art und Ausstattung der Anlage (stand: 31. Dezember 2000)

Über welche Anlagenarten verftlgt Ihr Betrieb ?

Anlage zur Aufarbeitung, und zwar

nach Verfahren (Mehrfachnennungen bei kombinierten Anlagen sind möglich): l)

Integrierte Aufarbeirung i Werkstoflliche Verwertung 2) .............

I ) wenn ausschließlich, dann bitte nur Angabcn im Abschnitt 2. machen.
2) Aufarbeitung und werkstoftliche. Vcrwenung erfolgen in einem unmittelbar maschinell gekoppelten verfahren. Bitte keine Angaben imAbschnin 3. sondem im Abschnitt 2. machen..
3) d h Herstellung von Erzeugnissen aus aufgearbeiteten Kunststoffen. Bitte entsprechende Angaben im Abschnitt 3, machen.

Zerkleinern

Waschen und Trocknen

Werkstoffl iche Verwertung 3)..

Biue hier
Zutreffendes

ankreuzen

Agglomerieren und Regranulieren .........
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3. Werkstoffliche Verwertung von Kunststoffen nach Art und Menge im Jahr 2000

- ohne Anlagen mit integrierter Aufarbeitung und werkstofflicher Verwertung (s. Abschnitt l./05) -

- Tonnen (ohne Nachkommastelle) -

Lfd. Nr Kunststoffarten

Zur Verwertung im Produktionsprozeß
eingesetzte Kunststoffe

davon

selbst

aufgearbeitete
Kunststoffe

von Dritten
tibernommene
aufgearbeitete

Kunststoffe

0r 02

0l Thermoplaste

02 davon: PolyethylenniedererDichte(Weich-PE)

03 Polyethylen hoher Dichte (Hart-PE)

04 Polypropylen

05 Polystyrol / Expandierbares Polystyrol /
Hochschlagzähes Polystyrol

06 Polyvinylchlorid weichmachefiei

07 Po Iyvinylchlorid weichmacherhaltig

08 Acrylnitri l-Butadien-Styrol / Styrol-Acryln itri I

09 Polymethylmethacrylat

t0 Polyethylenterephtalat / Polybuslenterephtalat

lt Polyoxymethylen

t2 Polycarbonat

l3 Polyamid

14 Thermoplastische Polyurethane

l5 Sonstige

l6 Duroplaste

l7 davon: Polyurethane (vernetzt )

l8 Sonstige

I9 Elastomere

20 Gemischte Kunststofle

2t Insgesamt
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Statistisches Landesamt

Erhebung über den Einsatz von
Altpapier im Papiergewerbe im Jahr 2000 Pa

Falls unzuslellbar, bitte mit neuer Anschrifr zurück

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei
Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe)

Name:

Tel.-Nr.:

Telefax-Nr.:

Rücksendung erbeten bis:

ldent.-Nr
(bitte frei lassen)

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die zweijährliche Erhebung wird bei Betrieben des Papiergewerbes durchgeführt.
lhre Ergebnisse liefem lnformationen über den Bezug und Verbrauch von Altpapier nach Art
Menge und die Herkunft des bezogenen Altpapiers.

Rechtsgrundlagen

Gesetz über Umweltstatistiken (Umweltstatistikgesetz - UStatG) vom 21. September 1994 (BGBI. I S.2530),
zuletzt geändert durch Artikel 12 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158) in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 02. August 2000 (BGBI. I S. 1253).
Erhoben werden die Angaben zu § 5 Abs. 4 Nr. 2 UStatG.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 18 UStatG in Veöindung mit § 15 BStatG. Hiernach sind die
lnhaberinnen/lnhaber und Leiterinnen/Leiter der Unternehmen und Betriebe auskunftspflichtig.

Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur
Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Hinweise zur Geheimhaltung sowie zu Hilfsmerkmalen siehe letzte Seite.

l. Angaben zur Herkunft des bezogenen Altpapiers 2000

- in Tonnen (ohne Nachkommastelle) -

IIIIII

Lfd
Nr.

Herkunft Menge

01

01 aus dem lnland

02 aus dem Ausland (Direktimport)

03 davon: aus Ländern der Europäischen Union

04 aus dem übrigen Ausland

05 lnsgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l,2000
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Statistisches Landesamt
Erhebung über den Einsatz von

Altglas in der Glasindustrie im Jahr 2000 GI

Falls unzustcllbar, bine mit neuer Anschrift zur0ck
Rllcksendung
erbeten bis:

Ident.-Nr

(bine frei lassen)

Bezug,Herkunft und Verbrauch von Altglas im Jahr 2000 r)

Lfd.
Nr.

Altglassor-
ten

Bezogenes Altglas Verbrauch

von

Altglas

(im Pro-
duktions-

prozeß

eingesetztes

Altglas)

insgesamt

aus dem Inland aus dem Ausland
(Direktimport)

zu-
salnmen

davon

zlt-
safllmen

davon

durch
Abfallein-
sammlung/
-sortierung

(einschl.

Altglas-
sammel-

stellen)2)/
Altstoff-
handel

direkt vom

gewerbli-
chen

Abfall-

efzeuget

aus

Ländern
der

Euro-
päischen

Union

aus

dem
übrigen
Ausland

Tonnen (ohne Nachkommastelle)

0l 02 03 04 05 06 07 08

0t Weißglas

02 Grilnglas

03 Braunglas

04 Buntglas 3)

05 Mischglas a)

06 Flachglas

07 Spezialglas

08 Insgesamt

l) Nicht einbezogen in die Angaben über Bezug, Herkunft und Verbrauch von Altglas sind im Herstellungsprozess ange-

fallene Scherben und Fehlchargen, die dem Produktionsprozess unmittelbar wieder zugefllhrt werden.

2) Einschließlich Sammlung von Verpackungsabfllllen.
3) Mischung aus Braun- und Grtlnglas.
4) Mischung aus allen Glassorten.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1,2000
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TUV
Statistisches Landesamt Erhebung über das Einsammeln'

- von Transport- und Umverpackungen und
- von Verkaufsverpackungen bei gewerblichen

und industriellen Endverbrauchern
im Jahr 2000

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei
Rilckfragen wenden dilrfen (freiwillige Angabe)

Name:

Tel.-Nr.:

Telefax-Nr,

Falls unzustellbar, bitte an Absender zur0ck Rtlcksendung erbeten bis:

(Bitte frei lassen) SA I

2-10Hinweise zur Erhebung Idcnt.-Nr.

Die Erhebung wendet sich an Untemehmen / Einrichtungen, die Entsorgungsleistungen ftir andere erbringen und
Transport- oder Umverpackungen oder Verkaufsverpackungen bei gewerblichen oder industriellen
Endverbrauchern einsammeln oder von diesen entgegennehmen.
Die innerbetriebliche Sammlung von Verpackungen (2.8. innerhalb von Kaufträusern oder Industriebetrieben)
ist nicht Gegenstand dieser Erhebung.

Angaben tlber die Einsammlung von Verkaufsverpackungen bei privaten Endverbrauchem werden mit der
jährlichen "Erhebung tlber das Einsammeln von Verkaufsverpackungen bei privaten Endverbrauchem" (VV)
erfaßt und sind somit nicht in diesem Fragebogen zu machen.

Erhoben werden Art, Menge und Verbleib der eingesammelten Verpackungen.

Unternehmen / Einrichrungen, die den Auftrag zur Einsammlung haben, aber die Einsammlung von Drinen
(Subunternehmen) durchfthren lassen, melden nicht die von Dritten (Subunternehmen) eingesammelten
Mengen, sondern nur die selbst eingesammelten Mengen. Subunternehmen melden die von ihnen selbst
eingesammelten Mengen.

Unternehmen / Einrichtungen, die Verpackungen nicht selbst einsammeln, sondern von anderen Abfall-
einsammlern tibemehmen, geben die übernommenen Verpackungen nicht an (Vermeidung statistischer
Doppelzählungen).

Verpackungsmaterialien, die ohne stoftliche Verwertung wiederverwendet werden (Mehrwegsysteme), werden
nicht in die Erhebung einbezogen.

Zur besonderen Beachtunq:
Soweit Sie lhre Sammelaktionen aus mehreren Bundesländem heraus betreiben oder betreiben lassen, bitten wir
Sie, daftir Sorge zu tragen, daß die jeweils einmal eingesammelten Mengen an Verpackungen nicht nochmal
einem weiteren Statistischen Landesamt gemeldet werden.
Rufen Sie uns an, wenn Sie hierzu Fragen haben sollten.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die jährliche Erhebung über das Einsammeln von Transport- und Umverpackungen und von Verkaufsverpackungen bei
gewerblichen und industriellen Endverbrauchem wird bei Untemehmen und Einrichtungen durchgeführt. lhre Ergebnisse
liefern Informationen über das Einsammeln gebrauchter Verpackungen nach Verpackungsarten.

Rech tsgru n d lage n
Gesetz über Umweltstatistiken (Umweltstatistikgesetz - UStatG) vom 21. September 1994 (BGBI. I S.2530), zuleta
geändert durch Artikel l2 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3l j8), in Verbindung mir dem Geserz über die
Statistik flir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S. 4;2, 565), zuletzt geändert
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 02. August 2000 (BGBI. I S. 1253). Erhoben werden die Angaben ,u s s Ab.. 5 Nr. t
UStarc.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § l8 UStatG in verbindung mit s l5 BStatG. Hiemach sind die Inhaberinnen/
Inhaber und die Leiterinnen/Leiter der Untemehmen und Einrichtungen äuskunftspflichtig.
Gemäß § l5 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine
aufschiebende Wirkung.

I

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l, 2000
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Statistisches Landesamt Erhebung über das Einsammeln von
Verkaufsverpackungen

bei privaten Endverbrauchern
im Jahr 2000

vv

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei
Rilckfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe)

Name:

Tel.-Nr.:

Telefax-Nr.:

Falls unzustellbar, biile an Absender zurttck Rilcksendung erbeten bis

Hinweise zur Erhebung

(bitte frci lassen)

Ident.-Nr. t -9

Die Erhebung wendet sich an Untemchmen / Einrichtungen, die Entsorgungsleistungen ftlr andere erbringen und
Verkaufsverpackungen von Privaten Endverbrauchern (Haushaltungen und vergleichbare Anfallstellen) einsammeln oder
von diesen entgegennehmen.

Angaben über die Einsammlung von Verkaufsverpackungen bei gewerblichen und industriellen Endverbrauchem werden
zusartmen mit den Angaben ilber eingesammelte Transport- und Umverpackungen mit der jährlichen "Erhebung über das
Einsammeln von Transport- und Umverpackungen und von Verkaufsverpackungen bei gewerblichen und industriellen
Endverbrauchern" (TUV) erfaßt und sind somit nicht in diesem Fragebogcn zu machen.

Erhoben werden Art, Menge und Verbleib der eingesammelten Verpackungen.

Untemehmen / Einrichtungen, die den Auftrag zur Einsammlung haben, aber die Einsammlung von Dritten
(Subunternehmen) durchfilhren lassen, melden nicht die von Dritten (Subunternehmen) eingesammelten Mingen, sondern
nur die selbst eingesammelten Mengen. Subunternehmen melden die von ihnen selbst eingesammelten Mengen.

Untemehmen / Einrichtungen. die Verpackungen nicht selbst einsammeln, sondern von anderen Abfalleinsammlern
übernehmen, geben die tibemommenen Verpackungen nicht an (Vermeidung statistischer Doppelzählungen).

Verpackungsmaterialien, die ohne stoftliche verwertung wiederverwendet werden (Mehrwegsysteme), werden nicht in die
Erhebung einbezogen.

Bei der Einsammlung von Papier, Pappe und Karton aus Depotcontainem und anderen Sammelsystemen (Gemische aus
Verpackungen und anderen Papieren, lfd. Nr. 02) ist nur der Stoffanteil anzugeben, der aufVerpackrng.n .ntiällt.

Für jedes Bundesland, in dem eingesammelt wurde, ist ein gesonderter Fragebogen auszu/iillen.

Zweclq Art und Umfrng der Erhebung

Die jährliche Erhebung tiber das Einsammeln von Verkaufsverpackungen bei privaten Endverbrauchem wird bei
Unternehmen und Einrichtungen durchgefflhrt. Ihre Ergebnisse liefim Informationen uber das Einsammeln gebrauchter
Verkaufsverpackungen bei privaten Endverbrauchcm nach Verpackungsarten.

Rechtsgrundlagen

Gesetz tlber umweltstatistiken (umweltstatistikgesetz - ustatG) vom 21. september lgg4 (BGBI. I s. 2530), zuleta
geändert durch Artikel I 2 des Gesetzes vom 19. Dezember I 997 (BGBI. r S. 3 I iE), in verbindung mit dem Gesetz gber die
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStarG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S. 4;2, 565), zuletzt geändert
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 02. August 2000 (BGBI. I S. 1253). Erhoben wirden die Angaben ru.g 5 ebr. s Nr. t
UStatG.

Die Auskunftsverpllichtung ergibt sich aus § l8 ustatc in verbindung mit § l5 BStatG. Hiemach sind die Inhaberinnen/
Inhaber und die Lciterinnen/Leiter der untemehmen und Einrichtungen äuskunftspflichtig.

Gemäß § l5 Abs. 6 BStatG haben widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine
aufschiebende Wirkung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe I,2000
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Abfallarten auf Basis des
Europäischen Abfallkataloges (EAK) 1999

- Berichtsjahr 2000 -

Abfälle aus der Exploration, der
Gewinnung und der Nach- be-
ziehungsweise Weiterbearbei-
tung von Mineralien sowie Sfei-
nen und Erden

Abfälle aus der Landwirtschaft,
dem Gaftenbau, der Jagd, Fi-
scherei und Teichwirtschaft,
Herstellung und Verarbeitung
von Nahrungsmitteln

Abfälle aus der Milchverarbeitung
020501 für Verzehr oder Verarbeitung

ungeeignete Stoffe
020502 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
020599 Abfälle a.n g.

Abfälle aus der Herstellung von Back-
und Süßwaren
020601 für Verzehr oder Verarbeitung

ungeeignete Stoffe
020602 AbfällevonKonservierungs-

stoffen
020603 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
020699 Abfälle a.n g

Abfälle aus der Herstellung von alkoho-
lischen und alkoholfreien Getränken
(ohne Kaffee, Tee und Kakao)
020701 Abfälle aus der Wäsche, Rei-

nigung von mechanischen
Zerkleinerungen des Rohmate-
rials

020702 Abfälle aus der Destiilation von
Spirituosen

020703 Abfälle aus der chemischen
Behandlung

020704 für Verzehr oder Verarbeitung
ungeeignete Stoffe

020705 Schlämme aus der betriebsei-
genen Abwasserbehandlung

020799 Abfälle a n.g.

Abfälle aus der Holzverarbei-
tung und der Herstellung von
Zellstoffen, Papier, Pappe, ptat-
ten und Möbeln

Abfälle aus der Holzbearbeitung und
der Herstellung von Platten und Möbeln
030101 Rinden und Korkabfälle
030102 Sägemeht
030103 Späne,Abschnitte,Verschnitt

von Holz, Spanplatten und
Furnieren

030199 andere Abfälle a n.g.

Abfälle aus dem Abbau von Mineralien
010101 Abfälle aus dem Abbau von

metallhaltigen Mineralien
010102 Abfälle aus dem Abbau von

nichtmetatlhaltigen Mineralien

Abfälle aus der Nachbearbeitung von
Mineralien
010201 Abfälle aus der Nachbearbei-

tung von metallhaltigen Mine-
ralien

010202 Abfälle aus der Nachbearbei-
tung von nichtmetallhaltigen
Mineralien

Abfälle aus der physikalischen und
chemischen Weiterverarbeitung von
metallhaltigen Mineralien
010301 Waschberge
010302 Grob- und Feinstäube
010303 Rotschlamm aus derAlumini-

umherstellung
010399 Abfälle a.n g.

Abfälle aus der physikalischen und
chemischen Verarbeitung von nichtme-
tallischen Mineralien
010401 Abfälte von Kies und Ge-

steinsbruch
010402 Abfälle von Sand und Ton
010403 Grob- und Feinstäube
010404 Abfälle aus der Verarbeitung

von Kali- und Steinsalz
010405 Abfälte aus der Wäsche und

Reinigung von Mineralien
010406 Abfälle aus Steinmetz- und

Sägearbeiten
010499 Abfälle a.n.g.

Bohrschlämme und andere Bohrabfälle
010501 ölhattige Bohrschlämme und

-abfäile
010502 bariumsulfathaltigeBohr-

schlämme und -abfälle010503 chloridhaltigeBohrschlämme
uncl -abfälle

010504 Schlämme und Abfälle aus
Frischwasserbohrungen

010599 Abfäile a.n 9.

Abfälle aus der Herstellung von Grund-
stoffen
020101 Schlämme von Wasch- und

Reinigungsvorgängen
020102 Abfälle aus Tiergewebe
020103 AbfälleausPflanzengeweben
020104 Kunststoffabfälte(ohneVerpa-

ckungen)
020105- Abfälle von Chemikalien für die

Landwirtschaft
020106 Tierfäkalien, Urin und Mist

(einschließlich verdorbenes
Stroh), Abwässer, getrennt ge-
sammelt und extern behandelt

020107 Abfälle aus der Forstwirtschaft
020199 Abfälle a.n g.

Abfälle aus der Zubereitung und Verar-
beitung von Fleisch, Fisch und anderen
Nahrungsmitteln tierischen Ursprungs
020201 Schlämme von Wasch- und

Reinigungsvorgängen
020202 Abfälle aus Tiergewebe
020203 für Verzehr oder Verarbeitung

ungeeignete Stoffe
020204 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
020299 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Zubereitung und Verar-
beitung von Obst, Gemüse, Getreide,
Speiseölen, Kakao, Kaffee und Tabak;
Konservenherstellung
020301 Schlämme aus Waschen,

Reinigung, Schälen, Zentrifu-
gieren und Abtrennen

020302 AbfällevonKonservierungs-
stoffen

020303 Abfälle aus der Extraktion mit
Lösemitteln

020304 für Vezehr oder Verarbeitung
ungeeignete Stoffe

020305 Schlämme aus der betriebsei-
genen Abwasserbehandlung

020399 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Zuckerherstellung
020401 Erde aus der Wäsche und

Reinigung von Zuckerrüben
020402 nichtspezifikationsgerechter

Calciumcarbonatschlamm
020403 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
020499 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Holzkonservierung
030201- halogenfreieorganischeHolz-

konservierungsmittel
030202' chlororganische Holzkonser-

vierungsmittel
030203- metallorganische Holzkonser-

vierungsmittel
030204. anorganischeHolzkonservie-

rungsmittel

I Besonders tiberwachungsbedürftige Abfälle.
Statistisches Bundesamt: Fachserie 19, Reihe 1,2000
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Abfälle aus der Herstellung und Verar-
beitung von Zellstoff, Papier und Pappe
030301 Rinde
030302 BodensatzundSulfitschlämme

(aus der Behandlung von Sul-
fitablauge)

030303 Bleichschlämme aus Hypo-
chlorit- und Chlorbleiche

030304 Bleichschlämme aus anderen
Bleichprozessen

030305 Deinkingschlämme aus dem
Papierrecycling

030306 Faser- und Papierschlämme
030307 Abfälle aus der Aufbereitung

von Altpapier und gebrauchter
Pappe

030399 andere Abfälle a.n.9.

Abfälle aus der Leder- und
Textilindustrie

Abfälle aus der Lederindustrie
040101 Fleischabschabungenund

Häuteabfälle
040102 Aschereiabfälle
040103- Entfettungsabfälle,lösemittel-

haltig, ohne flüssige Phase
040104 chromhaltigeGerbbrühe
040105 chromfrereGerbbrühe
040106 chromhaltigeSchlämme
040107 chromfreieSchlämme
040108 chromhaltige Abfälle aus

gegerbtem Leder (Abschnitte,
Polierstaub usw.)

040109 Abfälle aus der Zurichtung und
dem Finish

040199 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Textilindustrie
040201 Abfälle aus unbehandelten

Textilfasern und anderen Na-
turfasern, vorwiegend pflanzli-
chen Ursprungs

040202 Abfälle aus unbehandelten
Textilfasern, vonrviegend tieri-
schen Ursprungs

040203 Abfälle aus unbehandelten
Textilfasern, vorwiegend
künstlichen oder synthetischen
Ursprungs

040204 Abfälle aus unbehandelten
gemischten Textilfasern vor
dem Spinnen

040205 Abfälle aus verarbeiteten
Textilfasern, vorwiegend
pflanzlichen Ursprungs

040206 Abfälle aus verarbeiteten
Textilfasern, vorwiegend tieri-
schen Ursprungs

040207 Abfälle aus verarbeiteten
Textilfasern, vonriegend
künstlichen oder synthetischen
Ursprungs

040208 Abfälle aus verarbeiteten
gemischten Textilfasern

040209 AbfälleausVerbundmateria-
lien (imprägnierte Textilien,
Elastomer, Plastomer)

040210 organische Stoffe aus Natur-
stoffen (2.8. Fette, Wachse)

040211' halogenierte Abfälle aus der
Zurichtung und dem Finish

040212 halogenfreie Abfälle aus der
Zurichtung und dem Finish

Farbstoffe und Pigmente
Abfälle a.n.g

060105- Salpetersäureundsalpetrige
Säure

060199- Abfälle a.n.g.

verbrauchte basische Lösungen (Lau-
gen)
060201' Calciumhydroxid
060202' Natriumcarbonat
060203' Ammoniak
060299' Abfälle a.n.9.

verbrauchte Salze und ihre Lösungen
060301 Carbonate (außer 020402 und

1 91 003)
060302 Salzlösungen, die Sulfate,

Sulfite oder Sulfide enthallen
060303 feste Salze, die Sulfate, Sulfite

oder Sulfide enthalten
060304 Salzlösungen,dieChloride,

Fluoride und Halogenide ent-
halten

060305 feste Salze, die Chloride,
Fluoride und andere Halogene
enthalten

060306 Salzlösungen,diePhosphate
und venivandte feste Salze
enthalten

060307 Phosphate und verwandte
feste Salze

060308 Salzlösungen, die Nitrate und
verwandte Verbindungen ent-
halten

060309 feste Salze, die Nitride (Me-
tallnitride) enthalten

060310 feste Salze, die Ammonium
enthalten

06031 1- Salze und Lösungen, cyanid-
haltig

060312 Salze und Lösungen, die
organische Bestandteile ent-
halten

060399 Abfälle a n.g.

metallhaltige Abfälle
060401 Metalloxide
060402' Metallsalze (außer 0603)
060403- arsenhaltigeAbfälle
060404' quecksilberhaltigeAbfälle
060405' Abfälle, die andere Schwer-

metalle enthalten
060499 Abfälle a.n.g.

Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung
060501 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung

Abfälle aus Prozessen der Schwefel-
chemie (Herstellung und Umwandlung)
und aus Entschwefelungsprozessen)
060601 schwefelhaltigeAbfälle
060699 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Halogenchemie
060701' asbesthaltige Abfälle aus der

Elektrolyse
060702' Aktivkohle aus der Chlorher-

stellung
060799 Abfälle a.n.g.

0402 1 3
040299

Abfälle aus der ötraffination,
Erdgasreinigung und Kohle-
pyrolyse

Ölschlämme und feste Abfälle
050101 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
050102 Entsalzungsschlämme
050103- schlammigeTankrückstände
050104- saureAlkylschlämme
050105- verschüttetesÖl
050106' Schlämme aus Betriebsvor-

gängen und lnstandhaltung
050107. Säureteere
050108' andere Teere
050199 Abfälle a.n.g.

nichtölige Schlämme und feste Abfälle
050201 Schlämme aus der Kessel-

wasseraufbereitung
050202 Abfälle aus Kühlkolonnen
050299 Abfälle a.n.g.

verbrauchte Katalysatoren
050301 verbrauchteKatalysatoren,

edelmetallhaltig
050302 andereverbrauchteKatalysa-

toren

verbrauchte Filtertone
050401- verbrauchteFiltertone

Abfälte aus der Ölentschwefelung
050501 schwefelhaltigeAbfälle
050599 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Kohlepyrolyse
050601. Säureteere
050602 Asphalt
050603- andere Teere
050604 Abfälle aus Kühlkolonnen
050699 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Erdgasreinigung
050701' quecksilberhaltigeSchlämme
050702 schwefelhaltigeAbfälle
050799 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Altölaufbereitung
050801' verbrauchteFiltertone
050802' Säureteere
050803' sonstige Teere
050804' wässrigeFlüssigabfälleaus

der Altölaufbereitung
050899 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus anorganischen
chemischen Prozessen

verbrauchte säurehaltige Lösungen
(Säuren)
060101- Schwefelsäureundschweflige

Säure
060102- Salzsäure
060103' Flußsäure
060104' Phosphorsäureundphospho-

rige Säure

r Besonders i.lberwachungsbedurft i ge Abfälle.
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Abfälle aus der Herstellung von Silizium
und Siliziumverbindungen
060801 Abfälle aus der Herstellung

von Silizium und Siliziumver-
bindungen

Abfälle aus der Phosphorchemie
050901 Phosphorgips
060902 phosphorhattigeSchtacke
060999 Abfälle a.n.9.

Abfälle aus der Stickstoffchemie und
Herstollung von Oüngemitteln
061001 Abfälle aus der Stickstoffche-

mie und Herstellung von Oün-
gemitteln

Abftille aus der Herctellung von anor.
ganischen Pigmenten und Farbgebern
061101 Gips aus der Titandioxidher-

stellung
061199 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Herstellung, Anwen-
dung und Regeneration von Katalysato-
ren

Abfälle aus der Herstellung, Zuberei-
tung, Vertrieb und Anwendung (Ha/A)
von Kunststoffen, synthetischen Gum-
mi- und Kunstfasern
070201' wässrigeWaschflüssigkeiten

und Mutterlaugen
070202 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
070203- organischehalogenierteLö-

semittel, Waschfl üssigkeiten
und Mutterlaugen

070204' andereorganischeLösemittel,
Waschflüssigkeiten und Mut-
terlaugen

070205 verbrauchte Katalysatoren,
edelmetallhaltig

070206 andereverbrauchteKatalysa-
toren

070207- halogenierteReaktions-und
Destillationsrückstände

070208' andere Reaktions- und Destil-
lationsrückstände

070209' halogenierteFilterkuchen,
verbrauchte Aufsaugmateria-
lien

070210' andereFilterkuchen,ver-
brauchte Außaugmaterialien

070299 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus Herctellung, Zubereitung,
Vertrieb und Anwendung (HZVA) von
organischen Faöstoffen und Pigmen-
ten (außer 061 1 )
070301' wässrigeWaschflüssigkeiten

und Mutterlaugen
070302 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
070303- organischehalogenierteLö-

semittel, Waschfl üssigkeiten
und Mutterlaugen

070304' andereorganischeLösemittel,
Waschflüssigkeiten und Mut-
terlaugen

070305 verbrauchteKatalysatoren,
edelmetallhaltig

070306 andereverbrauchteKatalysa-
toren

070307- halogenierteReaktions-und
Destillationsrückstä nde

070308' andere Reaktions- und Destil-
lationsrückstände

070309' halogenierteFilterkuchen,
verbrauchte Aufsaugmateria-
lien

070310' andere Filterkuchen, ver-
brauchte Aufsaugmaterialien

070399 Abfälle a.n g.

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung,
Vertrieb und Anwendung (HZVA) von
organischen Pestiziden (außer 0201 05)
070401- wässrigeWaschflüssigkeiten

und Mutterlaugen
070402 Schlämme aus der beüiebsei-

genen Abwasserbehandlung
070403- organischehalogenierteLö--

sem ittel, Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen

070404' andere organische Lösemittel,
Waschfl üssigkeiten und Mut-
terlaugen

070405 verbrauchteKatalysatoren,
edelmetallhaltig

070406 andereverbrauchteKatalysa-
toren

070407' halogenierteReaktions-und
Destillationsrückstände

07041 0'

070499

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung,
Vertrieb und Anwendung (HZVA) von
Pharmazeutika
070501' wässrigeWaschflüssigkeiten

und Mutterlaugen
070502 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
070503- organischehalogenierteLö-

semittel, Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen

070504- andere organische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten und Mut-
terlaugen

070505 verbrauchteKatalysatoren,
edelmetallhaltig

070506 verbrauchteKatalysatoren
070507' halogenierteReaktions-und

Destillationsrückstände
070508. andere Reaktions- und Destil-

lationsrückstä nde
070509' halogenierteFitterkuchen,

verbrauchte Aufsaugmateria-
lien

070510' andere Filterkuchen, ver-
brauchte Aufsaugmaterialien

070599 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung,
Vertrieb und Anwendung (HZVA) von
Fetten, Schmiermitteln, Seifen, Wasch-
mitteln, Desinfektionsmitteln und Kör-
perpflegemitteln
070601' wässrige Waschflüssigkeiten

und Mutterlaugen
070602 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
070603. organischehalogenierteLö-

semittel, Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen

070604' andereorganischeLösemittel,
Waschflüssigkeiten und Mut-
terlaugen

070605 verbrauchteKatalysaloren,
edelmetailhaltig

070606 andereverbrauchteKatalysa-
toren

070607- halogenierteReaktions-und
Destillationsrückstände

070608' andere Reaktions- und Destil-
lationsrückstä nde

070609t halogenierte Fitterkuchen,
verbrauchte Aufsaugmateria-
lien

070610- andere Filterkuchen, ver-
brauchte Aufsaugmaterialien

070699 Abfäile a.n.g.

andere Reaktions- und Destil-
lationsrückstände
halogenierte Filterkuchen,
verbrauchte Aufsaugmateria-
lien
andere Filterkuchen, ver-
brauchte Aufsaugmaterialien
Abfälle a.n.g.

070408'

070409-

061 201

061202

verbrauchte Katalysatoren,
edelmetallhaltig
andere verbrauchte Katalysa-
toren

Abfälle aus anderen Prozessen der
anorganischen Chemie
061301' anorganischePestizide, Biozi-

de und Holzschutzmittel
061302- verbrauchteAktivkohle (außer

060702)
061303 Ruß
061399 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus organischen chemi-
scrren Prozessen

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung,
Vertrieb und Anwendung (HZVA) orga-
nischer Grundchemikalien
070101' wässrigeWaschflüssigkeilen

und Mutterlaugen
070102 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
070103' organischehatogenierteLö-

semittel, Waschfl üssigkeiten
und Mutterlaugen

070104' andere organische Lösemittel,
Waschfl üssigkeiten und Mut-
terlaugen

070105 verbrauchteKatalysatoren,
edelmetalthaltig

070106 andereverbrauchteKatalysa-
toren

070107- halogenierteReaktions-und
Destillationsrückstä nde

070108' andere Reaktions- und Destil-
lationsrückstä nde

070109' halogenierte Filterkuchen,
verbrauchte Aufsaugmateria-
lien

070110' andere Filterkuchen, ver-
brauchte Aufsaugmaterialien

070199 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung,
Vertrieb und Anwendung (HZVA) von
Feinchemikalien und Chemikalien a.n.g.
070701- wässrigeWaschflüssigkeiten

und Mutterlaugen
070702 Schlämme aus der betriebsei-

genen Abwasserbehandlung
070703' organischehalogenierteLö-

semittel, Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen

* Besonders über*,achungsbedurftige Abfälle.
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070704'

070705

070706

070707'

070708-

070709'

070710-

070799

andere organische Lösemittel,
Waschfl üssigkeiten und Mut-
terlaugen
verbrauchte Katalysatoren,
edelmetallhaltig
andere verbrauchte Katalysa-
toren
halogenierte Reaktions- und
Destillationsrückstände
andere Reaktions- und Destil-
lationsrückstände
halogenierte Filterkuchen,
verbrauchte Aufsaugmateria-
lien
andere Filterkuchen, ver-
brauchte Aufsaugmaterialien
Abfälle a.n.g.

080305- Druckfarbenschlämme,die
halogenierte Lösemittel ent-
halten

080306' Druckfarbenschlämme,die
keine halogenierten Lösemittel
enthalten

080307 wässrige Schlämme, die
Druckfarben enthalten

080308 wässrige flüssige Abfälle, die
Druckfarben enthalten

080309 verbrauchteToner(einschließ-
lich Kartuschen)

080399 Abfälle a.n.g.
Abfälle aus der HZVA von Klebstoffen
und Dichtungsmassen (einschließlich
wasserabweisendem Material)
080401- alte Klebstoffe und Dich-

tungsmassen, die halogenierte
Lösemittel enthalten

080402- alte Klebstoffe und Dich-
tungsmassen, die keine halo-
genierten Lösemittel enthalten

080403 Abfällevonwassermischbaren
Klebstoffen und Dichtungs-
massen

080404 ausgehärteteKlebstoffeund
Dichtungsmassen

080405- Klebstoffe und Dichtungsmas-
sen, die halogenierte Löse-
mittel enthalten

080406- KlebstoffeundDichtungsmas-
sen, die keine halogenierten
Lösemittel enthalten

080407 wässrige Schlämme, die Kleb-
stoff und Dichtungsmassen
enthalten

080408 wässrige flüssige Abfälle, die
Klebstoff und Dichtungsmas-
sen enthalten

080499 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der photographi-
scrren lndustrie

Abfälle aus der photographischen ln-
dustrie
090101- Entwickler und Aktivatoren auf

Wasserbasis
090102. Offsetplatten-Entwicklerauf

Wasserbasis
090103' Entwickler auf der Basis von

Lösemitteln
090'104' Fixierlösungen
090105' BleichlösungenundBleich-

Fixier-Lösungen
090106' silberhaltige Abfälle aus der

betriebseigenen Behandlung
photografi scher Abfälle

090107 Filme und photographische
Papiere, die Silber oder Silber-
verbindungen enthalten

090108 Filme und photographische
Papiere, die kein Silber und
keine Silberverbindungen ent
halten

090109 EinwegkamerasmitBatterien
090110 Einwegkameras ohne Batte-

rien
090199 Abfälle a.n.g.

anorganische Abfälle aus ther-
mischen Prozessen

Abfälle aus Kraftwerken und anderen
Verbrennungsanlagen (außer 1 9)
100101 Rost- und Kesselasche
100102 FlugascheausKohlefeuerung
100103 Flugasche aus Torffeuerung
100104' Flugasche aus Ölfeuerung
100105 ReaktionsabfälleaufKalzium-

basis aus der Rauchgasent-
schwefelung in fester Form

1001 06 andere feste Abfälle aus der
Gasreinigung

1001 07 Reaktionsabfälle auf Kalzium-
basis aus der Rauchgasent-
schwefelung in Form von
Schlämmen

100108 andere Schlämme aus der
Gasreinigung

1 00109' Schwefelsäure
100110 verbrauchteKatalysatoren,

z.B. aus der NOx-Entfernung
1001 1 I wässrige Schlämme aus der

Kesselreinigung
100112 verbrauchteAuskleidungen

und feuerfeste Materialien
100199 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Eisen- und Stahlindust-
rie
100201 Abfälle aus der Verarbeitung

von Schlacke
1OO2O2 unverarbeiteteSchlacke
100203 feste Abfälle aus der Gasreini-

9un9
100204 Schlämme aus der Gasreini-

gung
100205 andere Schlämme
100206 verbrauchteAuskleidungen

und feuerfeste Materialien
100299 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der thermischen Alumini-
ummetallurgie
100301. Teere und andere kohlenstoff-

haltige Abfälle aus der Ano-
denherstellung

100302 verbrauchteAnoden
100303. Krätzen
100304' Schlacken aus der Erst-

schmelze/weiße Krätze
100305 Aluminiumstaub
100306 verbrauchterKohlenstoffund

feuerfeste Materialien aus der
Elektrolyse

100307' verbrauchte Tiegelauskleidun-
gen

100308' Salzschlacken aus der Zweit
schmelze

100309' schwaee Krätzen aus der
Zweitschmelze

100310' Abfälle aus der Behandlung
von Salzschlacken und
schwarzen Krätzen

10031'l Feinstaub
100312 andere Teilchen und Staub

(einschließlich Kugelmühlen-
staub)

100313" feste Abfälle aus der Gasreini-

9ung
100314 Schlämme aus der Gasreini-

9un9
100399 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus Herstellung, Zube-
reitung, Vertrieb und Anwen-
dung (HZVA) von Ubezügen
(Farben, Lacken, Email), Dich-
tungsmassen und Druckfarben

Abfälle aus der HZVA von Farben und
Lacken
080101' alte Farben und Lacke, die

halogenierte Lösemittel ent-
halten

080102. alte Farben und Lacke, die
keine halogenierten Lösemittel
enthalten

080103 Abfälle von Farben und
Lacken auf Wasserbasis

080104 Farben in Pulverform
080105 ausgehärtete Farben und

Lacke
080106' Schlämme aus der Farb- und

Lackentfernung, die haloge-
nierte Lösemittel enthalten

080107' Schlämme aus der Farb- und
Lackentfernung, die keine ha-
logenierten Lösemittel enthal-
ten

080108 wässrige Schlämme, die Farbe
oder Lack enthalten

080109 Abfälle aus der Farb- oder
Lackentfernung (außer 0801 05
und 080106)

0801 10 wässrige Suspensionen, die
Farbe oder Lack enthalten

080199 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der HZVA anderer Überzüge
(einschließlich keramischer Werkstoffe)
080201 alte Übezugspuder
080202 wässrige Schlämme, die ke-

ramische Werkstoffe enthalten
080203 wässrige Suspensionen, die

keramische Werkstoffe ent-
halten

080299 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der HZVA von Druckfarben
080301. alte Druckfarben, die haloge-

nierte Lösemittel enthalten
080302' alte Druckfarben, die keine

halogenierte Lösemittel ent-
halten

080303 Abfällevonwassermischbaren
Druckfarben

080304 getrockneteDruckfarben

* Besonders überwachungsbedilrft ige Abftllle.
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Abfälle aus der thermischen Bleimetal-
lurgie
100401' Schlacken (Erst- und Zweit-

schmelze)
100402' Krätzen und Abschaum (Erst-

und Zweitschmelze)
100403- Calciumarsenat
100404' Feinstaub
100405. andere Teilchen und Staub
100406' feste Abfälle aus der Gasreini-

gung
100407' Schlämme aus der Gasreini-

gung
100408 verbrauchteAuskleidungen

und feuerfeste Materialien
100499 Abfälle a.n.g.
Abfälle aus der thermischen Zinkme-
tallurgie
100501t Schlacken (Erst- und Zweit-

schmelze)
100502' Krätzen und Abschaum (Erst-

und Zweitschmelze)
100503' Feinstaub
100504 andere Teilchen und Staub
100505- feste Abfälle aus der Gasreini-

gung
100506- Schlämme aus der Gasreini-

9ung
100507 verbrauchteAuskleidungen

und feuerfeste Materialien
100599 Abfälle a.n.9.

Abfälle aus der thermischen Kupferme-
tallurgie
100601 Schlacken (Erst- und Zweit-

schmelze)
100602 Krätzen und Abschaum (Erst-

und Zweitschmelze)
100603' Feinstaub
100604 andere Teilchen und Staub
100605' Abfälle aus der elektrolyti-

schen Raffination
100606. Abfall aus der nassen Gasrei-

nigung
100607' Abfail aus der trockenen Gas-

reinigung
100608 verbrauchteAuskleidungen

und feuerfeste Materialien
100699 Abfäile a.n.g.

Abfälle aus der thermischen Silber-,
Gold- und Platinmetallurgie
100701 Schlacken (Erst- und Zweih

schmelze)
100702 Krätzen und Abschaum (Erst-

und Zweitschmelze)
100703 feste Abfälle aus der Gasreini-

gung
100704 andere Teiichen und Staub
100705 Schlämme aus der Gasreini-

gung
100706 verbrauchteAuskleidungen

und feuerfeste Materialien
100799 Abfäile a.n g.

feste Abfälle aus der Gasreini-
gung
Schlämme aus der Gasreini-
gun9
verbrauchte Auskleidungen
und feuerfeste Materialien
Abfälle a n.g.

Abfälle aus der Herstellung
von Asbestzement
Abfälle aus der Herstellung
anderer Verbundstoffe auf
Zementbasis
Abfälle aus der Kalzlnierung
und Hydratisierung von
Branntkalk
feste Abfälle aus der Gasreini-
gung
andere Teilchen und Staub
Schlämme aus der Gasreini-
gung
verbrauchte Auskleidungen
und feuerfeste Materialien
Abfälle a.n.g.

1 00805

1 00806

1 00807

1 00899

1 01 302

1 01 303

1 01 304

1 01 305

1 01 306
1 01 307

1 01 308

1 01 399

Abfälle vom Gießen von Eisen und
Stahl
100901 Gießformen und -sande mit

organischen Bindern vor dem
Gießen

100902 Gießformen und -sande mit
organischen Bindern nach
dem Gießen

100903 Ofenschlacke
100904 Ofenstaub
100999 Abfälle a.n.g.

Abfälle vom Gießen von Nichteisenme-
tallen
101001 Gießformen und -sande mit

organischen Bindern vor dem
Gießen

101002 Gießformen und -sande mit
organischen Bindern nach
dem Gießen

101003 Ofenschlacke
101004 Ofenstaub
101099 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Herstellung von Glas
und Glaserzeugnissen
101 101 verbrauchtes Gemenge vor

der thermischen Verarbeitung
101102 Altglas
101103 alteGlasfasermaterialien
101 104 Feinstaub
101 105 andere Teilchen und Staub
101 106 feste Abfälle aus der Gasreini-

gung
101107 Schlämme aus der Gasreini-

gung
'101108 verbrauchteAuskleidungen

und feuerfeste Materialien
101 199 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Herstellung von Kera-
mikerzeugnissen, Ziegeln, Fliesen und
Baustoffen
101201 verbrauchtes Gemenge vor

der thermischen Verarbeitung
101202 Feinstaub
101203 andere Teilchen und Staub
101204 feste Abfälle aus der Gasreini-

gung
101205 Schlämme aus der Gasreini-

gung
101206 verworfeneFormen
101207 verbrauchteAuskleidungen

und feuerfeste Materialien
101299 Abfäile a.n.g.

a n organ isc he m etal I h altige Ab-
fälle aus der Metallbearbeitung
und -beschichtung sowie aus
der N ichteisen-Hydrome-
tallurgie

flüssige Abfälle und Schlämme aus der
Metallbearbeitung und -beschichtung
(2. B. Galvanik, Verzinkung, Beizen,
Atzen, Phosphatieren und alkalisches
Entfetten)
'110101" cyanidhattige (alkatische)

Abfälle mit Schwermetallen
ohne Chrom

110102' cyanidhaltige(atkalische)
Abfälle ohne Schwermetaile

1 10103' cyanidfreie Abfälte, die Chrom
enthalten

1 10104- cyanidfreie Abfälle, die kein
Chrom enthalten

1 10105- saure Beizlösungen
110'106- Säuren a.n.g.
1 10107- Laugen a.n.g.
110108- Phosphatierschlämme

Abfälle und Schlämme aus prozessen
der Nichteisen-Hydrometallurgie
110201 Schlämme aus der Kupfer-

Hydrometallurgie
110202- Schlämme aus der Zink-

Hydrometallurgie (einschließ-
lich Jarosit-, Goethitschlamm)

110203 Abfälle aus der Herstellung
von Anoden für wässrige elek-
trolytische prozesse

110204 Schlämme a.n.9.

Schlämme und Feststoffe aus Härtepro-
zessen
1 10301t cyanidhattige Abfälte
110302- andere Abfäile

andere anorganische Abfälle mit Metal_
len a.n.g.
110401 andereanorganischeAbfälle

mit Metallen a.n.g.

Abfälle aus sonstiger thermischer
Nichteisenmetall urg ie
100801 Schlacken (Erst- und Zweit-

schmelze)
100802 Krätzen und Abschaum (Erst-

und Zweitschmelze)
100803 Feinstaub
100804 andere Teilchen und Staub

Abfälle aus der Herstellung von Zement,
Branntkalk, Gips und Erzeügnissen aus
diesen
101301 venarorfenes Gemenge vor der

thermischen Verarbeitung

* Besonders überwachungsbedürftige Abfälle.
Statistisches Bundesamt: Fachserie 19, Reihe l,2000 -766-



Abfälle aus Prozessen der m*
chanischen Formgebung und
ObertHchen bearbeitu ng von
Metallen, Keramik, Glas und
Kunststotfen

Abfälle aus der mechanischen Formge-
bung (Schmieden, Schweißen, pressen,
Ziehen, Drehen, Bohren, Schneiden,
Sägen und Feilen)
120101 eisenhaltige Späne und Ab-

schnitte
120102 andereeisenhaltigeTeilchen
120103 NE-metatlhaltige Späne und

Abschnitte
120104 andereNE-metailhaltigeTeit-

chen
120105 Kunststoffteite
120106' verbrauchte Bearbeitungsöle,

halogenhaltig (keine Emulsio-
nen)

120107" verbrauchteBearbeitungsöle,
halogenfrei (keine Emulsinen)

120108. Bearbeitungsemulsionen,
halogenhaltig

120109' Bearbeitungsemulsionen,
halogenfrei

1201 'l 0- synthetische Bearbeitungsöle

nichtchlorierte Maschinen-,
Getriebe- und Schmieröle
andere Maschinen-, Getriebe-
und Schmieröle

Bilgenöle aus der Binnen-
schiffahrt
Bilgenöle aus Molenablaufl<a-
nälen
Bilgenöle aus der übrigen
Schiffahrt

Schlämme oder feste Abfälle,
die halogenierte Lösemiftel
enthalten
Schlämme oder feste Abfälle,
die andere Lösemittel enthal-
tenverbrauchte lsolier- und Wärmeübertra-

gungsöle oder -fl üssigkeiten
130301' lsolier- undWärmeüberlra-

gungsöle oder -fl üssigkeiten,
die PCB oder PCT enthalten'130302' andere chlorierte lsolier- und
Wärmeübertragungsöle oder
-flüssigkeiten

'130303' andere nichtchloriertelsolier-
und Wärmeübertragungsöle
oder -flüssigkeiten

130304' synthetische lsolier- und Wär-
meübertragungsöle oder -fl üs-
sigkeiten

130305- mineralische lsolier- und Wär-
meübertragungsöle

'130202'

1 30203'

Bilgenöle
1 30401.

130402',

1 30403'

140203'

140204*

120111-
120112-
120113
1 201 99

Bearbeitungsschlämme
verbrauchte Wachse und Fette
Press- und Stanzabfälle
Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der mechanischen Oberflä-
chenbehandlung (Sandstrahlen, Schlei-
fen, Honen, Läppen, Polieren)
120201 verbrauchterStrahlsand
120202 Schleif-, Hon- und

Läppschlämme
120203 Polierschlämme
'120299 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der Wasser- und Dampfent-
fettung (außer 11)
120301' wässrigeWaschflüssigkeiten
120302" Abfälle aus der Dampfentfet-

tung

öUOAUe @ußer Speiseöte und
05 und 12)

verbrauchte Hydrauliköle und Brems-
flüssigkeiten
130101' Hydrauliköle, die PCB oder

PCT enthalten
130102' andere chlorierte Hydrauliköle

(keine Emulsionen)
130103' nichtchlorierteHydrautiköle

(keine Emulsionen)
130104' chlorierteEmulsionen
130105- nichtchlorierteEmulsionen
130106- ausschließlichmineralische

Hydrauliköle
130107- andereHydrauliköle
130108' Bremsflüssigkeiten

verbrauchte Maschinen-, Getriebe- und
Schmieröle
130201- chlorierteMaschinen-, Getrie-

be- und Schmieröle

lnhalte von öl-/Wasserabscheidern
130501- Feststoffeausöl-M/asser-

abscheidern
130502' Schlämme aus öLM/asser-

abscheidern
130503- Schlämme aus Einlauf-

schächten
130504- Schlämme aus Emulsionen

aus Entsalzern
130505- andereEmulsionen

ölabfälle a.n.g.
130601. Ölmischungena.n.g.

Abfälle von als Lösemittel ver-
we n d eten o rg a n i sc h en Stoffe n
(außer 07 und 08)

Abfälle aus der Metallentfettung und
Maschinenwaftung
140101' Fluorchlorkohlenwasserstoffe
140102- anderehalogenierteLösemittel

und Lösemittelgemische
140103' andere Lösemittel und Löse-

mittelgemische
140104' wässrige,halogenhaltige

Lösemittelgemische
140'105' wässrige, halogenfreie Löse-

mittelgemische
140 t 06- Schlämme oder feste Abfälle,

die halogenierte Lösemittel
enthalten

140107' Schlämme oder feste Abfälte,
die keine halogenierten Löse-
mittel enthalten

Abfälle aus der Textilreinigung und
Entfettung von Naturstoffen
140201- halogenierte Lösemittel und

Lösemittelgemische
140202' Lösemittelgemischeoder

organische Flüssigkeiten, die
keine halogenierten Lösemittel
enthalten

Abfäl1e aus der Elektronikindustrie
140301- Fluorchlorkohlenwasserstoffe
140302- anderehalogenierteLösemittel

und -gemische
140303- Lösemittel und -lemische, die

keine halogenierten Lösemittel
enthalten

140304' Schlämme oder feste Abfälle,
die halogenierte Lösemittel
enthalten

140305' Schlämme oder feste Abfaile,
die andere Lösemittel enthal-
ten

Abfälle von Kühlmitteln und Schaum-
und Treibmitteln
140401' Fluorchlorkohlenwasserstoffe
140402' andere halogenierte Lösemittel

und -gemische
140403' andere Lösemittel und -gemi-

sche
'140404- Schlämme oder feste Abfäile,

die halogenierte Lösemittel
enthalten

140405- Schlämme oder feste Abfälte,
die andere Lösemittel enthal-
ten

Abfälle aus der Rückgewinnung von
Löse- und Kühlmitteln (Destillations-
rückstände)
'140501' Fluorchlorkohlenwasserstoffe
140502- andere halogenierte Lösemittel

und -gemische
140503' andere Lösemittel und -gemi-

sche
'140504' Schlämme, die hatogenierte

Lösemittel enthalten
'140505- Schlämme, die andere Löse-

mittel enthalten

Verpac ku n gen, Aufsaugm as-
sen, Wi schtü c h er, Fi lterm ateri-
alien und Schudkleidung
(a.n.g.)

Verpackungen
'150101 Papier und Pappe
150102 Kunststoff
150103 Holz
150104 Metall
150105 Verbundpackungen
150106 gemischteMaterialien
1 501 99D1 - Verpackungen mit schädlichen

Verunreinigungen

Aufsaug- und Filtermaterialien, Wisch-
tücher und Schuf kleidung
150201 Aufsaug-undFiltermaterialien,

Wischtücher und Schutzklei-
dung

150299D'l' Aufsaug- und Filtermaterialien,
Wischtücher und Schutzklei-
dung mit schädlichen Verun-
reinigungen

* Besonders überwachungsbedrirft ige Abfälle.
Statistisches Bundesamt: Fachseric 19, Reihe l,2fi10 -767-



Abfälle, die nicht anderswo im
Katalog aufgeführt si nd

Fahrzeugwracks
'160101 aus Fahzeugen ausgebaute

Katalysatoren, die Edelmetalle
enthalten

160102 andere aus Fahzeugen aus-
gebaute Katalysatoren

160103 Altreifen
160104 aufgegebeneFahzeuge
160105 Schredderrückständevon

Fahzeugen
160199 Abfälle a.n.g.

gebrauchte Geräte und Schredder-
rückstände
160201. Transformatoren und Konden-

satoren, die PCB und PCT
enthalten

160202 anderegebrauchteelektroni-
sche Geräte (2.B. gedruckte
Schaltungen)

160203 Geräte,dieFluorchlorkohlen-
wasserstoffe enthalten

160204 gebrauchte Geräte, freies
Asbest enthaltend

160205 andere gebrauchte Geräte
160206 Abfälle aus der asbesWerar

beitenden lndustrie
160207 Abfälle aus der kunststoffver-

arbeitenden lndustrie
160208 Schredderabfälle
Fehlchargen
160301 anorganischeFehlchargen
160302 organischeFehlchargen

verbrauchte Sprengstoffe
160401' Munition
160402' Feueniverkskörper
160403' andere verbrauchte Spreng

stoffe

Gase und Chemikalien in Behältern
160501 lndustriegas in Hochdruck-

gastanks, Flüssiggasbehälter
und industrielle Aerosole (ein-
schließlich Halone)

160502- andere Abfälle mit anorgani-
schen Chemikalien, z.B. La-
borchemikalien a.n.g., Feuer-
löschpulver

160503- andere Abfälle mit organischen
Chemikalien, z.B. Laborchemi-
kalien a.n.g.

Batterien und Akkumulatoren
160601 ' Bleibafterien
160602t NFCd-Batterien
160603t Quecksilbertrockenzellen
160604 Alkalibatterien
160605 andere Batterien und Akku-

mulatoren
160606' Elektrolyte von Batterien und

Akkumulatoren

Abfälle aus der Reinigung von Trans-
port- und Lagertanks (außer 05 und 12)
160701- Abfälle aus der Tankreinigung

auf Seeschiffen, Chemikalien
enthaltend

160702' Abfälle aus der Tankreinigung
auf Seeschiffen, ölhaltig

160703' Abfälle aus der Reinigung von
Eisenbahn- und Straßentrans-
porttanks, ölhaltig

t Besonders überwachungsbedürftige Abfälle.
Statistisches Bundesamt: Fachserie 19, Reihe l, 2000

Abfälle aus der Reinigung von
Eisenbahn- und Straßentrans-
porttanks, Chemikalien ent-
haltend
Abfälle aus der Reinigung von
Lagertanks, Chemikalien ent-
haltend
Abfälle aus der Reinigung von
Lagertanks, ölhaltig
feste Abfälle von Schiffsladun-
gen
Abfälle a.n.g.

Restaurantabfälle, die nicht aus
der u nm ittel baren Kranken pfle-
ge stammen)

Abfälle aus Entbindungsstationen,
Diagnose, Krankenbehandlung und
Vorsorge beim Menschen
18010'1 spitzeGegenstände
180102 Körperteile und Organe, ein-

schließlich Blutbeutel und
Blutkonserven

180103- andere Abfälle, an deren
Sammlung und Entsorgung
aus infektionspräventiver Sicht
besondere Anforderungen ge-
stellt werden

180104 Abfälle, an deren Sammlung
und Entsorgung aus infekti-
onspräventiver Sicht keine be-
sonderen Anforderungen ge-
stellt werden (2.8. Wäsche,
Gipsverbände, Einwegklei-
dung)

180105 gebrauchte Chemikalien und
Medizinprodukte

'l80105Dl - Zytostatische Mittel

Abfälle aus Forschung, Diagnose,
Krankenbehandlung und Vorsorge bei
Tieren
180201 spitzeGegenstände
180202- andere Abfälle, an deren

Sammlung und Entsorgung
aus infektionspräventiver Sicht
besondere Anforderungen ge-
stellt werden

180203 Abfälle, an deren Sammlung
und Entsorgung aus infekti-
onspräventiver Sicht keine be-
sonderen Anforderungen ge-
stellt werden

180204- gebrauchteChemikalien

Abfäl le a u s Abfal I beh a n d I u ng s-
an I agen, öffentl i ch e n Abw as-
serbeh a n d I u ngsan I ag en u n d
der öffentl ic h en Wa sse rue rsor-
gung

Abfälle aus der Verbrennung oder Py-
rolyse von Siedlungs- und ähnlichen
Abfällen aus Gewerbe, lndustrie und
Einrichtungen
190101 Rost- und Kesselaschen und

Schlacken
190102 eisenhaltige Stoffe, aus der

Rost- und Kesselasche aus-
gelesen

190103- Flugasche
190104- Kesselstaub
190105- Filterkuchen aus der Gasreini-

gung
190106' wässrige flüssige Abfälle aus

der Gasreinigung und andere
wässrige Abfälle

190107" feste Abfälle aus der Gasreini-
gung

190108- Pyrolyseabfälle
190109 verbrauchte Katalysatoren,

z.B. aus der NOx-Wäsche
1901 10- verbrauchte Aktivkohle aus der

Rauchga s rein igu ng
190199 Abfälle a.n.g.

1 60704-

1 60705-

'160706'

160707

1 60799'

Bau- und Abbruchabfälle (ein-
schl ießl i ch Straßen a ufbru ch)

Beton, Ziegel, Fliesen, Keramik und
Materialien auf Gipsbasis
170101 Beton
170102 Ziegel
170103 Fliesen und Keramik
170104 Baustoffe auf Gipsbasis
170105 Baustoffe auf Asbestbasis
170199D1' Beton, Ziegel, Fliesen, Kera-

mik und Baustoffe auf Gipsba-
sis oder Asbestbasis mit
schädlichen Verunreinigungen

Holz, Glas und Kunststoff
170201 Holz
170202 Glas
170203 Kunststoff
'170299D1- Holz, Glas und Kunststoff mit

schädlichen Verunreinigungen

Asphalt, Teer und teerhaltige Produkte
170301 Asphalt,teerhaltig
170302 Asphalt,teerfrei
170303 Teer und teerhaltige Produkte

Metalle (einschließlich Legierungen)
170401 Kupfer, Bronze, Messing
170402 Aluminium
170403 Blei
170404 Zink
170405 Eisen und Stahl
170406 Zinn
170407 gemischteMetalle
170408 Kabel

Erde und Hafenaushub
170501 Erde und Steine
170502 Hafenaushub
1 70599D1' Bodenaushub, Baggergut

sowie Abfälle aus Bodenbe-
handlungsanlagen mit schädli-
chen Verunreinigungen

lsoliermaterial
170601' lsoliermaterial, dasfreies

Asbest enthält
170602 andereslsoliermaterial
17069901' anderes lsoliermaterial mit

schädlichen Verunreinigungen

gemischte Bau- und Abbruchabfälle
170701 gemischte Bau- und Abbruch-

abfälle

Abfälle aus der äntlichen oder
ti erärztl i c hen Versorg u ng u n d
Forschung (ohne Küchen- und

-168-



190199D1' Flugasche aus der Sonderab-
fallverbrennung

190199D2- Schlacke aus der Sonderab-
fallverbrennung

Abfälle von spezifischen physikalisch-
chemischen Behandlungen industrieller
Abfälle (2.B. Dechromatisierung, Cya-
nidentfern ung, Neutral isation)
190201' Metallhydroxidschlämme und

andere Schlämme aus der
Metallfällung

190202 vorgemischte Abfälle zur
Ablagerung

190204D1 ' vorgemischte Abfälle zur Ver-
wertung oder Beseitigung, die
mindestens einen besonders
übenrachungsbedürft igen
Abfall enthalten

Schlämme aus der Behand-
lung von industriellem Abwas-
ser
Schlämme aus der Behand-
lung von kommunalem Ab-
wasser
gesättigte oder verbrauchte
lonenaustauscherhaze
Lösungen und Schlämme aus
der Regeneration von lonen-
austauschern
Abfälle a.n.g.

Garten- und Parkabfälle (einschließlich
Friedhofsabfälle)
20020'l kompostierbareAbfälle
2OO2O2 Erde und Steine
200203 anderenichtkompostierbare

Abfälle
andere Siedlungsabfälle
200301 gemischte Siedlungsabfälle
200302 Marktabfälle
200303 Straßenreinigungsabfälle
200304 Versitzgrubenschlamm
200305 Fahrzeugwracks

lm EAK nicht genannte Abfälle

200301 01

190804

1 90805

1 90806'

1 90807',

1 90899

stabilisierte und verfestigte Abfälle
190301 Abfälle, die mit hydraulischen

Bindemitteln stabili-
sierUverfestigt sind

190302 Abfälle, die mit organischen
Bindemitteln stabili-
sierUverfestigt sind

190303 Abfälle, die durch biologische
Behandlung stabilisiert sind

verglaste Abfälle und Abfälle aus der
Verglasung
190401 VerglasteAbfälle
190402- Flugasche und andere Abfälle

aus der Gasreinigung
190403' nicht verglaste Festphase
190404 wässrige flüssige Abfälle aus

dem Tempern

Abfälle aus der aerobischen Behand-
lung von festen Abfällen
190501 nichtkompostierteFraktion

von Siedlungs- und ähnlichen
Abfällen

190502 nichtkompostierteFraktion
von tierischen und pflanzlichen
Abfällen

190503 nichtspezifikationsgerechter
Kompost

190599 Abfälle a.n.g.

Abfälle aus der anaeroben Behandlung
von festen Abfällen
190601 Schlämme aus der anaeroben

Behandlung von Siedlungs-
und ähnlichen Abfällen

190602 Schlämme aus der anaeroben
Behandlung von tierischen und
pflanzlichen Abfällen

190699 Abfälle a.n.g.

Deponiesickerwasser
190701' Deponiesickenarasser

Abfälle aus Abwasserbehandlungsan-
lagen a.n.g.
190801 Sieb- und Rechenrückstände
190802 Abfälle aus Sandfängern
190803' Fett- und Ölmischungen aus

Ölabscheidern

* Besonders tlberwachungsbedtlrft i ge Abfälle.
Statistisches Bundesamt: Fachserie 19, Reihe l' 2fi)0

Abfälle aus der Zubereitung von Trink-
wasser oder industriellem Brauchwas-
ser
190901 feste Abfälle aus der Erstfiltra-

tion und Siebgut
190902 Schlämme aus der Wasserklä-
. rung
190903 Schlämme aus der Dekarbo-

natisierung
190904 verbrauchteAktivkohle
190905 gesättigteoderverbrauchte

lonenaustauscherhaze
190906 Lösungen und Schlämme aus

der Regeneration von lonen-
austauschern

190999 Abfälle a.n.g.

Siedl ungsabfäl le u nd ähn I iche
gewerbliche und industrielle
Abfälle sowie Abfälle aus Ein-
richtungen, einschließlich ge-
tre n nt gesa m m elter F ra kti o n en

getrennt gesammelte Fraktionen
200101 Papier und Pappe
200102 Glas
200103 Kunststoffkleinteile
200104 andere Metalle
200105 Kleinmetall(Getränkedosen

usw.)
200106 andereKunststoffe
200107 Holz
200108 organische,kompostierbare

Küchenabfälle, getrennt einge-
sammelte Fraktionen (ein-
schließlich Frittieröl und Kü-
chenabfälle aus Kantinen)

200109 Öle und Fette
2001 10 Bekleidung
200111 Textilien
200112' Farben, Druckfarben, Kleb-

stoffe und Kunsthaze
200113' Lösemittel
2001 14- Säuren
2001 1 5' Laugen
2001 16 Waschmittel
200117' Photochemikalien
2001 18 Medikamente
200119- Pestizide
200120 Batterien
200121- Leuchtstofrröhrenundandere

quecksilberhaltige Abfälle
200122 Aerosole
200123 Geräte,dieFluorchlorkohlen-

wasserstoffe enthalten
200124 elektronische Geräte (2.B.

gedruckte Schaltungen)

Hausmüll, hausmüllähnliche
Gewerbeabfälle, Sperrmüll, ü-
ber die Öffentliche Müllabfuhr
eingesammelt
Hausmüllähnliche Gewerbe-
abfälle, nicht über die Öffentl-
che Müllabfuhr eingesammelt
(ohne Hausmüll und Spen-
müll)
Sperrmüll, getrennt einge-
sammelt (ohne Hausmüll)
Sortierreste aus Abfallbe-
handlung

Baustellenabfälle
Bauschutt gemischt (ohne
schädliche Verunreinigungen)
andere nicht kompostierbare
Stoffe (einschließlich Sieb-
reste)

20030102

200301 03

20035001

17070101
1 701 5001

1 9050807

-769-



lm EAK nicht genannte Abfallar-
tEN für AEIZER, AE/SOR,
AE/KOM und AE/SHR

Befragung der Zerlegeeinrichtung für
Elektro- und Elektronikschrott

Eingesetzte Abfälle
30010101 Kühlgeräte
30010102 andere große Haushaltsgeräte
30010103 Kleine Haushaltsgeräte
30010104 lnformationstechnologie
3001 01 05 Telekommunikation
30010106 Radio, W, Elektroakustik
30010107 Beleuchtungsgeräte
30010108 Medizinische Geräte
30010109 Überwachungs- und Kontroll-

geräte
300101 10 Spielzeug
300101 1 1 Elektrische u. elektronische

Werkzeuge
300101 12 Distributionsautomaten

Fraktionen nach der Zerlegung
31010101 Eisen
31010102 NE-Metatle
31010103 Technisches Glas (Bildröhren,

Leuchtstoffröhren)
31010104 Leiterplatten
31010105 Kunststoffe
31010106 Kabel
31010107 Batterien (Haushaltsbatterien)
310'10108 Holz
31010109 Demontagereste (2,B. Beton-

gewichte, Steine)

Befragung der Sortieranlage
Papier-, Pappe-, Kartonabfälle
aus Depotcontainern und an-
deren Sammelsystemen

Vor der Sortierung
30010201 Papier u, Pappe gemischt

Nach der Sortierung
Altpapiersoften der Gruppen
lbisV
Untere Sorten (Gruppe l)
Mittlere Sorten (Gruppe il)
Bessere Sorten (Gruppe lll)
Krafthallige Sorten (Gruppe lV)
Sondersorten (Gruppe V)
Sortieneste Papier
Fehlwürfe

Leichtstofffraktionen aus dem
Gelben System u. ähnlichen
Sammelsystemen für gemischte
Verpackungsabfälle

Vor der Sortierung
30010301 Gemischte Materialien (Ver-

packungen)

Nach der Sortierung
31010301 Weißblech
31010302 NE-Metalle
31010303 Kunststoffe
31010304 Papier/Pappe
31010305 Verbundpackungen
3'1010306 clas
31010307 Sortierreste
3'1010309 Fehlwürfe

Glasabfälle aus Depotcontainern
und anderen Sammelsystemen
für Glasabfälle

Vor der Sortierung
30010401 Weißglas
30010402 Braunglas
30010403 Grünglas
30010404 Mischglas

Nach der Sortierung
31010401 Weißglas
31010402 Braunglas
31010403 Grünglas
31010404 Mischglas
31010405 Sortierreste
31010409 Fehlwürfe

Gemischt erfasste Abfälle
Vor der Sortierung

30010501 Batterien (unsortiert)
17070101 Baustetlenabfäile
17015001 Bauschutt gemischt (ohne

schädliche Verunreinigungen

Sand, Kies, Schotter, Pflaster
Gips und Gemische minerali-
scher Stoffe
Asphalt
Sortierreste aus Bauschutt
Straßenaufbruch, Bodenaus-
hub
andere Sortierreste
Metalle

31 01 0520

31 01 0521
31010522
31 01 0523

31010524
31 01 0525

Befragung der Kompostierungsanlage
lnput-Abfallarten

30010601 Kompostierbare Abfälle aus
der Biotonne

Output-Abfallarten
19050801 Kompost (spezifikationsge-

recht)
19050802 Kompost (nichtspezifikations-

gerecht)
19050803 Vergärungsrückstände
19050804 Metalle
19050805 Glas
19050806 Kunststoffe
19050807 andere nichtkompostierbare

Stoffe (einschließlich Siebres-
te)

19050808 Rohkompost

Befragung der Shredderanlage
lnput-Abfallarten

30010701 Autos
30010702 Große Haushaltsgeräte
30010703 Schrott
30010704 Holz, Rinden, Industriehotz
30010705 Altakten

Output-Abfallarten
31010701 Stahlschrott
31010702 NE-Metaile
31010703 Kunststoffe
16020801 Shredder-Leichtfraktion
16020802 Shredder-Schwerfraktion
31010706 Holz (unbelastet)
31010707 Holz (kontaminiert)
31010708 Papier

31 01 0201
31010202
31 01 0203
31 01 0204
31 01 0205
31 01 0206
31 01 0209

Nach
31 01 0501
31 01 0502
31 01 0503
31 01 0504
31 01 0505
310105'11

31 01 051 2
31 01 051 3
31010514

der Sortierung
Eisen, Stahl
NE-Metalle
Kunststoffe
Textilien
Glas
Gemische von Verpackungen
und graphischen/sonstigen
Papieren
Holz
Altreifen
Verbunde

31010515 Batterien (Haushaltsbatterien)
31010516 Erde und Steine
31010517 Beton
31010518 Zieget
31010519 Keramik, Fliesen

I Besonders überuachungsbedürftige Abfälle.
Statistisches Bundesamt: Fachserie 19, Reihe 1,2000
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Fachserie 19: Umwelt
Umweltstatistiken

Reihe 1 : Abfatlentsorgung

ln dieser iährlichen Veröffentlichung wird die Abfallentsorgung bei
den Betreibem von zulassungsbedüftigen Anlagen dargestellt. Da-

bei kann es sich um öffentliche Anlagen, aber auch um innerbe-
triebliche Anlagen zur Behandtung oder Beseitigung von Abfätten
handetn. Schwerpunktmäßig veranschaulichen die Tabetlen den
Verbleib von Abfällen in diesen Anlagen gegliedert nach den ieweils
gültigen Abfallartenkatalogen und den Anlagenarten. Besonders
überwachungsbedürftige Abfälle unterliegen beim Transport dem
Begteitscheinverfahren. Sie werden aus diesem Grund über die den
Umweltverwaltungen vorliegenden Begleitscheine separat ausge-
wertet und ebenfalls gegliedert nach Verbteib und Abfaltarten darge-
stellt

Daten über die Verwertung im Bergbau, über die Aufarbeitung von
ausgewählten Werkstoffen und deren Einsatz in der Produktion,
sowie Daten über die Einsammlung von Verpackungsabfäilen ergän-
zen das Angebot.

Reihe 2: Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

Reihe 2.1: Öffentliche WasserversorBung und Abwasserbeseitigung

Hinsichttich der öffentlichen Wasserversorgung bringt diese Ver-
öffentlichung (Periodizität: dreijährlich) Nachweisungen über die
versorgte Bevölkerung, die Wassergewinnung (gegliedert nach
Wasserarten und Wassereinzugsgebieten) und die Wasserabgabe.
ln Bezug auf die öffentliche Abwasserbeseitigung wird über die
öffentliche Kanalisation, das Abwasseraufkommen und seine
Behandlung sowie über das Aufkommen, die Behandlung und
Beseitigung von Ktärschlamm berichtet.

Reihe 2.2: Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung in der
lndustrie und in der Landwirtschaft

Der dreiiährtich erscheinende Bericht gibt einen Überblick über das
Wasseraufkommen und die Wassernutzung (Einfach-, Mehrfach-
und Kreislaufnutzung) der einbezogenen Betriebe. Femer sind Anga-
ben über die Ableitung des Abwassers und ungenutzten Wassers,
die Behandtung des Abwassers in betriebseigenen Behandlungs-
anlagen sowie über die Behandlung und Beseitigung von Klär-

schlamm enthalten.

Für die Landwirtschaft werden Daten zur Gewinnung und Nutzung
von Bewässerun gswasser dargestellt.

Reihe 2.3: Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen

lm iährlich erscheinenden Bericht werden die Ergebnisse der Unfälte
mit wassergefährdenden Stoffen dargestellt. Unterschieden wird
hierbei nach Unfällen beim Umgang und Unfällen bei der Beför-
derung.

Reihe 3: lnvestitionen, [aufende Aullvendungen sowie Waren
und Dienstleistungen für den Umweltschutz

Reihe3.1: lnvestitionen für den Umweltschutz im Produzierenden
Gewerbe

ln diesem lahresbericht sind die lnvestitionen der Unternehmen im

Produzierenden Gewerbe (ohne Baugewerbe) für den Umweltschutz
in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen, Umweltbereichen, Be'

schäftigten- und Umsatzgrößenklassen sowie nach lnvestitions' und

Anlagearten dargestellt. Die lnvestitionen für Umweltschutz werden
femer in Beziehung zu den Gesamtinvestitionen gesetzt. Weiterhin
enthätt der Bericht eine Übersicht der Umweltinvestitionen in den

Betrieben des Produzierenden Gewerbes nach Bundesländem.

Reihe 3.2: Laufende Aufwendungen für den Umweltschutz im Pro-
duzierenden Gewerbe

ln diesem Jahresbericht werden für die Untemehmen im Produzie-
renden Gewerbe (ohne Baugewerbe) die laufenden Aufiruendungen
für den Umweltschutz nach Wirtschaftszweigen, Beschäftigten- und
Umsatzgrößenklassen, nach Umwettbereichen sowie nach Art der
Aufwendungen dargestellt.

Reihe 3.3r Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen, die aus-
schließlich dem Umweltschutz dienen

ln diesem Jahresbericht werden für die Betriebe im Produzierenden
Gewerbe (ohne Energie- und Wasserversorgung) sowie für Architek-
tur- und lngenieurbüros, lnstitute und Einrichtungen, die physikati-
sche und chemische Untersuchungen, Beratungen und andere
Dienstleistungen für den Umweltschutz erbringen, der Umsatz mit
Waren, Bau- und Dienstleistungen, die ausschließlich dem Umwett-

schutz dienen, dargesteltt. Die Ergebnisse sind nach Wirtschafts-
zweigen, Art der Waren, Bau- und Dienstleistungen sowie dem ln-

und Auslandsumsatz gegliedert.

Umweltökonomische Gesamtrech nungen

Reihe 4: Basisdaten und ausgewähtte Ergebnisse

Diese, in zweijährlichem Tumus erscheinende Veröffenttichung, [ie-

fert umfangreiche fundierte Daten über den Zustand der Umwelt und
die zu ihrem Schutz notwendigen lnformationen.

Reihe 5: Material- und Energieflußrechnungen

Diese Veröffentlichung bringt in zweijährlicher Fotge ausgewählte
Daten zur Materiat- und Energieflußrechnung, und zwar in gebiets-,

wirtschafts- und aktivitätsbezogener Gliederung. Die dargestellten
Ergebnisse beschreiben die Material- und Energieflüsse für das
Gebiet der Bundesrepubtik Deutschland (Zu- und Abflüsse), für die
Gesamtwirtschaft (Entnahmen und Abgaben) sowie für die Produk-

tionsbereiche (Aufkommen und Venruendung).

Reihe 6: Ausgaben und Anlagevermögen für Umweltschutz

Diese jährlich erscheinende Veröffentlichung steltt die Ausgaben
und das Anlagevermögen beim Produzierenden Gewerbe und beim
Staat im Rahmen der Umweltökonomischen Gesamtrechnungen dar.

Die Ergebnisse beruhen auf sekundärstatistischen Auswertungen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und ergänzen damit
die Daten der umweltstatistischen Erhebungen. Dargestellt werden
Ausgaben, Aufwendungen, lnvestitionen, Abschreibungen, laufende
Ausgaben sowie Bruttoanlagevermögen für Umweltschutz, für das
Produzierende Gewerbe und seine Bereiche sowie für den Staat. Die

Resultate werden in leweiligen und in konstanten Preisen prä-

sentiert.
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Schriftenreih€,,Beiträge zu den umwettökonomischen
Gesamtrechnungen"
Ziel der Umweltökonomischen Gesamtrechnungen (UGR) ist
die Erstellung eines Berichterstattungssystems, das die
Wechselbeziehungen zwischen den wirtschafttichen Aktivi-
täten des Menschen und der natürlichen Umwelt statistisch
abbildet. Konzeptionelle Neu- bzw. Weiterentwicklungen
und die Ergebnisse entsprechender pitotprojekte zu den
UGR werden in dieser Schriftenreihe in unregelmäßigen Ab-
ständen veröffentlicht.

Bisher sind folgende Bände erschienen:

Band 1

Corsten Stahmer, Michael Kuhn und Norbert Broun
Physische lnput-Output-Tabellen 1990

166 Seiten . EUR 72,22
Bestelln ummer: 2300201 -97 90o

Band 2

Felix Müller
Ableitung von integrativen lndikatoren zur Bewertung von
Ökosystem-Zuständen für die Umweltökonomischen
Gesamtrechnungen

135 Seiten. EUR 11,25 [D]
Bestellnummer: 2300202.98900 . tSBN 3-8246-O51S.X

Band 3

Michoel Reidenboch
Umweltschutzausgaben und Umweltschutzvermögen des
öffentlichen Bereichs in den neuen Bundesländern
124 Seiten. EUR 11,25 tDl
Bestellnummer: 2300203.98900 . tSBN i-8246.0537.6

Band 4
Heribert F. Kerner
AuswahI von lndikatoren der Funktionatität von ökosyste-
men und Ökosystemkomplexen für die Beschreibung des
Umweltzustandes im Rahmen der Umweltökonomischen
Gesamtrechnungen (UGR)

85 Seiten . EUR 8,44 [D]
Bestelln ummer : 2)0O204-9B9OO . tSBN ).82 46-Ofi B. 4

Band 5

Walter Rodermacher, Roland Zieschank et ol.
Entwicklung eines lndikatorensystems für den Zustand der
Umwelt in der Bundesrepublik Deutschtand mit praxistest
für ausgewählte lndikatoren und Bezugsräume

457 Seiten. EUR 18,26 [D]
Bestellnummer: 2300205-98900 . tSBN 3-8246-0539.62

Band 6
Reiner Stöglin
Möglichkeiten der Erfassung tänderübergreifender Mate-
rialströme mit Hilfe von internationalen lnput - Output _
Verflechtungen

182 Seiten. EUR 14,5/ [D]
Bestellnummer: 2)00206-98900 . tSBN 3-8246-0580.5

Band 7

loochim Frohn, Ulrich Leuchtmann, Roman Kröussl
Fünf makroökonometrische Modelte zur Erfassung der Wir-
kungen umweltpolitischer Maßnahmen - eine verglei-
chende Betrachtung

177 Seiten. EUR 14,57 [D]
Bestellnummer: 2100207 -98900 . tSBN i-9246-0587-3

Band 8
Elle Krock-Roberg, Dieter Schäfer
Bodennutzung nach Wirtschaftszweigen - Konzeptionelle
Uberlegungen und erste Testrechnung

74 Seiten . EUR 8,69 [D]
Bestetlnummer: 2300208-99900 -. tSBN j-8246-0590-2

Band 9
Regina Hoffmann-Kroll, Dieter Schöfer, Steffen Seibel
Gesamtrechnung für Bodennutzung und Biodiversität

134 Seiten . EUR 11,25 [D]

Bestellnummer: 2300209-99900 . ISBN 3-8246-OGO7 -O

Band 10

Makroindikatoren des Umweltzustandes - Endbericht

453 Seiten . EUR 25,00 [D]
Bestellnummer: 2300270-02900 . |SBN i-8246-065i-4

Band 11

Reg i n a H offm a n n - Kroll, Elle Kra ck- Ro h be rg, Di ete r Sch äfe r
Bodennutzung durch wirtschaftliche Aktivitäten - Ein Bei-
trag zur Ökoeffizienzdiskussion -
205 Seiten . EUR 19,80 [D]
Besteltnummer: 2300271.02900 . lsBN )-8246_0662_3

Band 12

Claire Grobecker

Energieverbrauch und luftemissionen des Sektors Verkehr
- Endbericht

160 Seiten . EUR 24,80 [D]
Bestellnummer: 2300272-03900 . tSBN i-8246.O696-B
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